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auch das noch

mehr als 1000 Cannabis-
pflanzen in Auto:  Bei einer 
Kontrolle haben Zollbeamte in 
einem aus den Niederlanden 
eingereisten Auto sage und 
schreibe mehr als 1000 Can-
nabispflanzen entdeckt. Die 
insgesamt 1232 Pflanzen be-
fanden sich in sechs Umzugs-
kartons im Kofferraum des in 
Deutschland zugelassenen 
Wagens, teilte das Hauptzoll-
amt Osnabrück am Montag 
mit. Demzufolge erwischten 
die Beamten den mutmaßli-
chen Drogenschmuggler be-
reits am vergangenen Don-
nerstag. Gegen den Mann 
wurde ein Strafverfahren ein-
geleitet. 
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Das sollten     
     Sie wissen 

Oliver Schulz, Leiter
der Kulturredaktion

Aus besonderem
Holze geschnitzt

D ie Wurzel der Nachhaltig-
keit liegt im Horst-Jans-

sen-Museum. Zur  gerade er-
öffneten Ausstellung „Janssen 
und das Holz“ wurde die ural-
te Mooreichenwurzel, die bei 
der Gründung des modernen 
Bauwerks im Jahr 2000 am 
(derzeit fehlenden) Stadtmu-
seum ausgegraben wurde,  in 
den eingeschränkt nutzbaren 
Trakt geschafft. Es entspricht 
nicht nur Ausstellungsthema 
und Gezeigtem, sondern auch 
dem Blick des in Oldenburg 
aufgewachsenen und 1995 
dort begrabenen Zeichners, 
Malers und Fotografen auf die 
Natur und dessen Faszination 
für Holz als Motiv und 
Arbeitsmaterial. Meine Kolle-
gin Anke Brockmeyer hat sich 
die neue Schau angeschaut. 
P Kultur, Seite 24
P@ Diskutieren Sie mit unter 
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Stade/dpa – Das Spezialschiff 
für das schwimmende Import-
terminal für Flüssigerdgas 
(LNG) in Stade soll bis Ende 
März an der Elbe ankommen 
und dann in einen Testbetrieb 
gehen. „Wir sind jetzt so weit, 
dass wir in der zweiten März-
hälfte die FSRU nach Stade 
schicken werden“, sagte ein 
Sprecher der bundeseigenen 
Betriebsgesellschaft Deutsche 
Energy Terminal (DET). Das 
Spezialschiff, Englisch FSRU, 
namens „Transgas Force“ soll 
voll beladen in Stade ankom-
men. Künftig sollen dort  fünf 
Milliarden Kubikmeter Erdgas 
umgeschlagen werden. Neben 
Stade soll in den kommenden 
Monaten ein weiteres Termi-
nal in Wilhelmshaven hinzu-
kommen. Dort ist bereits seit 
einem Jahr ein schwimmen-
des LNG-Terminal in Betrieb.

LNG-Terminal in 
Stade geht im 
März in Betrieb

Damme/DPA – Nach dem ge-
waltsamen Tod einer Frau in 
Damme befindet sich der Tat-
verdächtige noch im Kranken-
haus. Das sagte ein Sprecher 
der Staatsanwaltschaft Olden-
burg am Montag. Der 49 Jahre 
alte frühere Lebensgefährte 
der 41-Jährigen war nach der 
Tat am Freitag in einen Unfall 
auf der Autobahn 1 bei Wildes-
hausen  verwickelt und erlitt 
dabei schwere Verletzungen. 

Ein Untersuchungshaftbe-
fehl sei verkündet worden, 
sagte der Sprecher der Staats-
anwaltschaft. Zum Motiv kön-
ne er noch keine Angaben ma-
chen. Der 49-Jährige habe sich 
noch nicht zum Tatvorwurf 
geäußert. 

Die 41-Jährige war mit 
schweren Verletzungen am 
Freitagmorgen auf einer Stra-
ße in einer Wohnsiedlung ge-
funden worden. Trotz Wieder-
belebungsversuche starb sie. 
Die Polizei ging von einem Tö-
tungsdelikt aus. 

Der aus Essen im Landkreis 
Cloppenburg stammende Ver-
dächtige hatte kurze Zeit spä-
ter auf der A 1 in Richtung Bre-
men einen schweren Unfall, 
als er in das Heck eines Last-
wagens fuhr.

Tötungsdelikt in
Damme: U-Haft 
angeordnet

gehören rollstuhlsichere Bo-
denbeläge, taktile Leitsysteme, 
nonverbale Hinweistafeln und 
Spielgeräte, die die unter-
schiedlichen Fähigkeiten der 
Kinder berücksichtigen.

Auf dem Spielplatz soll es 
im Zentrum einen großen 
Kletter- und Rutschenturm ge-
ben. Dazu könnten – je nach 
Variante – künstliche Kletter-
felsen zum Bouldern, ein Klet-
terparcours oder auch ein Ba-
lancierpfad kommen.

Die Politik scheint trotz der 
angespannten Haushaltslage 
nicht davor zurückzuschre-
cken, dieses vergleichsweise 
teure Spielplatz-Projekt zu rea-
lisieren. „Das ist für Cloppen-
burg ein absoluter Gewinn im 
Vergleich zu dem, was jetzt da 
ist“, hob SPD/Linke-Fraktions-
vorsitzender Jan Oskar Höff-
mann auf die übrigen Spiel-
plätze im Stadtgebiet ab, die 
größtenteils nüchtern und 
einfach gehalten sind.

Ring“. Gebaut werden soll die-
ser frühestens 2027, weil die 
Wohnbebauung in dem neuen 
Gebiet erst 2025 starten soll. 
Und ebenfalls 2027 würden 
dann die Grünanlagen erstellt, 
in denen neben den Erschlie-
ßungswegen auch der The-
menspielplatz integriert wer-
den kann.

2025 neue Kita

Zudem – so SPD-Ausschuss-
mitglied Frank Teschner – mö-
ge man die Fertigstellung der 
neuen Kita abwarten. Nach 
Angaben von Bauamtsleiter 
Armin Nöh steht das Projekt 
bereits in den Startlöchern. In 
Anbetracht des Mangels an 
Kita-Plätzen solle die neue 
Kindertagesstätte noch im 
Jahr 2025 in Betrieb genom-
men werden. Geplant seien 
fünf Gruppen, mit einer Son-
dergenehmigung könnten 
sechs eingerichtet werden.

Zwei Varianten

 Variante eins des neuen 
Themenspielplatzes bezieht 
die neue Kita mit ein: Das 
heißt, dass auch für kleine 
Kinder ab zwei Jahren Spielge-
räte installiert werden – die 
Mädchen und Jungen können 
aus ihrem abgezäunten Be-
reich durch eine Tür zum gro-
ßen Spielplatz gehen. Das soll 
einschließlich sämtlicher Bau-
nebenkosten, einer Preisstei-
gerungsrate von jährlich sechs 
Prozent und einem Risikozu-
schlag von 15 Prozent exakt 
1,335 Millionen Euro kosten.

Variante zwei schließt die 
neue Kita aus, für diese müss-
te noch ein Extra-Spielplatz 
gebaut werden. Hier lägen die 
Kosten dann bei 925 000 Euro. 
Beide Varianten sollen im 
­Übrigen so gebaut werden, 
dass der Spielplatz auch von 
Kindern mit Beeinträchtigung 
genutzt werden kann. Dazu 

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Es ist das wohl 
größte und teuerste Spiel-
platzprojekt in der Geschichte 
der Stadt Cloppenburg – am 
Ende könnten Kosten von bis 
zu 1,335 Millionen Euro auf die 
Steuerzahler zukommen. Und 
offenbar auch deshalb wollte 
sich der städtische Bau- und 
Verkehrsausschuss in seiner 
jüngsten Sitzung noch nicht 
auf eine der beiden vorgestell-
ten Varianten festlegen. Ein-
stimmig empfahlen die Aus-
schussmitglieder dem am 4. 
März vertraulich tagenden 
Verwaltungsausschuss, mit 
einer Entscheidung so lange 
wie möglich zu warten.

Wie berichtet, plant die Ver-
waltung im Bereich eines ge-
planten Neubaugebiets und 
einer ebenfalls noch zu bauen-
den neuen Kita im Stadtsüden 
den Kletter-Themenspielplatz 
„Freesienstraße/Herzog-Erich-

Lohne/Osnabrück/LR – Die 
Autobahn Westfalen muss die 
Autobahn 1 an drei aufeinan-
derfolgenden Wochenenden 
zwischen den Anschlussstel-
len Osnabrück-Hafen und 
Lohne/Dinklage voll sperren. 
Die Vollsperrungen finden 
zwischen unterschiedlichen 
Anschlussstellen statt, sind 
von unterschiedlicher Dauer 
und haben verschiedene Ursa-
chen, wie die Autobahn GmbH 
am Montag mitteilte. 

 Ab 25. Februar: Am 
kommenden Sonntag, 25. Fe­-

bruar, steht die erste Vollsper-
rung von 7 bis 11 Uhr an, näm-
lich zwischen den Anschluss-
stellen Osnabrück-Hafen und 
Osnabrück-Nord in beide 
Richtungen. Hier müssen 
Stromleitungen über der 
Autobahn erneuert werden, 
die im Januar aufgrund eines 
Flugzeugabsturzes beschädigt 
und anschließend proviso-
risch instand gesetzt worden 
sind. Die Umleitungen führen 
Richtung Bremen über die U 1 
und Richtung Dortmund über 
die U 64. 

 Ab 2. März: Von Sams-
tag, 2. März, 20 Uhr, bis Sonn-
tag, 3. März, 8 Uhr, wird die 
Hansalinie zwischen den An-
schlussstellen Holdorf und 
Lohne/Dinklage in Fahrtrich-
tung Bremen sowie zwischen 
Holdorf und Neuenkirchen/
Vörden in Fahrtrichtung Dort-
mund voll gesperrt. Im Be-
reich der Anschlussstelle Hol-
dorf muss die Verkleidung an 
einer neugebauten Brücke 
über die A 1 zurückgebaut wer-
den. Der Verkehr wird in bei-
den Richtungen an der An-

schlussstelle Holdorf abgelei-
tet. Die Umleitungen führen 
Richtung Bremen über die U 9, 
in Fahrtrichtung Dortmund 
wird der Verkehr über die U 58 
geführt. Die Arbeiten sind Teil 
des sechsspurigen Ausbaus 
der A 1 zwischen Lohne/Dink-
lage und Bramsche.

 Ab 8. März: Am längsten 
dauert die letzte angekündigte 
Vollsperrung von Freitag, 8. 
März, 22 Uhr, bis Montag, 11. 
März, 5 Uhr: Diese wird zwi-
schen den Anschlussstellen 
Bramsche und Neuenkirchen/

Vörden in beiden Fahrtrich-
tungen eingerichtet. Bei Rieste 
muss eine Brücke über die A 1 
abgebrochen werden. Die Um-
leitungen führen in Fahrtrich-
tung Bremen über die U 5 und 
in Fahrtrichtung Dortmund 
über die örtlich eingerichtete 
U 20 bis zur AS Osnabrück-
Nord. Die Arbeiten gehören zu 
den Anfang Januar gestarteten 
Arbeiten zum Neubau der An-
schlussstelle Rieste, zu dem 
auch der Abbruch und der 
Neubau des Brückenbauwerks 
über die A 1 (K 149) gehören.

A 1 wird an drei Wochenenden voll gesperrt
Verkehr  Hansalinie zwischen Osnabrück-Hafen und Lohne/Dinklage betroffen

Geld  Wohl bislang teuerstes Spielprojekt in der Geschichte der Stadt Cloppenburg

Spielplatz könnte bis zu
 1,335 Mio. Euro kosten

Rund 200 Tiere sind bei einem Brand in 
einem Schweinestall am Brandsweg 
nahe Haschenbrok (Gemeinde Großen-
kneten) am Montagvormittag ums 
Leben gekommen. Wie die Polizei mit-
teilt, waren rund 80 Einsatzkräfte der 

Freiwilligen Feuerwehren aus Ahlhorn, 
Großenkneten, Huntlosen, Sage, War-
denburg und Littel sowie ein Drehleiter-
wagen der Feuerwehr Oldenburg vor Ort. 
Sie brachten das Feuer schnell unter 
Kontrolle und konnten ein Übergreifen 

der Flammen auf ein zweites Stallge-
bäude verhindern. Zur Höhe des Sach-
schadens und der Brandursache konn-
ten am Montag noch keine Angaben 
gemacht werden.

BILD: Sascha Stüber

Rund 200 Tiere sterben bei Brand in Schweinestall
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Reformprozess

Augsburg/kna – Der Vorsit-
zende der Deutschen Bischofs-
konferenz, Bischof Georg Bät-
zing, hat dem Vatikan vorge-
worfen, Gespräche über den 
Reformprozess der Kirche in 
Deutschland zu bremsen. Die 
katholischen Bischöfe müss-
ten oft bis zu sechs Monate 
lang auf Gespräche mit Rom 
warten, so Bätzing am Montag 
am Rande der Frühjahrsvoll-
versammlung der deutschen 
Bischöfe  in Augsburg. In  Ge-
sprächen könne man sicher    
strittige Punkte besser klären.

Bischof Bätzing
kritisiert Vatikan

Georg Bätzing
dpa-BILD:  Hildenbrand

Subvention

Berlin/dpa – Die Menschen in 
Deutschland sollen ein Recht 
darauf haben, dass Verwal-
tungsleistungen des Bundes 
auch digital angeboten wer-
den. Das sieht die Neuauflage 
des Onlinezugangsgesetzes 
(OZG 2.0) vor, auf die sich die 
Fraktionen von FDP, Grüne 
und SPD geeinigt haben. Das 
Recht auf digitale Verwal-
tungsleistungen soll von 2028 
an beim Verwaltungsgericht 
eingeklagt werden können, 
heißt es in dem Gesetzent-
wurf. Der Rechtsanspruch gilt 
nicht für Leistungen, bei 
denen eine digitale Bereitstel-
lung „technisch und rechtlich“ 
unmöglich ist oder die kaum 
genutzt werden. Auch ein 
Schadenersatz soll nicht ein-
geklagt werden können. Inner-
halb von zwei Jahren soll das 
Innenministerium Standards 
für   den Onlinezugang zu Ver-
waltungsleistungen festlegen. 

Mehr digitale
Behördengänge

Verwaltung

Berlin/dpa – Immer mehr 
Menschen in Deutschland ge-
hen auch im Alter zwischen 63 
und 67 Jahren einer Beschäfti-
gung nach. Die Zahl der sozial-
versicherungspflichtig und ge-
ringfügig Beschäftigten in die-
sem Alter stieg von 1,31 Millio-
nen im Jahr 2020 kontinuier-
lich auf 1,67 Millionen im ver-
gangenen Jahr, wie aus einer 
der Nachrichtenagentur dpa 
vorliegenden Regierungsant-
wort auf Fragen der Linken im 
Bundestag hervorgeht. Im Jahr 
2022 waren noch 1,52 Millio-
nen Menschen dieser Alters-
gruppe, in der ein Rentenein-
tritt möglich wird, in Beschäf-
tigung. Der Linken-Rentenex-
perte Matthias W. Birkwald, 
der die Anfrage gestellt hatte, 
wendet sich unter Verweis auf 
die gestiegene Beschäfti-
gungsquote der 63- bis 67-Jäh-
rigen gegen eine Abschaffung 
der „Rente mit 63“. 

Deutlich mehr
Ältere im Job

Arbeitsmarkt

München/dpa – Bayerns Mi-
nisterpräsident Markus Söder 
dringt vor einer Sitzung des 
Vermittlungsausschusses zum 
Wachstumschancengesetz auf 
eine Rücknahme der geplan-
ten Streichung von Agrardie-
sel-Subventionen. Sofern das 
Thema Agrardiesel geklärt sei, 
werde es im Vermittlungsaus-
schuss nicht an Bayern schei-
tern, sagte der CSU-Politiker 
am Montagmorgen im 
Deutschlandfunk. Söder be-
tonte, dass die Wirtschaft ent-
lastet werden müsse. 

Agrardiesel: Söder
will Einigung 

Markus Söder 
dpa-ArchivBILD:  Hoppe

Was sonst noch wichtig ist

Von Ansgar Haase
Und Amira Rajab

Brüssel – Die Außenminister 
der EU-Staaten haben bei 
einem Treffen in Brüssel den 
Start des neuen Militäreinsat-
zes zur Sicherung der Han-
delsschifffahrt im Nahen Os-
ten beschlossen. Das bestätig-
ten mehrere EU-Diplomaten 
am Montag der Nachrichten-
agentur dpa in Brüssel. Die 
Operation „Aspides“ gilt im 
Vergleich zu anderen aktuel-
len Einsätzen als besonders 
gefährlich. Lohnt das Risiko? 
Fragen und Antworten im 
Überblick:

Worum geht es bei 
dem Einsatz ?

Vorrangiges Ziel ist der 
Schutz von Handelsschiffen 
vor Angriffen der militant-is-
lamistischen Huthi aus dem 
Jemen, die seit November im-
mer wieder Schiffe im Roten  
Meer angreifen. Die Miliz will 
mit dem Beschuss von Schif-
fen ein Ende der israelischen 
Angriffe im Gazastreifen er-
zwingen, die auf das beispiel-
lose Massaker der islamisti-
schen Hamas in Israel am 7. 
Oktober folgten. Die Huthi ha-
ben nach eigenen Angaben 
am Wochenende erneut einen 
Frachter im Roten Meer ange-
griffen. Das Schiff habe „ka-
tastrophale“ Schäden erlitten, 
erklärte die Miliz am Montag-
morgen. Laut Huthi soll es 
sich um das in Großbritan-
nien registrierte Schiff „Ruby-
mar“ handeln. Es fährt nach 
Angaben des Tracking-Diens-
tes Vesselfinder unter der 
Flagge von Belize. Die zur bri-
tischen Marine gehörende Be-
hörde UKMTO teilte am Mon-
tag mit, dass ein Schiff in der 
Meerenge Bab al-Mandab an-
gegriffen worden sei. Die Be-
satzung sei in Sicherheit, die 
Crew habe das Schiff verlas-
sen. Der Zeitpunkt des Vorfalls 

rund 240 Soldaten. Mit sei-
nem speziellen Radar kann die 
„Hessen“ nach Angaben der 
Bundeswehr einen Luftraum 
von der Größe der gesamten 
Nordsee überwachen. Die Waf-
fensysteme sind in der Lage, 
Ziele auf eine Entfernung von 
bis zu 160 Kilometern zu be-
kämpfen. Zudem will Deutsch-
land Stabspersonal für das 
Hauptquartier der Operation 
im griechischen Larisa sowie 
Hubschrauber bereitstellen.

Wie gefährlich ist der 
Einsatz für die Soldaten ?

Da die Huthi in der Vergan-
genheit auch nicht vor Angrif-
fen auf Kriegsschiffe zurück-
geschreckt sind, gilt die Opera-
tion „Aspides“ als vergleichs-
weise risikoreich. Marine-Ins-
pekteur Jan Christian Kaack 
sagte zum Auslaufen der Fre-
gatte „Hessen“: „Das ist der 
ernsthafteste Einsatz einer 
deutschen Marineeinheit seit 
vielen Jahrzehnten.“ Gleichzei-
tig werden die Risiken für 
kontrollierbar gehalten. „Es 
gibt keine Einheit in der deut-
schen Marine, die besser vor-
bereitet, besser ausgebildet 
und besser dafür ausgestattet 
ist“, sagt Kaack. Verteidigungs-
minister Boris Pistorius (SPD) 
will sich an diesem Dienstag 
bei einem Besuch an Bord der 
Fregatte ein Bild davon ma-
chen.

Welche EU-Staaten 
werden sich neben 
Deutschland aktiv mit 
Kriegsschiffen an der 
Operation beteiligen

?

Öffentlich bekannt sind 
bislang Zusagen von Ländern 
wie Italien, Griechenland und 
Dänemark. Griechenland und 
Dänemark wollen wie 
Deutschland eine Fregatte in 
den Einsatz schicken, Italien 
einen Lenkwaffenzerstörer. 

Rotes Meer  Einsatz „Aspides“ zum Schutz von Handelsschiffen gilt als sehr gefährlich – Ampel schickt Fregatte „Hessen“

EU startet Militäroperation im Nahen Osten

wird mit Sonntagabend (Orts-
zeit) angegeben. 

Können die Schiffe nicht 
einfach einen anderen 
Weg fahren ?

Theoretisch schon. Die 
Route an der Küste des Jemen 
vorbei ist allerdings die mit 
Abstand kürzeste, wenn es um 
den Schiffstransport von Gü-
tern zwischen Asien und Euro-
pa geht. Sie führt aus dem Golf 
von Aden über die Meerenge 
von Bab al-Mandab ins Rote 
Meer und dann durch den 
Suezkanal ins Mittelmeer. Die 
Alternativroute um das Kap 
der Guten Hoffnung in Südaf-
rika herum ist um mehrere 
Tausend Kilometer länger – 
höhere Transportkosten und 
Lieferverzögerungen sind die 
Folge. Die deutsche Außenmi-
nisterin Annalena Baerbock 
(Grüne) sagte am Montag in 
Brüssel: „Wir haben gesehen, 
dass mit Blick auf die Angriffe 
der Huthis auf die zivile See-
fahrt die ganze Weltwirtschaft 
getroffen wird.“ Es seien nicht 
nur europäische Schiffe, die 
im Roten Meer immer wieder 
von Huthi-Raketen gefährdet 
würden, sondern es betreffe 
zum Beispiel auch die Golf-
staaten, deren Häfen nicht 
mehr angefahren werden 
könnten.

Haben Verbraucher in 
Europa das schon zu 
spüren bekommen ?

Experten der EU-Kommis-
sion haben bislang noch kei-
nen signifikanten Einfluss auf 
die Preise für Waren und Ener-
gie in Europa beobachtet. Dies 
könnte sich aber bald ändern, 
wenn Frachtschiffe weiter die 
Route durch das Rote Meer 
meiden. Unternehmen in 

Europa mussten wegen Liefer-
engpässen schon ihre Produk-
tion drosseln – etwa der US-
Elektroautobauer Tesla in sei-
nem Werk in Grünheide bei 
Berlin.

Wie will die EU die 
Handelsschiffe schützen ?

Kern des Einsatzes wird die 
Präsenz von europäischen 
Kriegsschiffen insbesondere 

im südlichen Roten Meer und 
in der Meerenge von Bab al-
Mandab sein. Sie sollen Han-
delsschiffe begleiten und im 
Ernstfall Angriffe abwehren.

Wird es auch proaktive 
Angriffe auf Ziele der 
Huthi im Jemen geben, 
wie sie die USA und 
Großbritannien 
vornehmen

?

Nein. Das Mandat setzt 
Waffeneinsätzen enge Gren-
zen. Schutzmaßnahmen müs-
sen „unter uneingeschränkter 
Achtung des Völkerrechts, ein-
schließlich der Grundsätze der 
Notwendigkeit und Verhält-
nismäßigkeit“ erfolgen.

Wie beteiligt sich 
Deutschland ?

Die Bundesregierung 
schickt die 143 Meter lange 
Fregatte „Hessen“ in den be-
waffneten Einsatz – vorausge-
setzt, dass der Bundestag wie 
geplant an diesem Freitag die 
erforderliche Zustimmung 
gibt. Das Schiff, das schon am 
8. Februar in Wilhelmshaven 
ausgelaufen ist, ist mit Flugab-
wehrraketen ausgerüstet und 
wurde speziell für den Geleit-
schutz und die Seeraumkon­-
trolle konzipiert. An Bord sind 

Der  Öltanker „Marlin Luanda“ brennt nach einem Raketenangriff der militant-islamistischen Huthi Ende Januar im Roten 
Meer. Durch die Operation „Aspides“ sollen Handelsschiffe vor solchen Attacken geschützt werden. ArchivBILD: Indian Navy/AP/dpa

Routen von Handelsschiffen
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Hanau/KNA/dpa – Mit einer 
Kranzniederlegung und 
einem stillen Gedenken ist am 
Montag auf dem Hauptfried-
hof in Hanau  sowie an weite-
ren Orten an die neun Opfer 
des rassischen Anschlags vom 
19. Februar 2020 erinnert wor-
den. „Die Mahnung, die aus 
dem rassistischen Terror vor 
vier Jahren in Hanau folgt, 
könnte nicht aktueller sein. 
Denn die Wegbereiter rechts-
extremer Gewalt, die selbst 
aus unseren Parlamenten he-
raus ihre menschenverachten-
de Hetze verbreiten, sind in 
den letzten vier Jahren lauter 
und stärker geworden“, sagte 
Bundesinnenministerin Nan-
cy Faeser (SPD) anschließend. 
In Hanau hatte am 19. Februar 
2020 ein 43-jähriger Deut-
scher neun Menschen aus ras-
sistischen Motiven erschos-
sen. Danach tötete er seine 
Mutter und sich selbst.

Stilles Gedenken
in Hanau

Anschlag von 2020

Moskau/dpa – Die Witwe des 
im Straflager gestorbenen Op-
positionsführers Alexej Na-
walny hat Kremlchef Wladimir 
Putin den Kampf angesagt 
und will die Arbeit ihres Man-
nes fortsetzen. „Ich werde die 
Sache von Alexej Nawalny 
fortsetzen, kämpfen um unser 
Land. Ich rufe Euch auf, an 
meiner Seite zu stehen“, sagte 
Julia Nawalnaja in einer am 
Montag veröffentlichten emo-
tionalen Videobotschaft bei 
YouTube. Unter Tränen warf 
die zweifache Mutter Kreml-
chef Wladimir Putin vor, nicht 
nur ihren Mann getötet zu ha-
ben. Putin habe so auch ver-
sucht, Russland die Hoffnung 
auf Freiheit und Gerechtigkeit 
zu nehmen. Deshalb wolle sie 
den Kampf ihres Mannes nun 
fortsetzen. Nawalnaja nahm 
am Montag  als Gast am EU-
Außenministertreffen teil.
P „Korrespondenten“

Kampfansage
 von Witwe

Tod Von Nawalny
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So gesehen So sieht es    Harm Bengen   

Krieg in Gaza 

Verdrehte 
Realitäten 
Von Friedemann Diederichs, Büro Washington

Der Krieg in Gaza hat zuletzt jede Menge Wortmeldungen 
von Politikern und UN-Persönlichkeiten produziert, die 

alle denselben roten Faden aufweisen: Sie nehmen Israel 
unter Beschuss und verdrehen teilweise die Realitäten bis ins 
Absurde. 

Die Aussagen von US-Präsident Joe Biden und seinem 
Außenminister Antony Blinken sind dabei noch eher harm-
los. Sie unterstellen – mit Blick auf die Stimmungslage pro-
gressiver Wähler – mit ihren Worten, dass Israel in Gaza „viel 
zu viele Zivilisten“ getötet habe. Beweise bleiben sowohl Bi-
den wie Blinken schuldig. Sie verlassen sich auf die Hamas-
Angaben, bei denen nicht zwischen Terroristen, Unterstüt-
zern und tatsächlich „Unschuldigen“ unterschieden wird. So 
taucht in der Hamas-Statistik ein UNRWA-Angestellter auf, 
der am 7. Oktober 2023 in einem Kibbuz die Leiche eines Is-
raelis in einen Wagen geladen und nach Gaza entführt hatte. 
Dieser Terrorist wurde später von Israel  eliminiert. 

In die Kategorie der professionellen Antisemiten fällt heu-
te dagegen die UN-Sonderberichterstatterin für Gaza und das 
Westjordanland, Francesca Albanese. Sie verbreitet   die haar-
sträubende These, Israel habe überhaupt kein Recht auf 
Selbstverteidigung gegenüber der Hamas. Ihr zufolge hätte 
der jüdische Staat den Massenmord im Oktober tatenlos hin-
nehmen müssen. Doch den Vogel schoss  Brasiliens Präsident, 
der Sozialist Lula da Silva, ab. Seine Aussage, die Aktionen Is-
raels in Gaza erinnerten ihn an den Genozid der Nazis gegen-
über den Juden, sind im Prinzip nichts anderes als Volksver-
hetzung. Ausgerechnet Israel einen „Holocaust“ vorzuwerfen, 
ist an bösartiger Polemik nicht zu überbieten – zumal ja der 
jüdische Staat die Aggressionen nicht gestartet hatte. 

Und der  bei Israel-Hassern so populäre „Genozid“-Begriff? 
Von den 2,3 Millionen Menschen in Gaza sind – reduziert 
man die Hamas-Zahlen um den wahrscheinlichen Übertrei-
bungsfaktor – gerade einmal ein Prozent bei den israelischen 
Militäraktionen ums Leben gekommen. Genozid sieht  anders 
aus. Israel hat  bei der Planung der Anti-Hamas-Offensive 
amerikanische Offiziere zugezogen, um sicherzustellen, dass 
auch der Bündnispartner die Bemühungen um den Schutz je-
ner, die als „Zivilisten“ gelten könnten,  begleiten kann.

Gern benutzt wird in den USA, aber auch von der unheil-
bar irregeleiteten Albanese das Argument: Die Hamas-Attacke 
war  nur zwangsläufig, weil Israel den Palästinensern nie eine 
Vision für eine eigenständige Zukunft geboten habe. Diese 
Behauptung ist entweder bösartig oder im günstigsten Fall 
durch mangelnde Geschichtskenntnis begründet. Seit 2000 
waren der Palästinenserverwaltung immer wieder Vorschläge 
für einen Friedensschluss und für Gebietszugeständnisse 
unterbreitet worden. Am folgenreichsten war wohl der vom 
US-Präsidenten Bill Clinton initiierte Camp David-Gipfel in 
2000, auf dem Jassir Arafat ein großzügiges Angebot ablehn-
te und stattdessen dann die zweite „Intifada“ ausrief, bei der 
mehr als 1000 Israelis getötet wurden. Auch damals  wie heu-
te wollte die große Mehrheit der Palästinenser tatsächlich nur 
eines: einen Genozid am jüdischen Volks und einen eigenen 
Staat, der das gesamte israelische Staatsgebiet umfasst.

@ Den Autor erreichen Sie unter Foruum@infoautor.de    

Zur Münchner Sicherheits-
konferenz schreibt in Moskau 
die Zeitung 

Um der Veranstaltung eine 
globale thematische Dimen-
sion zu verleihen, versuchten 
die Organisatoren, das Pro-
gramm so vielfältig wie mög-
lich zu gestalten, aber am En-
de drehte sich alles irgendwie 
um den Konflikt um die Ukrai-
ne und die Konfrontation mit 

Russland.  Viele ranghohe 
Teilnehmer der Veranstal-
tung versuchten von der 
Bühne aus, Optimismus 
und Vertrauen in den Sieg 
der Ukraine und die Verläss-
lichkeit der transatlanti-
schen Beziehungen auszu-
strahlen. Doch bei zahlrei-
chen Sitzungen unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit, 
die traditionell das Haupt-
programm des Forums be-
gleiten, klangen sie pessi-
mistisch, unsicher und ver-
loren. 

Pressestimme

Zeichnung: Harm Bengen

Zitate des Tages

200 Terroristen ergaben sich im 
Nasser-Spital, Dutzende weitere im 

Amal-Spital. Das zeigt, dass die Hamas 
ihren Kampfgeist verloren hat. (...) Die Ga-
za-Filiale der Hamas antwortet nicht.  
Joav Galant,  
Verteidigungsminister Israels, 
zur Lage der terroristischen Hamas in Gaza 
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Wichtigste, was wir haben. Wir müs-
sen engagierter sein, mehr Geld in die 
Hand nehmen und mehr Verantwortung 
übernehmen. Darum geht es. 
Marie-Agnes Strack-Zimmermann (FDP), 
Europa-Spitzenkandidatin, 
im „RTL-Frühstart“ zur Verteidigung Europas 

„

„Jedes Kind muss lesen können“ 
Interview   Bildungsministerin Stark-Watzinger über Defizite an deutschen Schulen 

Von Birgit Marschall
Und Mey Dudin,
Büro Berlin

50 000 Jugendliche verlassen 
die Schulen jedes Jahr ohne 
Abschluss, das sind genau so 
viele, wie wir durch das Fach-
kräfteeinwanderungsgesetz 
pro Jahr gewinnen wollen. Wa-
rum konzentrieren wir uns 
nicht auf die Schulabbrecher?
Stark-Watzinger: Wir brau-
chen beides. Der Fachkräfte-
mangel ist so enorm, dass wir 
sowohl mehr Fachkräftezu-
wanderung brauchen als auch 
das Potenzial bei uns voll aus-
schöpfen müssen. Jedes Kind, 
das die Schule ohne Abschluss 
verlässt, ist ein Kind zu viel. 
Die jungen Menschen ohne 
Schulabschluss von heute feh-
len uns als Fachkräfte von 
morgen. Es gibt seriöse Be-
rechnungen, die davon ausge-
hen, dass der in der Pisa-Stu-
die nachgewiesene Kompe-
tenzverlust der Schüler etwa 
in Mathematik unser Land 
langfristig 14 Billionen Euro 
kostet. Die volle Wucht dieser 
Entwicklung kommt also erst 
noch auf uns zu. Deshalb 
brauchen wir jetzt eine bil-
dungspolitische Trendwende. 
Ein zweiter Aspekt ist wichtig: 
Die Menschen müssen darauf 
vertrauen können, dass sie 
durch eigene Leistung voran-
kommen können, dass sie et-
was aus ihrem Leben machen 
können. Wenn wir dieses Auf-
stiegsversprechen nicht im-

der aus, damit sie endlich ihren 
Bildungsaufgaben gerecht 
werden?
Stark-Watzinger: Nie war der 
Handlungsdruck so groß wie 
jetzt und das ist natürlich ein 
Auftrag an die Länder. Die 
Umfragen sind eindeutig: Die 
Menschen wollen ein einheit-
licheres Bildungssystem in 
unserem Land. Die Kultusmi-
nisterkonferenz der Länder 
sollte nicht weiter ein Gre-
mium des kleinsten gemein-
samen Nenners sein. Bund, 
Länder und Kommunen müs-
sen an einem Strang ziehen. 
Das Bildungssystem braucht 
dringend ein Update. Noch 
mal zehn Jahre zu warten, kön-
nen wir uns nicht leisten. Das 
wäre fatal.

An den Universitäten nehmen 
Hass und Polarisierung zu. 
Was ist da los?
Stark-Watzinger: Hochschulen 
sind Orte der freien Debatte, 
aber keine rechtsfreien Räu-
me. Antisemitismus, Hass und 
Hetze sind nicht von der Mei-
nungsfreiheit gedeckt. Wer 
nur in Veranstaltungen brüllt 
und keine Antwort erwartet, 
der hat erkennbar kein Inte-
resse an einer Debatte. Das 
können wir nicht hinnehmen. 
Das Schlimmste ist für mich, 
dass sich mittlerweile viele jü-
dische Studenten unsicher 
fühlen. Das ist ein schleichen-
des Gift für unsere Gesell-
schaft. Antisemitismus muss 
Konsequenzen haben.

mer wieder erneuern, gefähr-
den wir unsere Demokratie 
und unseren Wohlstand.

Wie gehen Sie dagegen an?
Stark-Watzinger: Ich habe ge-
rade gemeinsam mit den Län-
dern das Startchancen-Pro-
gramm für etwa 4000 Schulen 
in herausfordernder Lage auf 
den Weg gebracht. Zehn Mil-
liarden Euro vom Bund und 
nochmals zehn Milliarden von 
den Ländern sollen in den 
kommenden zehn Jahren in 
diese Schulen fließen. Das 
größte und langfristigste Bil-
dungsprogramm in der Ge-
schichte der Bundesrepublik 
Deutschland. Wir fördern da-
mit gezielt, nicht mehr mit der 
Gießkanne. Wir setzen bei den 
Grundkompetenzen Lesen, 
Schreiben und Rechnen an. 
Das muss jedes Kind am Ende 
der Grundschule können. In 
zehn Jahren wollen wir die 
Zahl der Kinder halbiert ha-
ben, die die Mindeststandards 
nicht erreichen. Zu lange wa-

ren die Grundschulen die 
Stiefkinder der Schulpolitik.

Brauchen wir eine Kita-Pflicht, 
damit sie die deutsche Spra-
che rechtzeitig erlernen?
Stark-Watzinger: Über 90 Pro-
zent der Kinder zwischen drei 
und sechs Jahren gehen in die 
Kita. Deshalb brauchen wir flä-
chendeckend und frühzeitig 
verbindliche Sprachtests. Die 
gibt es nicht überall und wenn 
es sie gibt, folgt daraus nicht 
zwingend etwas. Wir brauchen 
daher auch verbindliche 
Sprachförderung für Kinder, 
die vor der Einschulung die 
deutsche Sprache nicht ausrei-
chend beherrschen. Gleichzei-
tig müssen mehr Kitaplätze 
geschaffen werden, gerade für 
Kinder unter drei Jahren. Und 
der Zugang muss möglichst 
einfach und unbürokratisch 
gestaltet werden.

Auch das ist eine originäre Län-
der-Aufgabe. Warum üben Sie 
nicht mehr Druck auf die Län-

Volkswirtin als Bildungsministerin 

Bettina Stark-Watzinger  
(55, FDP) stammt aus Bad 
Soden/Taunus. Sie ist stu-
dierte Volkswirtin und arbei-
tete unter anderem als Re-
gionalmanagerin einer 
Bank. Sie sitzt seit 2017 im 
Bundestag und ist seit 
2021 Ministerin.  
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Kommentar

Gregor Mayntz  
über EU-Spit-
zenkandidatur 
von Ursula von 
der Leyen

Der Überraschungseffekt 
wäre auf ihrer Seite gewe-

sen, wenn Ursula von der Ley-
en am Montag im CDU-Vor-
stand für die zurückliegende 
Unterstützung gedankt und 
dann gesagt hätte, mit 65 Jah-
ren nicht erneut kandidieren 
zu wollen. Zwei Tage vor 
Schluss der Vorschlagsfrist der 
Europäischen Volkspartei hät-
te das die Konservativen und 
Christdemokraten Europas in 
ein ziemliches Problem ge-
stürzt – aber auch den Weg für 
einen echten Last-minute-
Auswahlprozess eröffnet. Mit 
ihrer Doppelstrategie, ihre Be-
reitschaft offiziell über mehr 
als ein Jahr in der Schwebe zu 
halten, inoffiziell aber ein Zei-
chen nach dem anderen für 
eine zweite Amtszeit zu set-
zen, hatte sie sich in CDU und 
EVP freie Bahn geschaffen und 
damit erreicht, ganz alleine 
auf der Lichtung zu stehen.

Das liegt ihr: Alternativlos 
im Rampenlicht zu stehen. 
Kaum eine andere Führungs-
person beherrscht das Zu-
schneiden von Nachrichten 
auf sich selbst so perfekt wie 
die in Brüssel geborene Nie-
dersächsin. Ihr persönlicher 
Ehrgeiz ist groß, und das ist 
Chance und Risiko zugleich. 
Chance, weil sie Dinge bewe-
gen kann, bei denen Brüssel 
gewöhnlich achselzuckend auf 
fehlende Kompetenzen ver-
weist, mit der Methode von 
der Leyen aber mal eben die 
Beschaffung von mehr als 
zwei Milliarden Impfdosen in 
die Hand nimmt. Risiko, weil 
damit die Gefahr besteht, den 
Ehrgeiz, selbst möglichst gut 
auszusehen, für prioritär zu 
halten vor dem Ehrgeiz, Euro-
pa auch dort voranzubringen, 
wo es zunächst wenig aus-
sichtsreich erscheint. Etwa bei 
der Munitionsbeschaffung für 
die Ukraine. Das hat sie bisher 
nicht zur Chefsache gemacht.

CDU-Chef Friedrich Merz 
schrieb ihr als Überschrift für 
ihre zweite Amtszeit ins Wahl-
kampfbuch, Sicherheit und 
Wohlstand an erster Stelle zu 
sehen. Auch die Umfragen 
unter den Bedürfnissen der 
Wähler sagen ihr, dass aktuell 
der Kampf gegen den Klima-
wandel als weniger wichtig an-
gesehen wird. Ihr gigantisches 
Klimapaket „Green Deal“ dürf-
te in der nächsten Amtsperio-
de weniger grün und mehr 
Deal enthalten. 

Dass die Sozialdemokraten 
mit Nicolas Schmit einen ehr-
baren, aber unbekannten So-
zialkommissar gegen von der 
Leyen in Stellung bringen, 
lässt sich auch so deuten, dass 
sie von der Leyens Sieg einge-
preist haben. So dürfte dann 
ein Kanzler der SPD zusam-
men mit von der Leyen eine 
Art Brüsseler Groko bilden. 
Doch noch viel größere He-
rausforderungen sind mög-
lich. Wenn die Ukraine verliert 
und Macrons Amtszeitende 
die EU von außen wie von in-
nen auszuhöhlen drohen. 
@ Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Chancen und 
Risiken

fahren gegen X (früher Twit-
ter) eröffnet. Dabei ging es 
unter anderem um Hinweise 
auf illegale und irreführende 
Beiträge zum Gaza-Krieg. On-
line-Plattformen werden von 
einem neuen EU-Gesetz über 
digitale Dienste (DSA) ver-
pflichtet, strikt gegen illegale 
Inhalte wie Hassrede und Het-
ze im Netz vorzugehen.

Seit Inkrafttreten des Ge-
setzes hat die Brüsseler Behör-
de einigen großen Online-
Plattformen einen Fragenka-

 Unter einem neuen EU-Ge-
setz geht die EU-Kommis-
sion gegen die Plattform 
­TikTok vor. dpa-ArchivBILD:  Sato

TikTok präsentierten Anzei-
gen die rechtlichen Auflagen 
erfüllt. Darüber hinaus hat die 
EU-Kommission Zweifel, ob 
Forschende wie vorgeschrie-
ben ausreichend Zugang zu 
Daten von TikTok bekommen. 

Sollte die Kommission zu 
dem endgültigen Schluss 
kommen, dass TikTok gegen 
den DSA verstößt, können 
Geldbußen von bis zu sechs 
Prozent des weltweiten Jahres-
umsatzes verhängt werden. 
Für die Überwachung der On-
line-Riesen ist die EU-Kom-
mission zuständig. Für kleine-
re Anbieter, wie zum Beispiel 
den Onlinemarkt Kleinan­-
zeigen.de, ist das in Deutsch-
land die Bundesnetzagentur. 

Die Kommission kann 
außerdem Zwangsgelder in 
Höhe von bis zu fünf Prozent 
des durchschnittlichen welt-
weiten Tagesumsatzes verhän-
gen – für jeden Tag, den der 
Konzern etwa zugesagte Maß-
nahmen nicht umsetzt. Be-
richten zufolge hat TikTok 
einen Jahresumsatz von meh-
reren Milliarden Euro. Das 
Unternehmen selbst veröf-
fentlicht keine Zahlen.

talog geschickt, darunter Face-
books Mutterkonzern Meta 
oder Snapchat. Sie mussten 
zum Beispiel Angaben dazu 
liefern, wie sie die psychische 
Gesundheit von Jugendlichen 
schützen.

Privatsphäre im Blick

Die Plattformen müssen 
ihren Nutzern Informationen 
über Anzeigen zur Verfügung 
stellen – also zum Beispiel, wa-
rum die Anzeigen ihnen ge-
zeigt werden und wer für die 
Werbung bezahlt hat. Außer-
dem sollen Minderjährige be-
sonders geschützt werden. So 
ist es verboten, sie gezielt mit 
Werbung anzusprechen, die 
auf persönlichen Daten be-
ruht.

Die EU-Kommission will 
auch untersuchen, ob genug 
getan wird, um ausreichend 
Privatsphäre zu gewährleisten. 
Dabei geht es etwa darum, 
welche Datenschutzeinstel-
lungen als Standard für Min-
derjährige eingestellt sind. Zu-
dem wird unter die Lupe ge-
nommen, ob ein durchsuch-
bares Verzeichnis für die auf 

ßen. Algorithmen – verein-
facht gesagt von Menschen 
geschriebene Anleitungen für 
Computer – können theore-
tisch solche Verhaltensmuster 
erkennen und ausnutzen, da-
mit Nutzerinnen und Nutzer 
mehr Zeit auf einer Plattform 
verbringen.

Neues Gesetz

Schutzmaßnahmen für 
Minderjährige wie Altersüber-
prüfungen zum Jugendschutz 
seien möglicherweise nicht 
wirksam, so die Kommission. 
Die Plattform ist nach eigenen 
Angaben für Menschen ge-
dacht, die mindestens 13 Jahre 
alt sind. Auf der Website des 
Unternehmens heißt es: 
­„Deshalb ist es von zentraler 
Bedeutung, dass Teenager ihr 
richtiges Geburtsdatum an­-
geben.“

Die Kommission hatte be-
reits eine Voruntersuchung 
durchgeführt, deren Ergebnis 
zu dem nun eingeleiteten 
förmlichen Verfahren gegen 
TikTok geführt hat. Vor fast ge-
nau zwei Monaten hatte Brüs-
sel bereits ein ähnliches Ver-

Von Marek Majewsky
Und Stella Venohr

Brüssel – Die Europäische 
Kommission eröffnet ein Ver-
fahren gegen die Online-Platt-
form TikTok. Es soll geprüft 
werden, ob der Online-Riese 
genug gegen die Verbreitung 
illegaler Inhalte vorgeht und 
etwa beim Jugendschutz und 
der Werbetransparenz gegen 
EU-Regeln verstößt, wie die 
Behörde am Montag in Brüs-
sel mitteilte. Bei den mögli-
chen Verfehlungen geht es 
auch darum, dass TikTok unter 
Umständen nicht genug 
unternimmt, damit die App 
kein Suchtverhalten fördert. 
Konkret hat die Kommission 
etwa Algorithmen im Ver-
dacht, die Abhängigkeiten an-
regen oder einen sogenannten 
Rabbit-Hole-Effekt (Auf 
Deutsch etwa: Kaninchenbau-
Effekt) auslösen können. 

Dieser Effekt – oft ange-
lehnt an die Geschichte Alice 
im Wunderland – beschreibt 
grob das Phänomen, sich sehr 
intensiv in einem Thema zu 
verlieren und es nicht mehr zu 
schaffen, sich davon loszurei-

EU  Geht  Online-Plattform genug gegen  Verbreitung illegaler Inhalte vor?  Empfindliche Strafen drohen  
Kommission eröffnet Verfahren gegen  TikTok 

Von Kerstin Münstermann, 
Büro Berlin

Berlin – Sie hat es lange span-
nend gemacht und bis zur 
letzten Minute gewartet. Doch 
seit Montag ist nun offiziell 
klar: Die 65 Jahre alte Ursula 
von der Leyen strebt eine 
zweite Amtszeit als Präsiden-
tin der EU-Kommission an. 
Der CDU-Bundesvorstand no-
minierte sie am Montag ein-
stimmig als Spitzenkandida-
tin der europäischen Parteien-
familie Europäische Volkspar-
tei (EVP) für den künftigen 
Kommissionsvorsitz. Der Pos-
ten des EU-Kommissionsprä-
sidenten muss nach den Euro-
pawahlen im Juni neu besetzt 
werden. Ernannt wird in der 
Regel ein Kandidat der euro-
päischen Parteienfamilie, die 
bei der Europawahl am besten 
abschneidet. In Umfragen 
liegt die EVP bislang klar vorn. 
Die Chancen sind deswegen 
groß, dass von der Leyen Präsi-
dentin bleiben kann. 

Die Wahl des EVP-Kandida-
ten für den Topposten soll bei 
einem Parteikongress am 7. 
März in Bukarest erfolgen. 
Dass von der Leyen dort die 
notwendige Stimmenmehr-
heit erhält, gilt als sicher. Zu 
der europäischen Parteienfa-
milie EVP gehören neben der 
deutschen CDU und CSU 
unter anderem die österreichi-
sche ÖVP, die italienische For-
za Italia oder Spaniens konser-
vative Volkspartei.

„Ad absurdum“

Auf dem Stimmzettel wird 
von der Leyen jedoch nicht 
auftauchen, was bereits Kritik 
auslöst. Warum? Von der Ley-
en kandidiert nicht für das 
Europaparlament. Der aus 
NRW stammende Europa-Ab-
geordnete Daniel Freund kriti-
sierte: „Von der Leyen wurde 

EU  CDU-Bundesvorstand nominiert Ursula von der Leyen als EVP-Spitzenkandidatin für Europawahl  

Kandidatur in letzter Minute

von den Regierungschefs zur 
Kommissionspräsidentin ge-
macht. So soll es jetzt wieder 
laufen“, sagte er. Mit ihrer Wei-
gerung, für das Europaparla-
ment zu kandidieren, schade 
von der Leyen der europäi-
schen Demokratie. „Zu kandi-
dieren, ohne wählbar zu sein, 
führt das Spitzenkandidaten-
prinzip ad absurdum.“ Schon 
2019 war die Deutsche von 
den Staats- und Regierungs-
chefs für das Amt nominiert 
worden, obwohl sie zuvor 
nicht als Spitzenkandidatin 
bei der Europawahl angetre-
ten war.

Ihre Kandidatur ist in der 
CDU auch nicht ganz so un-
umstritten wie CDU-Chef 

Friedrich Merz das am Montag 
darstellte. Vor ihrem Wechsel 
nach Brüssel war von der Ley-
en unter anderem Verteidi-
gungsministerin unter der da-
maligen Kanzlerin Angela 
Merkel (CDU). Die Mutter von 
sieben Kindern ist promovier-
te Medizinerin und war auch 
schon Bundesfamilienminis-
terin, Arbeitsministerin und 
Sozialministerin in Nieder-
sachsen. 

Vergleich mit Merkel

Viele parteiinterne Kritiker 
sehen in ihr gewissermaßen 
auch die politische Erbin von 
Angela Merkel, die in Europa 
einen Kurs durchsetzt, der von 

Klima- bis hin zur Wirtschafts-
politik eher grüne denn kon-
servative Positionen abdeckt. 
Und auch Merz selbst übte in 
den vergangenen Jahren öf-
fentlich Kritik an ihrer Politik.

Von der Leyen überlegte 
lange, bevor sie sich erneut 
zur Kandidatur entschloss. 
Zwischenzeitlich war sie auch 
als Nato-Generalsekretärin im 
Gespräch. Doch am Montag 
sagte sie nun, was für ihre 
Kandidatur ausschlaggebend 
war: „In diesen fünf Jahren ist 
nicht nur meine Leidenschaft 
für Europa gewachsen, son-
dern natürlich auch meine Er-
fahrung, wie viel dieses Euro-
pa für seine Menschen leisten 
kann.“ Sie wolle unbedingt 

„Europa gegen eine Spaltung“ 
weiter verteidigen, sagte sie 
auch mit Blick auf die Bedro-
hung durch Russlands Präsi-
denten Wladimir Putin. 

Große Macht 

Als Präsidentin der EU-
Kommission ist von der Leyen 
seit dem 1. Dezember 2019 
Chefin von rund 32 000 Mit-
arbeitern. Zudem sitzt die 65-
Jährige bei fast allen großen 
internationalen Gipfeltreffen 
wie G7 oder G20 als EU-Reprä-
sentantin mit am Tisch. Das 
US-Magazin „Forbes“ kürte 
von der Leyen erst jüngst wie-
der zur „mächtigsten Frau der 
Welt“.

Ursula von der Leyen strebt eine zweite Amtszeit als Präsidentin der EU-Kommission an. Der CDU-Bundesvorstand um den 
Parteivorsitzenden Friedrich Merz nominierte sie am Montag einstimmig zur Spitzenkandidatin der  EVP. imago-BILD:Janßen
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13-er-wette

0 - 1 - 2 - 2 - 2 - 1 - 0 - 1 - 0 - 1 - 0 - 1 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

1 - 7 - 9 - 11 - 17 - 20

Zusatzzahl:  23  

13-er-wette

1. Rang                                 3 x 93 798,00  e 
2. Rang                           92 x 956,90  e 
3. Rang                 1 374 x 64,00  e 
4. Rang             11 920 x 9,20  e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                1 x 613 875,40  e 
2. Rang                                3 x 8 340,90  e
3. Rang                           79 x 129,20  e
4. Rang               4 001 x 5,20  e
5. Rang             1 887 x 5,20  e
6. Rang          30 284 x 1,10  e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 4 871 957,20 e  
Klasse 2 = 6:    2 x 1 226 902,10 e 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                       34 x 25 019,10  e
Klasse 4 = 5:
                                                411 x 6 169,30  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            2 135 x 329,40  e
Klasse 6 = 4: 
                                       25 296 x 65,90  e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                      42 286 x 33,60  e
Klasse 8 = 3:
                             504 979 x 13,30  e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                              345 438 x 6,00  e

Spiel 77

Klasse 1                               2 x 877 777,00  e 
Klasse 2                            4 x 77 777,00 e
Klasse 3                         37 x 7 777,00 e
Klasse 4                    367 x 777,00 e
Klasse 5              3 709 x 77,00 e
Klasse 6         38 242 x 17,00 e
Klasse 7      365 601 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Zulassungen und Anstellun-
gen in Förderregionen ausge-
zahlt worden.

Prognosen zufolge sinkt die 
Anzahl der Hausärzte bis zum 
Jahr 2035 von derzeit 5200 auf 
rund 3750. Bei der fachärztli-
chen Versorgung werde es vor 
allem im ländlichen Raum 
starke Tendenzen in Richtung 
Unterversorgung geben. „Die 
Sicherstellung der Versorgung 
wird eine andere werden“, sag-
te der stellvertretende KVN-
Vorsitzende Thorsten 
Schmidt.

den, Diepholz und Delmen-
horst gesucht. Aufgrund des 
demografischen Wandels feh-
len immer mehr Hautärzte in 
ländlichen Regionen, erklärte 
Haffke. Zudem würden sich 
auch die Kommunen stärker 
engagieren, indem sie etwa 
Medizin-Studierende oder die 
Niederlassung von Ärzten 
unterstützen würden. 

Seit dem Jahr 2016 schreibt 
die KVN Niederlassungsförde-
rungen aus. Bislang hätten 232 
Praxen davon profitiert. Über 
elf Millionen Euro seien für 

Zuschuss auch eine „Umsatz-
garantie“ für acht Quartale be-
antragt werden. In diesem Fall 
erhöhe die KVN den Umsatz 
auf den landesweiten Durch-
schnittswert.

Förderungsfähige Haus-
arztsitze gibt es im Nordwes-
ten in Cloppenburg, Emden, 
Friesoythe (Kreis Cloppen-
burg), Leer-Süd, Meppen und 
Quakenbrück (Kreis Osna-
brück). Hautärzte und Neuro-
logen werden besonders in 
den Landkreisen Weser-
marsch, Nienburg, Holzmin-

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover/Emden – In Nieder-
sachsen müssen immer mehr 
Arztpraxen schließen. Vor al-
lem in ländlichen Regionen 
gibt es zu wenig niedergelas-
sene Ärztinnen und Ärzte. Die 
Kassenärztliche Vereinigung 
Niedersachsen (KVN) legt des-
halb erneut Förderprogram-
me auf, um neue Ärztinnen 
und Ärzte für die Niederlas-
sung zu gewinnen. Ein Groß-
teil der Förderungen liegt bei 

60 000 Euro, erläutert KVN-
Sprecher Detlef Haffke. Inte-
ressierte Mediziner sollen sich 
bei den jeweiligen KVN-Be-
zirksstellen bewerben. 

Insgesamt 46 Hausärztin-
nen und Hausärzte, vier Haut-
ärztinnen und Hautärzte (Der-
matologen), drei Nervenärz-
tinnen und Nervenärzte sowie 
eine Hals-Nasen-Ohrenärztin 
oder -arzt können die finan-
zielle Unterstützung erhalten.  
In Regionen, die vom Ärzte-
mangel besonders hart betrof-
fen sind, könne neben dem 

Gesundheit  KVN lobt Zuschuss für Versorgungsbereiche aus – Ländliche Regionen besonders  betroffen
Dachverband fördert Niederlassung von Hausärzten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Wilhelmshaven/Bremen – Eine 
neue Zeitrechnung sollte im 
Dezember im Regionalverkehr 
zwischen Hannover, Bremen 
und Wilhelmshaven sowie 
von Hannover nach Nord-
deich (Mole) beginnen. Daraus 
wird erst einmal nichts: Für 
das „Expresskreuz Bremen/
Niedersachsen (EBN)“ stehen 
die neuen Doppelstockzüge 
zum geplanten Termin nicht 
zur Verfügung. Wir erklären, 
woran das liegt.

 

Warum verzögert sich
die Lieferung ?

Die Landesnahverkehrsge-
sellschaft (LNVG) Niedersach-
sen hat beim französischen 
Hersteller Alstom in Salzgitter 
34 Doppelstockzüge bestellt, 
die ab Dezember 2024 im Netz 
„Expresskreuz“ eingeplant 
sind.   Nun soll die Auslieferung 
der Züge nach Angaben von 
Alstom-Sprecher Andreas Fló-
rez erst im Frühjahr 2025 be-
ginnen. Grund für den verspä-
teten Lieferbeginn seien die 
Spätfolgen der Großkrisen Co-

dem sollen die neuen Doppel-
stockzüge sehr leise sein. 

 

Um welche Strecken
geht es denn konkret ?

Zum Netz gehört die Regio-
nalexpresslinie RE 1 von Han-
nover über Bremen und Ol-
denburg bis nach Norddeich 
(Mole). Geplant ist, ab Dezem-
ber 2025 die RE 1 in Oldenburg 
in zwei Flügelzüge zu teilen – 
der eine fährt nach Wilhelms-
haven, der andere nach Nord-
deich. Damit bekäme Wil-
helmshaven erstmals wieder 
eine Direktverbindung in die 
Landeshauptstadt. Die Nord-
westbahn wird weiterhin mit 
Dieselfahrzeugen die Trasse 
Wilhelmshaven – Oldenburg – 
Osnabrück bedienen. Weiter-
hin gehören zum „Express-
kreuz“ die RE 8 Bremerhaven – 
Hannover sowie RE 9 Bremer-
haven/Lehe – Osnabrück.

 

Wie reagieren Bremen
und Niedersachsen ?

Die LNVG prüft nach Anga-
ben ihrer Sprecherin Melina 
Gnisa, welche Ansprüche sie 

gegen den Hersteller geltend 
machen kann. Die Forderun-
gen würden mit den Aufga-
benträgern abgestimmt. Ne-
ben der  LNVG  gehören dazu 
die Bremer Verkehrsbehörde, 
die Region Hannover und der 
Nahverkehr Westfalen-Lippe. 
Im Rahmen eines europawei-
ten Wettbewerbs hatte die DB 
Regio den Zuschlag für das 
„Expresskreuz“ erhalten. Die 
Züge hatte die LNVG  bestellt, 
bevor der Betreiber feststand.

 

Was passiert jetzt in
 der Übergangsphase ?

 Für die Linie RE 8 Hannover 
– Bremerhaven wird DB Regio 
Ersatzfahrzeuge ab Dezember 
2024 vorübergehend zur Ver-
fügung stellen. „Diese sollen 
dann durch die neuen von der 
LNVG beschafften Doppel-
stocktriebzüge ersetzt wer-
den“, so Gnisa. Alstom will im 
Bremer Stadtteil Oslebshau-
sen eine Bahnwerkstatt bauen. 
Dafür läuft das Planfeststel-
lungsverfahren. Die Werkstatt 
wird voraussichtlich nicht fer-
tig sein, wenn Alstom die ers-
ten Züge liefert. Es soll eine 
Übergangslösung geben.

rona-Pandemie und Ukraine-
Krieg. Diese hätten zu länger-
fristigen Personalausfällen 
und Materialengpässen ge-
führt. „Die Auswirkungen spü-
ren wir bis heute“, so Flórez. 
„Hinzukommen verspätete 
Materiallieferungen aufgrund 
der Huthi-Angriffe im Roten 
Meer. Containerschiffe brau-
chen auf Alternativrouten 
deutlich länger.“  Alstom habe 
einen einstelligen Millionen-
betrag in eine neue Produk-
tionslinie am Standort Salzgit-
ter investiert. Damit könne die 
Serienproduktion beschleu-

nigt  werden. Bis Ende 2025 
werde die komplette Flotte 
von 34 Doppelstockzügen zur 
Verfügung stehen, heißt es.

 

Was bedeutet das
für die Fahrgäste ?

Sie müssen weiterhin mit 
den alten Zügen vorliebneh-
men. LNVG-Geschäftsführerin 
Carmen Schwabl hatte ange-
kündigt, dass die neuen Züge 
deutlich mehr Komfort bieten. 
Rollstuhlfahrende können sie 
ohne Rampe nutzen. Außer-

So soll er aussehen: der neue Doppelstockzug von Alstom 
für die Strecke Hannover–Wilhelmshaven BILD: Alstom

Bahn  Warum das wichtige „Expresskreuz Bremen/Niedersachsen“ erst mal nicht voll funktionsfähig ist

Fahrgäste müssen auf neue Züge warten 

Niedersachsen und die ukrainische 
Region Mykolajiw haben ein Partner-
schaftsabkommen unterzeichnet. Es 
wurde am Montag von Ministerpräsi-

dent Stephan Weil (SPD, r.) und dem 
stellvertretenden Gouverneur der 
Region, Mykola Marinov, unterschrie-
ben.  Die dortige Wirtschaft sei durch 

Häfen, Werften und das Kernkraft-
werk Südukraine ge­prägt. Nieder-
sachsen wird die Region durch huma-
nitäre Hilfe, wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und beim Wiederaufbau 
unterstützen. Dafür sind im Landes-
haushalt zwei Millionen Euro für die-
ses Jahr eingeplant. dpa-BILD: Stratenschulte

Partnerschaftsabkommen mit ukrainischer Region

Celle/epd – Bezieher einer 
staatlichen Grundsicherung 
müssen laut einem Urteil des 
Landessozialgerichts Nieder-
sachsen-Bremen im Zweifel 
den Behörden ihren Aufent-
haltsort nachweisen können. 
Die Beweislast liege bei ihnen 
und nicht etwa beim Jobcen-
ter, entschied das Gericht im 
Falle eines nigerianischen Paa-
res, das in Bremen gemeldet 
war (AZ: L 13 AS 395/21). Das 
Paar hatte seit 2014 vom Job-
center Grundsicherungsleis-
tungen bezogen. Die Bundes-
polizei habe es dann 2018 bei 
der Einreise am Flughafen Bre-
men kontrolliert, wobei die 
Stempel in den Pässen auf 
einen mehrjährigen Auslands-
aufenthalt schließen ließen. 
Das Jobcenter habe daraufhin 
die Leistungen eingestellt und 
eine Erstattung gefordert.

Im Ausland kein 
Recht auf 
Grundsicherung 

Verden/dpa – Unbekannte ha-
ben in der Nacht zum Montag 
erfolglos versucht, in Verden 
einen Geldautomaten in einer 
Bank aufzubrechen. Nach An-
gaben der Polizei hatten die 
Täter die Zugangstür bereits 
aufgebrochen und versucht, 
den Geldautomaten aufzuhe-
beln. Allerdings seien sie dann 
von der Vernebelungsanlage 
der Filiale, die automatisch 
Nebel in den Vorraum sprüh-
te, vertrieben worden. Die Tä-
ter hätten ohne Beute die 
Flucht ergriffen. Als die Polizei 
wenig später am Tatort eintraf, 
waren die Täter bereits ver-
schwunden. 

Geldautomaten-
knacker scheitern
an Vernebelung
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Von Andreas Hoenig

Berlin – Die Ampel-Koalition 
hat sich auf Gesetzesänderun-
gen geeinigt, damit das teil-
weise marode Schienennetz 
umfassend und schneller sa-
niert werden kann. Das soll 
ein wichtiger Baustein dafür 
sein, dass Züge pünktlicher 
fahren. SPD-Fraktionsvizechef 
Detlef Müller sagte am Mon-
tag, für die ab Sommer begin-
nende Sanierung wichtiger 
Streckenabschnitte sei die Re-
form entscheidend. Julia Ver-
linden, stellvertretende Vorsit-
zende der Grünen-Fraktion, 
sagte, die Koalition mache den 
Weg für die Sanierung der 
wichtigsten Strecken frei. Ihre 
FDP-Kollegin Carina Konrad 
sagte, es würden zentrale Wei-
chen gestellt, dass Verspätun-
gen durch Störungen schnells-
tens der Vergangenheit ange-
hören könnten.

Bis 2030 ist eine Generalsa-
nierung von 40 besonders be-
lasteten Strecken geplant. Den 
Auftakt macht die Riedbahn 
zwischen Frankfurt und 
Mannheim, die ab Mitte Juli 

für fünf Monate gesperrt und 
komplett saniert werden soll.

Die Ampel-Fraktionen ei-
nigten sich konkret auf eine 
Änderung des Bundesschie-
nenwegeausbaugesetzes. Vo-
rausgegangen waren längere 
Verhandlungen der Regie-
rungsfraktionen. Das Kabinett 
hatte bereits im Juni einen Ge-
setzentwurf auf den Weg ge-
bracht, um Investitionen in 
die Schiene voranzutreiben.

Spielraum bei Finanzen

Der Bund soll mehr Spiel-
räume bei der Finanzierung 
bekommen. Mit dem Gesetz 
sollen Hemmnisse beseitigt 
werden, damit er sich auch an 
Kosten der Unterhaltung und 
Instandhaltung beteiligen 
kann - und nicht nur an Bau-
projekten.

Der SPD-Politiker Müller 
sagte, mit der Einigung werde 
der Grundstein dafür gelegt, 
dass die Mittel schneller und 
mit weniger Bürokratie ver-
baut werden könnten. „Die Re-
form leitet einen Paradigmen-
wechsel ein, indem der Bund 

in einem erbärmlichen Zu-
stand. Mit zusätzlichen Ver-
besserungen am Gesetzent-
wurf im parlamentarischen 
Verfahren beschleunigen wir 
kleinere Instandsetzungen. 
Kaputte Weichen zu ersetzen 
wird unbürokratischer und 
damit schneller.“

Schnellerer Einbau

Verlinden sagte, die Grünen 
hätten einen wichtigen Forde-
rungspunkt der Beschleuni-
gungskommission Schiene 
verankert, der zur erheblichen 
Planungsbeschleunigung und 
Bürokratieabbau führe. „In 
Deutschland wird es nun 
deutlich einfacher, den Zug-
verkehr im bestehenden 
Schienennetz flüssiger und 
damit wieder zuverlässiger 
und pünktlicher zu machen.“ 
Millionen von Bahnfahrerin-
nen und -fahrern würden vom 
schnelleren Einbau von neuen 
Weichen und Überholgleisen 
profitieren. „Denn ihr Zug 
kann künftig verspäteten Zü-
gen und Baustellen einfacher 
ausweichen.“

Die von der Regierung ein-
gesetzte Beschleunigungs-
kommission mit Vertretern 
der Branche hatte Ende 2022 
umfangreiche Vorschläge vor-
gelegt.

Die Koalition hat der Deut-
schen Bahn ursprünglich bis 
zu 45 Milliarden Euro zusätz-
lich in Aussicht gestellt, um in 
den kommenden Jahren die 
Infrastruktur fitzumachen. 
Gut ein Drittel davon ist aber 
noch nicht gesichert. Hinter-
grund sind auch Sparzwänge 
infolge eines Urteils des Bun-
desverfassungsgerichts.

Verlinden sagte, mit den 
vereinbarten Gesetzesände-
rungen gehe auch eine besse-
re Steuerung und Kontrolle 
der neuen gemeinnützigen 
Gesellschaft InfraGo und der 
Netzentwicklung einher. „Das 
Verkehrsministerium hat nun 
den klaren Auftrag, bis Mitte 
des Jahres mit dem Moderne-
Schiene-Gesetz die Finanzie-
rung der Schiene auf neue Fü-
ße zu stellen. Die Unsicherhei-
ten bei der Finanzierung müs-
sen der Vergangenheit ange-
hören.“

zukünftig direkt in die In-
standsetzung des Bahnnetzes 
investiert. Damit gelingt es, 
unser Bahnnetz deutlich zu 
verbessern.“

Mit Änderungen im parla-
mentarischen Verfahren soll-
ten zudem Investitionsmög-
lichkeiten für Lärmschutz, 

Barrierefreiheit und für Maß-
nahmen wie zusätzliche Wei-
chen und Überholgleise ver-
einfacht werden.

Konrad sagte, nach „Jahr-
zehnten des Nichtstuns“ brin-
ge die Ampel notwendige 
Maßnahmen auf den Weg. 
„Die Schieneninfrastruktur ist 

Die Ampel-Koalition einigt sich auf ein Gesetz zum Ausbau 
des maroden Schienennetzes. dpa-BILD: Hoppe

Bahn  Was die Ampel-Koalition zur Verbesserung des maroden Netzes plant – Investitionen des Bundes

Mit Gesetzeskraft die Schiene flottmachen

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Etwas leichter
Etwas leichter hat der

deutsche Aktienmarkt amMontag ge-
schlossen. Aufgrund des US-Feierta-
ges und geschlossener US-Börsen
fehlten die Vorgaben. Im DAX wurde
nur rund die Hälfte von normalen Ta-
gen umgesetzt. Gesucht waren nach
der Münchener Sicherheitskonferenz
die Rüstungsaktien, Druck gab es hin-
gegen auf Autozulieferer wegen Stel-

lenabbaus. Auchbei Technologiewer-
tenwarenAnlegerzurückhaltend,hier
wartetmanaufdieQuartalszahlenvon
Nvidia am Mittwochabend. Der DAX
gab um 0,1 Prozent auf 17.092 Punkte
nach. Kräftig aufwärts ging es mit den
Rüstungsaktien. Hier trieben die Aus-
sagen zum gigantischen Nachholbe-
darf im Sektor von derMünchener Si-
cherheitskonferenz amWochenende.

(DowJones)–

MDAX 26014,17 – 0,51 % P
Dividende € 19.2.24 ± % VT

Aixtron 0,31 34,44 -0,92
Aroundtown (LU) 0,07 1,76 -0,23
Aurubis 1,40 60,04 -0,33
Bechtle 0,65 46,51 -5,53
Befesa (LU) 1,25 29,98 -3,29
Carl Zeiss Med. 1,10 111,40 0
CTS Eventim 1,06 69,15 -0,72
Deliv. Hero 0,00 22,60 0,02
Encavis 0,00 12,06 0,12
Evonik 1,17 17,13 -1,27
Evotec 0,00 13,75 0,62
Fraport 0,00 50,82 -0,47
freenet NA 1,68 24,10 0,25
Fres. M.C.St. 1,12 39,46 1,21
Fuchs Vz. 1,07 41,36 -0,39
GEA Group 0,95 37,49 -0,74
Gerresheimer 1,25 91,10 0,89
Hella 2,88 80,80 0
HelloFresh 0,00 12,11 -2,34
Hensoldt 0,30 35,18 3,47
Hochtief 4,00 99,95 -0,55
Hugo Boss NA 1,00 62,86 -0,95
Jenoptik 0,30 30,32 0,86
Jungheinrich 0,68 29,88 -1,52
K+S NA 1,00 12,81 -0,66
Kion Group 0,19 41,82 0,05
Knorr-Bremse 1,45 58,80 0,1
Krones 1,75 116,00 -0,51
Lanxess 1,05 24,89 -0,16
LEG Immob. 0,00 70,82 -0,67
Lufthansa vNA 0,00 7,34 -1
Nemetschek 0,45 85,98 -0,44
Nordex 0,00 10,47 -0,19
Puma 0,82 42,58 0,88
Rational 13,50 758,50 -0,78
Redcare Ph. (NL) 0,00 144,65 -0,79
RTL Group (LU) 4,00 34,78 0,06

Scout24 1,00 66,28 0,42
Siltronic NA 3,00 87,40 -2,35
Sixt St. 6,11 85,90 -0,69
SMA Solar 0,00 52,50 -3,31
Stabilus S.A 1,75 62,55 0,32
Ströer 1,85 53,05 0,09
TAG Imm. 0,00 11,62 0,13
Talanx 2,00 65,15 -0,84
TeamViewer SE 0,00 13,59 -2,65
thyssenkrupp 0,15 4,58 -3,66
Utd. Internet NA 0,50 23,26 0,17
Vitesco T. 0,00 83,50 -0,6
Wacker Chemie 12,00 102,30 0,79

TEC-DAX 3384,97 – 0,70 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,79 2,87
Berentzen 0,22 5,55 -2,63
Brem. Lagerh. 0,28 9,80 0
CeWe Stift. 2,45 104,00 -3,17
Energiekontor 1,00 73,10 1,39
EnviTec Biogas 2,00 29,60 -6,33
Frosta 1,60 61,60 -3,45
H+R 0,10 5,10 2,2
MeVis Medical 0,95 24,80 0
OHB 0,60 43,20 -0,12
PNE 0,08 13,42 0,15
Reed. Ekkenga 44,00 4.300,00 0
Trade & Value 0,00 0,95 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 17,28 0,82
Bilfinger 1,30 42,92 -1,29
Bor. Dortmund 0,00 3,66 -1,74
Branicks Grp. 0,75 1,39 0,29
Ceconomy St. 0,00 2,07 1,18
Dt. EuroShop 1,95 18,76 0,64
Dt. PfandbB 0,95 3,78 -0,05

DAX 17092,26 – 0,15 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 19.02. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 179,72 + 1,97 WWWWWW 135,32 _______P

___ 198,80
Airbus ° 1,80 144,28 WWWW – 1,35 114,08 ________P

__ 152,82
Allianz vNA ° 11,40 248,65 + 0,63 WWW 192,48 __________P 250,40
BASF NA ° 3,40 45,78 WWWWW – 1,75 40,25 ____P

______ 53,28
Bayer NA ° 2,40 28,90 + 1,01 WWW 27,40 P

__________ 61,91
Beiersdorf 0,70 136,45 WW – 0,58 109,05 ________P

__ 143,90
BMW St. ° 8,50 102,82 WWWW – 1,23 86,80 ______P

____ 113,46
Brenntag NA 2,00 80,80 + 0,60 WW 65,02 ________P

__ 84,18
Commerzbank 0,20 10,73 WWW – 0,83 8,31 _______P

___ 12,01
Continental 1,50 74,02 WWWWWWWWWWW – 3,94 58,20 ________P

__ 79,24
Covestro 0,00 46,98 WWWWWWW – 2,47 35,11 ______P

____ 54,70
Daimler Truck 1,30 35,16 WWWW – 1,10 27,57 _________P

_ 35,71
Dt. Bank NA 0,30 12,00 + 0,12 W 7,95 ________P

__ 12,92
Dt. Börse NA ° 3,60 187,10 WW – 0,29 152,60 _________P

_ 190,65
Dt. Post NA ° 1,85 43,00 + 0,64 WWW 36,04 ______P

____ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 22,27 + 0,38 WW 18,50 ________P

__ 23,40
E.ON NA 0,51 11,84 + 0,72 WWW 9,96 _______P

___ 12,80
Fresenius 0,92 26,67 + 0,87 WWW 23,29 ____P

______ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 227,80 WW – 0,44 158,55 _________P

_ 233,50
Heidelb. Mat. 2,60 85,80 + 0,56 WW 58,48 _________P

_ 88,14
Henkel Vz. 1,85 70,58 + 0,34 WW 65,02 ____P

______ 78,84
Infineon NA ° 0,32 33,14 WWW – 0,96 27,07 _____P

_____ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 67,63 + 0,37 WW 55,08 ______P

____ 76,10
Merck 2,20 155,75 + 0,03 W 134,30 ____P

______ 186,40
MTU Aero 3,20 225,10 WWW – 0,84 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 407,40 WW – 0,32 292,40 _________P

_ 416,30
Porsche AG Vz. 1,01 79,64 WWWW – 1,22 72,12 __P

________ 120,80
Porsche Vz. 2,56 46,06 WWWWWWWW – 2,97 41,65 __P

________ 60,18
Qiagen 1,22 39,59 WWW – 0,93 33,75 _____P

_____ 46,04
Rheinmetall 4,30 404,10 + 4,10 WWWWWWWWWWW 226,50 __________P 404,10
RWE St. 0,90 31,21 WWWWWW – 1,86 31,02 P

__________ 43,03
SAP ° 2,05 164,24 WW – 0,51 105,42 _________P

_ 169,40
Sartorius Vz. 1,44 331,60 WWWWW – 1,81 215,30 _____P

_____ 432,80
Siem.Energy 0,00 14,00 + 0,76 WWW 6,40 ____P

______ 24,81
Siem.Health. 0,95 55,40 + 0,58 WW 44,39 ________P

__ 58,08
Siemens NA ° 4,70 169,58 + 0,21 WW 119,48 _________P

_ 174,00
Symrise 1,05 98,32 + 0,37 WW 87,38 _____P

_____ 110,35
Vonovia NA 0,85 26,74 + 0,30 WW 15,27 ________P

__ 29,30
VW Vz. ° 8,76 119,98 + 0,27 WW 97,83 _____P

_____ 143,20
Zalando 0,00 19,59 WWWW – 1,19 15,95 _P

_________ 41,47

UBS Group N (CH) 24,50 0,08
UniCredit (IT) ° 29,86 -0,27
Unilever plc. (GB) 47,39 0,7
Vodafone (GB) 0,79 0,45
Volvo B (SE) 23,86 -0,79
Walmart (US) 159,04 -0,24
Zurich Ins. Gr. (CH) 440,50 -0,2

RENTENWERTE
19.2.24 16.2.24

5,5 Bund v. 00/31 119,78 119,92
4,75 Bund v. 03/34 121,15 121,29
4,0 Bund v. 05/37 116,16 116,29
2,5 Bund v. 12/44 98,22 98,39
0,5 Bund v. 15/25 97,31 97,31
1,0 Bund v. 15/25 97,09 97,12
0,5 Bund v. 16/26 95,60 95,64
0,0 Bund v. 16/26 93,72 93,77
0,25 Bund v. 17/27 93,48 93,53
0,0 Bund v. 19/29 88,13 88,21
0,0 BO S.179 19/24 99,54 99,53
0,0 BO S.180 19/24 97,70 97,69
0,0 BO S.181 20/25 96,48 96,50
0,0 BO S.182 20/25 95,39 95,42
4,5 Belgien 11/26 103,20 103,18
2,25 Luxemburg 13/28 97,55 97,54
0,01 Niedersachsen 21/26 93,93 93,91
4,375 Türkei 21/27 99,87 99,62

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,1268%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,674 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,474 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,8329%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,3777%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 19.2.24 16.2.24
Krügerrand (1 oz) 1928,00 1924,00
Britannia (1 oz) 1928,00 1924,00
Am. Eagle (1 oz) 1928,00 1924,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1031,20 1029,20
Gold (1 kg) 61864,00 61740,00
Silber (1 kg) 930,46 947,00

NE-METALLE
Euro je 100 kg 19.2.24 16.2.24
ACI Kupfernot. (cunova) 231,00 233,00
ACI Kupfernotier. 918,50 914,46
Messing MS 58 709,00 - 730,00 707,00
Zinn 99,9% 2512,00 2560,00

WÄHRUNGEN
Land/19.02. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6385/1,6585 1,6479
Dänemark 7,4346/7,4746 7,4547
England 0,8525/0,8565 0,8545
Japan 161,40/161,88 161,5900
Kanada 1,4462/1,4582 1,4522
Norwegen 11,2895/11,3375 11,3045
Schweden 11,2131/11,2611 11,2370
Schweiz 0,9468/0,9508 0,9492
Ungarn 385,65/390,85 388,4000
USA 1,0748/1,0808 1,0776

INVESTMENTFONDS
19.2.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 899,4 899,3
AGIF Alz EurpValA 132,4 132,7
All Stratfds Ba A* 103,9 99,89 99,85
Concentra A* 143,5 136,6 136,1
EuroInvGradeBdStra 94,26 94,24
Fondak A* 212,5 202,4 201,5
Global Eq.Divid A* 158,3 150,8 150,3
Industria A* 150,4 143,3 141,9
InternRent A* 43,62 42,35 42,47
Kapital Plus A* 69,67 67,64 67,58
Trsy ShrtTrm+ € A 92,42 92,41
Verm. Europa A* 53,59 51,04 50,64
Wachstum Eurol A* 154,3 146,9 146,2
Deka Investments
AriDeka CF 91,53 86,96 86,93
BasisStr.Renten CF 104,2 103,2 103,2
BasisStrat Flex CF 116,4 112,1 112,4
DBA ausgewogen 124,5 119,7 119,5
DBA konservativ 103,4 101,3 101,4
DBA moderat 113,6 110,3 110,3
Deka Immob Europa 49,95 47,45 47,44
Deka-Europ.Bal. CF 55,43 53,82 53,86
DekaFonds CF 129,3 122,9 123,8
Deka-Indust 4.0 CF 222,4 214,4 215,9
Deka-NachAkDe TF 97,20 97,20 98,08
Deka-NachAkEu TF 96,94 96,94 96,97
Div.Strateg.CF A 202,8 195,5 195,7
DivStrategieEur CF 110,1 106,1 106,2
DWS
DWS Akkumula* 2010,2 1914,5 1913,8
DWS ESG Investa* 206,6 196,8 195,5
DWS Europ. Opp LD* 455,3 433,6 430,7
DWS Eurovesta* 186,4 177,5 176,6
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,20 30,43 30,47
DWS Glbl Growth* 228,2 217,3 216,3
DWS Techn. Typ O* 383,2 383,2 382,6
DWS Telemedia O ND* 234,9 234,9 234,0
DWS Top Europe* 200,9 193,2 191,5
DWS Top World* 182,1 175,1 174,7
DWS Vermbf.I LD* 296,4 282,3 281,8
DWS Vermbf.R LD* 15,81 15,34 15,39
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 128,6 128,6 128,5
PrivFd:Kontr.pro* 172,9 172,9 173,0
UniEuroRenta* 59,82 58,08 58,17
UniFonds* 58,17 55,40 55,24
UniGlobal* 414,8 395,1 395,4
UniImmo:Dt.* 101,1 96,24 96,23
UniImmo:Europa* 56,78 54,08 54,08
UniOpti4* 96,52 96,52 96,52
UniRak* 152,5 148,0 148,2
Sonstige
Commerz hausInvest 46,03 43,84 43,85
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,64 17,04 17,02
Fidelity In Euro Blue Chip* 27,53 26,16 25,98
Fidelity In European Growth* 18,68 17,75 17,61
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 27,26 25,69 25,72
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,28 21,11 21,15
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 108,0 104,8 104,9
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 161,2 153,5 154,9
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 243,1 231,5 230,4
ODDO BHF Green Bd CR* 269,7 261,8 262,6
Loys Global Kl. P* 30,20 28,76 28,69
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,1 96,24 96,23
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,78 54,08 54,08
Universal OLB Invest Balance* 115,4 112,6 112,5
Universal OLB Invest Dynamik* 141,5 136,7 136,7
Warburg Portf Dynamik A 151,4 144,2 143,9

Großbritannien S&P UK
1562,63 0,26%

Kanada S&P TSX
21255,61 (16.02.) 0,16%

USA Dow Jones
38627,99 (16.02.) -0,37%

USA Nasdaq
15775,65 (16.02.) -0,82%

Frankreich CAC 40
7768,55 0%

Indien Sensex
72708,16 0,39%

Europa Euro Stoxx 50
4763,07 -0,05%

Japan Nikkei 225
38470,38 -0,04%

Brasilien Bovespa
128273,98 -0,12% Südafrika S&P SA 50

3439,70 -0,12%

LEITBÖRSEN

Stand: 19.02./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. Wohnen 0,04 19,66 -0,96
Dürr 0,70 20,18 -0,2
Fielmann Gr. 0,75 43,90 0,32
Grenke NA 0,45 24,20 1,04
Hapag-Lloyd 63,00 135,40 4,07
Kontron 1,00 21,40 -1,38
Medigene NA 0,00 1,55 0,65
Metro St. 0,55 5,05 1,47
New Work 6,72 63,50 1,93
Norma Group 0,55 14,62 0,14
Pfeiffer Vac. 0,11 157,00 -0,13
ProS.Sat.1 0,05 5,97 -0,4
Salzgitter 1,00 24,68 -2,76
Schaeffler Vz. 0,45 6,31 -3,3
Software 0,05 37,86 0,42
Stratec 0,97 44,10 -0,23
Telefónica Dt. 0,18 2,35 -0,21
TUI konv. 0,00 6,42 -1,62
Utd. Internet NA 0,50 22,86 -1,8
Verbio 0,20 20,34 -2,45
VW St. 8,70 136,60 0,4

AUSLANDSAKTIEN
19.2.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 58,18 0,26
ABB NA (CH) 40,03 -0,02
Alphabet A (US) 131,76 1,2
Amazon (US) 156,50 -0,85
Apple Inc. (US) 169,00 -0,08
AT&T (US) 15,76 -0,35
Bco Santander (ES) ° 3,73 0,95

BNP (FR) ° 54,98 0,6
Boeing (US) 189,72 -0,28
BP PLC (GB) 5,56 0,8
Cisco (US) 44,55 -1,44
Citigroup (US) 51,25 0,69
Coca-Cola (US) 55,15 0,16
Eni (IT) ° 14,19 0,28
Ericsson B (SE) 5,01 0,94
Exxon Mobil (US) 96,39 -0,5
Gen. Electr. (US) 137,50 -0,36
General Motors (US) 35,82 -0,47
Generali (IT) 20,98 1,65
GSK PLC (GB) 19,42 -0,46
IBM (US) 173,65 -0,17
ING Groep (NL) ° 12,44 0,05
Int. C. Airl. (ES) 1,69 -1,34
Intel (US) 40,89 0,74
Kühne+Nagel (CH) 284,40 0,82
McDonald’s (US) 270,80 0,22
Meta Platf. (US) 444,50 1,25
Nestlé NA (CH) 98,61 1,5
Novartis (CH) 89,56 1,27
Philips (NL) 18,87 0,06
Proct.&Gamb. (US) 147,50 0,72
Renault (FR) 38,66 1,05
Soc. Gén. (FR) 21,94 -0,14
Sony (JP) 83,75 1,15
Stellantis (NL) ° 23,66 -0,78
Telefónica (ES) 3,63 2,02
Tesla (US) 184,12 -0,93
TotalEnerg. (FR) ° 59,65 -0,37

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Rüstungsaktien weiter gefragt
Der Dax hielt sich trotz schwächerer Vorgaben aus den USA vom vergan-
genen Freitag beständig über 17.000 Punkte. Der Handel war jedoch lust-
los, denn am Montag blieben die US-Börsen geschlossen. Das dürfte sich jedoch spätestens am 

Mittwoch ändern, denn dann kommt nach Börsen-
schluss der KI-Chipwert Nvidia mit Zahlen und Aus-
blick. Am Donnerstag folgt die Bilanz-Pressekonferenz 
von Mercedes und zum Wochenschluss BASF, Deutsche 
Telekom und Allianz. Weiter aufwärts ging es für 
Rheinmetall, die zum ersten Mal die 400 Euro-Marke 
sahen. Auch der Börsenneuling Renk legte kräftig zu. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17092,26 -0,15% 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Rheinmetall 404,10 + 4,10

Hensoldt 35,18 + 3,47

Adidas NA 179,72 + 1,97

Fres. M.C.St. 39,46 + 1,21

Bayer NA 28,90 + 1,01

Gerresheimer 91,10 + 0,89

Puma 42,58 + 0,88

Fresenius 26,67 + 0,87

Jenoptik 30,32 + 0,86

Wacker Chemie 102,30 + 0,79

Verlierer
Bechtle 46,51 – 5,53

Continental 74,02 – 3,94

thyssenkrupp 4,58 – 3,66

SMA Solar 52,50 – 3,31

Befesa 29,98 – 3,29

Porsche Vz. 46,06 – 2,97

Atoss Softw. 244,00 – 2,79

TeamViewer SE 13,59 – 2,65

Verbio 20,23 – 2,60

Covestro 46,98 – 2,47
Stand: 19.02.

4762,83

4765,65
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,42 %

2,35 %
VORTAG:

2016,29 $

2013,34 $
VORTAG:

83,35 $

83,58 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17092,26 – 0,15 % P EURO (in Dollar) 1,0770 – 0,05 % PNamen

Im Streit mit Bayern um den 
Länderfinanzausgleich weh-
ren sich nun zwölf Bundeslän-
der – darunter auch Bremen 
und Niedersachsen. Sie reich-
ten am Montag ihre Stellung-
nahme am Bundesverfas-
sungsgericht in Karlsruhe ein. 
Bremens Finanzsenator 
Björn Fecker   (Grüne) sagte, 
die Klage Bayerns könnte 
„existenzbedrohend“ für das 
Land Bremen werden. Man 
werde alle daran setzen, den 
Status quo zu erhalten.

Existenzbedrohend

dpa-BILD: Strangmann

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Haustiere

Krefeld/dpa – Die Heimtier-
bedarfskette Fressnapf legte 
2023 trotz Inflation und allge-
meiner Kaufzurückhaltung 
deutlich zu und knackte erst-
mals die Umsatzmarke von 
vier Milliarden Euro. Deutsch-
land ist mit 2,1 Milliarden Euro 
Umsatz weiter der wichtigste 
Markt. Das Wachstum fiel mit 
gut fünf Prozent aber schwä-
cher aus. Im vergangenen Jahr 
wurden europaweit knapp 
neue 140 Filialen eröffnet. In 
diesem Jahr wird ein Logistik-
zentrum in Nörvenich gebaut.

Umsatzplus
für Fressnapf

Bei Tieren wird nicht ge-
spart. dpa-Bild: Gambarini

Köln/dpa – Die Heizungs-
industrie hat im vergangenen 
Jahr in Deutschland so viele 
Heizungen verkauft wie noch 
nie. Die Zahl der abgesetzten 
Wärmeerzeuger sei 2023 im 
Vergleich zum Vorjahr um 34 
Prozent auf mehr als 1,3 Millio-
nen gestiegen, berichtete der 
Bundesverband der Deut-
schen Heizungsindustrie 
(BDH). Über den erzielten Um-
satz machte der Verband keine 
Angaben.

Das Rekordergebnis sei von 
Vorzieh- und Sondereffekten 
gekennzeichnet, so der BDH. 
So hätten die Hersteller in der 
ersten Jahreshälfte einen 
Nachfrageboom bei Wärme-
pumpen verzeichnet. In der 
zweiten Jahreshälfte habe die 
Debatte um die Novelle des 
Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) für eine gesteigerte 
Nachfrage bei Öl- und Gashei-
zungen gesorgt.

Rekord bei
Verkaufszahlen

Heizungen

Was sonst noch wichtig ist

Frankfurt/Main/dpa – Nach 
dem Streik ist vor dem nächs-
ten Warnstreik bei der Luft-
hansa: In dieser Nacht (23.59 
Uhr) endete der dreitägige Pi-
lotenstreik bei der Lufthansa-
Tochter Discover. Doch schon 
an diesem  Dienstagmorgen 
soll dann das Bodenpersonal 
der Lufthansa die Arbeit an 
den Standorten Frankfurt/
Main, München, Hamburg, 
Berlin, Düsseldorf, Köln-Bonn 
und Stuttgart die Arbeit nie-
derlegen. 

Der bis Mittwochmorgen 
geplante Warnstreik der Ge-
werkschaft Verdi wird nach 
Angaben der Lufthansa mehr 
als 100 000 Reisende betref-
fen. Erneut werden Hunderte 
Flüge ausfallen. Unter ande-
rem im Cargo- und Technik-
Bereich sollte der erneute Aus-
stand des Bodenpersonals laut 
Lufthansa bereits am Montag-
abend um 20 Uhr beginnen. 

Streik betrifft
100 000 Reisende

Lufthansa Energie

Düsseldorf/dpa – Konjunk-
turforscher der Hans-Böckler-
Stiftung sehen bis Ende April 
eine gestiegene Gefahr für 
eine Rezession der deutschen 
Wirtschaft. Darauf weise der 
Konjunkturindikator des Insti-
tuts für Makroökonomie und 
Konjunkturforschung (IMK) 
hin. Der leichte Anstieg des 
Rezessionsrisikos beruhe vor 
allem darauf, dass die Produk-
tion im verarbeitenden Ge-
werbe nach den aktuellsten 
Daten nochmals gesunken sei. 
Weitere Negativ-Faktoren se-
hen die Forscher in zuletzt 
schwachen Einzelhandelsum-
sätzen und einer überdurch-
schnittlich hohen Zahl an 
Unternehmensinsolvenzen 
im Vergleich zu vor der Pande-
mie. Weil die Aufträge für die 
Industrie jüngst zugenom-
men hätten, sei die Rezes-
sionswahrscheinlichkeit nicht 
noch stärker gestiegen.

Weiterhin
Rezessionsgefahr

Konjunktur

Hannover/dpa – Ein Warn-
streik der Bus- und Stadtbahn-
lenker hat am Montag erneut 
in Teilen von Niedersachsen 
den Nahverkehr zum Still-
stand gebracht. „In den be-
streikten Betrieben steht alles 
still“, sagte ein Sprecher der 
Gewerkschaft Verdi am Mon-
tag. Der Ausstand in Hanno-
ver, Braunschweig, Göttingen, 
Osnabrück, Goslar und bei der 
Lüchow-Schmarsauer Eisen-
bahn soll am Dienstag weiter-
gehen und Bremerhaven da-
zukommen. Insgesamt 2500 
Menschen beteiligten sich laut 
Verdi landesweit am Ausstand. 
Fast die Hälfte davon – 1200 – 
kamen nach Angaben der Ge-
werkschaft am Vormittag zur 
zentralen Streikdemo nach 
Hannover. Mit Verdi-Fahnen 
und Transparenten zogen sie 
durch die Stadt. Weitere Kund-
gebungen gab es in Braun-
schweig und Osnabrück.

Bahnen und
Busse stehen still

Warnstreik

Berlin/dpa – Der Deutsche 
Verein des Gas- und Wasserfa-
ches (DVGW) fordert die Bun-
desregierung zu mehr Tempo 
beim Ausbau von Wasserstoff-
technologien auf. Zwar seien 
bisher wichtige Grundlagen 
gelegt worden, nun gelte es 
aber, „mehr Tempo zu ma-
chen“, sagte Gerald Linke, Vor-
standsvorsitzender des DVGW. 
„Man muss attestieren, dass 
wir derzeit ein völliges Pla-
nungs-Durcheinander haben.“ 
Die Planung werde immer 
weiter aufgeschoben.

Gas geben bei
Wasserstoff

Leitungen für flüssigen 
Wasserstoff dpa-Bild: Woitas

Von Jacqueline Melcher
Und Theresa Münch

Berlin – Wer klimafreundlich 
bauen oder eine Immobilie al-
tersgerecht umbauen will, 
kann wieder Fördergeld und 
zinsverbilligte Kredite vom 
Bund beantragen. Ab Dienstag 
könnten bei der staatlichen 
Bank KfW Anträge für ent-
sprechende Förderprogram-
me gestellt werden, kündigte 
Bundesbauministerin Klara 
Geywitz (SPD) an. Dabei geht 
es um die Förderungen für kli-
mafreundlichen Neubau, al-
tersgerechten Umbau und ge-
nossenschaftliches Wohnen. 
Wie lange die Mittel ausrei-
chen, ist allerdings unklar.

 Klimafreundlicher
 Neubau

Das Förderprogramm für 
gut gedämmte und klima-
freundliche Häuser gibt es 
noch kein Jahr – und bereits 
nach zehn Monaten war im 
Dezember das Geld ausgegan-
gen. Die Folge: Förderstopp. 
Jetzt können wieder zinsver-
billigte Kredite beantragt wer-
den. Unterstützt werden Men-
schen, die neue Wohnungen 
und Häuser energieeffizient 
und nachhaltig bauen wollen 
oder einen solchen Neubau 
kaufen. Sie bekommen von 
der KfW Kredite mit deutlich 
günstigeren Zinsen. Ab die-
sem Dienstag sollen Kredite 
zu Zinssätzen von 2,1 Prozent 
vergeben werden – deutlich 
unter der aktuellen marktübli-
chen Baufinanzierung.

Im vergangenen Jahr wur-
den laut Bauministerium mit-
hilfe des Programms 47 000 

6250 Euro erhalten. 2023 wur-
den mit dem Programm fast 
31 000 Wohnungen und Häu-
ser barrierefrei umgebaut.

 Genossenschaftliches
 Wohnen

Das Programm habe sich zu 
einem „hidden champion“ 
entwickelt, sagte Gey­witz. Die 
Fördersumme sei daher von 9 
Millionen Euro im vergange-
nen Jahr auf 15 Millionen Euro 
für 2024 erhöht worden. Die 
Bundesregierung unterstützt 
damit Menschen, die eine 
eigene Genossenschaft grün-
den, um anschließend zu bau-
en oder die Genossenschafts-
anteile erwerben.

Sie könnten künftig Kredite 
bis zu 100 000 Euro zu ver-
günstigten Konditionen auf-
nehmen. Der Zinssatz liege je 
nach Laufzeit zwischen 2 und 
2,5 Prozent, der Tilgungszu-
schuss bei 7,5 Prozent, sagte 
Geywitz.

 Weitere
Programme 2024

Im laufenden Jahr sollen 
noch weitere Förderprogram-
me an den Start gehen. So sol-
le „Jung kauft Alt“ mit einem 
Umfang von 350 Millionen 
Euro junge Familien beim 
Kauf alter Immobilien unter-
stützen. Mit „Gewerbe zu 
Wohnen“ soll der Kauf und 
Umbau von Gewerbegebäu-
den zu Wohnungen bezu-
schusst werden. Hierfür seien 
120 Millionen Euro angesetzt.  
Für den klimafreundlichen 
Neubau im Niedrigpreisseg-
ment steht laut Geywitz eine 
Milliarde Euro zur Verfügung.

klimafreundliche neue Woh-
nungen gefördert und Investi-
tionen von 17,4 Milliarden 
Euro angestoßen.

Eine Milliarde Euro stehen 
laut Geywitz zur Verfügung – 
im vergangenen Jahr waren es 
1,68 Milliarden. Damit ist zu-
mindest zweifelhaft, ob das 
Geld bis Jahresende ausreicht. 
Ziel sei, die Konditionen das 
ganze Jahr über aufrechtzu-
erhalten, betonte Geywitz. 
„Der Bundesregierung ist die 
Bedeutung von stabilen För-
derkonditionen bekannt.“ 

Der Hauptverband der 
Deutschen Bauindustrie kriti-
sierte, die Bundesregierung 
bleibe „nach wie vor eine kon-

sistente und auf Verlässlich-
keit ausgerichtete Wohnungs-
baupolitik schuldig“. Die För-
dermittel seien bereits im ver-
gangenen Jahr nicht ausrei-
chend gewesen. Um einen För-
derstopp zu vermeiden, müs-
se der Bundestag spätestens 
im Sommer eine Aufstockung 
der Mittel debattieren.

 Altersgerecht
Umbauen

Hier können Eigentümer 
Zuschüsse vom Bund bekom-
men, die ihr Haus oder ihre 
Wohnung fürs Alter bereit ma-
chen. Das bedeutet: Tür-
schwellen absenken, um sie 

einfacher mit Rollator oder 
Rollstuhl benutzen zu kön-
nen, die Badewanne zur Du-
sche umbauen oder Treppen 
leichter überwindbar machen. 
Es gehe darum, dass Men-
schen so lange wie möglich im 
eigenen Zuhause bleiben und 
nicht in eine Pflegeeinrich-
tung umziehen müssen, be-
tonte Geywitz. In diesem Jahr 
stünden 150 Millionen Euro 
zur Verfügung – doppelt so 
viel wie im vergangenen Jahr. 
Einzelne Baumaßnahmen 
werden mit zehn Prozent der 
Investitionskosten, maximal 
mit 2500 Euro bezuschusst. 
Für den gesamten Umbau 
eines Hauses kann man bis zu 

Bauwillige können wieder Fördergelder aus Bundesprogrammen beantragen – für Neubau-
ten, Umbauten und genossenschaftliches Wohnen. dpa-BILD: Gollnow

Wohnungspolitik  Günstige Kredite und Zuschüsse sollen zum Bauen und Umbauen anreizen

Fördertöpfe sind wieder geöffnet
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US-Sängerin Kesha ist heute 
sehr zufrieden mit ihrem Le-
ben und will bald neue Musik 
veröffentlichen. „Ich habe 
mich in meinem ganzen Le-
ben noch nie glücklicher, auf-
geregter und friedlicher ge-
fühlt und hatte ein solches 
Ziel vor Augen“, erklärte die 
36-Jährige, die 2009 mit dem 
Hit „Tik Tok“ berühmt wurde, 
der Modezeitschrift „V Magazi-
ne“. Die Sängerin und Song-
writerin hatte vergangenes 
Jahr den langjährigen Rechts-
streit mit ihrem früheren Mu-
sikproduzenten Dr. Luke 
außergerichtlich beigelegt 
und ihren Vertrag mit dessen 
zu Sony gehörendem Label Ke-
mosabe Records beendet. Ke­-
sha hatte ihrem Produzenten 
2014 vorgeworfen, sie über 
Jahre manipuliert und sexuell 
missbraucht zu haben. Dieser 
wies die Anschuldigungen zu-
rück
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Rocksänger Bryan Adams (64, 
„Summer of ‘69“) kommt für 
mehrere Konzerte nach 
Deutschland. Der Kanadier 
werde mit seiner „So Happy It 
Hurts Tour“ im Oktober 2024 
in Düsseldorf (5.10.), Hamburg 
(6.10.), Frankfurt (8.10.), Stutt-
gart (9.10.) und Leipzig (10.10.) 
haltmachen, teilte der Veran-
stalter am Montag mit. „Mehr 
als zwei Stunden ungebremste 
Energie und totales Engage-
ment“ seien von dem Musiker 
und seinen Leuten zu erwar-
ten. In den Shows würden 
„sämtliche Hits“ der Laufbahn 
gespielt werden.
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Der Schriftsteller und Philo-
soph Rüdiger Safranski ist mit 
biografischen Werken unter 
anderem zu Johann Wolfgang 
von Goethe, Friedrich Hölder-
lin und E.T.A. Hoffmann her-
vorgetreten. Nun widmet er 
sich mit Franz Kafka einer wei-
teren Größe der deutschspra-
chigen Literatur. In den Mittel-
punkt seiner Überlegungen 
stellt er dabei die Frage, was 
das Schreiben für den Prager 
Schriftsteller jüdischer Her-
kunft bedeutete. Ohne zu viel 
vorwegzunehmen, kann man 
sagen: Es war alles für ihn. 
„Kafka. Um sein Leben schrei-
ben“ ist am Montag im Han-
ser-Verlag erschienen.

Feine Streifen, plüschige 
Ohren: Im Tiergarten Nürn-
berg ist seit Kurzem ein jun-
ges Grevyzebra (Equus gre-
vyi) zu sehen. Das Baby Lumi 
kam am 24. Januar zur Welt. 
Das Fohlen ist der erste 
Nachwuchs von Stute Linda 
und Hengst George. Es habe 
sich sehr gut entwickelt und 
schnell in seine Gruppe 
integriert. Mit dem Fohlen 
leben aktuell vier Grevyze-
bras im Tiergarten. Die Art 
gilt laut Weltnaturschutz-
union IUCN als „stark gefähr-
det“. Da die Bestände in der 
Natur weiter abnehmen, wird 
der Aufbau von stabilen 
Reservepopulationen in 
Zoos immer wichtiger für den 
Erhalt der Art. BILD: Löb

Nürnberg:
Nachwuchs
bei Zebras

Von Ulf Vogler

Kempten – Für die beiden jun-
gen amerikanischen Frauen 
sollte es ein glücklicher Tag 
am weltberühmten Märchen-
schloss im Allgäu werden – es 
wurde ein Horrortrip. Auf 
einem Wanderweg in der Nähe 
des Schlosses Neuschwanstein 
wurden sie von einem eben-
falls aus den USA stammen-
den Touristen aus sexuellen 
Gründen überfallen und eine 
fast 50 Meter tiefe Schlucht hi-
nabgestürzt. Eine 21-Jährige 
starb, ihre ein Jahr ältere 
Freundin überlebte mit erheb-
lichen Verletzungen.

Keine Antwort auf Fragen

Am Montag legte der 31 Jah-
re alte Angeklagte zu Beginn 
des Prozesses vor dem Land-
gericht Kempten ein umfas-
sendes Geständnis ab. Vertei-
diger Philip Müller verlas eine 
entsprechende Erklärung, der 
US-Amerikaner bestätigte an-
schließend die Richtigkeit. 
Weitergehende Fragen der 
Richter beantworte der be-
schuldigte Mann nicht. „Die 
Erklärung ist abschließend“, 
sagte der Anwalt.

21-Jährige weiter gewürgt und 
vergewaltigt. Dabei sei der Tä-
ter von einem Pärchen, das 
ebenfalls dort wanderte, über-
rascht worden, sagte ein Kri-
pobeamter vor Gericht aus. 
Die beiden Zeugen hätten die 
Situation allerdings nicht 
gleich erkannt. Sie hätten ein-
vernehmlichen Sex eines Paa-
res vermutet. Das Pärchen 
griff nicht ein und ging weiter.

Abhang runtergeworfen

Danach soll der Mann von 
der 21-Jährigen abgelassen 
und das schwer verletzte Op-
fer ebenfalls den Abhang hi-
nuntergeworfen haben. Den 
Hang habe der US-Amerikaner 
als „gefährlich, aber nicht töd-
lich“ eingestuft, sagte der Ver-
teidiger zu dem Angriff.

Die beiden Frauen wurden 
später mit einem Hubschrau-
ber aus der Schlucht geborgen, 
die 21-Jährige starb einige 
Stunden später im Kemptener 
Klinikum. Der Mann wurde 
von Polizeibeamten nach kur-
zer Flucht in dem steilen Ge-
länge gefasst.

Das Gericht hat für den Pro-
zess zunächst sechs Verhand-
lungstage geplant. 

„Der Angeklagte hat die un-
fassbare Tat begangen“, hieß 
es zu dem Verbrechen an der 
21-Jährigen. Die Frau wurde 
von dem Täter gewürgt und 
vergewaltigt. Auch das sexuel-
le Motiv wurde in der Erklä-
rung eingeräumt. Der US-
Urlauber sei spontan erregt 
gewesen, hieß es darin.

Der Mann und die beiden 
Freundinnen hatten sich laut 
den Ermittlungen am 14. Juni 
2023 erst wenige Minuten frü-
her kennengelernt. Die Frauen 
und der Mann waren getrennt 
voneinander in der Nähe der 
Marienbrücke in Schwangau 

unterwegs.
Laut Anklage hatte der An-

geklagte die beiden Frauen auf 
einen etwas abgelegenen 
Wanderpfad gelockt, um sie zu 
überfallen. Er soll angegeben 
haben, den Frauen einen be-
sonderen Aussichtspunkt zei-
gen zu wollen. Als der Mann 
dann über die 21-Jährige her-
fiel, griff deren Begleiterin ein. 
Doch die damals 22-Jährige 
konnte ihre Freundin nicht 
retten, der Mann stieß die äl-
tere stattdessen in die steile 
Pöllatschlucht. Die Frau fiel 
rund 50 Meter tief. 

Danach habe der Mann die 

Der angeklagte 31-jährige US-Amerikaner wird im Landge-
richt in den Gerichtssaal geführt. dpa-BILD: Hildenbrand

Prozess  Zwei Touristinnen in Neuschwanstein aus sexuellen Motiven überfallen

Angeklagter gesteht Gewalttaten

bei Düsseldorf auf und über-
gossen ihn mit hochkonzen­-
trierter Schwefelsäure. Sie hät-
ten erreichen wollen, dass 
Günther erblindet, das sei ein-

deutig, sagte der Vorsitzende 
Richter Klaus Blume. Beide 
hätten sich aus einem Bordell 
gekannt. Ein Täter mit belgi-
schem Pass ist wegen des 

Das Opfer Bernhard Günther (r.), hier mit Anwalt Martin 
Meinberg, nimmt als Zeuge am Prozess teil. dpa-BILD: Kaiser

Von Frank Christiansen

Wuppertal – Für den Säurean-
schlag auf Energie-Topmana-
ger Bernhard Günther ist ein 
zweiter mutmaßlicher Täter 
zu elf Jahren Haft verurteilt 
worden. Das Landgericht in 
Wuppertal sprach den 37-Jäh-
rigen am Montag wegen 
schwerer Körperverletzung 
schuldig. Die Staatsanwalt-
schaft hatte zwölf Jahre Haft 
beantragt. Die Verteidiger hat-
ten einen Freispruch gefor-
dert.

Auf Günther war am 4. 
März 2018 ein Anschlag verübt 
worden: Zwei Männer lauer-
ten dem Manager in der Nähe 
seines Privathauses in Haan 

grausamen Angriffs bereits 
rechtskräftig zu zwölf Jahren 
Haft verurteilt worden. 

Günther wurde schwer ver-
letzt, Augenlider und Teile sei-
ner Gesichtshaut mussten 
transplantiert werden. Auf-
traggeber soll ein bisher nicht 
öffentlich genannter Topma-
nager aus der deutschen Ener-
gie-Wirtschaft sein, der Gün-
ther als beruflichen Rivalen 
aus dem Weg habe räumen 
wollen. Der Manager war da-
mals Finanzchef des Energie-
konzerns Innogy, der wenige 
Tage später vom Eon-Konzern 
übernommen wurde. Heute 
ist er Manager beim finni-
schen Energieversorger For-
tum.

Elf Jahre Haft für Säureanschlag
Prozess  Zweiter Mann verurteilt – Topmanager wurde bei Angriff schwer verletzt

Sassenburg/dpa – Bei einer 
Sprengstoffexplosion nahe 
eines Kieswerks in Sassenburg 
im Landkreis Gifhorn haben 
zwei Jungen im Alter von 12 
und 14 Jahren schwere Verlet-
zungen erlitten. Am Sonntag-
nachmittag hätten die beiden 
Jungen zusammen mit einem 
weiteren 14-Jährigen im Orts-
teil Dannenbüttel Schwarzpul-
ver aus mehreren Feuerwerks-
körpern in ein Kunststoffge-
fäß gefüllt, teilte die Polizei 
am Montag mit. Beim Kies-
werk wollten sie dieses Gefäß 
zünden. Dabei wurden die bei-
den Jungen an der Hand und 
im Gesicht verletzt. Der zweite 
14-Jährige blieb unverletzt und 
rief nach der Explosion den 
Rettungsdienst. Die verletzten 
Jungen waren beim Eintreffen 
der Rettungskräfte bei Be-
wusstsein. Sie kamen per Ret-
tungshubschrauber bezie-
hungsweise Rettungswagen 
ins Krankenhaus. Der unver-
letzte Junge wurde in die Ob-
hut seiner Eltern übergeben.

Sprengstoff
explodiert:
2 Jungen
verletzt

Leipzig/dpa – Ein Brand in 
einem Leipziger Plattenbau 
hat sich mutmaßlich zu einem 
Mordfall ausgeweitet. Wie 
Polizei und Staatsanwaltschaft 
am Montag mitteilten, sind 
zwei Jugendliche unter drin-
gendem Tatverdacht des zwei-
fachen Mordes festgenom-
men worden. Die beiden Ver-
dächtigen sitzen seit Sonntag 
in Untersuchungshaft.

In der Nacht zum Freitag 
war zunächst ein Brand in 
einer Wohnung im Stadtteil 
Paunsdorf gemeldet worden. 
Die Einsatzkräfte fanden zwei 
Tote und einen Schwerverletz-
ten. Zu den Hintergründen, Al-
ter und Identität der Opfer 
machten die Ermittler keine 
Angaben.

Brand: Zwei 
Jugendliche unter 
Mordverdacht
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Die Betriebe werden 2027 be-
reits einen Großteil der ge-
werblichen Abwässer einlei-
ten. Bei Umrechnung der Ab-
wässer über die maximal zu-
lässige Einleitung des biologi-
schen Sauerstoffbedarfs ergibt 
sich daraus ein zusätzlicher 
Bedarf von rund 7400 Einwoh-
nergleichwerten.

Den Ausschussmitgliedern 
wurde die Erweiterung der An-
lage auf 40 000 Einwohner-

gleichwerte (EGW) empfohlen. 
Dieser Wert beschreibt die 
durchschnittliche Menge und 
die Zusammensetzung des 
Abwassers, welches durch 
einen Einwohner entsteht. De-
finiert sind folgende Parame-
ter: Volumen, chemischer und 
biologischer Sauerstoffbedarf 
zur Klärung, Ammonium und 
Gesamtphosphor. „Neben den 
häuslichen Abwässern werden 
auf der Kläranlage auch ge-

werbliche Abwässer aufgerei-
nigt. Die Menge der gewerbli-
chen Abwässer wird je nach 
Zusammensetzung und Men-
ge für die Dimensionierung 
der Kläranlage in EGW umge-
rechnet“, heißt es seitens der 
Stadtverwaltung.

 Aktuell ist das Klärwerk auf 
19 800 Einwohnergleichwerte 
ausgelegt. Nach der Stillle-
gung der Kläranlage in Mark-
hausen um das Jahr 2015 gibt 

es neben dem Klärwerk in 
Friesoythe nur noch eine pri-
vat geführte Anlage in Gehlen-
berg, die dort das Abwasser 
auch aus Neuvrees und Neulo-
rup reinigt. 

In einem ersten Schritt soll 
jetzt die technische Planungs-
voraussetzung für eine Erwei-
terung ermittelt und ein Inge-
nieurbüro mit einer Kosten-
schätzung sowie Vorbereitung 
der Ausschreibung beauftragt 

Die Kläranlage in Friesoythe aus der Luft, direkt an der Soeste gelegen. BILD: Schiwyair Medienproduktion

Von Heiner Elsen

Friesoythe – Steigende Ein-
wohnerzahlen, neue Bauge-
biete, mehr Gewerbe und 
mehr Flächen für die Industrie 
– das alles bedeutet einen Auf-
schwung für die Stadt Friesoy-
the. Doch sowohl Bewohner in 
ihren Häusern als auch große 
Industriebetriebe produzieren 
Abwasser – und das muss ge-
klärt werden. Doch bei den 
steigenden Einwohner- und 
Gewerbezahlen kommt die 
Kläranlage in Friesoythe aktu-
ell nicht hinterher. Eine Erwei-
terung muss her.

Großes Wachstum

„In der Zeit, in der ich bei 
der Stadt Friesoythe bin, ist 
die Einwohnerzahl um zehn 
Prozent gewachsen. Jetzt ist 
die Kläranlage an ihrer Kapazi-
tätsgrenze angekommen“, sag-
te Erste Stadträtin Heidrun 
Hamjediers auf der jüngsten 
Sitzung des Ausschusses für 
Straßen, Wege, Kanalisation 
und Digitalisierung. Dazu kä-
me, dass in den kommenden 
Jahren weitere Groß-Einleiter 
das Klärwerk neben dem Bau-
hof der Stadt weiter fordern 
werden. „Jetzt geht es darum, 
auf welches Level wir die Anla-
ge erweitern und wie genau“, 
so Hamjediers in der Sitzung. 

werden. Dafür hat sich der 
Fachausschuss einstimmig 
ausgesprochen. Für die ersten 
Planungsleistungen wurden 
vorsorglich 600 000 Euro in 
den Haushalt 2024 eingestellt. 
„Wir können aktuell nicht sa-
gen, was eine Erweiterung kos-
ten wird. Man wird aber in 
einer Größenordnung zwi-
schen 20 und 30 Millionen 
Euro landen“, sagt Matthias 
Neiteler, Leiter Fachbereich 
Stadtentwicklung im Friesoy-
ther Rathaus.

 Da die Stadtverwaltung 
aber technologieoffen an die 
Sache herangeht, können die 
Kosten nicht genauer beziffert 
werden. Fördergelder sollen 
bei der Erweiterung natürlich 
auch eine Rolle spielen.

Platz ist da

Nach einem neuen Stand-
ort braucht sich die Verwal-
tung aber nicht umsehen – am 
jetzigen Standort direkt an der 
Soeste wäre eine Vergröße-
rung möglich. „Eine Erweite-
rung bedarf auch zusätzlicher 
Fläche, diese ist mit dem Areal 
vorhanden und bereits bau-
planerisch entsprechend aus-
gewiesen, auf dem sich jetzt 
die Grünstoffsammelstelle des 
Landkreises Cloppenburg be-
findet“, heißt es in der Vorlage 
der Verwaltung.

Abwasser  Vergrößerung auf 40 000 Einwohnerwerte in Planung – Realisierung des Vorhabens bis Ende 2027 wichtig

Friesoythes Kläranlage soll erweitert werden

Von Heiner Elsen

Barßel – Auf großen Demonst-
rationen und Kundgebungen 
in zahlreichen Städten haben 
die Menschen auch in unserer 
Region sich in den vergange-
nen Wochen klar positioniert 
– gegen Rechtsextremismus 
und für die freiheitlich-demo-
kratische Grundordnung. Am 
kommenden Samstag, 24. Feb-
ruar, soll eine Demonstration 
genau unter diesen Gesichts-
punkten mit dem Motto „Die 
Menschenwürde ist unantast-
bar“ auch in Barßel stattfin-
den. Start ist um 11 Uhr vor 
dem Rathaus in Barßel.

„Wir halten es für wichtig, 
dass wir diese Haltung auch in 
unserer Gemeinde Barßel 
deutlich nach außen tragen: 
Die große Mehrheit in unserer 
Bevölkerung lehnt Rechtsext-
remismus, Ausländerhass und 
Revisionismus ab“, sagt Tho-
mas Perzul, Pastor der evange-
lisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Elisabethfehn. Zusam-
men mit seiner Frau Wiebke 
Perzul gehört er zu den Initia-
toren und Organisatoren der 
Veranstaltung. „Aus einer klei-

nen Runde, die dieses Thema 
intensiv diskutierte, ist ein 
großer Kreis von Kirchen, Ver-
einen, Institutionen und Per-
sonen geworden, der nun mit 
der Aktion ,Barßel zeigt Flagge 
gegen Rechtsextremismus’ ak-
tiv wird. Wir möchten auch in 
unserer Gemeinde eine sicht-
bare Aktion für Demokratie, 
Menschenrechte und eine 
menschenfreundliche Politik 
organisieren“, so Perzul weiter.

Dabei soll die Demonstra-
tion am kommenden Samstag 
aber nur der Auftakt werden – 
weitere Aktionen sollen fol-
gen. Nach der Demo sollen 
dann auch zahlreiche Banner 
und Plakate in Barßel zu sehen 
sein. „Mit einer breiten Basis 
von Kirchen, Vereinen, Politik 
und Firmen soll in Barßel 
durch Plakate/Banner/Aufkle-
ber deutlich gemacht werden, 
dass wir die Werte unserer De-
mokratie schätzen und vertei-
digen. Demokratie und Frei-
heit leben von Gesprächen, 
Diskussionen, Respekt und 
Wahrhaftigkeit. Hass, Aus-
grenzung und Unehrlichkeit 
widersprechen unseren Wer-
ten“, sagt Perzul.

Kundgebung  Am   Samstag um 11 Uhr

Barßel: Demo gegen 
Rechtsextremismus

Mit solchen Bannern weisen Pastor Thomas Perzul und  Pas-
torin Wiebke Perzul auf die Demo hin. BILD: Hans Passmann

Kinder täuschten der Polizei 
eine Straftat vor. 

DPA-Symbolbild:  Michael

Elisabethfehn/LR – Mit einem 
Zeugenaufruf hatte sich die 
Polizei am vergangenen Frei-
tag, 16. Februar, an die Öffent-
lichkeit gewandt: Im Bereich 
einer Autowerkstatt an der Ol-
denburger Straße in Elisabeth-
fehn sollten am Mittwoch-
nachmittag, 7. Februar, zwei 
zwölfjährige Jungen auf Fahr-
rädern von einem Mann ange-
griffen worden sein. Auch die-
se Redaktion berichtete darü-
ber.

Die Fälle sollten sich in 
einem Abstand von zwei Stun-
den ereignet haben. Wie die 
Polizei am Montag, 19. Febru-
ar, nun mitteilt, haben sich die 
Zwölfjährigen den Fall, der 
den Angaben der Polizei zufol-
ge „bei der Bevölkerung im 
Nordkreis für reichlich Auf-
ruhr und Verunsicherung ge-
sorgt“ hat, ausgedacht.

„Nachdem die Jungen heu-
te von der ermittelnden Be-
amtin eindringlich zu dem 
Vorfall befragt wurden, gaben 
sie kleinlaut zu, sich das Ganze 
ausgedacht zu haben“, berich-
tet die Polizei weiter. Mit bei-
den sei ein erzieherisches Ge-
spräch geführt worden. Straf-
rechtliche Konsequenzen hat 
ihre Flunkerei nicht, da sie 
noch nicht strafmündig sind.

Angriff auf
Kinder gab 
es gar nicht
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Reisepreise pro Person:
2-Bett-Kabine/Doppelzimmer
Unterdeck € 1.529,–
Oberdeck € 1.829,–
Einzelkabinen ab € 2.199,– auf Anfrage.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Mietgebühr E-Bike Aufpreis € 257,–

TM9238

Holland und Belgien
Per Rad & Schiff mit der DE HOLLAND vom 25. August bis 1. September 2024
Diese achttägige Reise führt Sie durch sehenswerte Landschaften in Holland und Flandern und Sie
lernen die weltberühmten Städte Amsterdam, Antwerpen, Gent und Brügge kennen. Per Fahrrad und
Schiff durchqueren Sie die wunderschöne, flache Landschaft in den Niederlanden, die wasserreiche
Provinz Zeeland und das Flussdelta der Schelde in Westflandern.

Nur für unsere Leser:
Mieträder bereits inkl.

Inklusive: Busfahrt Oldenburg – Amsterdam/Brügge –
Oldenburg ▪ Flussreise an Bord der DE HOLLAND mit
7 Nächten ▪ 7 x Frühstück, Lunchpakete, 6 x Drei-Gän-
ge-Menü und Kaffee und Tee an Bord ▪ Begrüßungs-
getränk ▪ Mietgebühr für ein 7-Gang-Unisexfahrrad
mit Handbremse, Gelsattel (Höhe einstellbar), Sicher-
heitsschloss am Rahmen und Mietradversicherung
▪ Tägliche Programmbesprechungen ▪ Radkarte und
Routenbeschreibungen für Radtouren (1x pro Kabine),
GPS-Tracks, wasserfeste Gepäckträgertasche (wäh-
rend des Aufenthalts), biologisch abbaubare Wasser-
flasche ▪ CO2-Kompensation über die Non-Profit-Orga-
nisation Justdiggit
Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

©A
do
be
St
oc
k/
w
lg
yy
k

©B
oa
t
Bi
ke

Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10.00–17.00 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

Sa. 9.00–14.00 Uhr

NWZ
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19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Informa-
tionen auch  unter  www.fehnmuse-
um.de

„Wasserturm“: geöffnet
19 Uhr, Salon Werner: Selbsthilfe-
gruppe Psychische Erkrankungen
Neuvrees
16 bis 20 Uhr, Feuerwehrhaus: 
DRK-Blutspendetermin

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 17 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: Bürger Service Center
8 bis 16.30 Uhr: Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30: 
SkF „Lädchen“
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: offene Sprechstunde, ergän-
zende unabhängige Teilhabebera-
tung  für den Landkreis Cloppen-
burg; Landescaritasverband
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 

        Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr:  SkF-Laden 
15 bis 20 Uhr: Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian

        Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus: 
Sprechstunde, Betreuungsverein 
Cloppenburg
15 bis 18 Uhr: DRK-Kleiderladen
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche,  Schüt-
zenvereins Sedelsberg
19.30 Uhr, Canisiushaus: Quo Va-
dis - Kirche in Sedelsberg, Aus-
tausch zu den pastoralen Räumen; 
Veranstalter: Kirchenausschuss

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15.45 bis 21 
Uhr (20 bis 20.20 Uhr Wassergym-
nastik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Apotheke-Rostrup, Elmendorfer 
Straße 20a, Bad Zwischenahn, 
Tel. 04403/7878

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
 Bereitschaftsdienstpraxis am 
St.-Marien-Hospital, Friesoythe, 
Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

Leute von Heute

Radsportclub Thüle ehrt Mitglieder
Die Mitglieder des Radsport-
clubs (RSC) Thüle hatten für 
ihren Wintergang mit Kohles-
sen die Wanderschuhe ange-
zogen. Los ging es vom Ver-
einsheim aus. Ziel war der Lin-
densaal. „Über die gute Beteili-
gung von fast 100 RSC-Fans 
freuen wir uns“, begrüßte der 
Vorsitzende des Radsport-
clubs, Rolf Schrandt, die Gäste. 
Ruth Schumacher wurde Kohl-
königin. Traditionell nutzten 
die Radsportler das Kohlessen 
auch für Ehrungen verdienter 
und langjähriger Mitglieder. 

Für die meisten Beteiligungen 
am Thüler Fahrradtreff wur-
den Josef Behnke, Uwe Müller 
und Hans Hermann Rudolf mit 
Präsenten belohnt. Die Silber-
ne Ehrennadel erhielten Peter 
Kühling und Hubert Schuma-
cher. 

„Kühling war jahrelang 
Sportwart und Schriftführer 
im Verein und setzte sich für 
den Ablauf des Volksradfah-
rens ein. Darüber hinaus enga-
gierte er sich für Familienfahrt 
und organisierte die Mini-Pla-
back-Show“, so Vorsitzender 

Schrandt. Seit 1980 ist Schu-
macher im Verein. „Wenn Hilfe 
benötigt wird, ist Hubert im-
mer zur Stelle. Maßgeblich 
war er am Bau des neuen Grill-
platzes beteiligt. Seit zehn Jah-
ren gehört er zum Orgateam 
des Volksradfahrens“, so 
Schrandt. Auf dem Foto (von 
links): Olaf Brünen, Regine 
Kühling, Peter Kühling, Josef 
Behnke, Hubert Schumacher, 
Uwe Müller, Ruth Schuma-
cher, Walter Millhahn, Paul El-
berfeld und Rolf Schrandt.

BILD: Hans Passmann

Letzte Fahrt als Aktiver
 Kamerad Ludger Thedering 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr Ramsloh ist jetzt aus 
dem aktiven Dienst verab-
schiedet worden. Dazu hatten 
sich alle Kameraden sowie 
eine Abordnung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Holterfehn 
(Landkreis Leer) im Feuer-
wehrhaus Ramsloh versam-
melt. Gemeinsam ging es 
dann mit allen Fahrzeugen zu 
Thedering, um ihn von zu 
Hause zu seinem letzten 
Dienst abzuholen. Sichtlich 
gerührt absolvierte Thedering 
seine letzte Fahrt zum Feuer-
wehrhaus, wo Ortsbrandmeis-
ter Matthias Schulte seinen 
Werdegang Revue passieren 
ließ. Ludger Thedering trat 
1989 in die Wehr ein. Beförde-

rungen waren 1990 zum 
Feuerwehrmannanwärter, 
1991 zum Feuerwehrmann, 
1993 zum Oberfeuerwehr-
mann, 1999 zum Hauptfeuer-
wehrmann und 2005 zum Ers-
ten Hauptfeuerwehrmann. 
2009 wurde Thedering „Feuer-
wehrmann des Jahres“. 2014 
wurde ihm das Niedersächsi-
sche Feuerwehr-Ehrenzeichen 
für 25-jährige Mitgliedschaft 
überreicht.  Am 17. Februar 
wechselte er  in die Altersabtei-
lung. Auf dem Foto (von links): 
Heinrich Oltmanns (Altersab-
teilung), Timo Hinrichs, Partne-
rin Brigitte Penkert, Ludger 
Thedering, Matthias Schulte 
und  Bernhard Kruse (Altersab-
teilung).

BILD: Thomas Giehl/Feuerwehr

Lob für gute Arbeit
Einen Kohlgang hat die Män-
nergymnastikgruppe aus Har-
kebrügge unternommen. Zu 
Fuß ging es zum Camping-
platz Delger in Nordloh. Dort 
stärkte man sich mit Kohl und 
Pinkel. Die Gruppe gibt es be-
reits seit 33 Jahren. Ihr Leiter 
Gerd Krone (rechte) bedankte 
sich bei Josef Hempen (Mitte) 
und Ludger Grotjann (4. von 
links) vom Festausschuss für 
die hervorragende Arbeit in 

den abgelaufenen Jahren und 
überreichte eine Urkunde. 
Neu im Festausschuss sind 
jetzt Dieter Rehme (links) und 
Erhard Güntner. Jeden Diens-
tagabend um 20 Uhr trifft sich 
die Männergymnastikgruppe 
in der Turnhalle Harkebrügge 
zum Sport. Krone lobte die gu-
te Beteiligung „seiner Män-
ner“. Die Gruppe besteht der-
zeit aus 30 Männern.

BILD: Hans Passmann

20 erfolgreiche Prüflinge
Eine fachlich sehr gut vorbe-
reitete Gruppenstunde haben 
alle 20 Teilnehmenden des 
Zertifikatskurses „Pädagogi-
sche Mitarbeiter an Schulen – 
Fit for Kid“ in der Prüfung prä-
sentiert. Bildungswerk-Ge-
schäftsführerin Nicola Fuhler 
lobte das große Engagement 
aller Teilnehmenden.  Neben 
einem umfassenden pädago-
gischen Basiswissen für die 
Beaufsichtigung und Betreu-
ung der Grundschulklassen 
wurden ihnen methodische 
und didaktische Grundlagen 
zur Entwicklung und Durch-

führung unterrichtsergänzen-
der Angebote vermittelt. Ein 
weiterer Bestandteil der Quali-
fikation war die Absolvierung 
eines 30 Unterrichtsstunden 
umfassenden Praktikums.

 Einige der Absolventen 
nutzen ihre neu erworbenen 
Fähigkeiten bereits und arbei-
ten erfolgreich als Betreu-
ungskraft.

Birgit Walker, pädagogische 
Mitarbeiterin des Bildungs-
werkes, überreichte die KEB-
Zertifikate an Monika Ab-
eln(Gehlenberg), Maria Barke 
(Lingen), Christina Braun 

(Friesoythe), Carina Fugel 
(Ramsloh), Britta Giehl(Sate-
ralnd), Sophie Grotke (Lingen), 
Charlotte Kienast(Rhauder-
fehn), Ulrike Krick (Friesoy-
the), Tatjana Lingeman (Friesy-
othe), Julia Meier (Werlte), Ni-
cole Moll (Altenoythe), Elena 
Neufeld (Werlte), Marlene Pi-
plow (Barßel), Jana Sandner 
(Barßel), Nadine Schulew-
ski(Barßel), Marina Scheerova 
(Friesoythe), Yvonne Thoben 
(Saterland), Natalie Ulrich 
(Friesoythe) und Jutta Westen-
dorf (Börger).

BILD: Bildungswerk Friesoythe
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Von Martin Pille

Bösel – Mit einem fulminan-
ten Konzert in der völlig aus-
verkauften BiB-Arena hat das 
Niedersachsen Sound Orches-
ter (NSO) seinen Dirigenten 
Heinrich (Heini) Lübben und 
seinen Manager Willibald 
(Willi)  Lübben verabschiedet. 
Der Abschied war nicht nur 
für die agierenden Musiker ein 
Wechselbad der Gefühle, auch 
für die beiden war es nicht 
leicht, das Ensemble nun in 
andere Hände zu übergeben. 
Denn was sie aus dem Orches-
ter gemacht haben, ist beein-
druckend. Beginnend in den 
70er Jahren entwickelte sich 
das Orchester zu einem regel-
rechten Magnet für junge Ta-
lente aus der Region.

Gefragte Band

Tobias Lübben, ein Neffe, 
blickte zurück auf den Werde-
gang der Brüder, die bereits 
1968 in den Musikverein ein-
traten. Beide sorgten dafür, 
dass das NSO heute zu den ge-
fragtesten Amateurorchestern 
gehört. Seit 1979 war Heinrich 
Lübben Dirigent. Willibald 
Lübben seit 1984 Geschäfts-
führer. Seit über 55 Jahren sind 
sie auch Mitorganisatoren der 
EURO-Musiktage, Heinrich  
zeitweise als deren Geschäfts-
führer, Willibald Organisa-
tions- und Logistikchef. Den 
Grundstock für die Erfolge leg-
te Heinrich Lübben, der den 
Musikern im Laufe der Jahr-
zehnte den richtigen Schliff 

Länder Europas und zuletzt 
sogar in die USA.

Musik erleben

Das NSO gab an diesem von 
Corvin Linke moderierten Ab-
schiedsabend unter dem Mot-
to „Musik erleben“ wirklich al-
les. Ein wahrhaftes Feuerwerk 
swingender Musik mit der 
Leichtigkeit einer gut einge-
spielten Formation. Die schlug 
unter dem neuen Dirigenten 
Stefan Lübben (ein Sohn von 
Heinrich), im doppelten Wort-
sinn spielend den Bogen von 
James Last bis zu Led Zeppelin. 
Als Gesangssolisten waren 
Thorsten Lager, Jessica Wetjen, 
Christina Liuzzo Scorpo und 
Nadine Lager zu hören. 

1080 Besucherinnen und 
Besucher, die Zahl entsprach 
dem Entstehungsjahr der Ge-
meinde Bösel, genossen die-
sen Spannungsbogen, der bis 
Mitternacht  fünf Stunden ge-
halten wurde. Der Höhepunkt 
war erreicht, als ehemalige 
Musikerinnen und Musiker, 
angereist aus ganz Deutsch-
land, sich zu einem über 100-
köpfigen Ensemble zusam-
menschlossen. Für den Kreis-
musikverband gratulierten 
Präsident Johannes Kalvelage 
und Geschäftsführer Werner 
Brinkmann und überreichten 
den Lübben-Brüdern Ver-
dienstmedaillen in Gold und 
die Dirigentennadel in Gold 
mit Diamanten. Eine Ehren-
urkunde überreichte Bösels 
Bürgermeister Hermann 
Block.

Musik  Heinrich und Willibald Lübben nehmen Abschied beim Niedersachsen Sound Orchester Bösel

Lübben-Brüder prägen den Big-Band-Sound

verpasste. Die Bandbreite der 
Instrumente wurde früh um 
Saxofone, Querflöten, Key-
board und Gitarre erweitert. 
Worauf Lübben Wert legte: 
Auch in Zeiten digitaler Tricks 
kamen aus den Instrumenten 
ehrliche, gute Leistungen der 
Musiker. Lübbens Verdienst 
war es, die Solofähigkeit der 
Musiker nicht zu vernachlässi-
gen, die ihre Klasse auch an 
diesem Abend unter Beweis 
stellten.

Dafür, dass die Finanzen 
stimmten und das Orchester 
bald über den Tellerrand hi-
nausschauen konnte, sorgte 
Cheforganisator Willibald Lüb-
ben – selbst Tubist des Ver-
eins. Das Böseler Orchester 

trat bald beim Parteitag der 
CSU auf, dann bei Stadtfesten 
wie in Norden und Diepholz. 

Siege bei Wettbewerben wie 
beim Johannes-Rau-Pokal und 
beim Musikwettstreit in Dort-

mund folgten. Unkonventio-
nell von Willibald organisiert, 
führten Konzertreisen in viele 

Ein fulminantes Abschiedskonzert in der BiB-Arena gab es für die Brüder Heini und Willibald Lübben. BILD: Martin Pille

Für Willibald (links) und Heinrich Lübben gab es die Ehrenmitgliedschaft. Mit ihnen freuen 
sich Enkel Max und  Stefan Lübben, der neue Dirigent. BILD: Martin Pille

Cloppenburg,
den 16.02.2024

Bekanntmachung

Am Montag, dem 26.02.2024, 18:00 Uhr, findet im Ratssaal im Rathaus der Stadt
Cloppenburg eine öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Finanz-, Digitalisierungs-
und Märkteausschusses mit folgender Tagesordnung statt:

ÖFFENTLICHE SITZUNG
1 Eröffnung der Sitzung
2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschlussfähigkeit
3 Feststellung der Tagesordnung
4 Genehmigung des öffentlichen Teiles der Niederschrift über die Sitzung des

Ausschusses für Wirtschaft, Finanzen, Digitalisierung und Märkte
vom 21.11.2023

5 Einwohnerfragestunde nach § 62 NKomVG
6 Kalkulation der Benutzungsgebühren für die zentrale öffentliche Schmutz-

wasserbeseitigung
7 Aufstellungsverfahren für den Haushalt 2025
8 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für die Anlegung des Gehweges an

der Höltinghauser Straße
- Abschnittsbildung
- Aufwandsspaltung

9 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Beleuchtungs-
anlagen „Hegelstraße“, „Heideggerstraße“, „Nietzschestraße“, „Peter-
Wust-Straße“, „St.-Georg-Straße“ und „St.-Martin-Straße“
- Aufwandsspaltung

10 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der „Schützen-
straße“ und der Straße „Cappelner Damm“
- Aufwandsspaltung

11 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Beleuchtungs-
anlagen „Zu den Rosengärten/Rosengärten“ und „Rosengärten“
- Aufwandsspaltung

12 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Beleuchtungs-
anlage „Bether Ring“
- Aufwandsspaltung

13 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Beleuchtungs-
anlage „Zur Basilika“
- Aufwandsspaltung

14 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Beleuchtungs-
anlagen „Siemensstraße“, „Am Bürgerpark“ und „Bürgerparkstraße“
- Aufwandsspaltung

15 Mitteilungen der Verwaltung
16 Anfragen der Ausschussmitglieder

Anschließend wird die Sitzung mit dem vertraulichen Teil fortgesetzt.
Neidhard Varnhorn

Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER

16.02.2024
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Saterland schreibt die Dachsanierung des Schulzent-
rums Saterlands (A-Trakt) öffentlich aus.
Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt, Ver-
gabe Nr. S-SATER-2024-0006“ und im Internet (www.saterland.de/
verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hingewiesen.

Otto

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ¬A488303

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ¬A488303

Kaufe Dekoartikel und
Accessoires, sowie alte und neue
Möbel Tel.0152-14292979
¬A488240

Kaufe Fotoapparate, Objektive,
Radios, TV- Geräte,
Musikanlagen und Plattenspieler.
Bitte alles anbieten. Tel.0157-
53561227 ¬A488241

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkomplziert.
Tel.0173-7818477 ¬A488239

Kaufe jegliche Art von Porzellan,
Bleikristall,
Sammeltassen,Römergläsern.
Bitte alles anbieten. Tel.0157-
75028291 ¬A488301

Kaufe Musikinstrumente
jeglicher Art. Tel.0178-7938676
¬A488302

Liebhaberin sucht Dirndl- und
Trachtenbekleidung aller Art,
hochwertige Abendgarderobe
und Accessoires für Damen und
Herren.
TEL.: 0152-16448464 ¬A488183

Karriere? www.pius-hospital.de

Ausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen ImmobilienmarktDies und Das

Internet-Adressen

KINDER 
IN NOT

Ihr Weihnachts-CARE-Paket  
für Kinder in Kriegsgebieten.

Jetzt spenden: www.care.de

IBAN:  DE 93 37050198 0000 0440 40

Az_Weihnachten_2019_10_Text_91x45_sw.indd   1 16.10.19   09:34

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende:
Förderverein Wildwasser Oldenburg
IBAN: DE52 2505 0000 3011 1460 05

UNTERSTÜTZEN · INFORMIEREN · VERNETZEN 
www.wildwasser-oldenburg.de

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende:Helfen Sie uns mit Ihrer Spende:

Hey, lasst uns was tun gegen 
 Sexualisierte Gewalt!
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Cloppenburg/sr – Mit Maik 
Stolzenberger hat der JFV 
Cloppenburg einen neuen 
Sportlichen Leiter. Der 46-Jäh-
rige war bereits im Jugendfuß-
ball im Landkreis Cloppen-
burg tätig und hat zuletzt die 
erste Herrenmannschaft von 
BW Papenburg trainiert. Stol-
zenberger hat beim JFV Clop-
penburg zunächst einen Ver-
trag bis zum Sommer 2025 
unterzeichnet.

„Wir freuen uns sehr, dass 
Maik nun beim JFV ist. Er wird 
uns besonders im Leistungs-
bereich sehr weiterhelfen“, er-
klärte JFV- Vorstandsmitglied 
Stefan Heitgerken. Stolzenber-
ger war in früheren Zeiten als 
U-19-Trainer beim BVC tätig. 
Zudem sammelte er Erfahrun-
gen beim TuS Varel, SV Brake, 
SV Wilhelmshaven und Bre-

mer SV. „Ich freue mich auf die 
kommenden Aufgaben und 
die Arbeit mit den jungen 
Menschen. Es geht um die 
sportliche und persönliche 
Entwicklung“, sagte Stolzen-

berger. Nun wolle er sich in 
das Aufgabenfeld einarbeiten. 
Die Trainer und Verantwortli-
chen im Verein hat er bereits 
kennengelernt: „Es ist ein 
spannendes Projekt.“ Die Ziele 
für die Rückrunde sind klar. 
Im Leistungsbereich visiert je-
des Team den Klassenerhalt 
an.
 Derweil hat sich der JFV im Be-
reich der U-17 in der Winter-
pause neu aufgestellt. Künftig 
stehen Trainer Daniel Solbach 
und sein „Co“ Jörg Nordmann 
in der Niedersachsenliga an 
der Seitenlinie. Solbach war 
unter anderem als Trainer der 
U-23 der Sportfreunde Lotte 
tätig. „Er hat sich schon sehr 
gut im Verein eingelebt. Wir 
sind positiv gestimmt für die 
Rückrunde“, so JFV-Sportvor-
stand Patrick Hochartz.

Fußball  Ex-Keeper neuer Sportlicher Leiter in Cloppenburg
JFV holt Maik Stolzenberger

Maik Stolzenberger kehrt ins 
Oldenburger Münsterland 
zurück BILD: Privat

Lastrup/sr – Der Kreissport-
bund (KSB) Cloppenburg und 
seine Sportschule Lastrup dür-
fen sich über vier E-Bikes freu-
en, die das Unternehmen Bike 
Mobilitiy Services GmbH 
(BMS) der Dachorganisation 
des Sports im Landkreis Clop-
penburg vor Kurzem zur Ver-
fügung gestellt hat. 

Dr. Franz Stuke, Präsident 
des Kreissportbundes Clop-
penburg, erhielt aus den Hän-
den von Vivian Bruns, Marke-
ting Managerin von BMS, die 
gespendeten Räder und dank-
te ihr stellvertretend für die 
Unterstützung beim Ausbau 
des Freizeitangebotes in der 
Sportschule Lastrup. „Mit den 
Fahrrädern, die wir unseren 
Gästen leihweise anbieten 
werden, können beispielswei-
se Sportlerinnen und Sportler 

im Rahmen von Trainingsla-
gern eine regenerative Einheit 
auf dem Rad unternehmen, 

ohne ihre eigenen Fahrräder 
mitbringen zu müssen“, so Dr. 
Franz Stuke. 

Engagement  Dr. Franz Stuke freut sich über Spende
Vier E-Bikes für Sportschule 

Vivian Bruns (links, Marketing Managerin von Bike Mobilitiy 
Services) überreichte vier E-Bikes an die Sportschule Last-
rup. Der Präsident des Kreissportbundes, Dr. Franz Stuke, 
nahm die E-Bikes entgegen. BILD: KSB Cloppenburg

Von Stephan Tönnies

Höltinghausen – Die in der 
Oberliga Nordsee spielenden 
Handballerinnen des SV Höl-
tinghausen haben ihre zwölfte 
Saisonniederlage kassiert. Sie 
verloren am vergangenen 
Sonntag beim TuS Komet Ars-
ten mit 30:34. Angesprochen 
auf die Niederlage seiner 
Mannschaft fasste Hölting-
hausens Trainer Marvin Mu-
che seine Antwort in zwei Sät-
zen zusammen: „Wir haben es 
50 Minuten super gemacht. In 
den letzten zehn Minuten sind 
wir eingebrochen.“

SVH steckt nicht auf

Doch der Reihe nach. Die 
Gäste aus Höltinghausen 
rannten zwar in der ersten 
Halbzeit zwischenzeitlich 
einem Rückstand hinterher, 
aber dies bereitete ihnen kein 
Kopfzerbrechen. Sie vertrau-
ten weiter auf ihre eigenen 
Stärken und vor allem auf 
ihren Teamgeist. Dies zahlte 
sich auch aus, denn in der 18. 
Minute sorgte Ann-Kristin 

Doch dann kam die 
Schlussphase, und es folgte 
der Bruch im Spiel des SVH. 
„Komet stellt auf eine 5-1-De-
ckung um, und im Spiel nach 
vorne lief es bei uns nicht 
mehr, weil Arstens Torhüterin 
zu großer Form auflief“, so 
Muche. Komet Arsten holte 
Tor um Tor auf. „Das war eine 
ganz bittere Geschichte für 
uns. Aber wir müssen unseren 
Fokus jetzt schnell auf das 
kommende Spiel legen“, sagte 
Muche. 

Aufstellung und Ausblick

  Kader vom SV Hölting-
hausen: Reinke, Tabea Lampe 
- Lentz, Brinkmann, Vagelpohl, 
Walter (3), Felstermann (3), 
Fangmann (6), Wienken (2), 
Hüttmann, Barske (5/1), Fi-
scher (5), Stottmann (6), Va-
nessa Lampe. 

  Der SV Höltinghausen 
bestreitet sein nächstes 
Punktspiel am Samstag, 23. 
Februar, daheim gegen den Ta-
bellendritten HSG Hude/Fal-
kenburg. Der Anwurf erfolgt 
um 18.30 Uhr. 

Barske mit ihrem Tor zum 9:9, 
ehe Lena Walter die Gäste so-
gar in Führung brachte. Zur 
Halbzeitpause hieß es  16:13 für 
den Aufsteiger.

Auch nach dem Seiten-
wechsel drückten die Spiele-
rinnen des SV Höltinghausen 
das Gaspedal weiterhin voll 
durch. Der hohe Aufwand 

zahlte sich auch aus. Der SV 
Höltinghausen blieb am Drü-
cker, und führte kurz nach Be-
ginn der zweiten Halbzeit  mit 
fünf Toren Unterschied. 

Der SV Höltinghausen (grüne Trikots, hier im Spiel gegen Werder II) kassierte am vergange-
nen Wochenende seine zwölfte Saisonniederlage. BILD: Olaf Klee

Frauen-Handball  30:34-Niederlage beim TuS Komet Arsten – In Schlussphase eingebrochen

SV Höltinghausen verliert GastspielVfL-Heimspiele
Löningen – Die Landesliga-Vol-
leyballerinnen des VfL Lönin-
gen haben am vergangenen 
Wochenende zwei Heimspiele 
absolviert. Im Duell gegen den 
TV Meppen zogen sie mit 2:3 
den Kürzeren. Besser lief es 
gegen den SV Hoogsteede. 
Dieses Spiel gewann der VfL 
Löningen 3:0. 

SC Sternbusch gewinnt
Sternbusch – Die in der 
Kreisklasse Oldenburg/Ost-
friesland spielenden Basket-
baller des SC Sternbusch ha-
ben vor Kurzem ihr Heimspiel 
gegen den TuS Augustfehn 
72:38 gewonnen. Zu den 
stärksten Akteuren beim SCS 
gehörte Eugen Basenius.

GWM verstärkt sich
Mühlen – Der Fußball-Landes-
ligist GW Mühlen hat sich für 
die Saison 2024/2025 die 
Dienste von Franz große Klön-
ne gesichert. Der 19-Jährige 
stürmt derzeit  für den  Bezirks-
ligisten SW Osterfeine. 

Test auf Kunstrasen
Galgenmoor – Die Fußballer 
von BW Galgenmoor absolvie-
ren an diesem Dienstag da-
heim ein Testspiel gegen den 
SV Carum. Die Begegnung 
wird um 19.30 Uhr angepfif-
fen. 

Turnier-Teilnahme
Cloppenburg – Einige Akteu-
re aus der alters- und vereins-
übergreifenden Stabhoch-
sprunggruppe des Cloppen-
burger Trainers Dr. Steffen Ko-
sian nahmen unlängst an 
einem Turnier in Münster teil.  
Dabei sprang Noah Weihrauch 
(TV Cloppenburg) über vier 
Meter. Jan Kolbe (TVC) erzielte 
mit 3,70 m eine persönliche 
Bestleistung. 

Niemeyer übernimmt
Markhausen –  Martin Nie-
meyer aus Markhausen hat 
das Traineramt bei den Fuß-
ballern der SG SchEdammBäke 
(1. Kreisklasse Jade-Weser-
Hunte Staffel Süd) übernom-
men. Niemeyer ist im Besitz 
der Trainer-B-Lizenz. Unlängst 
bezwang die Niemeyer-Elf den 
SuS Strackholt in einem Test-
spiel mit 7:1. Ihr nächstes Test-
spiel bestreitet die SG am 
Samstag, 24. Februar, 16 Uhr, 
in Edewecht gegen den TuS 
Vorwärts Augustfehn. 

Sport-Telegramme

Ramsloh - TTC Staatsforsten 
8:8. Die spannende Partie der 
beiden Kellerkinder fand nach 
dreieinhalbstündiger Spielzeit 
keinen Sieger. Yasen Kanaga-
rajah und Thomas Gisbrecht 
dominierten mit vier Punkten 
das obere Paarkreuz, während 
die Gäste durch Ulli Reinelt, 
Hubertus Meyer, Jürgen Oster-
mann und Raimund Meinders 
mit 6:3 in Führung gingen. 
Dank einer großartigen kämp-
ferischen Leistung gelang 
BWR durch Martin Moor, Phi-
lipp Büter und Waldemar As-
naimer das Remis. 

  BW Langförden - TTV 
Garrel-Beverbruch 1:9. Der 
Spitzenreiter feierte in Lang-
förden einen ungefährdeten 
Sieg.  

  TTV Garrel-Beverbruch 
- OSC Damme II 9:2. Mit dem 
Sieg baute der TTV das Punkte-
konto auf 20:0 aus. 

pem Vorsprung entschieden. 
Frank Lunze und Andreas 
Skubski waren dabei je zwei-
mal erfolgreich. Nicolas König 
und Thomas Menke waren mit 
einem Punkt am Mann-
schaftserfolg beteiligt. 

  GW Mühlen - BV Essen 
2:9. Nach der 3:0-Doppelfüh-
rung waren Manfred Garwels 
und Martin Hackmann im 
Einzel je zweimal erfolgreich. 
Ludger Engelmann und Raul-
Viorel Damian holten je einen 
Punkt. 

  TTV Cloppenburg – TuS 
Lutten 6:9. Daniel Wilke, 
Frank Lunze und Igor Maurer 
bauten die 2:1-Doppelführung 
auf 5:2 aus. Anschließend nah-
men die Gäste das Heft in die 
Hand. Wilke verlor gegen Thu-
ong Xuan Nguyen. Maurer ge-
wann auch sein zweites Einzel. 

  1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, BW 

mussten Ecker und Henken 
bis zum 11:9 im fünften 
Durchgang kämpfen. Nicole 
Meyer gewann ihre beiden 
Einzel ohne Satzverlust. Har-
kebrügges Einzelpunkte hol-
ten Nicole Gohra und Daniela 
Schweres.

  Bezirksliga Herren Ost, 
TTV Cloppenburg - STV Bar-
Sed (SG) 9:7. Es war ein spekta-
kuläres Kreisderby, in dem die 
Cloppenburger mit der besse-
ren Doppelbilanz (3:1) und der 
Überlegenheit im mittleren 
und unteren Paarkreuz einen 
hauchdünnen Sieg verbuch-
ten. 

Im oberen Paarkreuz spiel-
ten Christian Mesler und Kris-
tof Sek ihre spielerische Klasse 
aus. Alle anderen Einzel waren 
hart umkämpft, gingen wie-
derholt in die Satzverlänge-
rung und wurden oft erst im 
fünften Durchgang mit knap-

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – Die Tischten-
nis-Spielerinnen von BW 
Ramsloh haben unlängst ihr 
Heimspiel in der Bezirksklasse 
gegen den SV Harkebrügge 
mit 7:3 gewonnen. Beide 
Teams schenkten sich nichts. 

  Bezirksoberliga Da-
men Süd, SV 28 Wissingen – 
SV Molbergen 8:0. Der SV 
Molbergen kassierte eine Klat-
sche. Trotz aller Bemühungen 
sollte es für SVM mit dem Eh-
renpunkt nicht klappen. 

  Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, BW 
Ramsloh - SV Harkebrügge 
7:3. Nach 1:1 in den Doppeln 
erspielten sich die Blau-Wei-
ßen eine 4:1-Führung. Aller-
dings hatten Nicole Ecker 
gegen Kathrin Neumann mit 
14:12 im fünften Satz und Mal-
een Henken mit 12:10 im Ent-

scheidungssatz nur hauch-
dünn die Nase vorn. Auch in 
der zweiten Einzelrunde 

Tischtennis  Bezirksligist gewinnt spektakuläres Kreisderby mit 9:7 – SVM kassiert 0:8-Klatsche
TTV Cloppenburg bezwingt SG Barßel/Sedelsberg

Starke Leistung: Andreas 
Skubski war mit zwei Einzel-
siegen am Sieg des TTV 
Cloppenburg gegen die SG 
Barßel/Sedelsberg beteiligt.
BILD: Wilhelm Berssen



Visiolink 

Dienstag, 20. Februar 2024 LOKALSPORT 13NORDWEST-ZEITUNG, NR. 43

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Die Bezirksliga-
Fußballer des SV Altenoythe 
haben unlängst ihr Testspiel 
gegen den TuS Eversten 4:3 ge-
wonnen. Der Ligakonkurrent 
SV Molbergen war ebenfalls in 
der Erfolgsspur unterwegs. Die 
Diamesso-Elf gewann gegen 
den Kreisliga-Spitzenreiter SV 
Höltinghausen mit 2:1. 

Schönfisch trifft

  TuS Eversten - SV Al-
tenoythe 3:4. Nach anfängli-
chen Startschwierigkeiten fan-
den die Altenoyther besser ins 
Spiel. Lohn der Mühen war 
eine zwischenzeitliche 3:0-
Führung. Lennart Schönfisch 
(32.), Osama Kilany (35.) und 
Johannes Heitgerken (46.) hat-
ten für den SVA getroffen. In 
der Folgezeit leisteten sich die 
Altenoyther zwei individuelle 
Fehler, die der TuS durch Tors-
ten Stumpe (50.) und Mathis 
Jasper Trau (53.) zu Toren nutz-
te. Doch die Altenoyther fin-
gen sich wieder. Kilany erhöh-
te auf 4:2 (77.). In der 79. Minu-
te kam Eversten durch Sascha 
Hüllers verwandelten Elfme-
ter auf 3:4 heran, aber zu mehr 
reichte es nicht mehr. „Jetzt 
haben wir noch zwei Testspie-
le vor der Brust, und dann 
starten die Punktspiele“, so Al-
tenoythes Co-Trainer Maik Ko-
opmann. 

  SV Höltinghausen - SV 
Molbergen 1:2. Die Molberger 
trafen auf einen starken Geg-
ner. Johannes Bruns hatte den 
SVM in Führung gebracht (27.). 
Zwanzig Minuten vor dem 

angepfiffen. Mahmoud Manaa 
(12.) erzielte Harkebrügges 
Führung. Nur sechs Minuten 
später gelang seinem Team-
kollegen Marcel Koziorowski 
das 2:0. Noch vor der Halbzeit-
pause erzielte Serhat Orke den 
3:0-Endstand (45.). 

Engelbart „knipst“

  SV Bethen - SC SW Ba-
kum 4:0. Die Bether nahmen 
den Schwung aus dem siegrei-
chen Derby gegen den Bezirks-
ligisten TuS Emstekerfeld (4:1) 
mit in die Begegnung. Noah 
Gerdsen erzielte Bethens frü-
he Führung (2.). Dabei sollte es 
nicht bleiben. Henrik „Falken-
auge“ Engelbart traf zum 2:0 
(21.), ehe Jaques Wilhelm ein 
drittes Tor nachlegte (37.). Be-
thens vierter Treffer fiel in der 
88. Minute durch Stephan Ra-
demacher. 

  SV Gehlenberg-Neuv-
rees - BW Bümmerstede 0:2. 
Nach einer torlosen ersten 
Halbzeit, gingen die Bümmer-
steder durch ein Gehlenberger 
Eigentor in Führung (51.). Der 
zweite Treffer der Blau-Weißen 
ging auf das Konto von Ercan 
Karavul (69.). 

  SV Strücklingen - For-
tuna Veenhusen 4:1 (2:1). Julio 
Niestroj (10.) und Jannik Son-
dag (13.) brachten den SV Strü-
cklingen vor heimischer Kulis-
se mit 2:0 in Führung. Aber 
fünf Minuten vor der Halb-
zeitpause verkürzte die Fortu-
na durch Renke Ammermann 
(40.). In der zweiten Halbzeit 
schnürte Paul Remmers (SV 
Strücklingen) einen Doppel-
pack (71., 75.). 

Fußball  Testspielübersicht – SV Bösel verliert 0:3 gegen SV Harkebrügge – SV Strücklingen gewinnt 4:1

SV Molbergen schlägt „Hölting“ 2:1

Spielende legte Wael Ahmad 
nach. Der SV Höltinghausen 
durfte sich ebenfalls in die 
Torschützenliste des Spiels 
eintragen. Kurz vor Schluss 
traf Tom Westerkamp (90.) für 
die Elf von Trainer Ralf Pasch. 

Kantersieg der DJK

  SV Asyaspor Vechta - 
DJK Elsten 0:7. Die Begegnung 
wurde in Emstekerfeld auf 
Kunstrasen ausgetragen. 
Gegen das Team aus der ersten 
Kreisklasse Vechta gelang der 
DJK Elsten ein Kantersieg. Die 
Tore für die Elstener markier-
ten Bernd Lübbehüsen, Maxi-
milian Düker (je 2), Stefan 
Wulfing und Jörg Stöckmann. 
Zudem unterlief einem Akteur 

von Vechta ein Eigentor. 
  SV Bösel - SV Harke-

brügge 0:3. Das Nordkreis-
Derby wurde in Galgenmoor 

Molbergens Kapitän Robin Budde (rotes Trikot) versucht sich gegen drei Spieler vom SV Höl-
tinghausen durchzusetzen. BILD: Olaf Klee

Der SV Bösel (rote Trikots) kassierte gegen den SV Harke-
brügge eine 0:3-Niederlage. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Lastrup – Henning Bruns vom 
FC Lastrup ist vor Kurzem in 
Varrelbusch mit dem Preis 
„Fußballheld 2023“ ausge-
zeichnet worden. Die Ehrung 
des Fußballers nahmen Man-
fred Südbeck (Vorsitzender 
des Niedersächsischen Fuß-
ballverbandes im Kreis Clop-
penburg) und Silke Hanneken 
(Stellvertretende Vorsitzende 
und Ehrenamtsbeauftragte 
des NFV-Kreises Cloppenburg) 
vor. Hanneken hielt auch die 
Laudatio auf Bruns, der seit-
dem vierten Lebensjahr für 
den FC Lastrup aktiv ist. 

Der 23-Jährige engagiert 
sich auf vielen Feldern. Der FC 
Lastrup ist eine Herzensange-
legenheit für den Studenten, 
der zurzeit auch als pädagogi-
scher Mitarbeiter an einer 
Grundschule tätig ist. Zudem 

spielt er in der ersten Herren-
mannschaft des FC Lastrup. 
Bruns packt mit an, wenn Auf-
gaben im Verein, oder auch 
außerhalb des Fußballfeldes 
anstehen. So organisiert er fe-

derführend für die Gemeinde 
Lastrup schon das dritte Mal 
den „Youngstars Dorfpark-
lauf“. An diesem Event neh-
men rund 150 Kinder im Alter 
von drei bis 13 Jahren teil.

Engagement  Lastruper als „Fußballheld 2023“ geehrt
Auszeichnung für Bruns

Manfred Südbeck (links) und Silke Hanneken (beide NFV-
Kreis Cloppenburg) mit Henning Bruns (Mitte). BILD: Privat

Von Stephan Tönnies

Friesoythe – Die Verantwortli-
chen des JFV Altes Amt Fries-
oythe haben in den vergange-
nen Wochen eifrig am Trainer-
team für die neue Fußball-Sai-
son gewerkelt. Bei den B-Ju-
nioren der JFV-Talentschmie-
de erhält Cheftrainer Niko 
Wieborg ab sofort Unterstüt-
zung. Marlon und Marco Na-
ber heuern als Co-Trainer bei 
der „B1“ an. Zudem gab der JFV 
bekannt, dass es mit diesem 
aktuellen Trainerteam auch in 
die Saison 2024/2025 gehen 
wird. 

Die C-Junioren des Vereins 
erhalten ab Sommer einen 
neuen Coach. Ayhan Polatti-
mur übernimmt den Trainer-
posten. Polattimur bringt viel 
Erfahrung mit. Er coachte 
unter anderem die erste Her-
renmannschaft von Bock-

horst. Er wird ab Sommer das 
derzeitige Trainerduo Sergej 
Mut/Valentin Richter ablösen. 
Im Bereich der C-Junioren wer-
den zur neuen Saison auch 
Frank Gehlenborg, Heinz Lüb-
bers und Michael Tempel 
einen Trainerposten überneh-
men, heißt es in der Mittei-

lung des JFV. Die A-Junioren 
vom JFV Altes Amt Friesoythe 
werden in der Saison 
2024/2025 von Michael Macke 
trainiert. Er war zuletzt als 
Trainer beim Bezirksligisten 
SV Thüle tätig. Derzeit werden 
die A-Junioren von Torsten 
Oltmann gecoacht. 

Fußball  JFV Altes Amt Friesoythe gibt Personalien bekannt
Neues Trainerteam ab Sommer

Neue Aufgabe: Michael Macke coacht ab Sommer die A-Ju-
nioren vom JFV Altes Amt Friesoythe. BILD: Robert Gertzen

Einzelsieg führten das DJK-
Team zum Sieg. 

 STV BarSed (SG) II - SV 
Molbergen II 8:4. Die Die 
Hausherren festigten den 
Platz im Mittelfeld mit einem 
Sieg. Niklas Schönhöft und 
Fynn Busse blieben dabei un-
geschlagen.

ligatorischen Einzelsiegen im 
oberen Paarkreuz glänzten die 
Petersdorfer mit zwei deutli-
chen Doppelsiegen. 

  DJK TuS Bösel - TTC Staats-
forsten II 8:4. Martin Mühl-
steff ((3), Georg Mühlsteff (2) 
sowie Johannes Kurmann und 
Holger Brinkmann mit einem 

leisteten mit je zwei Zählern 
ihren Beitrag zum  Remis.  

SV Petersdorf - BV Essen II 
8:4. Der Tabellenführer Pe-
tersdorf profitierte von der 
Punkteteilung der Verfolger 
und machte mit einem   Sieg 
gegen den BV Essen II seine 
Hausaufgaben. Neben den ob-

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – In der Tisch-
tennis-Kreisliga  der Herren 
haben sich der SV Höltinghau-
sen und der TTV Garrel-Bever-
bruch II mit 7:7 getrennt. 

SV Höltinghausen - TTV 
Garrel-Beverbruch II 7:7. Mit 

zwei Doppelerfolgen und den 
Einzelsiegen von Ludger Tap-
ken (2), Oliver Heyer und Nor-
bert Rolfes erspielten sich die 
Gäste eine 6:3-Führung. Mit 
einem  Fünfsatzsieg gegen 
Markus Nienaber  leitete Die-
ter Thoben die Wende ein. Jes-
ko Koopmann und Rico Frank 

Tischtennis-Kreisliga  SV Höltinghausen spielt 7:7 gegen TTV Garrel-Beverbruch II –  Bösel siegt 8:4
Ärgste Verfolger vom SV Petersdorf lassen Federn

Elsfleth/Cloppenburg/THS – 
Die in der Landesliga Nord-Ost 
beheimateten Handballerin-
nen des TV Cloppenburg ha-
ben am Sonntag das Topspiel 
gegen den gastgebenden Els-
flether TB mit 24:27 (13:15) ver-
loren. 

TVC-Trainerin Slawka Je-
zierska wies auf den fehlenden 
Spielrhythmus ihrer Mann-
schaft hin. Schließlich habe 
der TV Cloppenburg in diesem 
Kalenderjahr erst eine Partie 
bestritten. Außerdem hätten 
ihre Spielerinnen zu viele 
Möglichkeiten vergeben.

  TV Cloppenburg: Back-
haus, Dittrich - Büssing (7/3), 
Klara Germann (3), Jürgens (3), 
Franziska Germann (3), Fehlin-
ger (2), Unnerstall (2), Maylin 
Aumann (2), Alisha Aumann 
(1), Heinen (1), Kohlsdorf, Po-
tempa.

  Zwischenstände: 1:3 
(6.), 8:5 (17.), 10:11 (22.), 15:13 
(Halbzeit), 20:16 (42.), 22:20 
(49.), 27:24 (Endstand).

Bittere
Niederlage
für TVC

Der TV Cloppenburg (schwar-
zes Trikot) kassierte in der 
Wesermarsch eine 24:27-
Niederlage. BILD: Dennis Weiß

Felix Schmiederer trifft 
Drochtersen/Assel – Der für 
den Fußball-Regionalligisten 
SV Drochtersen/Assel stür-
mende Sevelter Felix Schmie-
derer hat erneut seinen Torrie-
cher unter Beweis gestellt. Der  
27-Jährige traf gegen den FC 
Teutonia 05 Ottensen (2:0) zur 
zwischenzeitlichen 1:0-Füh-
rung seines Clubs.  

Sport-Telegramm
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Mehr zum Thema

Barbara und Stefan Wagner  
sind nicht nur ehrenamtlich, 
sondern auch beruflich dem 
Thema Nachhaltigkeit und 
Sport eng verbunden: 
2017 haben sie ihr Büro für 
Nachhaltigkeitsmanage-
ment, Marketing und Kom-
munikation in Mühlen (Land-
kreis Vechta) gegründet. 
Stefan Wagner war zuvor 

unter anderem Leiter Marke 
und CSR beim Hamburger 
SV sowie Geschäftsführer 
und Vorstand der 
HSV-Stiftung „Der Hambur-
ger Weg“. Aktuell hat er ne-
ben anderen Projekten die 
Stabsstelle Unternehmens-
entwicklung bei der TSG 
Hoffenheim inne. Auch dort 
steht Nachhaltigkeit im Fo-

kus. Barbara Wagner ist Re-
dakteurin, einer ihrer 
Schwerpunkte ist die 
Nachhaltigkeitskommunika-
tion.

Sports for Future mit inzwi-
schen rund 550 Unterstüt-
zern sieht sich als Netzwerk 
und als Treiber nachhaltiger 
Projekte im Sport – auch 

international. Im Rahmen 
der Kampagne „Sports 4 
Trees“ etwa wurden – unter-
stützt auch mit Spendengel-
dern heimischer Vereine – 
mehr als 100.000 Bäume in 
Afrika gepflanzt und Waldflä-
chen in der Größe von fast 
10 000 Fußballfeldern ge-
schützt. Zudem hat der Ver-
ein einen CO2-Rechner für 

Sportvereine entwickelt. 
„Sports for Future“ ist auf 
allen Kontinenten vernetzt 
und auf  Plattformen wie 
der Weltklimakonferenz ver-
treten. Mit „Sports 20“ 
wurde nun auch ein interna-
tionales Pendant mitiniti-
iert.
P@ Mehr Infos unter 
www.sportsforfuture.de/de

Von Anke Brockmeyer

Im Nordwesten – Den Sport als 
Multiplikator für Klima-
schutz-Engagement nutzen – 
diese Idee stand im Mittel-
punkt, als Stefan und Barbara 
Wagner 2019 den Verein 
„Sports for Future“ mit weite-
ren Mitstreitern gründeten. 
Denn: Wenn Vereinsmitglie-
der und Fans für grüne Ideen 
begeistert werden, kann eine 
riesige Wellenbewegung ent-
stehen, so das Ziel. Und das 
scheint zu gelingen. Fünf Jahre 
nach ihrer Gründung hat die 
Bewegung „Sports for Future“ 
mehr als 500 Unterstützer, da-
runter Sportgrößen wie den 
Segler Boris Herrmann, gebür-
tiger Oldenburger, Eisschnell-
lauf-Olympiasiegerin Anni 
Friesinger, die Fußball-Bun-
desligisten Werder Bremen, 
Mainz 05, TSG Hoffenheim 
und Zweitligist VfL Osna-
brück. Aber auch Landes- und 
Kreissportbünde sowie viele 
kleine Vereine haben sich dem 
Bündnis für Nachhaltigkeit 
angeschlossen, darunter der 
Tennisclub Dinklage und der 
Sportverein Blau-Weiß Lohne. 
Netzwerken und Erfahrungen 
auszutauschen, stehen  im 
Mittelpunkt – und da können 
die Kleinen  von den Großen 
lernen wie umgekehrt.

Prominente Zugpferde

Der TC Dinklage ist seit den 
Anfängen dabei. „Natürlich ist 
es wichtig, prominente Zug-
pferde zu haben. Aber die vie-
len kleinen Vereine sind ge-
meinsam ein Riesenhebel“, 
sagt dessen Vorsitzender 
Frank Gröne. Schon vor dem 
Beitritt zu „Sports for Future“ 
hatten die Mitglieder Umwelt-
projekte angestoßen. Inzwi-
schen liefert eine Photovolta-
ik-Anlage auf dem Dach 
Warmwasser und Strom für 
die neue LED-Lichttechnik, ein 
großer Wasserspender mit Fil-
tertechnik versorgt die Sport-
ler mit Trinkwasser. Kinder 
und jugendliche Vereinsmit-
glieder sind mit schadstoff-
freien Trinkflaschen ausge-
stattet worden. „Dadurch ha-
ben wir über die vergangenen 
fünf Jahre mehrere Tausend 
Wasserflaschen eingespart“, 
zieht Gröne Bilanz. Auch an 
einer Blühwiesenaktion in der 
Region beteiligt sich der Club. 
„Natürlich wird über unsere 
Tennisplätze Fläche versiegelt 
– da wollten wir an anderer 

Stelle was ausgleichen.“ Die 
Umweltprojekte postet der 
Club über die sozialen Medien. 
„Das hat viel Außenwirkung“, 
so der Vereinsvorsitzende, der 
auch den Zulauf in den ver-
gangenen Jahren zum Teil auf 
das Umweltengagement zu-
rückführt: 200 neue Mitglie-
der hat der kleine, nun knapp 
600 Sportler starke Club seit 
2019 hinzugewinnen können. 

Strahlkraft als Erstligist

Auch Werder Bremen war 
einer der Vereine, die „Sports 
for Future“ gleich im Grün-
dungsjahr beitraten. Schon 
seit 2011 produziert Werder 
Strom mit einer eigenen 
Photovoltaik-Anlage, weitere 
Energie wird als Ökostrom 
und Ökogas zugekauft. Jede 
Eintrittskarte beinhaltet ein 

Ticket für den öffentlichen 
Nahverkehr, soziale Nachhal-
tigkeitsprojekte stehen schon 
seit mehr als zwanzig Jahren 
auf der Agenda. „Wir liegen 
mitten im Überschwem-
mungsgebiet – da merken wir 
den Klimawandel deutlich“, 
sagt Anne-Kathrin Laufmann, 
Geschäftsführerin Sport und 
Nachhaltigkeit. Nebenbei: 
Werder ist der einzige Bundes-
liga-Verein im Fußball, der das 
Thema Nachhaltigkeit explizit 
in der Geschäftsführung ver-
ankert hat.

„Wir wollen unsere Strahl-
kraft als Bundesligist für die-
ses wichtige Thema nutzen“, 
sagt Laufmann. Projekte wie 
die „Vom Feld in den Fan-
shop“-Kollektion mit fair ge-
handelter Biobaumwolle zei-
gen die Richtung an. „Dadurch 
können jetzt 450 Bauern in In-

dien auf Bio-Baumwolle um-
stellen.“ Die Vernetzung der 
Vereine beim Thema Umwelt-
schutz ist für Laufmann ein 
wichtiger Aspekt bei „Sports 
for Future“. „So können wir ge-
meinsam größere Schritte ma-
chen“, sagt sie und weiß: „Wir 
sind mit unserer großen Fan-
gemeinde ein wichtiger Multi-
plikator.“ Auch wenn Werder 
einer der großen Player in der 
„Sports for Future“-Gemein-
schaft ist – der Austausch mit 
anderen ist Laufmann wichtig. 
„Aus unseren Netzwerktreffen 
nehmen auch wir neue The-
men mit.“

Konkrete Zukunftsbilder

Die „Fridays for Future“-Be-
wegung habe viele Menschen 
für das Thema Umweltschutz 
sensibilisiert, sagt „Sports for 

Spielen sich in Sachen Umweltschutz den Ball zu: Anne-Kathrin Laufmann, Geschäftsführe-
rin Sport und Nachhaltigkeit bei Werder Bremen, und Stefan Wagner, Mitgründer von „Sports 
for Future“. BILD: Anke Brockmeyer

Sports for Future  Boris Herrmann, Werder Bremen, TC Dinklage: Prominenz und kleine Vereine vernetzt für Nachhaltigkeit

Sie bringen Bewegung in den Umweltschutz

Future“-Gründer Stefan Wag-
ner. „Der Hamburger SV hatte 
schon 2009 einen Klima-
schutztag mit dem damaligen 
Umweltminister Norbert Rött-
gen initiiert – das hat damals 
kaum jemanden interessiert“, 
erzählt er. Seither sei ganz viel 
in Bewegung gekommen. Den 
Sport in das Thema Umwelt-
schutz zu integrieren, sei ein 
wichtiger Schritt gewesen. 
„Der Sport bekommt in der öf-
fentlichen Wahrnehmung ein-
fach mehr Aufmerksamkeit, 

als wenn ein Wissenschaftler 
vor den Folgen des Klimawan-
dels warnt“, ist er überzeugt. 
Gleichzeitig will er mehr Moti-
vation und Nachvollziehbar-
keit wecken, indem Umwelt-
schutz „vom Ende her“ ge-
dacht wird: Wie sieht das Sta-
dion der Zukunft aus? Wie 
sind die Besucher dort hinge-
kommen? Was essen sie, wie 
sieht die Lieferkette aus? „So 
entwickeln wir Zukunftsbilder, 
die begreifbar machen, was 
wir erreichen wollen“, sagt er.

Aufschlag für den Umwelt-
schutz: Der TC Dinklage (2. 
von links: Vereinsvorsitzen-
der Frank Gröne, vorn 

„Sports for Future“-Gründe-
rin Barbara Wagner) spendet 
für die Kampagne „Sports 4 
Trees“. BILD: privat

Mit der Kampagne „Sports 4 
Trees“ wurden über 
100 000 Bäume in Afrika ge-
pflanzt. BILD: Sports for Future

Auch Extremsegler Boris 
Herrmann, gebürtiger Olden-
burger, engagiert sich bei 
„Sports for Future“. BILD: dpa

Entzug der Fahrerlaubnis

Rechtlich spricht  man nicht 
von Führerscheinentzug, 
sondern vom Entzug der 
Fahrerlaubnis, schreibt der 
ADAC. Das bedeutet, dass 
nach einer Straftat die Be-
rechtigung erlischt, ein 
Kraftfahrzeug zu führen. Sie 

muss nach Ablauf einer 
Sperrfrist neu beantragt 
werden. Außerdem drohen 
eine hohe Geldstrafe und 
Punkte in Flensburg. Ein 
Fahrverbot ist dagegen nur 
ein vorübergehender Verlust 
der Fahrerlaubnis.

Erst Anfang Februar hatte 
die Polizei die Wohnung des 
26-Jährigen in Ostrhauder-
fehn nach Beweismitteln 

Jahren keinen neuen Führer-
schein machen. Über den Zeit-
rahmen entscheidet das Ge-
richt.

Bekannt wurden die Verfeh-
lungen des Ostrhauderfehners 
durch den YouTuber „Bam-
Bam_tv“.

Ob und wann es zur Ankla-
ge gegen den Mann kommt, 
beantwortete die Staatsan-
waltschaft nicht. Ein Sprecher 
teilte aber mit: „Soweit nach 
Abschluss der Ermittlungen 
ein hinreichender Tatverdacht 
vorliegt, ist öffentliche Klage 
vor dem sachlich und örtlich 
zuständigen Amtsgericht Leer 
zu erheben.“ 

Dem 26-Jährigen drohen 
bis zu zwei Jahre Haft.

durchsucht. Dieser war durch 
Videos aufgefallen, die er 
unter dem Namen „IPrime“ 
auf verschiedenen Plattfor-
men wie YouTube und TikTok 
hochgeladen hatte. 

Die Aufnahmen zeigten 
Fahrten mit stark überhöhter 
Geschwindigkeit durch das 
südliche Ostfriesland und die 
umliegende Region. Zudem 
wurde der mangelhafte bauli-
che Zustand seines Fahrzeu-
ges von ihm selbst dokumen-
tiert. 

Später löschte er mehr als 
100 Videos von der Plattform. 

Von Arne Erik Jürgens

Ostrhauderfehn/Aurich – Der 
berüchtigte „Todesraser“ aus 
Ostrhauderfehn (Landkreis 
Leer) bekommt erste juristi-
sche Konsequenzen zu spü-
ren: Wie die Staatsanwalt-
schaft Aurich auf Nachfrage 
unserer Redaktion bestätigte, 
wurde der Führerschein des 
26-Jährigen per Gerichtsbe-
schluss beschlagnahmt. 
Gegen den Mann, der durch 
Internetvideos von lebensge-
fährlichen Fahrten mit stark 
überhöhter Geschwindigkeit 

Bekanntheit erlangte, wird we-
gen illegaler Straßenrennen 
ermittelt.

Sollte der Ostrhauder-
fehner verurteilt werden, wür-
de er seine Fahrerlaubnis wohl 
verlieren. Die Staatsanwalt-
schaft schreibt: Eine vorläufi-
ge Einziehung „kann nur erfol-
gen, wenn dringende Gründe 
für die Annahme vorliegen, 
dass im späteren Urteil dem 
Beschuldigten die Fahrerlaub-
nis endgültig entzogen wird“. 
Sollte dies passieren, könnte 
der 26-Jährige für die Dauer 
von sechs Monaten bis fünf 

Verkehr  26-Jähriger aus Ostrhauderfehn hatte Videos von lebensgefährlichen Fahrmanövern ins Internet gestellt
Gericht entzieht berüchtigtem „Todesraser“ den Führerschein
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Jahre dort gelegen haben. 
Gegen den Gestank hat seine 
Partnerin den Toten immer 
wieder mit Waschmittel über-

gossen. Das Zuhause des Paa-
res war vermüllt und dreckig, 
Unrat sammelte sich in der 
Duschkabine bis zum Rand. Es 

die Lebensgefährtin ab, bis im 
März 2015 Polizeibeamte den 
grausigen Fund machten: Die 
inzwischen mumifizierte Lei-

che Fossgreens befand sich die 
ganze Zeit in der Wohnung, 
versteckt unter einem Wä-
schehaufen. Er muss schon 

Über Jahre lag Klaus-Dieter Fossgreen tot in der ehemaligen 
Pastoren-Wohnung in Strückhausen. BILD: Archiv

die Schulleitung durchaus 
mehr tun können, um die In-
klusion, die vom Gesetzgeber 
gewollt ist, umzusetzen?

Die Schulleitung selbst sagt 
auf Nachfrage, dass sie sich 
nicht zu dem Fall äußern dür-
fe. Auch die Landesschulbe-
hörde in Osnabrück will „aus 
Gründen des Persönlichkeits- 
und Datenschutzes“ nicht auf 
Einzelheiten eingehen. Auf die 
Frage aber, was Regelschulen 
in Sachen Inklusion leisten 
könnten, schreibt die Landes-
schulbehörde: „Inklusion ist 
auch eine Frage der Haltung. 
In der Schulgemeinschaft be-
darf es einer Offenheit für Ver-
änderungen in der Schule 
ebenso wie der Bereitschaft 
zur konstruktiven Zusammen-
arbeit, dann können auch ver-
meintliche Grenzen überwun-
den werden.“ Das trifft den 
Kern der Beschwerde von Hen-
ning Hinrichs: Die Grund-
schule sei einfach nicht bereit 
gewesen, sich um die Inklu-
sion von Max zu bemühen.

 
 Der Experte

Ohne Bemühungen, sagt 
Sascha Schubert, würde Inklu-
sion nicht gelingen können. 
Schubert ist Schulleiter der 
Schule an der Sandkruger Stra-
ße, einer Förderschule mit 
dem Schwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung. Er 
hat jahrelange Erfahrungen 
mit Kindern, die ihre Lehrer 
und Mitschüler vor besondere 

Herausforderungen stellen. 
Grundsätzlich, sagt Schubert, 
könne jedes Kind an einer Re-
gelschule beschult werden – 
und das sollte auch so sein. 
„Wir haben ja auch keine extra 
Schulen für Asthmatiker oder 
Kinder mit Adipositas. Ich 
selbst denke, wir sollten da 
mutiger sein und uns überle-
gen: Ist eine Schule mit För-
derschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung über-
haupt noch zeitgemäß? Ich 
denke auf Dauer nicht.“ Jedoch 
sei es wichtig, dass an den 
Schulen die richtige Metho-
denkompetenz und das Know-
how vorhanden ist.

Dabei könnten Schulen sich 
helfen lassen. „Wir haben in 
Oldenburg eine hervorragen-
de Situation: Es gibt das RZI, 
also das Regionale Beratungs- 
und Unterstützungszentrum 
Inklusive Schule, außerdem 
die systemische Beratung des 
mobilen Dienstes für emotio-
nale und soziale Entwicklung. 
Da sind schon sehr viele Lö-
sungen gefunden worden“, 
sagt Schubert.

 Im Fall von Max hat offen-
bar auch das nicht geholfen, 
obwohl die Schule Hilfe in An-
spruch genommen hat. Der 
Neunjährige hat mittlerweile 
die Schule gewechselt. Eine 
Lehrerin berichtet, dass Max 
dort sehr zufrieden sei. „Er 
darf ganz normal wie alle an-
deren Kinder am Unterricht 
und den Pausen teilnehmen 
und freut sich darüber sehr.“

Eine Mutter, deren Kind 
dieselbe Grundschule be-
sucht, sagt, der Junge sei 
schulbekannt: Jeder wüsste, 
dass Unterricht mit Max 
schwer sei. Manche Kinder 
würden auf den Fluren einen 
Bogen um den „bösen Max“ 
machen.

 
 Die Vorwürfe

Pflegevater Henning Hin-
richs erhebt schwere Vorwürfe 
gegen: sein Pflegesohn sei 
nicht integriert, sondern aus-
geschlossen worden. In einem 
sechsseitigen Offenen Brief, 
den der 31-Jährige an die Lan-
desschulbehörde, die Stadt Ol-
denburg und an Vertreter von 
Parteien, Initiativen und Ver-
bänden geschickt hat, übt er 
scharfe Kritik an der Schule. 
Außerdem hat Hinrichs eine 
Dienstaufsichtsbeschwerde 
gegen die Schulleitung einge-
legt. Beide Schreiben liegen 
unserer Redaktion vor. 

 „Max musste über längere 
Zeit mit seinem Schulbegleiter 
in einem separaten Raum sit-
zen und Stillarbeit machen“, 
sagt der Pflegevater. „Er wurde 
vom Unterricht ausgeschlos-
sen.“ Das bestätigen uns meh-
rere Beteiligte, die die monate-
lange Auseinandersetzung 
zwischen Henning Hinrichs 
und der Schulleitung mit-
erlebt haben. Namentlich ge-
nannt werden wollen sie nicht. 

Ein weiterer Beleg für eine 
Separation des Inklusionskin-
des: In einer E-Mail an Hin-
richs, die unserer Redaktion 
vorliegt, schreibt die zuständi-
ge Lehrkraft, Max werde nicht 
vom Unterricht ausgeschlos-
sen, sondern: „Er wird an 
einem anderen Ort innerhalb 
der Schule beschult.“ Für den 
Pflegevater ist klar: „Das ist 
doch ein und dasselbe: Er 
durfte nicht als Teil der Klasse 
am Unterricht teilnehmen.“ 
Aus einer weiteren E-Mail geht 
hervor, dass die Schule wenig 

später selbst einräumen 
musste, dass diese Maßnahme 
rechtlich nicht zulässig war.

Auch ein ehemaliger Schul-
begleiter von Max berichtet 
im Gespräch mit unserer Re-
daktion, dass er die Klasse mit 
dem Neunjährigen immer 
wieder habe verlassen müs-
sen, um mit ihm in einem an-
deren Raum Stillarbeit zu ma-
chen.

In seinem Offenen Brief 
schreibt Hinrichs außerdem, 
Max habe nicht mit den ande-
ren Kindern in die Pause ge-
hen dürfen und habe sich vor 
dem Sportunterricht getrennt 
von den anderen umziehen 
müssen. Auch das wurde uns 
von anderen Beteiligten bestä-
tigt. Hinrichs ist sicher: „Das, 
was da passiert ist, ist genau 
das Gegenteil von Inklusion.“

 
 Landesschulbehörde

Stößt hier eine Regelschule 
an ihre Grenzen? Oder hätte 

Henning Hinrichs macht einer Oldenburger Grundschule schwere Vorwürfe: Die Schulleitung 
habe seinen Pflegesohn, ein Inklusionskind, vorsätzlich ausgegrenzt. BILD: Sandra Binkenstein

Das bedeutet Inklusion

Inklusion  bedeutet „die um-
fassende und uneinge-
schränkte Teilhabe jedes 
Einzelnen am gesellschaftli-
chen Leben“, schreibt das 
Niedersächsische Kultusmi-
nisterium. „Die inklusive 
Schule ist eine Schule der 
individuellen Förderung, in 
der jedes Kind mit seinen in-
dividuellen Talenten, Bega-
bungen sowie besonderen 
Bedarfen bestmöglich unter-
stützt wird.“

Der Begriff der Inklusion 
löst den Begriff der Integra-
tion ab. Das Kultusministe-
rium erklärt: „Damit soll 
zum Ausdruck gebracht wer-
den, dass im Vordergrund 
die Anpassung der Schule 

an das Kind steht – nicht 
umgekehrt. (...) Es ist der 
Auftrag der inklusiven Schu-
le, allen individuellen päda-
gogischen Bedarfen gerecht 
zu werden.“

Die Umsetzung der Inklu-
sion im Schulalltag unter-
liegt zwar den Pädagogen. 
Doch eine längerfristige 
„Beschulung“ eines Schü-
lers in einem separaten 
Raum wie im Fall von Max in 
Oldenburg ist rechtlich 
nicht zulässig. Das hat 
auch die Schulleitung der 
betreffenden Oldenburger 
Schule in einer E-Mail an 
den Pflegevater, die unserer 
Redaktion vorliegt, einge-
räumt.

Von Julian Reusch

Im Nordwesten – Klaus-Dieter 
Fossgreen war ein Mann, der 
sich als ehrenamtlicher Bür-
germeister von Cuxhaven in-
tensiv für die Stadt eingesetzt 
hat. Für seine Verdienste wur-
de er 2005 mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausgezeichnet. 
Ende 2011 zogen er und seine 
Lebensgefährtin ins beschau-
liche Strückhausen, einem 
Ortsteil in der Gemeinde Ovel-
gönne.

Drei Jahre nach dem Einzug 
wurde Fossgreen von seinen 
Kindern als vermisst gemel-
det. Kontaktversuche blockte 

muss ein unwürdiges Ende für 
Klaus-Dieter Fossgreen gewe-
sen sein, der sich in seinem 
Amt für die Sauberkeit in Cux-
haven eingesetzt hat. 

In der neuen Folge des 
True-Crime-Podcasts Tatort 
Nordwesten spricht Modera-
tor Julian Reusch mit Chris-
toph Hartz, den damaligen 
hauptamtlichen Bürgermeis-
ter aus Ovelgönne über einen 
Fall, der die Region fassungs-
los machte und viele Fragen 
aufgeworfen hat. 

Die Folge gibt es jetzt über-
all dort, wo es Podcasts gibt 
und online unter:
P @  www.NWZonline.de/podcasts

Jahrelang mit einer Leiche unter einem Dach gewohnt
Podcast  Neue Folge Tatort Nordwesten steht jetzt online – Fall aus Ovelgönne macht fassungslos und wirft viele Fragen auf

Tatort Nordwesten

Über diesen QR-Code kom-
men Sie direkt zu den Fol-
gen des True-Crime-Pod-
casts Tatort Nordwesten. 

Alle Episoden können kos-
tenfrei angehört werden.In 
jeder Folge geht es um ein 
wahres Verbrechen aus der 
Region. BILD: Archiv

Von Sandra Binkenstein

Im Nordwesten – Ein Kind, das 
den Unterricht stört, eine 
Schule, die damit überfordert 
ist, ein Pflegevater, der schwe-
re Vorwürfe erhebt: Dieser Fall 
an einer Oldenburger Grund-
schule steht exemplarisch für 
die Herausforderungen der In-
klusion, vor denen Schulen, El-
tern und Kinder mit besonde-
rem Förderbedarf stehen. In-
klusion bedeutet im Schulsys-
tem, dass alle Kinder das Recht 
haben, eine normale Regel-
schule zu besuchen. Doch das 
funktioniert offenbar nicht 
überall.

 
 Das Kind

Max ist neun Jahre alt und 
hatte es im Leben nicht leicht. 
Wir haben seinen Namen ge-
ändert, um ihm das Leben 
nicht noch schwerer zu ma-
chen. Aufgewachsen sei Max 
bei einer alkoholkranken Mut-
ter, die ihn vernachlässigt ha-
be, berichtet uns Henning 
Hinrichs. Er ist der Pflegevater 
des Jungen und er räumt ein, 
dass Max ein „sehr herausfor-

derndes Kind“ sei. Festgestellt 
wurde bei ihm ein Förderbe-
darf in der emotional-sozialen 
Entwicklung, außerdem ein 
Förderbedarf Lernen. Deswe-
gen wird Max auch die Einzel-
fallhilfe zuteil: Er hat durchge-
hend von 8 bis 15 Uhr einen 
Schulbegleiter an seiner Seite. 
Finanziert wird das von der 
Eingliederungshilfe seiner 
Heimatstadt in Nordrhein-
Westfalen. Eine Lehrerin, die 
Max kennt, jedoch nicht mit 
ihrem Namen in der Zeitung 
genannt werden möchte, be-
schreibt ihn im Gespräch mit 
unserer Redaktion so: Der 
Neunjährige habe ein Problem 
mit der Impulskontrolle, eine 
geringe Frustrationstoleranz, 
es komme schon mal vor, dass 
er zum Beispiel sein Arbeits-
blatt zerreißt. Gewalttätig sei 
er aber nicht.

Er wird
 an einem 

anderen Ort inner-
halb der Schule 
beschult.
Henning Hinrichs
Pflegevater von Max

„

Ärger  Wenn Inklusion nicht gelingt: Henning Hinrichs erhebt Vorwürfe gegen Oldenburger Grundschule 

„Schule wollte meinen Pflegesohn nicht haben“
A
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Von Aike Sebastian Ruhr

Norden – Ein 20-jähriger 
Suchtpatient aus einer Dro-
gen-Spezialklinik sollte eigent-
lich Mitte Januar im Zuge des 
Projektes „Suchtprävention in 
Schule“ die Schülerinnen und 
Schüler der Kooperativen Ge-
samtschule Norden (KGS) über 
die Gefahren des Drogenkon-
sums aufklären. Stattdessen 
hat er offenbar heimlich Han-
dynummern Minderjähriger 
eingeholt und sie tagelang via 
Snapchat und Instagram se-
xuell belästigt. 

Das erklärten mehrere El-
tern gegenüber unserer Re-
daktion. Die Polizei bestätigte 
auf Nachfrage, dass eine ent-
sprechende Anzeige vorliegt. 
Die Schule selbst informiert 
Eltern in einem Schreiben, das 
unserer Redaktion vorliegt, 
dahingehend, dass es „bei der 
Projektwoche Ende Januar zu 
einem Austausch von Kon-
taktdaten zwischen Schülerin-
nen des 8. Jahrgangs mit 
einem Patienten einer Klinik 
für Suchterkrankungen ge-
kommen [ist]. Dieser Patient 
ist mit einigen Schülerinnen 
in Kontakt getreten und hat 
einen Straftatbestand mit 
ggfs. strafrechtlichen Konse-
quenzen begangen, indem er 
ihnen Nachrichten mit sexuel-
len Inhalten geschickt hat.“ 

Forderungen nach 
persönlichen Treffen

Nach Aussage mehrerer El-
tern gegenüber der NWZ, die 
sich wiederum auf die Gesprä-
che mit ihren Kindern bezie-
hen, soll es in den Nachrichten 
des Mannes um explizite, se-
xuelle Handlungen gegangen 
sein. Auch Aufforderungen, 
sich persönlich zu treffen, soll 

es gegeben haben: „Da hat der 
Mann dann beschrieben, was 
er so alles mit unserer Tochter 
gerne anstellen würde. Abarti-
ge Formulierungen“, so der Va-
ter einer betroffenen Schüle-
rin. Eltern, die mit der Redak-
tion gesprochen haben, aber 
aus Angst vor Konsequenzen 
für ihre Kinder, aber auch aus 
Scham nicht namentlich er-
wähnt werden wollen, sind 
über den Vorfall empört: „Wie 
kann es sein, dass ein 20-Jähri-
ger, der in einer Suchtklinik 
ist, offenbar auf dem Pausen-

hof allein gelassen wird mit 
Minderjährigen und sich dann 
Nummern ergaunert?“, fragt 
ein Vater. 

Schule plant 
Informationsabend

Um derartige Situationen 
künftig zu verhindern und 
über die „Gefahren im Inter-
net“ aufzuklären, will die 
Schule nun einen eigenen Pro-
jektabend stattfinden lassen. 
Dieser richtet sich explizit an 
die Eltern und soll in Koopera-

tion mit der Kreisvolkshoch-
schule Norden und gegebe-
nenfalls der Beratungsstelle 
stattfinden. Aufgeklärt wer-
den sollen die Eltern dann da-
rüber, welche Gefahren ihren 
Kindern im Internet drohen, 
aber auch welche Pflichten sie 
als Elternteil haben, wenn sich 
ihre Kinder im Internet auf-
halten. 

Die Schule war bis zum Er-
scheinen dieses Artikels nicht 
für eine Stellungnahme zu er-
reichen, verwies auf die Lan-
desschulbehörde. Diese hat 

eine Antwort angekündigt, die 
aber bis Erscheinen des Arti-
kels nicht vorlag. Der Land-
kreis wiederum verwies am 
Freitag und auch am Montag 
darauf, dass sich der Kreis Au-
rich „zurzeit im Austausch mit 
allen relevanten Stellen“ befin-
de, „um den von Ihnen ge-
nannten Vorfall aufzuklären. 
Daher können wir zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt weder eine 
Stellungnahme noch weiter-
führende Informationen ge-
ben. Ich bitte um Ihr Verständ-
nis.“ 

Ein 20-jähriger Suchtpatient sollte Schülerinnen und Schüler der KGS Norden eigentlich über die Gefahren des Drogenkon-
sums aufklären, doch er erhaschte heimlich Handynummern minderjähriger Schülerinnen und belästigte sie anschließend 
sexuell. dpa-BILD: Loganathan

KRIMINALITÄT  Anzeige nach Vorfall an KGS Norden – Vorwurf gegen einen eingeladenen Referenten

Schülerinnen via Chat sexuell belästigt?

ge Kommunen würden umlie-
genden Wahlkreisen zugeord-
net.

Lösung für Friesland

Einigkeit dürfte bei einigen 
vorgeschlagenen Korrekturen 
bestehen: Aus dem zu großen 
Wahlkreis Aurich (86 154 
Wahlberechtigte) ginge Groß-
heide oder Großefehn an Witt-
mund (65 753). Der ebenfalls 

Wahlkreise im Westen – Nord-
horn und drei emsländische 
Wahlkreise – haben mehr 
Wahlberechtigte als sechs 
Wahlkreise im Braunschwei-
ger Raum.  Folglich schlägt der 
Landeswahlleiterin dort im 
Westen einen neuen Wahl-
kreis vor. Im Osten sollen da-
für Walsrode (54 351 Wahlbe-
rechtigte) und Soltau (52 714) 
fusionieren; allerdings mit 
leichten Veränderungen. Eini-

und Oldenburg-Land (je 1,3). 
Nur Delmenhorst, Wilhelms-
haven und vier der sechs Os-
nabrücker Wahlkreise liegen 
im Minus. 

Zuwächse in Region

Im Braunschweiger Bereich 
hat nur einer der 18 Wahlkrei-
se ein Plus; ähnliches Bild gilt 
für den Lüneburgischen und 
Hannoveraner Raum. Die vier 

Braucht Ordnung: Wahlhelfer sortieren die Wahlzettel bei der Stimmauszählung der Land-
tagswahl 2022 in Niedersachsen. BILD: dpa

zu große Wahlkreis Friesland 
(84 420) würde Wangerooge 
und Wangerland an Wilhelms-
haven (60 611) verlieren. Indes 
fehlt ein Lösungsvorschlag für 
Delmenhorst (55 296). Ohne 
Probleme für die bisherigen 
Wahlkreise könnten Lemwer-
der (der Wahlkreis Weser-
marsch hat 81.210 Wahlbe-
rechtigte) oder Ganderkesee 
aus dem Wahlkreis Olden-
burg-Land (75 121) gelöst wer-
den. Dort müsste es  aber eine 
Kompensation aus dem Am-
merland (80 296) geben.

Grenzwerte im Blick 

Bevor die Landeswahllei-
terin in ihrem Schriftsatz zum 
Vorschlag eines neuen Wahl-
kreises für Emsland/Graf-
schaft kommt, werden einige 
Alternativen für diesen Raum 
abgewogen. So sollte der 
Wahlkreis Papenburg bleiben, 
Herzlake dazu erhalten; Rhede 
aus dem Emsland würde dem 
Wahlkreis Leer/Borkum, Nord-
hümmling dann dem Wahl-
kreis Leer (71 280) und Werlte 
dem Wahlkreis Cloppenburg 
zugeordnet. Der liegt schon 
jetzt im Plus, würden dann so-
gar 17,7 Prozent über dem 
Durchschnitt liegen. 

Von Hermann Gerdes

Im Nordwesten – Rechnerisch 
müsste der Weser-Ems-Be-
reich 27,6 Landtagswahlkreise 
haben. Tatsächlich sind es 
aber nur 26. Die weiterhin an-
haltenden erheblichen Bevöl-
kerungs- und damit Wählerzu-
wächse im Westen Nieder-
sachsens führen zu einigen 
drastischen Änderungen im 
Zuschnitt der Wahlkreise, die 
die Niedersächsische Landes-
wahlleiterin Ulrike Sachs jetzt 
dem Landtag vorschlägt. In 
den Fraktionen setzt die Dis-
kussion bereits ein.

Zahl der Wähler

Seit 2017 reduzierte sich in 
Niedersachsen bis Ende 2022 
die Zahl der Wahlberechtigten 
um 0,9 Prozent. Im Durch-
schnitt sind es nur noch 
68 944. Wer auf die von der 
Landeswahlleiterin vorlegte 
Statistik schaut, wird leicht 
feststellen, dass im Weser-Ems 
oft ein Plus vor der Abwei-
chung steht. Die größten Zu-
wächse hat der Wahlkreis 
Cloppenburg-Nord (66) mit 
2,6 Prozent. Es folgen Ammer-
land (1,8 %), Cloppenburg (1,7), 
Papenburg (1.6) sowie Lingen 

Politik   Landeswahlleiterin präsentiert Liste mit Vorschlägen – Bevölkerungswachstum gibt Ausschlag
Debatte um neue Wahlkreise ist eröffnet

Oldenburg/jsm/wi – Mit dem 
Thema „Künstliche Intelligenz 
in Wirtschaft und Schule“ 
setzt sich der diesjährige Tag 
der ökonomischen Bildung 
am 8. März in Oldenburg aus-
einander. Zur 17. Auflage der 
bundesweiten Tagung, die in 
hybrider Form stattfindet, er-
wartet der Verband ökonomi-
sche Bildung an allgemein bil-
denden Schulen (VÖBAS) wie-
der rund 200 Lehrkräfte und 
Bildungsinteressierte im Bib-
liothekssaal an der Universität 
Oldenburg.

Mit den Auswirkungen von 
Künstlicher Intelligenz (KI) auf 
Wirtschaft, Politik und Gesell-
schaft befasst sich der renom-
mierte Informatiker und For-
scher beim Oldenburger Infor-
matik-Institut Offis, Dr. Larbi 
Abdenabaoui, ab 10 Uhr im 
ersten Impulsvortrag.  Prof. Dr. 
Dirk Loerwald, Geschäftsfüh-
rer und wissenschaftlicher Lei-
ter des Instituts für Ökonomi-
sche Bildung (IÖB/Oldenburg), 
wird im zweiten Impulsvor-
trag die Rolle von KI als Me-
thode im Wirtschaftsunter-
richt thematisieren. Anschlie-
ßend diskutieren Arnd On-
nasch (Verbraucherzentrale 
Niedersachsen), der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Stephan 
Albani und Prof. Dr. Ira Diet-
helm (Uni Oldenburg) über 
Potenziale und Herausforde-
rungen von KI in Wirtschaft 
und Schule. Nachmittags fin-
den praxisnahe und vertiefen-
de Workshops  statt.
P@ Infos unter www.voebas.de

KI in 
Schule und 
Wirtschaft
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ter Comedian Deutschlands 
muss er sich nicht selten ku-
riosen Fragen bezüglich seiner 
Größe stellen: „Wie bist du 
denn so groß geworden?“ oder 
„Spielst du eigentlich Basket-

ein wahrer Gigant der Stand-
Up-Comedy und des Kaba-
retts. Jonas Greiner brillierte 
mit flottem, pointiertem Hu-
mor und einer bemerkenswer-
ten Schlagfertigkeit. Als größ-

Pointierter Humor und Schlagfertigkeit: Jonas Greiner, mit 
2,07 Meter Deutschlands größter Comedian  BILD: Yvonne Högemann

Selbstironie und Sarkasmus 
nahm er das Älterwerden aufs 
Korn und bot humorvolle Ein-
blicke in seine Gedankenwelt. 
Er sei zu alt für einen Irokesen-
schnitt und einen Dutt. Und 
wie Iggy Pop mit 75 mit nack-
tem Oberkörper auf die Bühne 
zu gehen? Dazu befand er: 
„Man kann auch nicht in Wür-
de altern.“ Bender selbst sei so 
alt, dass er beim rückwärts 
Einparken immer das Radio 
ausmache. Als er jung war, 
hatten die Koffer noch keine 
Rollen. Ohren und Nase wür-
den im Alter auch immer grö-
ßer, in zwei Jahren werde er 
aussehen wie Benjamin Blüm-
chen. 

Seine humorvollen Anek-
doten über Holländer und ihre 
putzige Sprache sowie das Zu-
sammenleben mit seiner Frau 
brachten die Zuschauer glei-
chermaßen zum Lachen. Kul-
turkreis-Mitglied Peter Wen-
deln führte gewohnt humor-
voll durch den Abend. 

Garrel genieße er, schließlich 
sei seine Alternative ein Klas-
sentreffen gewesen, schilderte 
Greiner. Bereitwillig las er den 
WhatsApp-Verlauf zur Organi-
sation des Klassentreffens vor. 
Ehemalige Lehrer einladen? 
Nein, ist Greiners eindeutige 
Meinung, man lade doch auch 
nicht den „Koch zum Kotzen“ 
ein. Seine Anekdoten über 
Klassentreffen, Werbeverspre-
chen und den Umgang mit So-
cial Media trafen den Nerv der 
Zeit und sorgten für große Be-
geisterung im Saal. 

Auch die augenzwinkernde 
Beschreibung seiner Heimat 
Thüringen sorgte für Erheite-
rung. 

Mit Selbstironie

Hennes Bender hingegen 
präsentierte sich als Freund 
vieler Worte, der ohne Punkt 
und Komma die großen Fra-
gen des Lebens angeht. Mit 
einer gehörigen Portion 

ball?“ führen dabei die Rang-
liste an. Doch sein Talent liegt 
darin, solche Situationen mit 
Bravour zu meistern und da-
mit das Publikum zum Lachen 
zu bringen. Den Auftritt in 

Von Yvonne Högemann

Garrel – Ein Abend voll fei-
nem Humor, Schlagfertigkeit 
und pointierter Gesellschafts-
kritik lockte am Freitag zahl-
reiche Besucher in das Gast-
haus „Zum Schäfer“. Die „Co-
medy-Night“ des Kunst- und 
Kulturkreises  Garrel war be-
reits weit im Vorfeld ausver-
kauft, hat sie doch mittlerwei-
le Tradition. Zwei namhafte 
Comedians, die das Publikum 
gleichermaßen unterhielten 
und zum Nachdenken anreg-
ten, hatte der Kreis auch im 17. 
Jahr der Veranstaltung nach 
Garrel geholt.

Schlagfertig und pointiert

Auf der Bühne standen sie 
wie Pat und Patachon: Hennes 
Bender, der 1,62 Meter große 
Komiker, Synchronsprecher 
und Schauspieler aus Bochum, 
sowie Jonas Greiner, mit sei-
nen imposanten 2,07 Metern 

Kunst- und Kulturkreis Garrel  Hennes Bender und Jonas Greiner ernten für feinen Humor und pointierte Kritik Beifall
Zwei wie Pat und Patachon auf der Garreler Comedy-Bühne

Bringt Selbstironie und Sar-
kasmus auf die Bühne: Hen-
nes Bender BILD: Yvonne Högemann

schen wurden die Planungen 
für den 2,50 Meter breiten 
Radweg in Angriff genommen 
und Ausgleichsflächen erwor-
ben. Seitens der N-Bank wurde 
der Zuwendungsbescheid in 
Höhe von 1,08 Millionen Euro 
der Gesamtkosten in Höhe 
von 1,5 Millionen Euro der 
Stadt Löningen zugeleitet. 75 
Prozent der Restkosten trage 
der Landkreis. Da etwa ein 
Drittel der Strecke auf dem Ge-
biet der Gemeinde Lastrup lie-
ge, beteilige sich die Nachbar-
gemeinde entsprechend, die 
Planungen übernehme die 
Stadt Löningen. Die Arbeiten 

für die erforderlichen Baum-
fällarbeiten seien bereits aus-
geschrieben und sollen noch 
bis Ende Februar 2024 abge-
schlossen sein. Auf Nachfrage 
des Ratsherrn Egbert Schäpker 
(Grüne) drückte Bürgermeis-
ter Sibbel die Hoffnung aus, 
dass der Radweg am 1. Advent 
zu befahren sei.
 
 Gewerbe und Wohnen

Im neuen Gewerbegebiet zwi-
schen Alter Heerstraße und 
B 213 stehen zwölf Hektar Ge-
werbefläche zum Verkauf. Da-
von sind bereits zwei Hektar 

an einen hiesigen Gewerbe-
treibenden veräußert. Die 
Tiefbauarbeiten seien ausge-
schrieben worden. Die Kosten 
der Erschließung, einschließ-
lich der erforderlichen Abbie-
gespur auf der Kreisstraße so-
wie der Ampel auf der B 213 be-
laufen sich auf ca. 2,6 Millio-
nen Euro. Das Gebiet wird 
durch den „Niedersachsen-
Ring“ in einer Breite von 6,50 
Meter erschlossen. Die weitere 
Erschließung erfolgt über die 
Alte Heerstraße. 

„Auf Dauer können wir die-
ses Gebiet in nördlicher Rich-
tung erweitern“, war sich Bür-

germeister Burkhard Sibbel si-
cher.

Im Baugebiet Böener Esch 
III soll eine Fläche von 7,5 Hek-
tar bis an den Wassermühlen-
weg als Bauland ausgewiesen 
werden. Hier beschloss der 
Ausschuss die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes. Am 
Wassermühlenweg sollen 
zwei- bis dreigeschossige 
Wohngebäude entstehen. Im 
Baugebiet sollen auch Doppel- 
und Reihenhäuser möglich 
sein. Die Stadt hofft, dass  In-
vestoren Wohngebäude im 
Rahmen des sozialen Woh-
nungsbaus  errichten werden.

Im Dreieck der Straßen Roevenkamp und Bremer Straße soll ein Baumarkt entstehen. BILD: Aloys Landwehr

Von Aloys Landwehr

Löningen –  Der Ausschuss für 
Planen, Bauen, Umwelt und 
Verkehr des Rates der Stadt Lö-
ningen hat jüngst ein kleines 
Stück weit den Weg für die An-
siedlung eines Baumarktes an 
der Bremer Straße geebnet. 
Auch der Ausbau des Radwe-
ges von Bunnen nach Ham­-
strup nimmt Formen an. Und 
im Gewerbegebiet zwischen 
alter Heerstraße und B213 ge-
hen laut Aussage die Planun-
gen voran. 
  
 Baumarkt

Der Stadt Löningen liegen 
nach Aussagen von Bürger-
meister Burkhard Sibbel Inte-
ressensbekundungen vor, im 
Bereich der Bremer Straße 
einen Baumarkt zu errichten. 
Den Namen des potentiellen 
Interessenten mochte Sibbel 
aber auch auf Nachfrage unse-
rer Redaktion nicht nennen. 
Für das Vorhaben möchte die 
Stadt Löningen im Bereich der 
Bremer Straße in Meerdorf ein 
neues Gebiet erschließen, das 
neben einem Baumarkt auch 
weitere Gewerbeflächen für 
Handwerksbetriebe bereit-
stellt.

 Das Plangebiet ist etwa 3,8 
Hektar  groß. Nördlich und 
südlich der derzeitigen land-

wirtschaftlichen Flächen sind 
bereits Gewerbegebiete festge-
setzt. 

Für die Errichtung eines 
Baumarktes wird im Flächen-
nutzungsplan und auch im 
Bebauungsplan eine Sonder-
baufläche dargestellt mit der 
Zweckbestimmung „Bau-
markt“. Mit der Entwicklung 
der Fläche soll, so Sibbel, ein 
städtebaulich sinnvoller Zu-
sammenschluss der bereits 
umliegenden gewerblichen 
Flächen entstehen. Über eine 
Zuwegung über die bereits 
vorhandene Stichstraße Roe-
venkamp, die das nördlich an-
grenzende Plangebiet er-
schließt, entstehe eine städte-
bauliche sinnvolle Erweite-
rung. Es bestehe die Absicht, 
einen entsprechenden Fach-
markt für Baustoffe zu etablie-
ren, der überwiegend für das 
Fachpublikum gedacht sei. Er 
soll aber auch mit einem ent-
sprechenden Sortiment für 
private Kunden versehen sein. 
Die genaue Größe der für den 
Baumarkt benötigten Fläche 
werde sich im Laufe des Ver-
fahrens herausstellen.
 
 Radweg an K 298

Der Ausbau des Radweges an 
der K 298 von Bunnen nach 
Hamstrup sei schon seit vie-
len Jahren im Gespräch. Inzwi-

Politik  Fachausschuss bringt Bauleitplanung auf den Weg – Auch Radweg-Ausbau und Gewerbegebiet sind Themen

Baumarkt will sich in Löningen ansiedeln

der Grünen-Fraktion für Ag-
rarpolitik. In dieser Funktion 
hat er beispielsweise an einem 
Antrag mitgewirkt, den der 
Landtag in seiner vergange-
nen Sitzung behandelt hat. 
Dieser fordert die Landesre-
gierung unter anderem dazu 
auf, Bürokratie in der Land-
wirtschaft abzubauen und ein 
Gesetz vorzulegen, das land-
wirtschaftliche Böden vor Spe-
kulationen schützt. Zuvor war 
Leddin im Veterinäramt des 
Landkreises Uelzen tätig.

  Dr. Karl Martin Born ist 
Professor und Direktor des 
Vechta Institute of Sustainabi-
lity Transformation in Rural 
Areas (VISTRA) an der Univer-
sität Vechta. Er forscht dort 
zur Transformation ländlicher 
Räume. Er möchte in der Dis-
kussion vermitteln, wie kom-
plex die Transformationspro-
zesse sind und dass einfache 
Lösungen nicht möglich sind.
  Pascal Leddin ist Abgeord-
neter des niedersächsischen 
Landtags und dort Sprecher 

schaffen, die den Spagat zwi-
schen maximalem Tierwohl, 
Transparenz, Umweltschutz 
und einem wirtschaftlichen 
Betrieb bis zur Ladentheke 
schafft“.
  Hubertus Berges ist Vorsit-
zender des Kreislandvolkver-
bands und Vizepräsident des 
niedersächsischen Landvolks. 
Er bewirtschaftet in Cappeln 
einen Schweinemastbetrieb 
mit 3750 Mastschweinplätzen 
sowie rund 100 Hektar Acker-
land.

Cloppenburg/LR – Unter dem 
Titel „Alles Agrardiesel, oder 
was!?“ lädt der Landtagsabge-
ordnete Stephan Christ (Grü-
ne) aus Cloppenburg zu einer 
Diskussion über die Zukunft 
der Landwirtschaft ein.﻿ Auf 
dem Podium werden Gabriele 
Mörixmann, Hubertus Berges, 
Dr. Karl Martin Born und Pas-
cal Leddin über nachhaltige 
und auskömmliche Landwirt-
schaft sprechen sowie mit den 
Besucherinnen und Besu-
chern über das Thema disku-

tieren. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, 22. Febru-
ar, bei Taphorn in Cloppen-
burg statt. Beginn ist 19.30 
Uhr. Der Eintritt ist kostenlos. 

Zu den Teilnehmern der 
Podiumsdiskussion:
  Die Familie Mörixmann 
bewirtschaftet einen Hof in 
Hilter am Teutoburger Wald 
und hat ein Aktivstall-Konzept 
für Schweine entwickelt. Zu 
ihren Kunden zählt Kalieber in 
Lastrup. Mörixmanns Ziel ist 
es, „eine Schweinehaltung zu 

Agrar  Veranstaltung der Grünen am Donnerstag im Hotel Taphorn in Cloppenburg
Diskussion über Zukunft der LandwirtschaftDigitales für Senioren

Stapelfeld – Ein Seminar am 
5. bis 6. März in der Katholi-
schen Akademie Stapelfeld 
vermittelt Senioren den Um-
gang mit Smartphone, Tablet 
und Apps sowie weitere digita-
le Services des täglichen Le-
bens. Auch Fragen der Daten-
sicherheit werden geklärt. Tab-
lets werden zur Verfügung ge-
stellt, es können aber auch 
eigene mitgebracht werden. 
Weitere Infos und Anmeldung 
bei Barbara Ostendorf, Telefon 
04471/1881128 oder per Email 
an folgende Adresse:
bostendorf@ka-stapelfeld.de

Kurz notiert
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fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG Lö-
ningen

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Emstek
13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-
fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 
Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-

Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 13 Uhr, Touristinformation: 
geöffnet

Kino

LiLo Löningen
Eine Million Minuten, 20 Uhr

Bäder

Veranstaltungen

Cappeln
19 Uhr, Kath. Pfarrheim: öffentli-
cher Vortrag: Sicherheit an der 
Haustür und unterwegs, Referent: 
Kriminaloberkommissar Andreas 
Bonk; Veranstalter: Kolpingfamilie 
Cappeln
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Halen
19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus: 
Informationsabend „Vorsorgevoll-
macht“, Veranstalter: Frauenge-
meinschaft Halen

Veranstaltungen

Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr

Termine im Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Marien Apotheke, Hauptstr. 14, 
Garrel, Tel. 04474/238
Essen
Artland-Apotheke, Hauptstr. 27, 
Menslage, Tel. 05437/1234
Löningen/Lastrup/Lindern
Brunnen-Apotheke, St. Annen-Stra-
ße 6, Löningen, Tel. 05432/3355
Vechta
8 bis 8 Uhr: Olympia-Apotheke, 
Küstermeyer Str. 7, Lohne, Tel. 
04442/71543

Ärzte

Cloppenburg / Emstek / Cappeln 
/ Garrel / Molbergen / Lastrup / 
Lindern  / Löningen / Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr: Tourist-Info
10 bis 18 Uhr: SkF-Kaufhaus
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi“
15 bis 17 Uhr: Sozialdienst katho-
lischer Frauen „Warme Stube“
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Argylle, 16.45, 19.45 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 
16.45 Uhr
Bob Marley: One Love, 17, 20 Uhr
Die Chaosschwestern und Pinguin 
Paul, 17 Uhr
Eine Million Minuten, 17, 19.45 
Uhr
Madame Web, 17, 20 Uhr
Night Swim, 20 Uhr
Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Termine in
Vechta

Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 10 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

und männliche Erziehungsberech-
tigte
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Kino

Cine-Center
Bob Marley: One Love, 16, 20 Uhr
Eine Million Minuten, 16, 20 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 16 
Uhr
Madame Web, 16, 20 Uhr
Raus aus dem Teich, 17 Uhr
Argylle, 20 Uhr

10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
16 Uhr, VHS-Kontaktstelle für 
Selbsthilfe: Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall Betroffene
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 

Familienchronik

Albert Schöttle  (88), Cap-
peln-Tenstedt. Trauerfeier ist 
am Freitag, 23. Februar, 11 Uhr, 
in der evangelischen Kirche 
Cappeln; anschließend Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof 
Schwichteler.  

Marlies Sommer  (77), Essen. 
Trauerfeier war im engsten Fa-
milienkreis.  

Günter Pahl (74), Löningen. 
Beerdigung ist im engsten Fa-
milienkreis.   

Elke Rempe, geb. Knobbe (85), 
Garrel. Beisetzung ist im engs-
ten Familienkreis.   

Manfred Backhaus  (77), 
Cloppenburg. Wortgottes-
dienst ist am Donnerstag, 22. 
Februar, 14.30 Uhr, in der 
St.-Andreas-Friedhofskapelle; 
anschließend Beisetzung.  

Maria Mucker, geb. Höge-
mann (72), Drantum. Beerdi-
gung ist am Donnerstag, 22. 
Februar, 15 Uhr, auf dem ka-
tholischen Friedhof Emstek; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche.   

Irmgard Hegger-Scheffler 
(62), Löningen. Urnenbeiset-
zung ist im engsten Familien-
kreis.   

Hedwig Kruse, geb. Jöring 
(90), Uptloh. Urnenbeisetzung 
ist am Donnerstag, 22. Febru-
ar, 15 Uhr, von der Friedhofska-
pelle Bevern aus; anschlie-
ßend Seelenamt in der Kirche.  

Maria Lampe, geb. Macke (82), 
Damme-Borringhausen. See-
lenamt mit anschließender 
Beerdigung ist am Sonnabend, 
24. Februar, 10 Uhr,  Friedhofs-
kapelle Neuenwalde.   

Heinrich von Döllen  (90), 
Oythe. Trauerfeier ist am 
Montag, 26. Februar, 14.30 
Uhr, in der Kirche; anschlie-
ßend Urnenbeisetzung.  

Maria Warnke, geb. Ideler 
(94), Bonrechtern. Beerdigung 
ist am Freitag, 23. Februar, 
14.30 Uhr, auf dem Friedhof 
Rechterfeld; anschließend 
Seelenamt in der Kirche.   

Peter Gottmann  (80), Lohne. 
Trauerfeier ist am Freitag, 23. 
Februar, 12.30 Uhr,  in der 
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Beisetzung.  

Josef Siewe (86), Lohne. Be-
erdigung ist im kleinen Kreis.   

Gisela Landwehr,  geb. 
Schneider (59), Damme.  
Urnenbeisetzung ist im engs-
ten Familienkreis.  

Dorothee Linneweber-
Schlaudraff (81). Beerdigung 
war in aller Stille.   

Werner Beritz (73), Lohne. 
Trauerfeier ist am Freitag, 23. 
Februar, 11 Uhr, in der Fried-
hofskapelle; anschließend Bei-
setzung.   

Rosalia Hurrelberg,  geb. 
Lüdeke-Dalinghaus (91), Vis-
bek. Seebestattung ist im 
engsten Familienkreis.  

Elisabeth Möhlenhaskamp, 
geb. Ihlendorf (100), Steinfeld. 
Beerdigung ist am Freitag, 23. 
Februar, 15 Uhr, von der Fried-
hofskapelle aus; anschließend 
ist die Eucharistiefeier in der 
Kirche.   

Walter Thole (85), Lohne. Be-
erdigung ist am Mittwoch, 21. 
Februar, 14.30 Uhr, von der 

Friedhofskapelle aus; an-
schließend Eucharistiefeier in 
der St.-Gertrud-Kirche.   

Hannelore Willenborg, geb. 
Kalvelage (82), Dinklage. 
Trauerfeier ist am Mittwoch, 
21. Februar, 10 Uhr, in der ka-
tholischen Friedhofskapelle; 
anschließend Urnenbeiset-
zung.   

Maria Schlarmann  (63), Loh-
ne. Eucharistiefeier ist am 
Mittwoch, 21. Februar, 14.30 
Uhr, in der St.-Josef-Kirche; an-
schließend findet die  Beiset-
zung statt. 

Margret Lamping,  geb. Mey-
er-Freking (91), Visbek. Beerdi-
gung  ist am Mittwoch, 21. Feb-
ruar, 14.30 Uhr, von der katho-
lischen Friedhofskapelle aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche. 

Termine in Cloppenburg

Veranstaltungen

8.30 bis 16 Uhr, DRK-Kreisver-
band: Sprechzeiten, DRK-Bera-
tungsstelle für Schwangerschafts-
fragen
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet

Kolpingfamilie tagt
Garrel – Der Vorstand der 
Kolpingfamilie Garrel lädt ein 
zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 1. März, ins Kol-
ping-Freizeit-Zentrum Pasto-
renbusch. Nach dem Essen, 
das um 18 Uhr serviert wird, 
erfolgt um 19 Uhr die offizielle 
Tagesordnung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Andreas Bonk berichtet
Garrel – Im Rahmen des Pro-
jektes Curt im Programm 
„Stärkung der Teilhabe älterer 
Menschen – gegen Einsamkeit 
und soziale Isolation“ spricht 
am Mittwoch, 6. März, Krimi-
nalhauptkommissar Andreas 
Bonk in Garrel über falsche 
Handwerker, Enkeltrick, Mes-
senger-Betrug, falsche Polizei-
beamte, Schockanrufe und Ta-
schendiebe. Los geht es um 
14.30 Uhr im Rathaus. Das An-
gebot ist kostenlos. Anmel-
dungen sind bis zum 28. Feb-
ruar möglich unter Tel. 
04471/9108-0 oder per Email:
verwaltung@bildungswerk-clp.de

Kurz notiert

Die Volksbank Emstek hat 
einen „Kinderbus“ an die 
St.-Antonius-Kindertages-
stätte überreicht. Damit kön-
nen die Mädchen und Jungen 
komfortabel und sicher an 
Spaziergängen teilnehmen. 
Der Kinderbus bietet Platz für 
bis zu sechs Steppkes und 
ist auch bei Regen nutzbar. 
„Wir freuen uns sehr, der Kita 
diesen Kinderbus im Wert 
von 3640 Euro zur Verfügung 
zu stellen“, sagte Andreas 
Langemeyer, Vorstandsvor-
sitzender der Volksbank.  
Das Geld für den Kinderbus 
stammt aus den Reinerträ-
gen des VR-Gewinnsparens. 
Unser Bild zeigt (von links) 
die Kita-Mitarbeiterinnen 
Sandra Sievers, Ayleen Mid-
deke, Sarah Thiel mit einigen 
Kindern sowie  Andreas Lang-
emeyer (rechts). 

BILD: Katharina Dobrunz/Volksbank

Kinderbus 
für Kita
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tungsfähigkeit unter Beweis 
gestellt hatten. So seien die 
Fußball-Damenmannschaft 
Lastrup/Hemmelte/Kneheim 
mit 13 Teilnehmerinnen, die 
Tennis-Damenmannschaft 
des TC Lastrup, die Firma 
Schulte Wurstwaren oder auch 
der Kindergarten Emstek bei 
einem Aufenthalt in der Sport-
schule Lastrup erfolgreich ge-
wesen.

dohme und Stammermann 
mit Kind und Kegel die Prü-
fungen absolviert und erhiel-
ten das Familiensportabzei-
chen.

Mehrere Gruppen

Erfreut zeigte sich Stam-
mermann auch über die Teil-
nahme verschiedener Grup-
pen, die gemeinsam ihre Leis-

Stammermann lobte das in 
den Osterferien traditionell 
stattfindende Sportcamp der 
Youngstars.

 Hier seien erneut viele Prü-
fungen erfolgreich absolviert 
worden. Leider habe man den 
Familienpokal 22 um 0,04 Pro-
zent knapp verfehlt. In diesem 
Jahr hatten die Familien Berg-
mann, Block, Dhem, Geers, Os-
tendorf, Stammer, Rüter, Zum-

130 Sportabzeichen wurden in Lastrup verliehen. BILD: Aloys Landwehr

Josef Lübke bleibt mit 38 
Sportabzeichen in Gold aktu-
eller Rekordhalter in der Ge-
meinde. Hubert Helmes ist 
dem Ehrenbürgermeister mit 
35 Sportabzeichen in Gold  auf 
den Fersen. Aber auch weitere 
Sportler sind seit vielen Jahren 
am Start, um ihre Fitness zu 
testen und zu beweisen. So fei-
erten auch Petra Ojemann, 
Mechtild Schulte und Karin 
Zumdohme ein kleines Jubilä-
um, waren sie doch zum 20. 
Mal erfolgreich – und  Nadine 
Bergmann 10. Mal, Michael 
Geers zum 5. Mal. „Aber wir 
haben auch einige dabei, die 
zum ersten Mal das Sportab-
zeichen erworben haben. Ich 
hoffe, sie kommen häufig wie-
der“, so die Stützpunktleiterin. 
„Wir werden wieder im Sep-
tember an jedem Mittwoch 
und Sonntag Übungs- und Ab-
nahmezeiten anbieten.“, so 
Stammermann. „Wir wollen 
die Spitzenposition im Kreis 
halten“, gab sie als Ziel aus.

höchste Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsports 
und wird als Leistungsabzei-
chen für überdurchschnittli-
che und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeit verlie-
hen. Die zu erbringenden Leis-
tungen orientieren sich an 
den motorischen Grundfähig-
keiten Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination. Aus 
jeder dieser Gruppen muss 
eine Übung erfolgreich abge-
schlossen werden (Leistungs-
stufe Bronze). Der Nachweis 
der Schwimmfertigkeit ist 
notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen 
Sportabzeichens“, erläutert die 
DOSG.

Prüfungen im Sportcamp

Insgesamt konnte Stütz-
punktleiterin Melanie Stam-
mermann im Clubraum des 
FC Lastrup 130 Sportabzeichen 
überreichen – 69 für Jugendli-
che und 61 für Erwachsene. 

Von Aloys Landwehr

Lastrup –  Von 113 auf 130 
Sportabzeichen konnte der 
Stützpunkt Lastrup seine Er-
folgsbilanz im Jahre 2023 stei-
gern. Bereits im Vorjahr waren 
die Lastruper Kreissieger ge-
worden. Nun hoffen sie, dass 
es auch 2023 zur Titelverteidi-
gung gereicht hat. 

Besonders erfreut zeigte 
sich Stützpunktleiterin Mela-
nie Stammermann über die 
Steigerung bei den Erwachse-
nen. 61 erwachsene Sportler 
(Vorjahr 40) hatten gezeigt, 
dass sie überdurchschnittlich 
und vielseitig körperlich leis-
tungsfähig sind.  Aber auch die 
Zahl der Familien, die gemein-
sam das Sportabzeichen er-
warben, war von acht auf neun 
bei nun 35 Teilnehmern (Vor-
jahr 32) gestiegen.

„Das Deutsche Sportabzei-
chen ist eine Auszeichnung 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Es ist die 

Leichtathletik  Insgesamt 130 Abzeichen vom Stützpunkt Lastrup  überreicht – Steigerung im Vergleich zum Vorjahr 
Deutlich mehr Erwachsene treten zum Sportabzeichen an

Cloppenburg/LR – Der Vorsit-
zende der FDP-Bundestags-
fraktion, Christian Dürr, hat 
sich für einen zügigen Ausbau 
der Europastraße 233 zwi-
schen der Autobahn 31 und 
der Autobahn 1 ausgespro-
chen. Dürr war der Einladung 
von Landrat Johann Wimberg 
zu einem Gespräch ins Clop-
penburger Kreishaus gefolgt. 

Der Ganderkeseer Politiker 
ließ sich dabei von Landrat Jo-
hann Wimberg, Dezernent 
Ansgar Meyer und Amtsleiter 
Roland Ribinski den aktuellen 
Planungsstand für den vier-
spurigen Ausbau vorstellen 
und sagte seine Unterstüt-
zung zu, sich für ausreichende 
Haushaltsmittel im Bundestag 
einzusetzen.

 Dürr erklärte, dass ihm das 
Projekt seit Langem bekannt 
sei und er ebenfalls die drin-
gende Notwendigkeit zu 
einem Ausbau sehe.

An dem Treffen nahmen 
auch die Bundestagsabgeord-
neten Silvia Breher (CDU) und 
Alexander Bartz (SPD) sowie 
Emslands Kreisbaurat Dr. Mi-
chael Kiehl und Imke Haake 
(Großenkneten), Generalse-
kretärin der FDP in Nieder-
sachsen, teil. 

Es sei ein gutes Zeichen, 
dass man sich geschlossen 
hinter das bedeutende Ver-
kehrsprojekt stelle. „Die FDP 
stellt in der aktuellen Bundes-
regierung den Verkehrsminis-
ter und den Finanzminister. 
Daher ist es ein wichtiges Sig-
nal, dass sich der Fraktions-
vorsitzende im Bundestag für 
das Zukunftsprojekt E 233 aus-
spricht“, erklärte Landrat Jo-
hann Wimberg.

Für den Landkreis sei es 
von großer Bedeutung, dass 
der Bund jetzt die Finanzie-
rung sicherstelle, wenn für die 
acht Planungsabschnitte der 

Strecke von der A 1 bis zur nie-
derländischen Grenze nachei-
nander die Genehmigung 
zum Bau durch Planfeststel-
lungsbeschlüsse erteilt werde. 
Aktuell liegt für den Planungs-
abschnitt 1 im Landkreis Ems-
land der Planfeststellungsbe-
schluss vor, der Planungsab-
schnitt 8 im Landkreis Clop-
penburg befindet sich Wim-
berg zufolge im Planfeststel-
lungsverfahren. 

Der Landrat hob die gute 
Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Emsland hervor. 
Dies zeige sich auch beim 
Schulterschluss für weitere 
kreisübergreifende Verkehrs-
projekte wie dem notwendi-
gen Ausbau des Küstenkanals 
oder dem gemeinsamen Ein-
satz für die Reaktivierung der 
Bahnstrecke von Essen über 
Löningen, Herzlake, Haselün-
ne nach Meppen für den Per-
sonenverkehr.

Sprachen über den Ausbau der Europastra-
ße 233 (von links): Amtsleiter Roland Ribins-
ki, Kreisbaurat Dr. Michael Kiehl, Landrat Jo-
hann Wimberg, Kreisrat Ansgar Meyer, die 
Bundestagsabgeordnete Silvia Breher 

(CDU), Bundestagsabgeordneter Alexander 
Bartz (SPD), FDP-Landesgeneralsekretärin 
Imke Haake und FDP-Bundestagsfraktions-
vorsitzender Christian Dürr.

BILD: Sascha Rühl/Landkreis

Verkehr  Christian Dürr in Cloppenburg im Gespräch mit Landrat Johann Wimberg – Notwendigkeit betont

E 233: FDP-Fraktionschef für zügigen Ausbau 
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Liebe leser

Heute gibt es zur Hälfte 
Spannendes aus ganz alten 
Zeiten und zur Hälfte aus 
der ziemlich 
nahen Zu-
kunft. Vor 
Millionen 
Jahren war 
es sicher 
nicht sehr 
gemütlich 
auf unserem Planeten, wie 
der Bildband erkennen 
lässt. Doch die drei Romane 
sind ebenfalls allesamt kei-
ne „Wohlfühlromane“ – aber 
mit Anspruch und Klasse, 
jeder auf seine Weise. Ge-
nießen Sie die Lektüre trotz-
dem oder geradezu darum.  

Ihr/Euer 
Wolfgang A. Niemann

tha aber ist jetzt ebenfalls mit 
weiteren Frauen unter elendi-
gen Verhältnisse eingekerkert.

Mit einem absehbaren 
Schicksal vor Augen in den 
nächsten Tagen. In ihrer See-
lenpein wird ihr Atzmann 
zum letzten Hauch des Wider-
stands. 

Und in einem quälend lan-
gen Prozess ist es genau jener 
Aberglauben, der das Elend 
über Cleftwater gebracht hat, 
der dessen Schergen mit der-
selben absurden Kraft des Bö-
sen unvermutet in die Flucht 
schlägt.

Dieser Roman ist ebenso 
schaurig und man taucht ein 
in eine fremde alte Welt voller 
Einfalt, Aberglauben, Vorurtei-
le und Armut und kann sich 
dennoch nicht losreißen von 
dem meisterhaft altmodisch 
geschilderten Geschehen.

Aberglauben und Vorurteile 
ungeheuer schnell zu einer 
allgemeinen Hysterie mit 
Hass und Denunziantentum 
auf. In ihrer Not greift Martha 
da zu einem Hilfsmittel der 
Verzweiflung: im Bündel ihrer 
verstorbenen Mutter findet 
sich eine Wachspuppe, ein so-
genannter Atzmann.

Angeblich hatten solche 
Puppen magische Kräfte ver-
gleichbar denen des Voodoo-
Kults. Und nun setzt der erst 
Gerichtsprozess gegen gleich 
vier Frauen ein. Nicht nur der 
Hexenjäger peitscht da die 
aufgewühlte Stimmung an 
und selbst der rechtschaffene 
Pfarrer wird zum Opfer, als er 
es wagt, die unbescholtenen 
Frauen zu verteidigen. Er wie 
auch die ersten „Hexen“ wer-
den unter den Schmähungen 
der Dörfler aufgehängt. Mar-

können angesichts all der 
Krankheiten und Missernten 
der letzten Zeit. Auch die jun-
ge Magd Prissy aus Marthas 
Haushalt, wird verschleppt 
und brutal malträtiert. Für 
Martha aber wird es nun eben-
falls heikel, denn eben erst 
musste sie wieder bei einer 
Erstgebärenden helfen und es 
war eine Missgeburt.

Dass sie sich nur mit einfa-
cher Gebärdensprache erklä-
ren kann, weil ihr eine Ge-
schwulst jede Lautäußerung 
verwehrt, macht sie zusätzlich 
verdächtig. Da wird es nur 
kurz hilfreich, dass sie dazu 
verpflichtet wird, verdächtigte 
Frauen nach Hexenzeichen in 
Form von Muttermalen, Som-
mersprossen und ähnlichem 
zu untersuchen.

Die Stimmung schaukelt 
sich durch den geschürten 

Martha Hallybread ist 
eine alte Frau, die im 

ärmlichen Cleftwater als Heb-
amme, Kräuterfrau und Mag 
von Kit und Agnes ein einfa-
ches zufriedenes Leben führt. 
Bis an einem nebligen Sep-
tembertag das Unheil in Ge-
stalt von Hexenjäger Make-
peace über das Dorf herein-
bricht.

Damit setzt Margaret Mey-
ers düsterer Debütroman „Die 
Hexen von Cleftwater“ ein. 
Man schreibt des Jahr 1645 
und gerade hier in East Anglia, 
nordöstlich von London, wü-
tete zur Zeit des Englischen 
Bürgerkrieges historisch be-
legt eine Welle von Hexenver-
folgungen.

Makepeace findet mit sei-
nem rabiaten Fanatismus na-
türlich umgehend etliche 
Frauen, die nur Hexen sein 

Daniel Suarez: 
Critical Mass (aus dem 

Amerikanischen von Corne-
lia Holfelder-von der Tann); 

571 Seiten, Klappenbro-
schur; Rowohlt Polaris, 

Hamburg;  18 Euro 

Roman  Debüt von Margaret Meyer – Es gab solche Hexenverfolgungen wirklich in East Anglia

Schaurig: „Die Hexen von Cleftwater“

bührendem Vorlauf warnt es 
die Drei vor dem Ausbruch der 
Apokalypse in Gestalt einer 
äußerst tödlichen Taubengrip-
pe, die sich rasend schnell aus-
breitet. 

Wobei es das Schicksal will, 
dass das Trio auf seiner abso-
lut geheimen Flucht abstürzt 
und nur dank technologischer 
Tricks überlebt.

Da heißt es von Lenk Sket-
lisch: „Die Zukunft war für ihn 
gegenwärtiger als die Gegen-
wart.“ Nun aber findet beides 
auf einer kleinen Südseeinsel 
statt, die zudem als Future-
Safe-Naturschutzgebiet 
strengstens gegen Betreten  
abgeschirmt ist.

Immer packender, aber 
auch monströser wird das Ge-
schehen erzählt. Mehr darf 
hier aus triftigem Grund nicht 
verraten werden. Doch man 
liest sich ohnehin bald schon 
regelrecht wund an diesem 
utopischen Thriller aus der na-
hen Zukunft, der ein unglaub-
liches Füllhorn an Ideen, über-
raschenden Wendungen und 
brillant gezeichneten Charak-
teren bietet. 

Fazit: „The Future“ hallt lan-
ge nach und hat alle Qualitä-
ten für einen Kultroman.

mit sachlicher und zuweilen 
rüder Sprache einfach mit. Zu-
dem ist zu all dem eine scharfe 
ethische Komponente einge-
flochten, klar abgesetzt als 
Posts des „Name-the-Day. 
Prepper-und-Survival-Fo-
rums“.

Hier wird aus der bibli-
schen Genesis die Geschichte 
von Sodom und Gomorrha 
drastisch neuzeitlich erzählt. 
Mit direkten Bezügen zur 
Gegenwart. Urheber sind die 
Enochiten und Zhan erfährt, 
dass Martha Einkorn als Toch-
ter des Fundamentalisten-Gu-
rus Enoch einst dieser alttesta-
mentarisch strengen Endzeit-
sekte entfloh.

Doch auch unter den Insi-
dern der Milliardärs-Clique 
gibt es eine Gegenbewegung, 
zu der neben Martha, Dabrow-
sky und der immer wieder ge-
demütigten Nommick-Gattin 
Selah vor allem der non-binä-
re Badger Bywater gehört. Der 
ebenso hochintelligente wie 
anarchische 21-Jährige heckt 
Pläne gegen die Allmacht des 
Trios der CEO aus, denen der 
Niedergang des Planeten ent-
gegen ihren Möglichkeiten in 
ihrer Gier völlig egal ist. Und 
AUGR tut, was es soll: mit ge-

zu gut, dass er ein Visionär ist, 
der alles zu beherrschen ver-
mag, nur sich selbst nicht.

Lai Zhen stammt als Flücht-
ling aus Hongkong und pro-
minente Fernsehjournalistin 
aus einer ganz anderen Liga. 
Sie propagiert Survival-Strate-
gien und ist selbst eine Spezia-
listin in den entsprechenden 
Techniken. Als sie Martha auf 
einer Messe in London begeg-
net, sind beide sofort elektri-
siert voneinander und nach 
einer heißen Liebesnacht 
macht die Ältere der 33-Jähri-
gen ein Armbandgeschenk 
mit dem extrem geheimen 
AUGR-Programm.

Was es damit auf sich hat, 
erfährt Zhan jedoch erst, als 
sie von einer mysteriösen Kil-
lerin gejagt wird, und es dieses 
Programm ist, das sie rettet. 
AUGR aber hat eine noch weit-
aus wichtigere Funktion, denn 
es vermag vor dem Weltunter-
gang zu warnen. Von dem die 
drei CEO wissen, dass er un-
weigerlich bald kommen wird.

Doch mit dem subtilen Zy-
nismus der abgehobenen 
Mächtigen freuen sie sich ge-
radezu auf diese Zukunft. Mit 
luxuriösen geheimen Bunker-
anlagen haben sie längst vor-

M it ihrem neuen Roman 
„The Future“ überbietet 

die britische Erfolgsautorin 
Naomi Alderman ihren Welt-
erfolg „Die Gabe noch bei wei-
tem. Schon die drei zentralen 
Charaktere, die sie zunächst 
mit einigen ihrer typischen 
Macken vorstellt, sind über-
große Figuren.

Wie Lenk Sketlish, CEO von 
Fantail – unübersehbar Face-
book und X/Twitter nachemp-
funden. Der nächste Tech-Mil-
liardär heißt Zimri Nommick, 
in seinem Weltkonzern Anvil 
erkennt man unschwer Ama-
zon, und in derselben Liga 
spielt Ellen Bywater, denn ihr 
Soft- und Hardwarekonzern 
Medlar ähnelt Apple oder Mic-
rosoft. Ellen ist im Übrigen der 
Parvenü des Trios, denn sie 
hat erst kürzlich den genialen 
Firmengründer Dabrowsky 
abgesägt.

Im Vordergrund stehen 
gleichwohl mit Martha Ein-
korn und Lai Zhen zwei jeweils 
auf ihre Weise faszinierende 
Frauen aus gegensätzlichen 
Welten. Martha ist die rechte 
Hand von Lenk Sketlish, die 
einzige Person, der er traut 
und die tiefste Einblicke in sei-
ne Schaffen hat. Sie weiß nur 

gesorgt und „nach einer klei-
nen Apokalypse“ und ein paar 
Jahren „Unbequemlichkeiten“ 
wird die Welt wieder wunder-
bar. Und AUGR erkennt den 
Zeitpunkt.

Nun aber muss betont wer-
den, dass der Roman ganz an-
ders gestaltet ist, als sich diese 
ersten Schilderungen lesen. 
Verschachtelt und mit Wech-
seln der Zeitebenen reißt er 

Naomi Alderman:
 The Future (aus dem 

Englischen von Barbara
 Ostrop); 543 Seiten; Heyne
 Verlag, München, 24 Euro

Ein Kultroman aus der nahen Zukunft
roman   Neuer Geniestreich der britischen Erfolgsautorin Naomi Aldermann lässt zittern und hoffen

Endlich die 
Fortsetzung 
zu „Delta-V“

M it „Delta-V“ hatte US-Er-
folgsautor Daniel Suarez 

einen hochspannenden Sci-
ence-Fiction-Thriller in der na-
hen Zukunft geschrieben. Sehr 
realistisch ging es ganz ohne 
Aliens zur Ressourcengewin-
nung auf dem fernen Riesen-
asteroiden Ryugu. 

Ein komplexes Techno-
Abenteuer mit vier Jahren Rei-
sezeit und im Mittel-punkt 
stand der einstige Höhlentau-
cher James Tighe, kurz JT ge-
nannt. 

Nun gibt es mit „Critical 
Mass“ endlich die Fortsetzung. 
JT und fünf weitere der Crew 
sind samt wertvoller Ladung 
zurück auf der Erde. Man 
schreibt das Jahr 2028 und vie-
les ist noch schlimmer gewor-
den mit verschärfter Klimakri-
se und extremen globalen 
Spannungen.

Und zwischen den Macht-
blöcken wetteifert man um 
die Schätze auf dem Asteroi-
den. Trotzdem stößt JT auf 
massive Probleme mit seinem 
Vorhaben, die gestrandeten 
beiden Crewmitglieder zu ret-
ten. So wird die nächste gehei-
me Raummission noch ris-
kanter, denn nun geht es sogar 
um die Zukunft der Mensch-
heit.

 Auch „Critical Mass“ ist wie-
der ein Leckerbissen des Gen-
res, der viele realistische tech-
nische Finessen aufbietet.

Margaret Meyer: Die Hexen 
von Cleftwater (aus dem 

Englischen von Cornelius 
Hartz); 345 Seiten; 

C. H. Beck Verlag, Mün-
chen: 25 Euro 

Dieser Kopffüßler namens 
Cameraceras ist eines der 
Lebewesen von vor Millionen 
Jahren, die die Netflixserie 
„Life on our Planet“ vorstell-
te. Dazu gibt es nun auch das 
Begleitbuch „Leben auf 
unserem Planeten – Die Evo-
lution in spektakulären Bil-
dern“ (312 Seiten, Großfor-
mat; Knesebeck; 40 Euro) 
des britischen Wirbeltierpa-
läontologen Tom Fletcher mit 
spannenden Texten und 
einer Fülle faszinierender Bil-
der. 

„Life on 
our Planet“
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Wie viele Kantone hat die Schweiz?

a) 14 b) 18 c) 22 d) 26

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Snob=4, Sonde= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. SCHLEIERHAFT, 2. BLONDINE,
3. ANFERTIGEN, 4. RAFFINIERT,
5. PANORAMA, 6. NEUGEBORE-
NES, 7. MONUMENT, 8. VOGEL-
NEST. – Hoffnungstraeger.
Ennea:
SANDKISTE.
Frage des Tages:
d) 5.500 Jahre.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EinZustand,derIhreNerven
überdieMaßenbelastethat,

wirdnunbeendet.Zwarlösensich
nichtalleProblemezuIhrenGunsten,
dochmitderneuenRegelungkönnen
Siegutleben.

STIER 21.04. - 20.05.

Heutekommenfamiliäre
SpannungenzumTragen,die

IhremNervenkostümnichtgerade
dienlichsind.EventuellhabenSiedie
Zügelzulangeschleifenlassen.Sie
solltenesnunändern.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Esmussnichtimmergleich
dasTeuerstesein;guter

Geschmacklässtsichebenfallsmit
einempreiswertenGeschenkbewei-
sen.Wichtigwärees,zuwissen,was
derEmpfängermag.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

EinProblem,dasIhnenseit
längererZeitschwerauf

derSeeleliegt,beginntnun,sichin
Wohlgefallenaufzulösen.Eswaralso
gut,dassSienochgewartethaben,und
nichtaktivwurden.

LÖWE 23.07. - 23.08.

PassenSieauf,dassman
Ihnennichtsvorenthält,was

manIhnenversprochenhat.Zum
GlückdurchschauenSiediesdoppelte
Spiel,dasmanmitIhnenspielt,noch
rechtzeitiggenug.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinberuflichesTiefhatsich
zumGlückraschwieder

verzogen,undIhreAussichtensind
dadurchwiedergünstigergeworden.
AuchdasArbeitsklimaerfährteinen
WandelzumBesseren.

WAAGE 24.09. - 23.10.

AnstatteinenStreitbisinalle
Konsequenzenauszutragen,

solltenSieliebernachgebenundeinen
Rückziehermachen.Siewissendoch
schließlich,dassderKlügerenachge-
bensollte.

SKORPION 24.10. - 22.11.

IhremFahrplanmüssen
Sieheutemöglichstgenau

folgen,daessonsteventuellzumehr
oderwenigerkostspieligenUnwegen
kommenkann.UnddiekönnenSieja
zurzeitnichtbrauchen!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Esergebensichzahlreiche
Gelegenheitenandiesem

Tag,umeinpaarguteErfahrungenzu
machen.AufdieseWeisegewinnen
SienützlicheImpulsefürIhrediversen
PläneundIdeen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Sehrwahrscheinlichtreffen
SieheuteaufeinePerson,von

derSiesichFörderungIhrerdiversen
Vorhabenerhoffendürfen.NutzenSie
dieseChance,dennsieistbestimmt
nureinmalig.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

SeienSievernünftig,und
bleibenSieaufdemTeppich.
Sieirrensichnämlich,wenn

Sieglauben,gewissePersonendurch
IhreÜbertreibungenbeeindruckenzu
können.Dasistfalsch!

FISCHE 20.02. - 20.03.

IneinerAngelegenheitsind
Siejetztbestensmotiviert.

DieZeichensindgünstig.LassenSie
unwichtigeDingeruhenundfassen
SieGroßesinsAuge.Sehrmotiviert
sindSieaufErfolggetrimmt.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BE - DA - FIG - GEN - HE - KIRSCH
- LAEU - LET - LIP - OBER - PE - RING - SALZ - SAN -
SCHWIE - STOCK - TE - TEIL - TEN - TER - TOR - TRAG
- UN - VER - VOR
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und neunte Buchstaben - jeweils von
unten nach oben gelesen - einen Unpaarhufer in den
Bergwäldern SO-Asiens nennen.

1. Obstkuchen

2. temporär

3. Teil des Mundes

4. Rate

5. sommerl. Fußbekleidung

6. haltbar gemachter Fisch

7. vertrauenswürdig

8. höhere Etage

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätsellösung

Rätseln auch online unter
www.NWZonline.de/sudoku
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5.30 Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne. U.a.: Gewalt
an Schulen nimmt zu: Wie Schüler
sich schützen können 10.30 Notruf
Hafenkante. Krimiserie. Kampf um Lu-
cie. Mit Sanna Englund 11.15 SOKO
Wismar. Die Wanze in meinem Bett
12.00 heute 12.10 ARD-Mittagsma-
gazin 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie
Thors Hammer. Nachdem
der Baumarkt-Chef Brandner
tot aufgefunden wurde,
ermitteln die Kommissare
in dessen familiären Umfeld.

17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J E B v SOKO

Köln Mit Tatjana Kästel
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie

White Angel –
Das Ende von Marinka
Der Polizist Vasyl Pipa bildete ein
Einsatzteam aus Freiwilligen, die
Zivilisten aus der ukrainischen
Frontstadt Marjinkain Sicherheit
bringen. Doku 20.15 ZDF

5.00 Tagesschau 5.05 Brisant 5.30
Morgenmagazin 9.00 Tagesschau
9.05 Watzmann ermittelt. Feuer un-
term Dach 9.55 Tagesschau 10.00
Meister des Alltags 10.30 Wer weiß
denn sowas? Show. Zu Gast: Steven
Gätjen, Paul Fischer. Moderation: Kai
Pflaume 11.15 ARD-Buffet 12.00 Ta-
gesschau 12.10 ARD-Mittagsmagazin
14.00 Tagesschau 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dirk Galuba
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Christoph Fritz, Lena Kupke
Moderation: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Berlin
Krimiserie. Neue Feinde, alte
Kähne. Mit Sesede Terziyan

19.45 I J B v Wissen vor
acht – Natur Magazin

19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Notärztin
(2/6) Der ganz normale
Wahnsinn. Die Geduld der
Notärztin Nina wird in der
heutigen 24-Stunden-Schicht
auf die Probe gestellt.

21.00 I J B v In aller Freund-
schaft Hoffen. Weil Melanie
bei der Einlieferung nicht
wahrheitsgemäß Auskunft
gibt, bringt sie sich in eine
lebensbedrohliche Situation.

21.45 I J B Report München
Magazin. U.a.: Keine Ener-
giewende ohne China:
Deutschlands gefährliche
Abhängigkeit. Moderation:
Christian Nitsche

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B „Weltspiegel”

extra Magazin. 10 Jahre
Krieg – Wie die Ukraine
für ihre Freiheit kämpft

23.05 I J B Maischberger
Diskussion. U.a.: Tod des
russischen Oppositionellen
Alexej Nawalny. Moderation:
Sandra Maischberger

0.20 I J B Tagesschau
0.30 I J B v Die Notärztin

Der ganz normale Wahnsinn
1.15 I J B v In aller

Freundschaft Hoffen

20.15 I J E B White
Angel – Das Ende von
Marinka Doku. Mithilfe von
Filmaufnahmen von Evakuie-
rungsmissionen wird das
Geschehen in der Frontstadt
Marinka aufgearbeitet.

21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J E B v Die Farbe

meiner Haut: Alltagsrassis-
mus in Deutschland Doku

22.45 I J E B Markus
Lanz Prominente Gäste
und Experten aus allen
Bereichen des öffentlichen
Lebens diskutieren mit
Lanz aktuelle Themen.

0.00 I B heute journal update
0.15 ^ I J E B Mission:

Impossible – Rogue Nation
Actionthriller, USA 2015
Mit Tom Cruise, Rebecca Fer-
guson, Jeremy Renner. Re-
gie: Christopher McQuarrie

2.15 I J E v McDonald
& Dodds: Der Tote nahm
den Hut TV-Krimi, GB 2020
Mit Sebastian Knapp

3.45 I J E v Hamilton –
Undercover in Stockholm

4.30 I J E B Ein Erbe
vom Staat? 20.000 Euro
für Jeden Dokumentation

Die Notärztin
Nina (Sabrina Amali) ist genervt,
weil Patienten keine annehmen
wollen. Sie kümmert sich stattdes-
sen um den Hypochonder Jörg
Strache (Daniel Zillmann).
Arztserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Grabesstille 6.00 Punkt 6 7.00 Punkt
7 8.00 Punkt 8 9.00 Gute Zeiten,
schlechte Zeiten. Daily Soap 9.30
Unter uns 10.00 Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht. Doku-Soap. Die reiche
Frau im Estrich 11.00 Barbara Sa-
lesch – Das Strafgericht. Doku-Soap.
Sturz in Schlucht! Familienausflug
endet fast tödlich 12.00 Punkt 12
15.00 I E B Barbara

Salesch – Das Strafgericht
16.00 I E B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Doku-Soap
Großbauer soll beliebte
Dorfpolizistin über Nacht ins
Dixi-Klo gesperrt haben

17.00 I E B Verklag mich
doch! Eine vermeintlich
verhängnisvolle Affäre

17.30 I E Unter uns Daily
Soap. Mit Maxim Agné

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt
19.40 I E Gute Zeiten,

schlechte Zeiten Daily
Soap. Mit Wolfgang Bahro

20.15 I E Die Neue und der
Bulle – Ein Duisburg-Krimi:
Versteck am Fluss (2) TV-
Krimi, D 2023. Mit Caroline
Peters, Serkan Kaya, Sarah
Bauerett. Die Quereinsteiger
ermitteln heimlich in einem
Entführungsfall und geraten
dabei selbst in Gefahr.

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I E B Extra – Das

RTL Magazin Extra deckt
auf: Deutschlandweite Abzo-
cke mit Fake-Wohnungen /
Essen mit Blick auf die Uhr.
Mod.: Mareile Höppner

0.00 I E RTL Nachtjournal
0.35 I E B CSI: Miami

Serie. Ein Fluch geht um /
Benzin im Blut / Wer hat Na-
talias Schwester? Bei der
Untersuchung des Tatortes
eines Mordes finden die Er-
mittler Symbole der okkulten
Glaubensrichtung Santeria.

3.00 I Der Blaulicht-Report
Krimineller will Schrott-
Waschmaschine zurück

3.50 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur (1-2) Krimi-
serie. Feuer und Flamme /
Spiel mit dem Tod. Mit
William Petersen

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Laura (Chryssanthi Kavazi, r.) schlägt
Katrin (Ulrike Frank) eine demokrati-
sche Zusammenarbeit vor. Unterdes-
sen versucht Lukas, den Streit
zwischen Yvonne und Gerner zu
schlichten. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 SAT.1-Frühstücksfernsehen.
Magazin. Gäste: Kerstin Herter, Mi-
chael Nast. Moderation: Alina Mer-
kau, Benjamin Bieneck 10.00 Auf
Streife. Doku-Soap. Der cholerische
Zahnarzt / Dummes Tauschgeschäft /
Bruder beim Babysitten verschwun-
den 13.00 Auf Streife – Die Spezialis-
ten. Doku-Soap. Eckstein, alles muss
versteckt sein / Fit um jeden Preis
15.00 E B Auf Streife – Die

Spezialisten Doku-Soap.
Von Baggern und Bomben

16.00 E B Unser Leben,
unser GeldFamilien geben
Einblicke in ihren Alltag
und in ihre Geldbörsen.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
18.00 J E Lebensretter haut-

nah – Wenn jede Sekunde
zählt Reportagereihe

19.00 J E B Das Küsten-
revier Krimiserie. Spinne-
feind. Hanna bekommt eine
anonyme Drohung. Ein an-
scheinend geplanter Spin-
nenbiss bringt eine schwan-
gere Frau in Gefahr.

19.45 E B SAT.1 :newstime

7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der Lie-
be 9.00 Nordmagazin 9.30 Hamburg
Journal 10.00 S-H Magazin 10.30
buten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.30 Wenn das Nashorn
Schnupfen hat – Die Tierärzte im Zoo
Osnabrück 12.00 Brisant 12.25 In
aller Fr 13.10 In aller Fr. – Die jungen
Ärzte 14.00Info 14.10 Tierärztin Dr.
Mertens. Zwischen allen Stühlen
15.00 I J B Neues Leben im

alten Hafen Reportage
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Vier Kandidaten treten
gegen einen ausgewiesenen
Quizprofi der deutschen
Quiz-Nationalmannschaft,
den „Jäger”, an.

17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Schildkröten auf Abwegen
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Warten auf ein

neues Herz – Der lange
Weg zur Transplantation

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache
Der grausame Monat.
Armand Gamache unter-
sucht den Mord an Marc
Fortier und entdeckt ein
schockierendes Geheimnis.
Isabelle Lacoste deckt eine
gefälschte Beweismittel auf
und der Fall von Blue Two-Ri-
vers wird neu aufgerollt.

22.25 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie. Ra-
sende Eifersucht / Lösegeld.
Bei der Party zum 15. Ge-
burtstag von Elena Cont-
reras, der „Quinceañera”, die
unter Mexikanern traditionell
groß gefeiert wird, taucht ein
bewaffneter Mann auf und
schießt auf die Gäste.

0.20 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache

2.10 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

3.30 E B Auf Streife
Doku-Soap. Keine gute
Figur / Blutige Begegnung
auf Industriegelände. Die
gescriptete Doku zeigt auf
der Basis realer Polizeifälle
den harten und gefährlichen
Einsatz echter Polizisten.

20.15 I J B Visite Magazin.
Post Covid: krank nach einer
Coronainfektion. Welche
Therapien gibt es? Mode-
ration: Vera Cordes

21.00 I J B Bin ich schön?
Dokumentationsreihe
Beauty-OPs, Botox und die
Suche nach sich selbst

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B v Tatort: Das

Leben nach dem Tod
TV-Krimi, D 2019. Mit Meret
Becker, Mark Waschke,
Christian Kuchenbuch

23.30 I J B Weltbilder
Das Auslandsmagazin

0.00 J B SeaWatch 3: Seenot-
rettung im Mittelmeer
Dokumentarfilm, D 2019
Regie: Jonas Schreijäg,
Nadia Kailouli. Drei Wochen
begleiteten TV-Reporter die
Besatzung und die Flücht-
linge auf dem Seenotret-
tungsschiff „Sea-Watch 3”.

1.50 J B v Tatort: Das Leben
nach dem Tod TV-Krimi
D 2019. Mit Meret Becker
Regie: Florian Baxmeyer

3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal
4.45 I E buten un binnen

FBI: Special Crime Unit
Special Agent Maggie Bell (Missy
Peregrym) und ihre Kollegen kom-
men zum Einsatz, nachdem ein
Unbekannter während einer großen
Feier auf die Gäste geschossen
hat. Krimiserie 22.25 Sat.1

5.30 MoMa 9.00 vor ort 12.45 plus
14.00 vor ort 14.30 Aktuelles im Um-
feld der Sitzungen der Bundestags-
fraktionen 15.15 plus 16.00 Cyber-
war – Die unsichtbare Schlacht im
Netz 16.45 Putin – Der gefährliche
Despot 17.30 der tag 18.00 Akt. Re-
portage 18.30 Unbekanntes Arabien
20.00 Tagess. 20.15 Die Hohe Tatra:
Im Reich der Bären. Eine Wildnis, wie
es sie sonst kaum noch in Europa gibt
21.00 Die Hohe Tatra: Leben am Ab-
grund 21.45 heute-journal 22.15
runde 23.00 der tag 0.00 runde

9.45 Quizduell – Olymp 10.35 Ele-
fant & Co. 11.00 In aller Freund-
schaft 12.30 Einmal Sohn, immer
Sohn. TV-Komödie, D 2018 14.00
um zwei 14.25 Elefant & Co. 15.15
Gefragt – Gejagt 16.00 um 4 17.45
aktuell 18.05 Wetter für 3 18.10 Bri-
sant 18.54 Sandmänn. 19.00 Regi-
onal 19.30 aktuell 19.50 Einfach
genial 20.15 Umschau 21.00 Dra-
ma, Macht und Rausch – Die Sem-
peroper 21.45 aktuell 22.10 Die
Charité – Medizin unterm Hakenkreuz
22.55 Charité (4) 1.20 Umschau

14.15 ^ Just a Kiss. Drama, GB/B/I/
E/D 2004 16.10 Auf den Spuren der
Bären 16.55 Takaya, der einsame
Wolf 17.50 Bayern, Land der Gams
18.35 Die Bayerische Kurzohrmaus –
Rettung einer bedrohten Art 19.20
Journal 19.40 Energiewende im Hei-
zungskeller 20.15 Blackbox Ukraine:
Kampf um die Geschichte 21.45 Uk-
raine – Krieg den Verrätern. Dokufilm,
F 2023 23.00 Hunger als Waffe –
Russlands Getreidekrieg 0.00 Tracks
East 0.30 Becoming Nawalny – Putins
Staatsfeind Nr. 1. Dokufilm, D 2024

12.35 Bo & Co. 13.10 Grizzy 13.40
SpongeBob 14.10 Louds 14.35
Agent 203 15.05 Voll zu spät! 15.40
Bugs Bunny 16.10 Angelo! 16.45
Woozle – Die Serie 16.55 Woozle
Goozle 17.15 Paw Patrol 18.15
SpongeBob 18.35 Louds 19.05 Neue
Geschichten vom Pumuckl (8) 19.40
Looney Tunes 20.15 Lucky Love –
Verliebt in Irland. TV-Romanze, IRL/
USA 2021. Mit JoAnna Garcia-Swis-
her 22.00 Love strikes twice – Man
liebt sich immer zweimal. TV-Komödie,
USA 2021 23.40 Rizzoli & Isles

9.00 Teleshopping 15.30 Normal
16.00 Storage Hunters. Dokureihe. Die
Stunde der Wahrheit 16.30 American
Pickers – Die Trödelsammler. Zweiräder
und Samurai 17.30 Die Drei vom
Pfandhaus. Ausgetrickst / Der Streu-
ner / Der Kaufmann von Vegas 19.00
Storage Hunters. Dokureihe. Feuer und
Flamme 19.30 Sport1 News 20.15
Fantalk. Champions League, Achtelfi-
nale, Hinspiele mit PSV Eindhoven –
Borussia Dortmund. Live 23.15 Bun-
desliga History. Derbys Hertha BSC –
Union Berlin 1.10 Sport-Clips

8.30 Snooker: Players Championship.
1. Runde. Aus Telford (GB) 10.30
Radsport: UAE Tour. 1. + 2. Etappe
der Herren 13.30 Snooker: Players
Championship. 1. Runde 17.30 Ski-
springen: Weltcup. Herren (HS 134),
2. Tag. Aus Sapporo (J) 18.30 Cyc-
ling Show 19.00 Radsport: UAE Tour.
2. Etappe der Herren 19.30 Chasing
Down A Dream 20.00 Snooker:
Players Championship. 1. Runde. Live
23.30 Motorsport: Extreme E. Desert
X Prix. Höhepunkte aus Saudi-Arabi-
en 0.30 Marathon: Sevilla-Marathon

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken (3) Doku-
Soap. Finanzielle Abhängigkeit /
Zwischen Freud und Leid 16.05
Hartz und herzlich – Tag für Tag Ros-
tock. Doku-Soap. Geldsegen / Ge-
burtstagsparty 18.05 Köln 50667
19.05 Berlin – Tag & Nacht 20.15
Hartz und herzlich – Tag für Tag Benz-
Baracken (8) Doku-Soap. Ein Kom-
men und Gehen 21.15 Mensch Ret-
ter (4) 23.20 Armes Deutschland –
Stempeln oder abrackern? (2)

8.20 Hawaii Five-0 10.10 Navy CIS
14.55 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täg-
lich. Magazin. Lieferdienst vs. Koch
17.55 Mein Lokal, Dein Lokal – Der
Profi kommt 18.55 Achtung Kontrol-
le! Wir kümmern uns drum. Reporta-
gereihe 20.15 ^ Passwort: Sword-
fish. Actionthriller, USA 2001. Mit
John Travolta, Hugh Jackman, Halle
Berry 22.05 Die John Travolta Story.
Porträt 23.20 ^ Passwort: Swordfish.
Actionthriller, USA 2001. Mit John Tra-
volta 1.15 Die John Travolta Story

13.30 Ein Habsburger auf Mallorca
14.25 Oberitaliens vergessene Was-
serwege 15.15 Italiens faszinierende
Wasserwelten 16.05 Mit Volldampf
durch die Toskana 17.00 Das wilde
Herz Sardiniens 17.45 Korsika – Wild-
nis zwischen Schnee und Sand 18.30
nano 19.00 heute 19.20 Kulturzeit
20.00 Tagess. 20.15 Harter Bro-
cken – Die Kronzeugin. TV-Krimi, D 17.
Mit Aljoscha Stadelmann 21.45 kino-
kino 22.00 ZIB 2 22.25 Magazin Roy-
ale 22.55 Unantastbar – Der Fall Har-
vey Weinstein. Dokufilm, GB 2019

5.15 CSI: NY 7.30 CSI: Den Tätern
auf der Spur 10.10 CSI: Miami.
Schönheit hat ihren Preis / Einmal
ist jede dran / Startschüsse 12.55
nachrichten 13.00 Zwischen Tüll und
Tränen 14.00 Mein Kind, dein Kind –
Wie erziehst du denn? 15.00 Shop-
ping Queen 16.00 Das Duell – Zwi-
schen Tüll und Tränen 17.00 Zwi-
schen Tüll und Tränen 18.00 First
Dates – Ein Tisch für zwei 19.00 Das
perfekte Dinner 20.15 Hot oder
Schrott – Die Allestester 0.20 nach-
richten 0.40 Medical Detectives

TAGESTIPPS 20.FEBRUAR

6.20 Galileo 7.20 Will & Grace 7.50
The Big Bang Theory. Fruchtzwerg fliegt
ins All / Die Date-Variable / Händchen
halten, bitte! 9.10 Friends 11.30
How I Met Your Mother 13.45 Modern
Family 15.35 The Big Bang Theory.
Sitcom. Ein blondes Äffchen / Armer
Astronaut / Holographisch erregt
17.00 taff 18.00 newstime 18.10
Die Simpsons 19.05 Galileo. Maga-
zin 20.15 Darüber staunt die Welt.
Show. Die ultimativen Knalltüten
22.35 Late Night Berlin. Zu Gast: No-
ah Kahan, Lars Eidinger 23.45 TV total

11.10 Das Dschungelbuch 12.25
Snowsnaps’ Winterspiele 12.30 Gar-
field 12.55 Power Players 13.15 Piets
irre Pleiten 13.40 Pfefferkörner 14.10
Schloss Einstein 15.00 Eine lausige
Hexe 15.50 Mia and me 16.35 Die
Abenteuer des jungen Marco Polo
17.25 Die Schlümpfe 18.00 Shaun
das Schaf 18.15 Maulwurf Moley
18.35 Zacki und die Zoobande 18.50
Sandmänn. 19.00 Lassie 19.25
Dein Song 2024 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10 Durch die Wildnis –
Das Abenteuer deines Lebens

10.15 Fixer Upper – Umbauen, ein-
richten, einziehen! 11.10 Fixer Up-
per – Umbauen, einrichten, einziehen!
12.05 Seattle Firefighters – Die jun-
gen Helden. Actionserie 12.50 Ghost
Whisperer 14.45 Grey’s Anatomy
16.35 Desperate Housewives 20.15
Fixer Upper 21.10 Fixer Upper
22.05 Farmhouse Facelift – Makeover
für Landhäuser 23.05 Farmhouse
Facelift – Makeover für Landhäuser
0.00 Fixer Upper – Umbauen, einrich-
ten, einziehen! 0.55 Fixer Upper –
Umbauen, einrichten, einziehen!

5.55 Kalkofes Mattscheibe 6.00 Joyce
Meyer 6.25 Infomercial 7.25 Joyce
Meyer 7.55 Infomercial 15.00 Kalko-
fes Mattscheibe 15.05 Stargate. Sci-
Fi-Serie. Regeln der Kriegsführung
16.00 Infomercial 16.05 Star Trek –
Voyager. Rätsel 17.10 Stargate. Sci-Fi-
Serie. Sha’res Tod / Vergangenheit und
Gegenwart 19.05 Star Trek – Raum-
schiff Voyager. Die Zähne des Dra-
chen 20.15 ^ Im Tal von Elah. Thril-
ler, USA 2007. Mit Tommy Lee Jones,
Charlize Theron 22.45 ^ Brawl in Cell
Block 99.Actionthriller, USA 2017

Visite
Nach einer Corona-Infektion kön-
nen Beschwerden bleiben. Neue
Erkrankungen oder eine Verschlim-
merung bestehender Krankheiten
sind möglich. Vera Cordes infor-
miert. Magazin 20.15 NDR

10.55 Planet Wissen 11.55 Abenteu-
er Afrika 12.45 aktuell 13.00 Giraffe
& Co. 13.50 Nashorn & Co. 14.20
WaPo Berlin 16.00 aktuell 16.15 Hier
und heute 18.00 aktuell 18.15 Ser-
vicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30 Lo-
kalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Der Fall Reinhardt. TV-Kriminalfilm, D
2014. Mit Klaus J. Behrendt 21.45
aktuell 22.15 Der Amsterdam-Krimi:
Tod in der Prinzengracht. TV-Krimi, D
2018. Mit Hannes Jaenicke 23.40
Der Amsterdam-Krimi: Auferstanden
von den Toten. TV-Krimi, D 2018

20.15 RTL
Die Neue und der Bulle – Ein Duisburg-Krimi:
Versteck am Fluss: Regie: Marc Rensing, D,
2023 TV-Krimi. Die Ex-Kneipenwirtin Conny
(Caroline Peters) will endlich aus dem Aktenkel-
ler heraus und richtige Polizeiarbeit machen. Als
sie von einer Entführung erfährt, sieht sie ihre
Chance. Zusammen mit Arndt nistet sie sich auf
einem Campingplatz ein, weil sie vermutet, dass
der Sohn der Vermissten die Frau dort versteckt
hält. Bei dem Undercover-Einsatz bringt sich
Conny selbst in Gefahr.120 Min. ^^^
20.15 Sat.1
Three Pines – Ein Fall für Inspector Gamache:
Regie: Tracey Deer, CDN/GB, 2022 Krimise-
rie. Isabelle Lacoste und Armand Gamache
werden zu einem seit langem leerstehenden
Gebäude oberhalb des Dorfes Three Pines
gerufen. Dort hat man den Leichnam von Marc
Fortier gefunden. Er wurde nur notdürftig ver-
scharrt. Während Gamache ein furchtbares
Geheimnis zutage fördert, arbeitet Lacoste
weiter an dem mysteriösen Blue-Two-Rivers-
Fall. 130 Min. ^^

20.15 Kabel 1
Passwort: Swordfish: Regie: Dominic Sena,
USA, 2001 Actionthriller. Die Summe ungenutz-
ter US-Regierungsgelder ist auf neun Milliarden
Dollar angewachsen. Gabriel Shear (John Travol-
ta), der Leiter einer geheimen Anti-Terror-Einheit,
möchte damit einen eigenen Rachefeldzug ge-
gen den internationalen Terrorismus finanzie-
ren. Er zwingt den verurteilten Hacker Stanley
Jobson dazu, die komplizierte Verschlüsselung
eines Großrechners zu knacken, um an das
viele Geld heranzukommen. 110 Min. ^^^

20.15 3sat
Harter Brocken – Die Kronzeugin: Regie: Flo-
rian Baxmeyer, D, 2017 TV-Krimi. Der inhaf-
tierte Mafiaboss Kuzman Petrovic will mit allen
Mitteln eine Kronzeugin beseitigen, die unter
höchster Geheimhaltung im beschaulichen St.
Andreasberg versteckt wurde. Für den Schutz
der Zeugin ist die LKA-Beamtin Christiane
Kuschnereit (Anja Kling), eine Jugendfreundin
des Dorfpolizisten Frank Koops, verantwortlich.
Sie geht davon aus, dass es bei der Polizei
einen Maulwurf gibt. 90 Min. ^^^

14.15 Arte
Just a Kiss: Regie: Ken Loach, GB/B/I/E/D,
2004 Drama. Der junge Casim, Sohn pakista-
nischer Einwanderer, verliebt sich auf den
ersten Blick in die Lehrerin Roisin (Eva Bir-
thistle). Doch im katholischen Glasgow haben
die beiden wegen ihrer unterschiedlichen kul-
turellen und religiösen Herkunft einen schwe-
ren Stand: Casims Eltern bereiten schon die
Heirat mit dessen Cousine vor und Roisin
bekommt Ärger mit einem katholischen Pries-
ter, der sie nicht an einer konfessionellen
Schule sehen will. 115 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Tatort 7,97* 26,2%

2. ZDF Wenn die Zeit stehen bleibt 6,25 20,5%

3. RTL Ich bin ein Star . . . 2,31 8,6%

4. Sat.1 Independence Day: Wiederkehr 1,87 8,1%

5. Pro 7 Wer stiehlt mir die Show? 1,48 6,0%

6. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,93 4,1%

7. Vox Hot oder Schrott 0,58 2,9%

8. RTL II Space Cowboys 0,52 2,3%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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1994 In einer Volksabstim-
mung sprechen sich die 
Schweizer für die zwangsweise 
Verlagerung des Gütertransit-
verkehrs von der Straße auf 
die Schiene aus.

1974 Der Bundestag ratifiziert 
den Atomwaffensperrvertrag 
und damit den Verzicht der 
Bundesrepublik auf den Er-
werb von Atomwaffen.

1724 Die Uraufführung der 
Oper „Giulio Cesare in Egitto“ 
(Julius Cäsar) von Georg Fried-
rich Händel im King’s Theatre 
am Haymarket in London 
wird zum triumphalen Erfolg.

Geburtstage: Jasna Fritzi Bauer 
(1989), Schweizer Schauspiele-
rin („Ein Tick anders“, „Axolotl 
Overkill“); Stefan Waggershau-
sen (1949/Bild), deutscher 
Popsänger („Hallo Engel“, „Zu 
nah am Feuer“ mit Alice)

Todestag: Erika Köth (1925-
1989), deutsche Koloratursop-
ranistin, Gastrollen an der 
Mailänder Scala oder im Lon-
doner Covent Garden Theatre

Namenstag: Falko, Korona, 
Pierre

London/dpa – Kein histori-
scher Moment bei den British 
Academy Film Awards (Bafta) 
für Sandra Hüller: Sie war als 
erste deutsche Schauspielerin 
bei den Baftas nominiert, ging 
am Sonntag aber leer aus. No-
miniert war sie sowohl als bes-
te Hauptdarstellerin („Anato-
mie eines Falls“) als auch als 
beste Nebendarstellerin („The 
Zone Of Interest“).

Der große Sieger hieß „Op-
penheimer“. Der 13 Mal nomi-
nierte biografische Historien-
film bekam sieben Bafta-Prei-
se, unter anderem den für den 
besten Film. Emma Stone ge-
wann den Bafta für die beste 
weibliche Hauptrolle in „Poor 
Things“. Der irische Schauspie-
ler Cillian Murphy wurde als 
bester Hauptdarsteller für sei-
ne „Oppenheimer“-Rolle aus-
gezeichnet. 

Als beste Nebendarstellerin 
wurde Da’Vine Joy Randolph 
(„The Holdovers“) geehrt. Ro-
bert Downey Jr. bekam als bes-
ter Nebendarsteller für seine 
Rolle als Lewis Strauss in „Op-
penheimer“ einen Bafta, und 
auch der Preis für die beste Re-
gie ging an „Oppenheimer“.  
Für Regisseur Christopher No-
lan („The Dark Knight“, „Incep-
tion“, „Dunkirk“) war es der 
erste Bafta seines Lebens. „Op-
penheimer“ gewann darüber 
hinaus in den Kategorien für 
den besten Schnitt, die beste 
Kamera und die beste Musik.

Baftas: Kein
Preis für
Hüller –
Oppenheimer
räumt ab

Von Anke Brockmeyer

Oldenburg – Knorrig sind die 
Werke von Horst Janssen 
eigentlich immer. Dennoch 
trifft die Bezeichnung „Knor-
rig, verschlungen, virtuos“ – 
so der Untertitel – auf die ak-
tuelle Ausstellung des Horst-
Janssen-Museums in besonde-
rer Weise zu. Rund 90 Holz-
schnitte, Aquarelle, Radierun-
gen, Lithografien und Fotogra-
fien von den 50ern bis in die 
90er Jahre beleuchten in der 
Schau „Janssen und das Holz“ 
die Annäherung des Künstlers 
an die Natur. Und die ist bei 
Janssen nicht lieblich, grün 
und sanft, sondern – man 
ahnt es – knorrig. Nacktes Ge-
äst, unter ihrer schweren Last 
gebückt gehende Holzsamm-
ler, detaillierte Studien, Origi-
nal-Druckstöcke, dazu Fotos 
von einem ungewohnt unbe-
schwert wirkenden Janssen in-
mitten der Landschaft. „Holz 
spielte bei Janssen eine große 
Rolle, es war ein essenzieller 
Baustein in seinem Werk“, er-
klärt Volontärin Nina Boch-
mann, die gemeinsam mit der 
wissenschaftlichen Mitarbei-
terin Antje Tietken die Aus-
stellung kuratiert hat. Alle 
Werke für „Janssen und das 
Holz“ stammen aus dem eige-
nen Bestand des Museums.

Den Anfang macht das Ka-
pitel „Landschaft“, darin ein 
bisher noch nie gezeigtes Bild 

Janssens: „Landschaft-ähn-
lich“ ist noch dazu eines der 
wenigen Werke, auf denen er 
sich dem Blattgrün widmet. 
Ansonsten hält es der Künstler 
eher mit entlaubten Spät-

herbst- und Winterbäumen. 
Nicht nur Janssen, auch die Be-
sucher der Ausstellung wer-
den die Köpfe in den Nacken 
legen – bis in Baumkronen-
Höhe hängen Motive des Zyk-
lus „Laokoon“, in dem Janssens 
feiner, sicherer und extrem 
detaillierter Strich besonders 
deutlich wird. In diesem Zyk-
lus verarbeitete der Künstler 
auch die Trennung von seiner 
35 Jahre jüngeren Geliebten 
Annette, der er mit versteck-
ten Zeichen hier ein Denkmal 
setzt.

Fauna und Figur

Immer wieder verschmel-
zen bei Janssen Fauna und 
­Figur miteinander. Mal findet 
der Betrachter ein Selbstport-
rät des Künstlers in einer 
Kopfweide, mal entdeckt er 
den Maler Caspar David Fried-
rich in einer Baumrinde, dann 
wieder werden die altersstei-
fen Kniegelenke zu Holz. „Für 
Janssen ist Holz aber auch 

Arbeitsmaterial“, so Antje Tiet-
ken und verweist auf die Holz-
drucke der frühen Jahre. Dafür 
nutzte Janssen auch Alltags-
holz etwa von alten Kisten, 
teilweise sogar beidseitig. 

Haptisches Erleben

Doch „Janssen und das 
Holz“ ist nicht nur Kunst für 
die Augen, sondern auch hap-
tisches Erlebnis. An einem 
Vermittlungstisch, in den 
Holzschnitte Janssens einge-
arbeitet sind, können die Be-
sucher seinen Werken per 
Frottage-Technik nachspüren. 
Verschiedene Hölzer, die das 
Amt für Stadtgrün in Olden-
burg dem Museum überlassen 
hat, laden zum Erleben unter-
schiedlicher Oberflächen ein. 
„Berühren verboten“ dagegen 
gilt für ein ganz besonderes 
Stück in der Ausstellung: Die 
mehrere Hundert Jahre alte 
Mooreichenwurzel, die bei der 
Gründung des Museumsbaus 
ausgegraben worden ist, hat 

bei „Janssen und das Holz“ 
ebenfalls ihren Platz gefun-
den.

Die Schau „Janssen und das Holz“ nähert sich bis zum 2. Ju-
ni aus einem besonderen Blickwinkel. BILD: Karin Elmers/Archiv HJM

Ausstellung  „Janssen und das Holz“ bis zum 2. Juni in Oldenburg zu sehen – Vielseitiges Programm

Bei Janssen ist die Natur knorrig

Prompt gibt der aufgeplus-
terte Florestan sich nebenbe-
ruflich als „staatlich exami-
nierter Trollologe“ zu erken-
nen. Kleine Glücksbringer zie-
hen sich stets durch Griegs Le-
ben. Die meiste Zeit hat er auf 
Troldhaugen bei Bergen ge-

Spielte   Professor Florestan: 
Generalintendant Christian 
Firmbach BILD: Stephan Walzl

Antwort. „Zufällig“ ist Ann-
Beth Solvang vor Ort. Zumin-
dest die mittlere und ältere 
Generation  kennen sie  aus 
Opernproduktionen. Wirklich 
zufällig kommt hingegen die 
kleine Toni mutig auf die Büh-
ne. Sie dreht kräftig die Wind-
maschine zu „Peer Gynts 
Heimkehr“ im Sturm und 
klatscht mit dem Professor ab.

Warum nun wohl mit klei-
nen Formen etwas ganz Gro-
ßes entstanden ist? „Künstler 
wie Bach oder Beethoven ha-
ben auf den Höhen Tempel 
und Kathedralen errichtet“, 
bekundete Grieg einmal. „Ich 
aber wollte in den Tälern 
Wohnstätten für die Men-
schen bauen, in denen sie sich 
heimisch und glücklich füh-
len.“ Fazit dazu im 2. Familien-
konzert: Stimmt absolut!

lebt. Das ist die regenreichste 
Stadt Europas. 

Wagner zelebriert eine 
Menge dieser Musik in den 
beiden Familienkonzerten. 
Von der Holberg-Suite bis zur 
Halle des Bergkönigs, über die 
auch nicht durch ihre Über-
Berühmtheit zu beschädigen-
de „Morgenstimmung“, einen 
norwegischen Tanz, den arabi-
schen Tanz, Auszüge aus der 
Lyrischen Suite. Daraus 
stammt der „Zug der Zwerge“, 
den sieben Mädchen und Jun-
gen auf der Bühne mit ab-
schreiten.

Und dann führt natürlich 
kein Weg an weiteren Sätzen 
aus den Peer-Gynt-Suiten vor-
bei. Die laut verkündete Frage, 
ob „zufällig eine Sängerin im 
Saal ist, die Solveigs Lied sin-
gen kann“, findet eine positive 

Konsterniert klopft der diri-
gierende Maestro Eusebius ab. 
Der Prof reibt ihm die Partitur 
unter die Nase: „Da steht: Darf 
nicht aufgeführt werden!“ 
Grieg hatte den Versuch selbst 
für ungültig erklärt.

Doch erst einmal zum Who 
is Who: Professor Florestan, 
das ist Generalintendant 
Christian Firmbach. Maestro 
Eusebius, das ist Musikver-
mittler Ulrich Wagner als Gast 
aus Karlsruhe. Für die Fami-
lienkonzerte spüren der ganz 
durchgeknallte Professor und 
der viertel-durchgeknallte Ma-
estro traditionell verschollene 
oder entsorgte Koffer großer 
Meister auf. Diesmal also den 
von Grieg, voll mit Zwergen, 
Glücksbringern, einem Hoch-
zeitsschleier, Norwegerpullo-
ver, Kuhmist und Trollen.

Von Horst Hollmann

Oldenburg – Auch, wer fast 
nur die kleine Form in der 
­Musik gepflegt hat, kann als 
Großer in die Musikgeschichte 
eingehen. Nehmen wir Edvard 
Grieg (1843-1907). Vom Norwe-
ger ist nur sein Klavierkonzert 
a-Moll als ausgedehntes Werk 
bekannt geworden. Sonst ele-
gische Stimmungsbilder, Ton-
dichtungen, Suiten, Chor- und 
Klavierstücke. 

Doch halt! In jungen Jahren 
hat er beim Studium in Leip-
zig sogar eine Sinfonie kom-
poniert. Aber kaum hat das 
Staatsorchester beim 2. Fami-
lienkonzert im Großen Haus 
deren erste Takte angespielt, 
ruft Professor Florestan ganz 
entsetzt: „Halt doch, halt! Das 
dürfen wir gar nicht spielen!“ 

2. Familienkonzert  Im Oldenburgischen Staatstheater stand der norwegische Komponist im Mittelpunkt
Geprüfter Trollologe erklärt die Musik von Grieg

Nina Bochmann (links) und Co-Kuratorin Antje Tietken, im Vordergrund die alte Mooreichenwurzel. BILD: Anke Brockmeyer

Programm

Die Ausstellung „Janssen 
und das Holz“ ist bis 2. Juni 
im Horst-Janssen-Museum 
in Oldenburg, Am Stadtmu-
seum 4-8, zu sehen. Geöff-
net ist dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr

Das Rahmenprogramm be-
inhaltet regelmäßige Füh-
rungen am Sonntag, die 
auch die Ausstellung „Horst 
Janssen – Neu entdeckt“ 
einschließen. Am 13. März 
und 29. Mai werden außer-
dem Mittagsführungen an-
geboten. Eine Führung 
„Eiderland“ zu den kleinfor-
matigen Landschaftsradie-
rungen von 1985 findet am 
28. Februar statt.
P @  horst-janssen-museum.de
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Von Gabriele Bode

Warfleth – Schweißen, Spei-
chen und Reifen wechseln, 
Ketten aufziehen, Räder ausei-
nander- und wieder zusam-
menschrauben – das können 
Erik und Finn Schwichtenhö-
vel  im Schlaf. Seit rund sieben 
Jahren sitzen die 16 und 17 Jah-
re alten Brüder beim Verein 
„Fahr Wohl“ Warfleth aus Ber-
ne (Kreis Wesermarsch) im 
Sattel. Gerade arbeitet das  Duo 
daran, bestes Team der U-19-
Niedersachenliga zu werden 
und sich für die Nordwest-
deutsche Meisterschaft zu 
qualifizieren. 

Mangel an Mitspielern

Zweimal die Woche wird 
trainiert – aufgrund des Man-
gels an Gleichaltrigen im Ver-
ein gegen Andreas Vesper, Co-
Trainer Veit Ulbrich und Trai-
ner André Meyer, alles ehema-
lige Mitglieder der Herren-
mannschaft, die beim „Fahr 
Wohl“ nicht mehr im Turnier-
betrieb ist. Auch wenn es scha-
de ist, ist das für Finn und Erik 
wahrscheinlich ein Vorteil, 
mutmaßen die Erwachsenen, 
die trotz ihrer Erfahrung mitt-
lerweile ebenbürtige Gegner 
für den Nachwuchs sind. 

Einmal im Monat geht es 
für die Jungen zu den Spielen 
in den Harz. Anders als hier in 
Nordwesten  ist die Sportart im 
südöstlichen Teil Niedersach-
sens  deutlich mehr vertreten. 
Dann heißt es: Räder ausei-
nanderbauen und im Kombi 
der Mutter oder des Trainers 
verstauen. Fahrtkosten müs-
sen aus eigenen Mitteln ge-
stemmt werden, denn als klei-
ner Verein kann sich der Rad-
sportverein eine Übernahme 
nicht leisten. Genauso wenig 
wie die Carbon-Räder, die die 
Jungs sich wünschen, weil sie 
deutlich leichter sind.

100 Jahre alter Verein

Gerade  gab es dank einer 
Spende Trikots und neue Bälle. 
„Einer dieser Spezialbälle kos-
tet allein 120 Euro“, rechnet 
Co-Trainer Ulbrich vor. Aber 
mit Trainer Meyer ist er sich 
einig, dass das eine lohnende 
Investition ist. „Ich bin stolz, 
dass die beiden schon so lange 
durchhalten. Sie sind es, die 
den über 100 Jahre alten Ver-
ein mit am Leben erhalten“, 
lobt  Meyer. 

Durchhalten ist das, was 

Radball  Erik und Finn Schwichtenhövel aus Berne mischen in Niedersachsen ganz vorne mit

Tore schießen diese Brüder mit dem Rad 

beim Radball zählt und was 
für Finn und Erik den beson-
deren Reiz  ausmacht. Durch 
ihren Vater Peter Schwichten-
hövel, der damals noch aktiv 
spielte, haben die Brüder zu 
dieser Sportart gefunden. „Wir 
mussten erst noch warten, bis 
wir auf die Räder passten, 
denn es gab im Verein nur 
zwei Größen“, blickt Finn zu-
rück. Die Größe des Rades 
müsse unbedingt passen, um 
es für das Spiel beherrschen zu 
können, erklärt der 17-Jährige. 

7 Minuten Dauersprint

Automatisch, wie bei ande-
ren Mannschaftssportarten, 
kommt man beim Radball 
nicht ins Spiel. Es dauere zwei 
bis drei Jahre, bis man das Rad 
beherrsche. Und dann komme 
die Pubertät und andere Inte-
ressen, bedauern die Brüder, 
dass es so schwer ist, Mitspie-
ler zu finden. Als es bei ihnen 
in diesem Alter hieß: „Mus-
keln oder dick?“ entschieden 
sie sich ganz klar für die erste 
Option, verraten sie grinsend. 

Zweimal sechs oder sieben 
Minuten – je nach Altersklasse 
– dauern die Spiele. „Das hört 
sich nach vielleicht wenig an, 
doch das kostet sehr viel Ener-
gie. Es ist wie sieben Minuten 
Dauersprint, in denen mit vol-
lem Körpereinsatz am Rad ge-
rissen oder auf dem Punkt ge-
standen werden muss, ohne 
den Boden zu berühren. Man 
muss immer aufpassen, eine 
gewisse Präsenz und Aggressi-

vität mitbringen“, erklärt Erik, 
worauf es beim Zwei-gegen-
Zwei-Spiel ankommt. Auf dem 
Spielfeld verstehen sich die 
Brüder blind. Zuhause ist das 
Thema Radball bei Schwich-
tenhövels dann allerdings 
eher Nebensache. Da wird sich 
um die Freundin und die 
Schule gekümmert oder im 
Fitnessstudio trainiert. 

Am 26. Februar geht es für 
Finn und Erik in der U-19-Nie-

Rad-Artisten mit Balancegefühl: Die Radballer Erik (links) und Finn Schwichtenhövel vom RV 
Warfleth aus Berne  auf ihren Spezialrädern. BILD: Gabriele Bode

Radballer in Aktion: Finn (links) und Erik Schwichtenhövel (in 
Rot) in jüngeren Jahren bei einem Punktspiel. BILD: Dennis Weiß

dersachsenliga um den 1. Platz 
und die Qualifikation für die 
Nordwestdeutsche Meister-
schaft. Ihr großer Traum ist 
die Deutsche Meisterschaft, 
hoffen die Brüder jetzt auf 
Sponsoren. Denn allein Talent 
und Ehrgeiz reichen in dieser 
Liga dann nicht mehr aus. Wer 
Interesse am Radball hat, ist 
montags und freitags von 18 
bis 20 Uhr in der Gansper 
Turnhalle Berne  willkommen.

Das ist Radball

Den Radball-Sport gibt es 
schon seit mehr als 120 
Jahren. Entstanden ist die 
Sportart offenbar, als ein 
Kunstradfahrer einen Hund, 
der ihm vor das Rad lief, mit 
dem Vorderrad sanft zur Sei-
te „kickte“, um nicht zu 
stürzen und den Hund nicht 
zu verletzen.  

In der Halle   wird Radball 
meist in 2er-, auf dem Ra-
sen in 6er-Teams gespielt. 
Seit den 1970er Jahren gibt 
es auch 5er-Radball in der 
Halle. Gespielt wird mit Spe-
zial-Fahrrädern, die eine 
1:1-Übersetzung und eine 
starre Nabe haben, die 
Rückwärtsfahren und Ste-
hen ermöglichen. Der Len-
ker hat die Form eines U 
und der Sattel ist nach hin-
ten und unten abgesenkt 
und wird kaum benutzt.  

Vor allem Brüderpaare  er-
langten in Deutschland Be-
kanntheit durch Radball: Die 
Zwillinge Andreas und Tho-
mas Steinmeier aus Lemgo 
sowie die Brüder  Jürgen und 
Werner King aus dem 
Schwarzwald zählten in den 
1980er und 1990er Jahren 
zur Weltspitze und wurden 
je dreimal Weltmeister, 
2005 holten die Brüder 
Mike und Steve Pfaffenber-
ger aus Sachsen-Anhalt den 
WM-Titel. Aktuelle Weltmeis-
ter sind  André und Raphael 
Kopp vom RV Stahlross 
Oberndorf in Südnieder-
sachsen – die beiden sind 
allerdings  Cousins. 

Die WM 2024  findet im 
Rahmen der Hallenradsport-
Weltmeisterschaften vom 
25. bis 27. Oktober in Bre-
men statt. In der ÖVB-Arena  
geht es um die Titel im Rad-
ball und im Kunstradfahren. 

sowie Tim Schneider von Alba 
Berlin für die anstehenden 
EM-Qualifikationsspiele nach-
nominiert. 

 Bei der WM-Qualifikation im 
Februar 2022: Oldenburgs 
Max DiLeo BILD:  Imago/Becker

Jan Niklas Wimberg (Bayern 
München) haben zudem zwei 
weitere Ex-Oldenburger den 
Sprung in den Kader von Her-
bert geschafft.

Ziel EM 2025

 Die EM wird 2025 in Zy-
pern, Polen, Lettland und 
Finnland ausgetragen. Neben 
Montenegro und Bulgarien 
trifft Deutschland in der Qua-
lifikation noch auf Schweden. 
Die drei besten Teams der 
Gruppe qualifizieren sich für 
die EM-Endrunde. 

Leo feierte im Februar 2022 – 
damals noch als Spieler der 
Hamburg Towers – bei der 
WM-Qualifikation gegen Israel 
sein Debüt im Nationalteam. 
Der Deutsch-Amerikaner 
kommt mittlerweile auf vier 
Länderspiele. Währenddessen 
steht der aus  Löningen (Kreis 
Cloppenburg) stammende 
Grünloh  vor seinem Debüt im 
A-Kader. Zuvor hatte der 
Youngster die Jugend-Natio-
nalteams durchlaufen. 

In Bennet Hundt (Acade-
mics Heidelberg) und dem 
frisch gebackenen Pokalsieger 

Der amtierende Basketball-
Weltmeister trifft an diesem 
Donnerstag (19.30 Uhr/Ma-
gentasport) zunächst in Lud-
wigsburg auf Montenegro. 
Drei Tage später geht’s in Bo-
tevgrad gegen Bulgarien wei-
ter. Center Johann Grünloh 
(18) von Bundesliga-Konkur-
rent Rasta Vechta komplettiert 
das Trio aus dem Nordwesten.

 Der 27-jährige Wank hat be-
reits 18 Länderspiele sowie die 
Teilnahme an den Olympi-
schen Spielen 2021 in Tokio in 
seiner Vita stehen. Der 30-jäh-
rige Verteidigungsexperte Di-

Von Niklas Benter

Oldenburg – Nach Lukas Wank 
(27) gehört nun noch ein wei-
terer Basketball-Profi der EWE 
Baskets Oldenburg dem Kreis 
der deutschen Nationalmann-
schaft an. Und dieser ist kein 
Unbekannter. 

Aus Duo wird Trio

Aufgrund des Ausfalls von 
Justus Hollatz (gesundheitli-
che Gründe) hat Bundestrai-
ner Gordon Herbert Olden-
burgs Kapitän Max DiLeo (30) 

Basketball  Bundestrainer nominiert Oldenburgs DiLeo nach – Wank und Grünloh bereits  im Kader
Mit einem Nordwest-Trio in die EM-Qualifikation

Oldenburg/lbl – Im ersten 
Heimspiel des Jahres ist auch  
der erste Sieg des Jahres  einge-
fahren worden: Das Marsch-
wegstadion hat  Fußball-Regio-
nalligist VfB Oldenburg beim 
2:0 gegen Weiche Flensburg 
Glück gebracht. In einer neuen 
Folge „Nordwestkurve - der 
VfB-Podcast“ sprechen die  
Gastgeber  Sarom Siebenhaar 
und Lars Blancke über den 
positiven Auftritt der  Winter-
Zugänge Anouar Adam und El-
samed Ramaj – und darüber, 
dass Letzterer für einen knall-
harten Konkurrenzkampf auf 
den offensiven Außenpositio-
nen sorgt. Die beiden NWZ-Re-
dakteure  diskutieren  auch da-
rüber, warum der VfB im Ver-
gleich zu allen anderen Spit-
zenteams keinen  Torjäger hat 
und was der Sieg für die Tabel-
le tatsächlich bedeutet.

Die Folge ist ab sofort on-
line kostenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Podcast-Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcasts, Google 
Podcasts, Amazon Music und 
Deezer. Dort können unsere 
Hörerinnen und Hörer auch 
alle vorherigen Folgen des 
VfB-Podcasts nachhören. 

Podcast: Auf 
VfB-Außen
wird’s eng

Mahalbasic hört im 
Nationalteam auf
Oldenburg/Wien/NBE – Rasid 
Mahalbasic macht Schluss – 
allerdings erstmal nur in der 
österreichischen Basketball-
Nationalmannschaft und das 
auch erst nach seinem 99. 
Länderspiel. Wie der ehemali-
ge Center und Fanliebling des 
Bundesligisten  EWE Baskets 
Oldenburg (2017 bis 2021) der 
„Kronen“-Zeitung verriet, wol-
le der 33-Jährige an diesem 
Donnerstag in der WM-Quali-
fikation gegen Armenien in 
Wien das letzte Mal das Natio-
naltrikot überstreifen. 

„Ich habe mich kurzfristig 
dazu entschlossen, dass ich 
zurücktrete. Ich bin dankbar 
für die Zeit, werde jetzt aber 
den Jungen den Vortritt las-
sen. Ich habe das Gefühl, dass 
ich ihnen mit meinen 33 Jah-
ren Spielzeit wegnehme. Wir 
müssen ohnehin die Jugend 
mehr fördern“, sagte der Cen-
ter vor seinem 99. Auswahl-
Spiel mit Österreich. 

Der Ex-Oldenburger, der ak-
tuell in Mexiko bei Halcones 
Xalapa sein Geld verdient, wä-
re nach seiner Karriere aber 
bereit, „dem Verband als Funk-
tionär oder Sportdirektor zu 
helfen“, so Mahalbasic.

Hier geht’s zur Folge 
Über diesen QR-Code kommen 
Sie direkt zum Podcast.
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Snooker 14 und 20 Uhr, 
Eurosport, Players Champion-
ship in Telford/England, 
1. Runde
Fußball 20.15 Uhr, Sport1, 
Champions League, Fantalk, 
PSV Eindhoven - Borussia 
Dortmund

Namen

Einem Bericht der spanischen 
Sportzeitung „Marca“ zufolge 
hat Frankreichs Ex-Weltmeis-
ter Kylian Mbappé  einen 
Vertrag bei Real Madrid unter-
schrieben. Der 25-jährige fran-
zösische Fußballstar soll dem-
nach dem Präsidenten von Pa-
ris Saint-Germain, Nasser Al-
Khelaifi (50), am vergangenen 
Dienstag in einem Gespräch 
in „herzlicher Atmosphäre“ 
seinen Entschluss mitgeteilt 
haben. In Madrid soll Mbappé 
einen Vertrag mit einer Lauf-
zeit von fünf Jahren unter-
schrieben haben. Das berich-
tete „Marca“ am Montag.

Der FC Liverpool plant einem 
Medienbericht zufolge im 
Sommer die Verpflichtung des 
Erfolgsduos Xabi Alonso  (42) 
und SIMON ROLFES  (42) von 
Bayer Leverkusen. Der Trainer 
und der Sportchef des Bundes-
liga-Tabellenführers seien die 
Favoriten auf die Nachfolge 
des scheidenden JÜRGEN 
KLOPP (56) und des Ex-Sport-
direktors JÖRG SCHMADTKE 
(59),   berichtet das Portal 
„Football Insider“ unter Beru-
fung auf „gut informierte 
Quellen“. Neben dem Ex-Liver-
pool-Profi Alonso habe der 
Premier-League-Verein aber 
auch Bundestrainer JULIAN 
NAGELSMANN (36), Brightons 
ROBERTO DE ZERBI (44)  oder 
RUBEN AMORIM (39) von 
Sporting Lissabon auf seiner 
Nachfolger-Liste für Klopp. 

Fußball-Bundesligist RB Leip-
zig muss vorerst auf 
 Lukas Klostermann   (27) 
verzichten. Der Nationalspie-
ler zog sich am Samstagabend 
beim 2:0 gegen Borussia Mön-
chengladbach eine Muskelver-
letzung im rechten hinteren 
Oberschenkel zu und wird vor-
erst ausfallen. Das teilte der 
Club am Montag mit.

Vertrag in Madrid

BILD: Imago/Autissier

Sport

 Bis zum 3:1 
bin ich voll 

des Lobes. Aber die 
letzten 15 Minuten 
nerven mich. Das 
hat mir nicht gut 
gefallen. 
Keven Schlotterbeck 
Innenverteidiger des VfL Bo-
chum, war trotz des 3:2-Coup 
in der Fußball-Bundesliga 
gegen Bayern München über 
die Schlussphase verärgert.  

„Zitat

Von Holger Schmidt

Bochum – Thomas Tuchel freu-
te sich über die Job-Garantie 
seines Chefs, als er aber ver-
suchte, den Münchner „Hor-
rorfilm“ schönzureden, 
rutschte ihm  eine bemerkens-
wert ernüchternde Aussage 
heraus. „Es ist schon eine 
Kunst, im nächsten Spiel wie-
der positiv zu sein“, sagte der 
Trainer des FC Bayern nach 
dem 2:3 beim VfL Bochum, der 
dritten Pflichtspiel-Niederlage 
in Folge: „Das wieder auszu-
strahlen, dafür werden schon  
ein paar kleine Schritte nötig 
sein.“ Wie viele Schritte Tuchel 
mit den Bayern noch gehen 
darf, ist seit Sonntag offener 
denn je. Zwar steht das Be-
kenntnis von Vorstandschef 
Jan-Christian Dreesen, Tuchel 
bleibe „selbstverständlich“. 
Dieses gab Dreesen aber erst 
auf mehrfache Nachfrage ab. 

Debatte um Tuchel

Er halte „nichts von diesen 
monströsen Trainer-Unter-
stützungsbekundungen“,  „die-
se Treueschwüre sind ja meis-
tens nach einer Woche schon 
wieder vorbei“, hatte der Vor-
standschef zunächst gesagt. 
Das sei aber „kein Thema, mit 
dem wir uns aktuell beschäfti-
gen.“ Erst im Anschluss, auf 
die konkrete Frage, ob Tuchel 
nächste Woche  Bayern-Trainer 
sei, fiel das „selbstverständ-
lich“, das nun erst mal unmiss-

ter. „Wir können uns jetzt hin-
stellen und erzählen, dass wir 
gut ins Spiel gekommen sind“, 
sagte Leon Goretzka: „Aber da 
kommt man sich ja mittler-
weile bescheuert vor. Das fühlt 
sich an wie ein Horrorfilm, der 
einfach nicht aufhört. Es fühlt 
sich wahnsinnig strange an. 
Die Roten Karten fliegen uns 
nur so um die Ohren.“ 

Saison ohne Titel droht

Er könne sich „nicht erin-
nern, dass wir mal drei Spiele 
hintereinander verloren ha-
ben“, sagte Neuer, der seit fast 
13 Jahren in München spielt. 
2015 verloren die Bayern unter 
Pep Guardiola sogar mal vier  
Pflichtspiele in Folge. Sie 
schieden damit im Halbfinale 
des Pokals und der Cham-
pions League aus, als Meister 
standen sie da aber schon fest. 

Den Bayern droht jetzt aber 
die erste titellose Saison seit 
zwölf Jahren. Im Pokal sind die 
Münchner raus, in der Cham-
pions League verloren sie das 
Achtelfinal-Hinspiel bei Lazio 
Rom mit 0:1, und in der Liga 
sind es nun acht Punkte Rück-
stand auf Tabellenführer Bay-
er Leverkusen. „Ich bin Opti-
mist, aber kein Träumer“, ge-
stand Dreesen: „Das wird jetzt 
wirklich sehr schwierig.“    Tu-
chel meinte, der Titel sei „gera-
de nicht so realistisch. Aber 
letzte Saison haben wir bis 
zum Schluss daran geglaubt 
und sind belohnt worden“.

Bundesliga  Münchner Trainer Tuchel erhält Rückendeckung, wirkt aber ratlos

Wie oft darf er noch verlieren?

gel vorgelegen haben könnte.
Hannovers Vereinsführung 

hatte ihn angewiesen, gegen 
den Einstieg zu stimmen. Das 
Abstimmungsergebnis und 
die öffentlichen Bekenntnisse 
von Antragsgegnern lassen je-
doch darauf schließen, dass 
der 79-Jährige mit Ja gestimmt 
und dem DFL-Plan damit zur 
nötigen Mehrheit verholfen 
hat. Kind selbst äußert sich 
nicht zu seinem Votum. „Wie 
ich gestimmt habe, das weiß 
nur ich. Das weiß keiner, alles 
andere ist Spekulation, und 
deshalb lehne ich eine Diskus-
sion um dieses Thema ab“, be-
harrte er bei NDR Info.

ermessen zu entbinden, lag 
der DFL am Montag allerdings 
noch nicht vor. Dies teilte die 
Dachorganisation  auf dpa-An-
frage mit. 

Die DFL will für eine pro-
zentuale Beteiligung an den 
TV-Erlösen von einem Finanz-
investor eine Milliarde Euro 
kassieren. Bei der Abstim-
mung der 36 Proficlubs über 
den Deal war die nötige Zwei-
Drittel-Mehrheit nur knapp 
zustande gekommen. Auf-
grund der umstrittenen Rolle 
von Hannover-Geschäftsfüh-
rer Kind steht der Verdacht im 
Raum, dass bei dem Votum 
ein Verstoß gegen die 50+1-Re-

weile völlig offen. Denn der 
Gegenwind für die DFL nimmt 
nicht nur vonseiten der Fans, 
sondern auch aus den eigenen 
Reihen zu. Etliche Vereine plä-
dierten zuletzt für eine Neuab-
stimmung, der sich selbst 
DFL-Präsidiumssprecher und 
Aufsichtsratschef Hans-Joa-
chim Watzke als klarer Befür-
worter des Deals nach Infor-
mationen der „Frankfurter 
Rundschau“ nicht mehr ver-
schließen will. 

Ein offizieller Antrag, das 
DFL-Präsidium von dem auf 
der Mitgliederversammlung 
mit der nötigen Zwei-Drittel-
Mehrheit erteilten Abschluss-

Martin Kind, der Mehr-
heitsgesellschafter von Han-
nover 96, der bei der Anbah-
nung auf der Mitgliederver-
sammlung am 11. Dezember 
des Vorjahres eine Hauptrolle 
spielte, glaubt nicht mehr an 
einen erfolgreichen Abschluss 
der laufenden Verhandlungen 
mit einem strategischen Part-
ner. „Die werden alle absprin-
gen“, prophezeite Kind in 
einem am Sonntagabend aus-
gestrahlten Interview im 
„Sportclub“ des NDR.

Doch selbst, wenn der ein-
zig verbliebene Kandidat CVC 
sein Angebot aufrecht hält, er-
scheint der Ausgang mittler-

Von Eric Dobias

Frankfurt – Die zunehmen-
den Proteste und Rufe nach 
einer Neuabstimmung könn-
ten den geplanten Einstieg 
eines milliardenschweren In-
vestors bei der Deutschen 
Fußball Liga (DFL) doch noch 
scheitern lassen. Nach dpa-In-
formationen will sich das DFL-
Präsidium in dieser Woche 
noch einmal eingehend mit 
dem laufenden Investorenpro-
zess beschäftigen. 

Dabei soll das weitere Vor-
gehen in der umstrittenen 
und seit Wochen heftig disku-
tierten Causa erörtert werden.

Fußball  Milliarden-Deal stößt auf immer mehr Widerstand – 96-Boss Kind befürchtet Scheitern
DFL-Präsidium berät über den  Investoren-Einstieg

Dortmund/dpa – Borussia 
Dortmund kann für das Ach-
telfinal-Hinspiel in der Cham-
pions League an diesem  
Dienstag (21 Uhr/Amazon Pri-
me Video) bei der PSV Eindho-
ven  mit Donyell Malen pla-
nen. Der ehemalige PSV-Profi 
scheint seine Knieprobleme 
überwunden zu haben und 
trat am Montagmorgen zu-
sammen mit seinen Mitspie-
lern die nur rund 170 Kilome-
ter lange Busreise in sein Hei-
matland Niederlande an. 

 Als Sieger der schweren 
Gruppe mit Paris Saint-Ger-
main, AC Mailand und New-
castle United gilt der BVB als 
Favorit. Im gut 35 000 Zu-
schauer fassenden Philips Sta-
dion will er sich eine gute Aus-
gangsposition für das Rück-
spiel am 13. März in Dortmund 
verschaffen. „Wir wissen, dass 
Eindhoven eine sehr starke 
Mannschaft ist. Wenn man in 
diesen Spielen nicht performt, 
dann ist man raus“ sagte 
Sportdirektor Sebastian Kehl.  

BVB reist
mit Malen
zur PSV

Fußball

Bundesliga
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt 3:3
VfL Bochum - Bayern München 3:2

1. Bayer Leverkusen 22 57:15 58
2. Bayern München 22 61:25 50
3. VfB Stuttgart 22 51:28 46
4. Borussia Dortmund 22 44:27 41
5. RB Leipzig 22 48:28 40
6. Eintracht Frankfurt 22 34:28 33
7. Werder Bremen 22 31:34 29
8. SC Freiburg 22 29:40 29
9. 1899 Hoffenheim 22 38:41 27

10. 1. FC Heidenheim 22 31:38 27
11. VfL Bochum 22 26:41 25
12. VfL Wolfsburg 22 26:34 24
13. Union Berlin 22 21:35 24
14. FC Augsburg 22 31:40 23
15. M'gladbach 22 36:43 22
16. 1. FC Köln 22 15:36 16
17. FSV Mainz 22 17:35 15
18. Darmstadt 98 22 23:51 12
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger

Champions League
Männer,  Achtelfinale,   Hinspiele, 
diesen Dienstag Inter Mailand - Atle-
tico Madrid, PSV Eindhoven - Borus-
sia Dortmund.
Mittwoch  FC Porto - FC Arsenal, SSC 
Neapel - FC Barcelona (alle 21 Uhr). 
  
Rückspiele, Dienstag, 5. März  Real 
Sociedad San Sebastian - Paris St. 
Germain (Hinspiel 0:2), Bayern Mün-
chen -  Lazio Rom (0:1).
Mittwoch, 6. März Manchester City   -  
FC Kopenhagen (3:1),  Real Madrid -  
RB Leipzig (1:0). 
Dienstag, 12. März FC Arsenal - FC 
Porto, FC  Barcelona - SSC Neapel. 
Mittwoch, 13. März  Atletico Madrid - 
Inter Mailand,  Borussia Dortmund -  
PSV Eindhoven (alle   21 Uhr).

Kann es nicht fassen: 
Bayerns Trainer Thomas 
Tuchel I dpa-BiLD:  Inderlied

verständlich im Raum steht.
Nach der Erfahrung der Be-

urlaubung des heutigen Bun-
destrainers Julian Nagels-
mann im März 2023 wollen 
die Bayern einen Trainerwech-
sel in dieser Saison tunlichst 
vermeiden. Die Frage ist, ob 
dieser angesichts der sich zu-
spitzenden Krise zu vermei-
den ist.  Tuchel jedenfalls weiß, 
was auf ihn zukommt. Das Be-
kenntnis von Dreesen sei „na-
türlich schön“, sagte er: „Ob 
das hilft, dass die Diskussio-
nen nicht geführt werden, wa-
ge ich zu bezweifeln.“  Die Dis-
kussionen um ihn und seinen 
Job gebe es „ja schon gefühlt 
die ganze Saison. Auch als wir 
Spiele gewonnen haben.“

Der Bayern-Trainer wirkt 
fast trotzig, als er anfügte, für 
ihn sei „seit ein paar Wochen 
der Punkt erreicht, wo es mich 
nicht mehr tangiert“. Kapitän 
Manuel Neuer erklärte zur 

Trainer-Frage, es müsse „alles“ 
hinterfragt werden. „Es geht 
nicht um den Trainer. Es ist 
leicht, mit dem Finger auf an-
dere zu zeigen. Wir müssen 
bei uns selbst anfangen und 
Verantwortung übernehmen“, 
sagte der Nationaltorwart.

Wie schnell es gehen kann, 
deutete Präsident Herbert 
Hainer am Sonntag bei „Ma-
genta TV“ an. Er habe Nagels-
mann kurz vor der Trennung 
im Vorjahr als „Langzeitpro-
jekt“ bezeichnet, „weil ich es 
mir gewünscht habe“. Das 
nächste Spiel, ein 1:2 in Lever-
kusen, habe  die Führungsriege 
„zum Nachdenken“ gebracht. 
Nagelsmann musste gehen.

Tuchel argumentierte nun, 
die Pleite  beim Abstiegskandi-
daten sei „nicht verdient“ ge-
wesen. Er haderte mit „Mur-
phy’s Law“ („Was schiefgehen 
kann, ist schiefgegangen“). Bei 
den Profis klang das   markan-

Müllers „Woche zum Vergessen“

Thomas Müller  hat die Tage 
der Niederlagenserie des FC 
Bayern als „Woche zum Ver-
gessen“ bezeichnet. Der 
34-jährige  Münchner  räumte 
via Instagram nach dem 2:3 
gegen den VfL Bochum auch 
ein: „Es ist schwierig, die 
richtigen Worte für unsere 
Gefühle zu finden.“ Müller 
schrieb: „Wir müssen wie-
der einen Schritt machen, 

auch wenn das im Moment 
schwer erscheint.“  Teamkol-
lege Harry Kane wolle sich 
nach so einer Woche „nicht 
verstecken“, schrieb der 
englische Stürmer bei X: 
„Wir müssen als Gruppe an 
einem Strang ziehen und 
nach vorne schauen – es 
stehen nämlich eine Reihe 
wichtiger Spiele an, um die 
Wende zu schaffen.“
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Von Eric Dobias

Hannover – Der Bart kommt 
ab. Nach dem Ende der stolzen 
Erfolgsserie des SC Magdeburg 
von wettbewerbsübergreifend 
30 Spielen ohne Niederlage 
kann Bennet Wiegert endlich 
wieder zum Rasierer greifen. 
„Es ist vielleicht das einzige 
Positive, dass diese Geschichte 
nun Geschichte ist“, sagte der 
Trainer des Champions-Lea-
gue-Siegers nach dem un-
erwarteten Rückschlag im Ti-
telkampf der Handball-Bun-
desliga beim 27:28 der TSV 
Hannover-Burgdorf. 

Schreckliches Gefühl

Weil sich Wiegert, der als 
Spieler auch für den Wil-
helmshavener HV  (2004 bis 
2006) aktiv war,  aus Aberglau-
be nur nach Niederlagen ra-
siert, wucherte die Gesichtsbe-
haarung des 42-Jährigen fünf 
Monate lang ungebremst. Am 
21. September des Vorjahres 
waren die Magdeburger in der 
Königsklasse beim 20:32 in 
Barcelona zuvor letztmals als 
Verlierer vom Parkett gegan-
gen. 

Was folgte, war ein außer-
gewöhnlicher Erfolgslauf. Ob 
Bundesliga, DHB-Pokal, Club-
WM oder Champions League – 
kein Team vermochte den 
deutschen Vizemeister zu 
schlagen. Bis zum Sonntag. „Es 
fühlt sich ganz schrecklich an, 
weil wir das Verlieren nicht 
mehr gewohnt sind“, sagte der 
gebürtige Magdeburger Wie-
gert nach der Pleite in Hanno-
ver.  Die Erklärung dafür liefer-
te der ehrgeizige Trainer 
gleich mit: „Wir haben es nicht 
geschafft, die Leistung der 
letzten Monate abzurufen. 
Dass dieser Moment kommen 
würde, war uns bewusst, auch 
wenn es heute nicht hätte sein 
müssen.“ Immerhin führte 
sein Team nach 36 Minuten 
noch mit sechs Toren.

Handball  Trainer Wiegert befindet sich mit Magdeburg plötzlich in Verfolgerrolle 

Siegesserie reißt – Bart weicht

Durch die Niederlage befin-
den sich die Magdeburger um 
den gebürtigen  Wilhelmsha-
vener Lukas Mertens  im Titel-
rennen plötzlich in der Verfol-
gerrolle. Der Rückstand auf 
den neuen Tabellenführer 
Füchse Berlin beträgt zwar nur 
zwei Punkte, doch Wiegert be-
fürchtet einen mentalen 
Knacks bei seinen Schützlin-
gen. „Ich hoffe, wir kriegen es 
schnell aus den Köpfen. Ich 
habe aber die Spieler in der Ka-
bine gesehen und glaube, es 
wird Zeit benötigen“, sagte er. 
Linksaußen Matthias Musche 
hatte die Gefühlslage direkt 

nach dem Abpfiff so geschil-
dert: „Es tut verdammt weh. 
Wir wollten, dass die Serie 
noch lange weitergeht.“ 

Heiße Saisonphase

Zeit zum Wunden lecken 
bleibt erst einmal nicht. Be-
reits an diesem Mittwoch 
muss der SCM in der Königs-
klasse beim slowenischen 
Meister RK Celje Pivovarna 
Laško den zweiten Tabellen-
platz in der Gruppe B, der zum 
direkten Einzug ins Achtelfi-
nale berechtigt, absichern. 
Erst danach kann Wiegert in 

einer spielfreien Woche psy-
chologische Aufbauarbeit leis-
ten, ehe am 29. Februar in 
eigener Halle der Champions-
League-Kracher gegen den FC 
Barcelona ansteht.

In der Liga ist der SCM erst 
wieder am 2. März beim VfL 
Gummersbach gefordert. Acht 
Tage später kommt es zum 
Showdown mit den Füchsen 
Berlin. Deren Geschäftsführer 
Bob Hanning hat den Rivalen 
im Meisterkampf weiter fest 
auf der Rechnung: „Der SCM 
spielt eine überragende Sai-
son. Ich sehe uns aber nicht 
chancenlos.“

 Das Ende eines außergewöhnlichen Erfolgslaufs: Bennet Wiegert verliert nach 30 Spielen 
ohne Niederlage  mit Magdeburg in Hannover – dafür musste der Bart jetzt ab. BILD: IMAGO/Gora

Paris/DPA – Der Automobil-
Weltverband Fia will sich vor 
einem Abschluss der Untersu-
chungen durch eine unabhän-
gige Kanzlei zu den Vorwürfen 
gegen den Teamchef des Welt-
meister-Rennstalls Red Bull, 
Christian Horner, nicht äu-
ßern. In einer Mitteilung am 
Montag erklärte die Fia zu-
dem, dass der Verband sich 
weiterhin dafür einsetze, die 
höchsten Maßstäbe an Integri-
tät, Fairness und Inklusivität 
innerhalb des Sports aufrecht-
zuerhalten.

Horner wird von einer Mit-
arbeiterin unangemessenes 
Verhalten vorgeworfen. Der 
Mutterkonzern Red Bull be-
auftragte daraufhin eine un-
abhängige Kanzlei damit, die 
Vorwürfe zu klären. Ob der 50-
jährige Horner, der die Vor-
würfe abstreitet, im Amt blei-
ben wird, ist offen. Details aus 
den bisherigen Ermittlungen 
wurden offiziell nicht bekannt 
gegeben.

Am Sonntag hatten die 
kommerziell Verantwortli-
chen der Formel 1 auf eine 
schnelle Lösung in dem Fall 
gedrängt. „Wir hoffen, dass die 
Angelegenheit nach einem fai-
ren und gründlichen Verfah-
ren schnellstmöglich geklärt 
wird“, hatte es in einer Erklä-
rung der Formel 1 dabei gehei-
ßen.

Fia wartet 
im  Fall 
Horner ab

Krupp bleibt 
Haie-Trainer
Köln/DPA – Der frühere Eisho-
ckey-Bundestrainer Uwe 
Krupp muss sich trotz der Un-
ruhe im Umfeld keine Gedan-
ken um seinen Job als Trainer 
der Kölner Haie machen. Das 
berichtete am Montag die 
„Kölnische Rundschau“ unter 
Berufung auf eigene Quellen. 

Zuletzt hatte es vor allem 
von den Fans des achtmaligen 
deutschen Meisters deutliche 
Kritik gegeben. Beim 4:5 
gegen den Abstiegskandida-
ten Iserlohn Roosters vor 
einer Woche hatte es „Uwe 
raus“-Rufe in der Kölner Arena 
gegeben. Vor dem 3:2 nach 
Verlängerung gegen die Lö-
wen Frankfurt  hatten einige 
Anhänger ein Plakat gezeigt, 
auf dem stand: „Als Spieler Le-
gende, als Trainer am Ende.“ 
Am Sonntag verloren  die Haie 
dann mit 1:3 in Straubing.

VfB-Torjäger 
Undav fällt aus
Stuttgart/DPA – Der VfB 
Stuttgart muss vorerst ohne 
Torjäger Deniz Undav (27) aus-
kommen. Der Kandidat für die 
Heim-EM in diesem Sommer 
zog sich beim 2:1 der Schwa-
ben bei  Darmstadt 98 einen 
kleinen Muskelfaserriss im 
linken hinteren Oberschenkel 
zu. Für das Heimspiel an die-
sem Samstag  gegen den 1. FC 
Köln werde der gebürtige Va-
reler (Kreis Friesland) Undav 
sicher ausfallen, teilte der Ta-
bellendritte der Fußball-Bun-
desliga am Montag mit. Bei 
optimalem Verlauf sei ein Ein-
satz eine Woche später im 
Spiel beim VfL Wolfsburg 
„nicht ausgeschlossen“. 

 Mit 14 Bundesliga-Treffern 
ist der Stürmer zweitbester 
VfB-Torschütze der Saison 
hinter Serhou Guirassy (18). 

Luton-Kapitän 
hofft auf Rückkehr
Luton/DPA – Zwei Monate 
nach seinem Herzstillstand 
auf dem Platz träumt Fußball-
Profi Tom Lockyer von einem 
Comeback. „Wenn es eine 
Chance gibt, dass ich nochmal 
spielen kann, dann würde ich 
es lieben“, sagte der 29-Jährige 
vom Premier-League-Club Lu-
ton Town in einem Interview 
des TV-Senders Sky. Der Luton-
Kapitän hatte im Dezember 
während der Partie gegen AFC 
Bournemouth einen Herzstill-
stand erlitten und war nach 
einer Notversorgung auf dem 
Feld in ein Krankenhaus ge-
bracht worden. Bereits im Mai 
vergangenen Jahres war er zu-
sammengebrochen und nach 
einer Herzoperation in den 
Spielbetrieb zurückgekehrt. 
Nach dem erneuten Herzstill-
stand hatte er einen Defibrilla-
tor eingesetzt bekommen.

Deutsches Team 
erreicht K.o.-Runde
Ebusan/DPA – Die deutsche 
Tischtennis-Nationalmann-
schaft der Männer hat sich bei 
der Team-WM in Südkorea als 
Gruppensieger für das Achtel-
finale qualifiziert. Dang Qiu 
(Borussia Düsseldorf), Dimitrij 
Ovtcharov (TTC Neu-Ulm) und 
Patrick Franziska (1. FC Saar-
brücken) gewannen am Mon-
tag in Busan gegen England 
mit 3:0 auch ihr viertes und 
letztes Vorrunden-Spiel. Drei 
Stunden später beendeten 
auch die deutschen Frauen die 
Gruppenphase mit der makel-
losen Bilanz von vier Siegen in 
vier Spielen. Die  ersten 
K.o.-Runden-Spiele werden an 
diesem Mittwoch stattfinden. 

der gebürtige Rostocker den 
SC Paderborn in die Bundesli-
ga. Bei seinen Stationen for-
derte der für seine kernige Art 
bekannte Fußball-Lehrer von 
seinen Spielern intensives 
Pressing und unermüdlichen 
Offensivfußball. 

Als knorriger und mitrei-
ßender Trainer an der Seitenli-
nie machte er sich nicht nur 
viele Freunde in der Mann-
schaft, sondern auch unter 
den Fans des 1. FC Köln wäh-
rend seiner Zeit zwischen 
Sommer 2021 und Ende ver-
gangenen Jahres. Im Dezem-

ber verkündeten die abstiegs-
gefährdeten Rheinländer das 
Aus für Baumgart. 

Der Ex-Stürmer, der  als 
Spieler unter anderen für die  
SpVg Aurich (1991 bis 1994)  
auflief,  hatte sich als HSV-Fan 
bezeichnet. Seine Hauptaufga-
be wird sein, die unter Trainer 
Walter fehleranfällige HSV-De-
fensive zu stabilisieren. Die 
Abwehrprobleme stellten die 
Aufstiegstauglichkeit des ak-
tuell Tabellendritten infrage – 
trotz des in der Offensive hoch 
veranlagten Kaders. In den 
beiden ersten Heimspielen 

Vom Rhein an die Elbe:  Kölns ehemaliger Trainer Steffen 
Baumgart übernimmt den HSV. DPA-BILD: Anspach

Von Felix Schröder

Hamburg – Steffen Baumgart 
wird nach Informationen der 
„Bild“-Zeitung neuer Trainer 
des Hamburger SV. Nach der 
offiziellen Vorstellung soll der 
52-Jährige bereits an diesem  
Dienstagnachmittag das erste 
Training leiten und mit dem 
HSV endlich den lang ersehn-
ten Aufstieg in die Fußball-
Bundesliga schaffen. Laut 
„Bild“ erhält er einen Vertrag 
bis 2025. Als Assistent soll ihn 
demnach René Wagner (35) 
unterstützen, den er schon 
aus seiner Zeit beim 1. FC Köln 
kennt. 

Mitreißender Trainer 

Baumgart  gilt unter den 
HSV-Fans als Wunschkandidat 
nach dem Aus von Trainer 
Tim Walter in der vergange-
nen Woche. Für Walter hatte 
dessen bisheriger Co-Trainer 
Merlin Polzin (33) interims-
weise die Mannschaft über-
nommen.  Baumgart kann und 
kennt Aufstieg. 2019 führte 

des Jahres gegen den Karlsru-
her SC (3:4) und Hannover 96 
(3:4) kassierten die Norddeut-
schen acht Gegentreffer.

Großer Abstand auf Pauli

Der HSV versucht in dieser 
Saison zum sechsten Mal seit 
2018,  in die Bundesliga zu-
rückzukehren. Schon zum En-
de des Jahres war Walter in die 
Kritik geraten, durfte aber wei-
termachen.  Nun  setzte Sport-
vorstand Jonas Boldt Mitte 
Februar einen Schlusspunkt 
unter das Kapitel Walter nach 
zweieinhalb Jahren Zusam-
menarbeit. 

 Das Team konnte in der ers-
ten Partie unter Interims-
coach Polzin  aber auch nicht 
überzeugen. Bei   Hansa Ros-
tock schaffte der HSV nur ein 
2:2 und offenbarte weiterhin 
Defensivschwächen. Der Ab-
stand auf den davoneilenden 
Stadtrivalen und Tabellenfüh-
rer FC St. Pauli beträgt mittler-
weile sieben Punkte, Holstein 
Kiel liegt als Tabellenzweiter 
vier Zähler vor dem HSV. 

Seine Mission ist der Bundesliga-Aufstieg
2. Liga  Baumgart wird neuer Trainer beim Hamburger SV – Vertrag bis 2025

Frankfurt/DPA – Eintracht 
Frankfurt kann in dieser Sai-
son nicht mehr auf die Diens-
te von Sasa Kalajdzic bauen. 
Der österreichische National-
spieler hat sich am Sonntag im 
Bundesligaspiel beim SC Frei-
burg (3:3) einen Kreuzbandriss 
und einen Riss des Außenban-
des im rechten Knie zugezo-
gen und fällt für mehrere Mo-
nate aus. 

Für den 26-jährigen  Stür-
mer, den der Fußball-Bundes-
ligist im Winter auf Leihbasis 
vom englischen Premier-
League-Club Wolverhampton 
Wanderers verpflichtet hatte, 
ist es bereits die dritte schwere 
Knieverletzung in seiner Kar-
riere. Zuvor hatte sich Kalaj-
dzic 2019 im Trikot des VfB 
Stuttgart und 2022 bei den 
Wolves jeweils das Kreuzband 
im linken Knie gerissen. 

Kalajdzic, der sich die Ver-
letzung in Freiburg ohne geg-
nerische Einwirkung zugezo-
gen hatte, wird wohl auch die 
Fußball-EM im Sommer in 
Deutschland verpassen. Wie 
es für ihn weitergeht, ist offen. 
Sein Vertrag in Wolverhamp-
ton läuft noch bis 2027. 

Kalajdzic 
reißt sich 
Kreuzband
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Von Ulf Mauder

Brüssel – In einer emotiona-
len Kampfansage an Kreml-
chef Wladimir Putin hat die 
Witwe des im Straflager ge-
storbenen Oppositionsführers 
Alexej Nawalny eine Fortset-
zung der Oppositionsarbeit 
ihres Mannes angekündigt. 
„Ich werde die Sache von Ale-
xej Nawalny fortsetzen, kämp-
fen um unser Land. Ich rufe 
euch auf, an meiner Seite zu 
stehen“, sagte Julia Nawalnaja 
in einer am Montag veröffent-
lichten aufwühlenden Video-
botschaft bei Youtube. Unklar 
war, ob die 47 Jahre alte Öko-
nomin für die Oppositions-
arbeit nach Russland zurück-
kehren will. Sie würde dort 
ebenfalls Straflager riskieren, 
weil die Nawalny-Bewegung 
als extremistisch eingestuft 
ist. Am Montag hielt sie sich 
zu einem Besuch in Brüssel 
auf.

EU-Außenministertreffen

Unter Tränen warf die zwei-
fache Mutter Putin in dem Vi-
deo vor, nicht nur ihren Mann 
getötet zu haben. Putin habe 
so auch versucht, Russland die 
Hoffnung auf Freiheit und Ge-
rechtigkeit zu nehmen. Des-
halb wolle sie den Kampf ihres 
Mannes nun fortsetzen. In 
dem Video mit vielen privaten 
Bildern und Aufnahmen von 

Nawalnys öffentlichen Auftrit-
ten beschuldigte sie Putin des 
Mordes an ihrem Ehemann. 
„Vor drei Tagen hat Wladimir 
Putin meinen Mann Alexej 
Nawalny getötet“, sagte sie. Ihr 
Mann sei im Straflager zu To-
de gequält und gefoltert wor-
den, indem er auch immer 
wieder in Einzelhaft in einem 
kleinen Betonkasten einge-
sperrt worden sei. Der Name 
desjenigen, der den Mord im 
Auftrag Putins ausgeführt ha-
be, werde in Kürze veröffent-
licht, kündigte sie an.

Nun verstecke das Regime 
sogar die Leiche des 47-Jähri-
gen, sagte Nawalnaja, die am 
Montag auch als Gast am EU-
Außenministertreffen teil-
nahm. Deutschland und die 
anderen 26 EU-Staaten werfen 
dem russischen Präsidenten  
Putin gemeinschaftlich vor, 
die Schuld am Tod seines poli-
tischen Gegners Alexej Nawal-
ny zu tragen. „Die Europäische 
Union ist schockiert über den 
Tod des russischen Opposi-
tionspolitikers Alexej Nawal-
ny, für den letztlich Präsident 
Putin und die russischen Be-
hörden die Verantwortung tra-
gen“, heißt es in einer durch 
den EU-Außenbeauftragten Jo-
sep Borrell veröffentlichten 
Erklärung. Die Europäische 
Union werde keine Anstren-
gungen scheuen, um Russ-
lands politische Führung und 
die russischen Behörden zur 

„Ich habe keine Angst“, sag-
te sie mit Blick auch auf eine 
Aussage Nawalnys, der die 
Menschen in Russland immer 
wieder zum Widerstand gegen 
Putin aufgerufen hatte. Dieje-
nigen, die versuchen, Russ-
lands Zukunft auszulöschen, 
müssten mit Wut und Hass 
verfolgt werden.

Untersuchung läuft

Nach Behördengaben war 
Nawalny am Freitag in dem 
Straflager mit dem inoffiziel-
len Namen „Polarwolf“ gestor-
ben. Demnach brach er kör-
perlich geschwächt nach vie-
len Tagen in immer wieder an-
geordneter Einzelhaft bei 
einem Hofgang in dem Lager 
nördlich des Polarkreises bei 
eisigen Temperaturen zusam-
men. Wiederbelebungsversu-
che waren nach Angaben des 
Strafvollzugs erfolglos.

Die Untersuchung der Um-
stände von Nawalnys Tod läuft 
nach Kremlangaben noch. 
„Bisher wurden die Ergebnisse 
dieser Untersuchung nicht 
veröffentlicht und sind ent-
sprechend auch nicht be-
kannt“, sagte Kremlsprecher 
Dmitri Peskow der russischen 
Nachrichtenagentur Interfax 
zufolge. Nawalnys Team wirft 
dem Kreml  Lügen und Hinhal-
tetaktik vor, um die Hinter-
gründe des Schicksals des Pu-
tin-Gegners zu verschleiern.

Zu der von den Angehöri-
gen geforderten Herausgabe 
des Leichnams sagte Peskow, 
das gehöre nicht zu den Auf-
gaben des Präsidentenamtes. 
Die Kompetenzen des Kreml 
in Russland gelten allerdings 
als unbeschränkt.

Peskow äußerte sich laut 
Interfax nicht zur Frage, wie 
Putin auf den Tod seines wich-
tigsten Gegners reagiert habe. 
Der Kremlchef, der von Nawal-
nys Team, aber auch von west-
lichen Regierungen verant-
wortlich gemacht wird für den 
Tod, hat sich bisher nicht öf-
fentlich geäußert zu dem Fall. 
Laut Medienberichten gab es 
am Wochenende in Moskau 
ein Konzert, bei dem Putins 
Anhänger den Tod Nawalnys 
feierten. Ein Video der grölen-
den Menge rief breites Entset-
zen hervor in Russland. Pes-
kow wies die Schuldzuweisun-
gen aus dem Westen in Rich-
tung Putin zurück.  Auch russi-
sche Menschenrechtler hatten 
Putin Mord vorgeworfen.

Gedenken trotz Strafen

Derweil gedachten Men-
schen in Russland trotz dro-
hender Festnahmen und Stra-
fen weiter des toten Nawalnys. 
Russische Gerichte verhäng-
ten  in Eilverfahren bisher 
mehr als 200 Strafen gegen 
die an spontanem Gedenken 
teilnehmenden Trauernden. 

Rechenschaft zu ziehen – auch 
durch Sanktionen. 

Die EU fordert die russi-
schen Behörden zudem auf, 
eine unabhängige und trans-
parente internationale Unter-
suchung der Umstände des 
plötzlichen Todes von Nawal-
ny zu ermöglichen und bei 
Trauerkundgebungen festge-
nommene Menschen freizu-
lassen

Das Auswärtige Amt in Ber-
lin bestellte auch den russi-
schen Botschafter ein und for-
derte die Freilassung aller 
politischen Gefangenen in 
Russland.

„Ich habe keine Angst“

In dem Video zeigte Nawal-
naja auch ein Bild der Mutter, 
die in der Polarregion nach 
ihrem toten Sohn sucht. Putin 
habe ihr den liebsten und 
wertvollsten Menschen ge-
nommen, die Hälfte ihrer See-
le und ihres Herzens, sagte Na-
walnaja. „Aber ich habe eine 
zweite Hälfte –  und die sagt 
mir, dass ich kein Recht zum 
Aufgeben habe.“ Sie werde 
deshalb wie ihr Mann gegen 
Ungerechtigkeit und Korrup-
tion und für ein freies Russ-
land kämpfen.

Julia Nawalnaja (rechts), Ehefrau des verstorbenen russi-
schen Oppositionsführers Alexej  Nawalny, mit Belgiens 
Außenministerin Hadja Lahbib in Brüssel DPA-BILD:  Waem

Russland  Julia Nawalnaja will Oppositionsarbeit fortsetzen – Untersuchung der Todesumstände  läuft laut Kreml noch

Nawalnys Witwe kündigt Kampf gegen Putin an

Frisches
rühstückF

Gewinnt mi
eurem

Kindergarten
ein frisches
Frühstück!

it

en

Die Gewinner-Kindergärten können sich freuen über:

Mit Energie ins Schulabenteuer!

Unsere Aktion sieht vor, in den Kindergärten alles bereitzustellen, was für ein frisches
Frühstück benötigt wird: Brot, Butter, Käse, Obst und Gemüse. Zudem bringt das Team
von „Muddis kochen“ besondere Geschenke mit, die speziell für die angehenden
Schulanfänger und den Kindergarten langanhaltende Freude bereiten sollen.

Auch in diesem Jahrwerdenwir erneut mit den angehenden Schulanfängern in den Kindergärten der Region ein „Frisches
Frühstück“ für den Schulstart 2024 organisieren. Das Frühstück bleibt nachwie vor die wichtigste Mahlzeit im
Tagesablauf der zukünftigen Schulkinder, sei es zuhause oderwährend der Schulpause. Es versorgt die Kinder
mit der notwendigen Energie, um den Schultag mit frischer Vitalität zu beginnen.

So einfach geht‘s:
Schickt uns einfach eure Bewerbung zusammen mit dem Teilnahmeformular* bis zum 16.03.2024 entweder per Post:
Nordwest-Zeitung, Muddis kochen, Stichwort „Frisches Frühstück“, Wilhelmshavener Heerstr. 260, 26125 Oldenburg
oder per Fax: 0441/99881979 oder per E-Mail: kontakt@muddiskochen.de
*Alle Teilnahmebedingungen sowie das Teilnahmeformular findet ihr unter: muddiskochen.de/Frisches-Fruehstueck
Bei Rückfragen schreibt uns gerne eine E-Mail:kontakt@muddiskochen.de
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Reisen zu OSTERN 29.03.-1.4.
Berlin, 3 Ü/F im Leonardo Hotel Ku`damm, inkl. Führung Berlin + Potsdam,398,-
Erfurt & Weimar, 3 Ü/HP in Erfurt, inkl. Wartburg, Erfurt, Weimar, Gotha,498,-
Görlitz, 3 Ü/HP im 4*Hotel, inkl. Führung Görlitz + Bautzen, Findlingspark,558,-
Schleswig, 3 Ü/HP im 4*-Hotel, inkl. Insel Pellworm, 1x Kaffee & Kuchen 588,-
Leipzig, 3 Ü/HP im 4*-Hotel, inkl. Konzert Gewandhaus, Wittenberg, Wörlitz,598,-

Reisen im SETRA-Luxusreisebus – Preise p. P. im DZ - Ausflugsprogramm inklusive

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns.www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Tammo

Unser Freund hat seine letzte Fahrt
angetreten...

Vielen Dank für die gemeinsame Zeit.
Du bist im Herzen immer bei uns.

Petra und Cord
Kerstin und Torsten

Ramona und Michael

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
meinem besten Papa der Welt, unserem Sohn,
Bruder, Schwager und Schwiegersohn

Tammo Meyer
* 5. 12. 1964 † 15. 2. 2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Cora
Alexandra und Ugurkan
Erika und Willi
Heike und Rolf
Anita und Heiner
und alle Angehörigen

26209 Kirchhatten, Sandhatter Str.48

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet im Familien-
und Freundeskreis statt.

Tammo Meyer

Geschäftsleitung, Kollegen und das Team
Nutzfahrzeuge der Firma Hermann Munderloh

Kraftfahrzeuge GmbH & Co.KG

Herr Meyer war als zertifizierter Serviceberater im
Nutzfahrzeugbereich der Munderloh Firmengruppe tätig.
Wir verlieren einen kompetenten, zuverlässigen,
freundlichen und stets einsatzbereiten Kollegen.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden
sein Andenken in Ehren halten.

Deine Hände ruhen nun. Dankbar blicken wir zurück auf
das, was Du uns gegeben hast.

Tammo Meyer
Deine Kollegen vom Nutzfahrzeugservice der

Hermann Munderloh Kraftfahrzeuge GmbH&Co.KG

Mit der Familie trauern wir um unseren lieben
Arbeitskollegen

Malte D. Heiko, Hendrik, Lukas, Daniel, Frank S. Manuel,
Frank B. Patrick, Alessandro, Christian S. Matthias, Oliver H.

Nico, Sergej, Ingo, Fatber, Walter, Rupert, Frank K. Kai,
Oliver O. Mirco, Jens, Len, Jonas, Malte S. Hani, Thomas,

Markus

Die großen Lkw waren deine Leidenschaft

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist …

Wir trauern um unseren lieben Schwager und Onkel

Alwin Thümler
Lore

Anke und Friedo

Karla und Peter

Familie Strackerjan

und alle Kinder

Am 16.02.2024 verstarb im Alter von 87 Jahren
unser ehemaliger Mitarbeiter Herr

AlwinThümler
Herr Thümler war bis zu seinem Renteneintritt für unser

Unternehmen am Standort Brake tätig. Er galt als stets engagierter
und zuverlässiger Mitarbeiter, der wegen seines kompetenten
und hilfsbereiten Wesens bei Kolleginnen und Kollegen,

Mitarbeitenden und Führungskräften sehr geschätzt wurde.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Geschäftsführung und Mitarbeitende
der REHAU Automotive SE & Co. KG

Bescheiden war Dein Leben, fleißig Deine Hände.
Wolltest es allen recht machen.

Warst immer für uns alle da, nun ruhe sanft.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,  
unserem herzensguten Vater und Schwiegervater, tollen Opa 
und Uropa, von unserem Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Alwin Thümler
* 26. Februar 1936   † 16. Februar 2024

In liebevoller Erinnerung:

Deine Hilde
Uwe und Gitta
Maren und Uwe
Jennifer und Ulf mit Zoe
Monique und Alex mit Paul
Christopher und Sara mit Fiona
Lore und Wolfgang
Malis und Heinz-Peter mit Kindern

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Thümler c/o
Gebauer Bestattungen, Buchenstraße 2, 26919 Brake

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, dem  
22. Februar 2024, um 10.30 Uhr in der Andachtskapelle  

Dungenstraße, Brake; anschließend Beisetzung.

Kapitän Reinhardt Glienke
* 23.10.1946 † 06.02.2024

In Liebe

Deine Hildburg
Marcus mit Maria und Vanessa
Monja mit Andrew und Anouka

Wir begleiteten ihn, seinem Wunsch entsprechend, zu seiner letzten
Ruhestätte auf hoher See im engsten Familienkreis.

Traueranschrift: Landwehr Bestattungen

Plötzlich und unerwartet hörte ein Herz voller Liebe auf zu schlagen.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen wir in aller Stille Abschied von

Familienanzeigen

Teilen Sie Ihre  
Erfahrungen  
mit anderen...

...im kostenlosen  
Trauerchat.

nordwest-trauer.de

FÜR UNS – 
IN OLDENBURG!

Bitte spenden Sie für unsere inklusive, neue 
Freizeit- und Begegnungsstätte

Weitere Informationen unter: 
„Wir brauchen Sie/Aktuelles Spendenprojekt“
auf unserem Internetauftritt 

www.selam-lebenshilfe.de

Freizeit- und Begegnungsstätte

Anzeige_Selam_92x175mm.indd   1 18.03.20   15:32

Elterninitiative 
krebskranker Kinder 

Oldenburg e.V.

Selber kneten
hilft nicht.
Knete spenden
umso mehr!

Unser Verein fi nanziert aus Spendenmitteln die kunst- 
und musiktherapeutische Betreuung auf der Kinder-

onkologischen Station im Klinikum Oldenburg: 

Sie können uns dabei unterstützen! Übernehmen Sie 

einfach eine Patenschaft für die Therapie – das geht 

schon ab einmalig 40 EUR (= 1 Therapiestunde).

Oder spenden Sie einen Betrag Ihrer Wahl – weitere 

Infos fi nden Sie im Internet.

www.eltern-kinderkrebs-ol.de
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Wir müssen Abschied nehmen von unserer früheren
langjährigen Mitarbeiterin Frau

Erika Behrens
die am 31.01.2024 im Alter von 74 Jahren

verstorben ist.

Frau Behrens war über 39 Jahre in unserem Unternehmen
als Mitarbeiterin im Labor beschäftigt. Sie wird uns als fleißige

und zuverlässige Mitarbeiterin in Erinnerung bleiben.

Wir trauern um sie und werden ihr Andenken in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Geschäftsführung,
Betriebsrat und Mitarbeiter

der Papier- u. Kartonfabrik Varel GmbH & Co. KG

DeineAnne
Deine Kinder

* 11. Juli 1938 † 13. Februar 2024

Manfred Broehl

Kondolenzanschri�: Familie Broehl

c/o Besta�ungshaus O�,

Baumgartenstraße 3, 26180 Rastede

Die Beisetzung hat im engsten Familien­

und Freundeskreis sta�gefunden.

Die Liebe in unseren Herzen

kann uns der Tod nicht nehmen.

Du lebst fort in unseren Gedanken,

kostbaren Erinnerungen und für immer

ganz �ef in unseren Herzen.

Unser Herz will Dich halten,

unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand muss Dich gehen lassen,

denn Deine Kra� war zu Ende...

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab für alles vielen Dank.

Alfred Dieter Müller
* 11. November 1948 † 16. Februar 2024

Für immer in unseren Herzen.

In Liebe nehmen wir Abschied.

Deine Rita
und alle Angehörigen

26936 Stadland, Mühlenstraße 19

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Donnerstag, dem 22. Februar 2024
um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Conneforde
statt.

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau und Mutter

Erika Behrens
geb. Stamm/Nölle

* 31. August 1949 † 31. Januar 2024

Dein Jochen
Sonja Gross, geb. Nölle
und Oliver Majer
sowie alle Angehörigen

26349 Jaderberg, Eichenallee 40

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 23. Februar 2024, um 12.30 Uhr in der
Auferstehungskirche in Varel, Oldenburger Straße 36 statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 

und eine Last fallen lassen dürfen, 

die man lange getragen hat, 

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache. 

Nach langer schwerer Krankheit müssen wir nun Abschied 

nehmen von meinem geliebten Ehemann, unserem lieben 

Vater und Schwiegervater, unserem lieben Opa, Bruder, 

Schwager und Onkel 

Helmut Gerdes 
* 18. Juni 1941           † 14. Februar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Marlene 

Matina und Kai-Uwe 

Olaf und Anke 

Yannik 

Larissa und Jannes 

Paul 

sowie alle Angehörigen 

26655 Torsholt, Ostermoorstraße 8a 

Wir nehmen im kleinen Kreis Abschied. 

 

Georg Hinrich 
Albers

Statt Karten

Deine Hanna
Gerd und Maike
Marion und Helge
Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Familie Albers
Klein Schweinebrück 66, 26340 Zetel

Bestattungen Albert Hobbie, Zetel

* 31. Oktober 1939   † 13. Februar 2024

In liebevoller Erinnerung nehmen wir 
Abschied von meinem Mann, unserem 
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Die Trauerandacht findet am 
26. Februar 2024 um 11 Uhr 

in der St. Martins-Kirche zu Zetel
statt; anschließend Beisetzung.

 

Stets bescheiden allen helfend so hat jeder Dich gekannt. 
Ruhe sei Dir nun gegeben, hab für alles vielen Dank. 

Wir verabschieden uns traurig von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten 
Oma und Uroma 

FFrriieeddaa  RReecckkeemmeeyyeerr  
geb. Hilmann 

* 30. 11. 1932         † 16. 2. 2024 

In liebevoller Erinnerung: 
Horst und Dörte 
Heinz und Heidi 
Werner und Angela 
Erich und Monika 
Gisela und Fred 
sowie alle Enkel & Urenkel 

Erich Reckemeyer, Ammerländer Straße 187, 
26203 Wardenburg 

Die Trauerandacht mit anschließender Beisetzung 
findet am Freitag, dem 23. Februar 2024 um 12 Uhr 
in der Kapelle auf dem neuen Friedhof in Wardenburg statt. 
  
Die Familie bittet am Grab von Beileidsbekundungen abzusehen. 
 
Bestattungshaus Sascha Behrens / Edewecht 
 

 

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 
(Theodor Fontane) 

Traurig mussten wir Abschied nehmen von meinem  

lieben Mann und meinem lieben Vater 

Horst von Kneten 
* 4. 9. 1941     † 30. 1. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Anne von Kneten geb. Schröder 

Iris von Kneten 

und alle Angehörigen 

Traueranschrift: Iris von Kneten  

c/o Bestattungsinstitut Reinders 

Grabsteder Straße 22, 26345 Bockhorn 

Die Trauerfeier hat in aller Stille stattgefunden. 

 

Kondolenzanschrift:
Bestattungshaus Tapken & Söhne,
26215 Wiefelstede, Hauptstraße 42

Erich Schmidt

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

* 1. 6. 1936 † 13. 2. 2024

In stiller Trauer:

Irmgard
Ralf und Ulrike

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

In liebevoller Erinnerung müssen wir Abschied nehmen
von unserem herzensguten Ehemann, Vater und

Schwiegervater

Margot Wilkens

Der Verein:
Hilfe für krebskranke und behinderte Kinder

Ammerland e.V.

Frau Wilkens war langjährige Vorsitzende
unseres Vereins.

Sie hat ihn hingebungsvoll und sehr engagiert
zu seiner jetzigen Blüte geführt.

Wir empfinden eine große Dankbarkeit
für ihr erfolgreiches Wirken

und werden sie in bleibender Erinnerung behalten.
Ruhe sanft liebe Margot

Der Vorstand
Renate Willemsen Barbara Keining Horst Bremer

trauert um

Ich bin das Licht der Welt;

wer mir nachfolgt,

der wird nicht wandern

in der Finsternis,

sondern wird das Licht

des Lebens haben.

Joh. 8,12

Wer einen Fluss
überquert,

muss die eine Seite
verlassen.

Mahatma Gandhi
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Eine Mutter liebt – ohne viele Worte. 
Eine Mutter versteht – ohne viele Worte. 
Eine Mutter geht – ohne viele Worte 
… und hinterlässt eine Leere, 
die man mit Worten nicht beschreiben kann. 
 

Agnes Wulf geb. Schlömer 
 

* 16. April 1939          † 15. Februar 2024 

 
In liebevoller Erinnerung 
 

Helmut und Kerstin 
Vanessa und Marcel 
mit Tomke und Svea 
Mirko und Anna 
 

Manfred und Imke 
Jan-Henrik und Kristin 
Tim-Mattes 
Piet-Ole 
 

Markus und Birgit 
Lennard 
 

Kondolenzanschrift: Familie Wulf, 
c/o Bestattungshaus Reinke, 
Heemstraße 11a, 27793 Wildeshausen 
 

Die Trauerandacht zur Beisetzung findet am 
Freitag, dem 23. Februar 2024, um 14.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Wildeshausen statt. 

 

Wir nehmen Abschied von unserem Freund

Rainer Marquard
– Jupiter –

Er wird uns fehlen.

Günter und Ursel Ute Hergen und Gisela

Rainer Marquard

Ein besonderer Mensch
ist für immer von uns gegangen.

In Liebe und stiller Trauer nehmen wir Abschied.

Rita und Günther mit Kindern

Nordenham, im Februar 2024

Herr, lehre uns Dinge zu verstehen,
die wir nicht begreifen können.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von unserem lieben Vater und Schwiegervater

Rainer Marquard
* 6.10.1950 † 13.2.2024

In stiller Trauer:
Thomas und Nicole
Stefan und Silke
und alle Angekörigen

Traueranschrift: Stefan Marquard, Bäderstr. 220, 26349 Jade

Die Urnentrauerandacht findet statt am Mittwoch, den
28. Februar 2024, um 13.00 Uhr in der Kirche zu Seefeld.

Bestattungshaus Engelke Neumann

Ursula Cammans
geb. Rehling

* 21. März 1941 † 14. Februar 2024

Wenn die Krast zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Frau, Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma

In Liebe und Dankbarkeit ­ wir werden dich sehr vermissen.

Dein Klaus,
Volker, Sonja, Jacob und Johanna
sowie alle Angehörigen

Traueranschri�� Klaus Cammans, Heerstraße 4­6, 26506 Norden

Die Trauerandacht findet am Donnerstag, 22. Februar 2024 um 9.30 Uhr in der

Auferstehungskirche Varel sta�; spätere Urnenbeisetzung in Norden im engsten Familienkreis.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen,

so wie ich immer gern mit euch gelacht habe.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Heinz Walter Koch
* 12. August 1944        † 17. Februar 2024

Mit vielen schönen Erinnerungen wirst Du in Gedanken bei uns sein.

Deine Marianne

Thorsten und Anika mit Jonas

Nina und Thomas mit Lasse und Lilly

26683 Saterland, Barmer Straße 9

Die Trauerandacht halten wir am Freitag, dem 23. Februar 2024, um 14:00 Uhr in der 

Friedhofskapelle in Ramsloh; anschließend erfolgt die Beisetzung. 

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

Berichtigung!

Anneliese Franck 
geb. Spiller 

* 5. November 1931                 † 6. Februar 2024

Die korrekte IBAN lautet:  

DE74 2826 2673 0214 0420 01,  

Raiffeisen Volksbank Varel-Nordenham eG.

„Der Tod ist ein Horizont, und ein Horizont
ist nichts anderes als die Grenze unseres Sehens.
Wenn wir um einen Menschen trauern,
freuen sich andere, die ihn hinter
dieser Grenze wiedersehen.“
Peter Streiff
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Stark bewölkt bis bedeckt, häufig Schauer
Den ganzen Tag über hält sich eine graue Wol-

kendecke. Aus ihr fällt auch gelegentlich etwas Sprühregen. 10 bis 12 Grad wer-
den erreicht. Der Wind weht schwach bis mäßig, an der See frisch aus Südwest.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Kanaren

08:31
09:29
08:35
09:32
09:39
09:59
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07:58
08:28
08:35
07:54
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21:03
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22:09
22:28
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--:--
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21:42
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Wangerooge
Wilhelmshaven
Helgoland
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Oldenburg
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Emden
Leer
Papenburg
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Rügen

Nürnberg

Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen überwiegen die Wolken, und im Tagesverlauf
gibt es immer wieder Regen. Am Donnerstag ziehen viele Wolken
vorüber, und im Laufe des Tages beginnt es verbreitet zu regnen.

Wenn’s im
Februar

regnerisch
ist, hilft’s
soviel wie
guter Mist.

Aussichten:

Anfangs fühlt man sich wohl, später nimmt
die Belastung für den Organismus jedoch zu. Dann stel-
len sich bei Wetterfühligen Kopfschmerzen ein.

Biowetter:

Südwest 4 bis 5, in Böen bis
7. Abends bis 6, Böen 7. Mittlere Sicht.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
10° st. bewölkt 10° bedeckt 10° Regen 15° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Süd 2 bis 3, Böen 4.Abends Süd 6 bis 7, Böen
8 bis 9. Schlechte Sicht.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Die Wolken überwiegen, und im Osten und Südosten
fällt anfangs gebietsweise, aber sonst nur hier und da Regen
oder Nieselregen. In den Alpen schneit es ab 1000 Metern
Höhe. Auflockerungen gibt es im Tagesverlauf vor allem im
Südwesten. Die Temperaturen erreichen 4 bis 14 Grad.

Lage:

Bis zum Monatsende ist es
sehr kalt. Am 27. Februar fängt es an zu regnen. Bis zum 7.
März schneit es, danach herrscht weiterhin Frost.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

15,8 (1990) -22,1 (1940)
14,3 (2021) -13,0 (2003)

Rekordwerte am 20. Februar in Deutschland

Hochwasserzeiten
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16°
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4

Anfangs gebiets-
weise noch Regen. 7 bis 14 Grad.

Dichte Wolken
und zunächst Regen. 5 bis 11 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Entlang der
Alpen Regen, oberhalb von 1000
Metern Schneefall. 5 bis 16 Grad.

Österreich, Schweiz:

Mehr Wolken
als Sonnenschein, örtlich etwas Re-
gen oder Nieselregen. 4 bis 8 Grad.

Südskandinavien:

Erst in
Irland und Schottland, später in Eng-
land Regenschauer. 8 bis 14 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Norden trocken,
sonst wechselhaft mit zum Teil kräf-
tigen Regenschauern. 13 bis 19 Grad.

Italien, Malta:

Viel Sonne
und meist nur wenige Wolken, im
Norden wolkiger. 17 bis 22 Grad.

Spanien, Portugal:

In der Tür-
kei Sonnenschein. In Griechenland
vor allem im Westen einige Regen-
schauer möglich. 8 bis 20 Grad.

Neben dichten Wolken ab
und zu Sonne, im Norden und Osten
örtlich Regengüsse. 8 bis 11 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Westen und Süden
freundlich. Im Nordosten stark be-
wölkt, aber trocken. 8 bis 16 Grad.

Frankreich:

Teils heiter, teils
wolkig, in Israel und am Mittelmeer
vereinzelt Schauer. 18 bis 24 Grad.

Israel, Ägypten:

Mix aus Sonne und Wol-
ken, nur geringe Schauerneigung.
Höchstwerte von 16 bis 19 Grad.

Balearen:

Meist sonniges und tro-
ckenes Wetter. Temperaturen am
Nachmittag bei 20 bis 24 Grad.

Kanaren:

abschneidet.
Wenigstens komme ich auf 

diese Weise in den Genuss, Ty-
rese via Handyscreen kennen-
zulernen, verstehe sofort, was 
sie an dem Jungen mit Ähn-
lichkeit zum jungen Will 
Smith findet, und werde Zeuge 
einer ganz anderen Vicky. 
Einer sanften und koketten 
Version, die so geerdet und 
verliebt wirkt, dass es beinahe 
schmerzt. Die beiden Teen-
ager sind spürbar verbunden 
und planen eine Zukunft, die 
bestimmt kein Zuckerschle-
cken ist, aber so viel bunte 
Qualität bietet, dass es mich 
mit Ehrfurcht erfüllt. Von die-
sen Kindern kann man lernen, 
denke ich, und dass es gar 
nicht lange her ist, dass ich 
selbst ein Kind war. Nun helfe 
ich Babys auf die Welt und fra-
ge mich, was ein bestimmter 
Polizist über Kinderzimmer-

einrichtungen denkt.
 Die Liebe ist genauso ein 

Wunder wie die Geburt. So vie-
les ist möglich, so vieles erfüllt 
einen und lässt einen all die 
Hindernisse mit Schwingen 
nehmen, für deren Überwin-
dung man ohne Flügel un-
glaublich viel Anlauf bräuchte.

Ich kuschle mich neben Vi-
cky, höre den beiden noch eine 
Weile zu, bevor ich mich auf 
den Weg nach Hause mache 
und mich auf morgen freue. 
Denn Silas hat versprochen, 
mit Brötchen vorbeizukom-
men, und wer weiß, was dieser 
morgige Tag sonst noch so be-
reithält. Ich bin gespannt.

– Ende –

Der Roman „Storchenher-
zen“ von Fritzi Teichert  ist  2023 
im dtv dtv Verlagsgesellschaft 
mbH & Co. KG erschienen.

STORCHENHERZEN
ROMAN VON FR ITZ I TE ICHERT
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München

    164.    Fortsetzung

Ich schaffe es ungesehen 
und mucksmäuschenstill ins 
zukünftige Kinderzimmer 
und wieder zurück, benom-
men vom Einrichtungsstil, der 
ganz sicher nicht Vickys Vor-
stellungen entspricht. Mega 
teuer, keine Frage. Aber alles 
in Weiß und Beige? Und mit 
abstrakten Malereien in Erdtö-
nen, die bei mir innerhalb von 
Minuten Depressionen auslö-
sen würden.

Ich tröste mich mit dem 
Gedanken, dass Vicky in der 
Lage war, sich selbst Flügel zu 
verleihen, um trotz solch einer 
Umgebung aufzublühen.

Wenn ich einmal ein Kind 
bekomme, wird das Zimmer 
an Pippis Villa Kunterbunt er-
innern und sämtliche Teilchen 
der Luft positiv laden. Ob Silas 
das gefallen würde? 

Silas. Augenblicklich spüre 
ich seine Lippen auf meinen, 
und sie beginnen zu prickeln.

Mit einem Grinsen im Ge-
sicht platziere ich das Stillkis-
sen so zwischen Vickys Bei-
nen, dass ihr Becken stabil 

liegt. Das sollte ihr beim Schla-
fen helfen und verhindert 
außerdem das zu schnelle und 
unbewusste Umdrehen.

,,Ich werde dir einen Stütz-
gürtel besorgen, der hält die 
Symphyse an ihrem Platz, und 
du bittest deinen Gynäkolo-
gen um Unterstützung.’‘

Vickys Miene bekommt et-
was Verzweifeltes.

,,Was ist los?’‘
,,Hast du einen Hotspot für 

mich?’‘
Ich muss zugeben, damit 

habe ich nicht gerechnet, auch 
wenn ich spüren konnte, das 
außer den Schmerzen noch et-
was in Vicky arbeitet.

,,Na klar.’‘ Ich krame nach 
meinem Handy, gebe ihr die 
Möglichkeit, mit ihrem ins 
Internet zu gehen, und be-
komme erklärt, dass ihr regel-
mäßig das WLAN abgestellt 
wird. Ich finde, das geht mal 
gar nicht. WLAN sollte ein 
Grundrecht sein, besonders 
wenn man nur so den Kontakt 
zu seiner Liebe aufrechterhal-
ten kann. Aber das ist wohl der 
Grund, warum der Herr Dok-
tor seine Tochter von der Welt 

Spannende Lektüre 
von Charlotte Printz 
Die rätselhafte Klientin  Zwei  Frauen 
ermitteln im Berlin der 1960er-Jahre

Berlin, 1961. 
Seit dem 

Tod ihres ge-
liebten Vaters 
führt die 21-jäh-
rige Carla die 
Detektivagen-
tur Nachtigall 
& Co. allein wei-
ter. 

Die Auftrags-
lage für die 
weibliche De-
tektivin ist alles 
andere als ro-
sig. Als am 
Abend des 13. 
August plötzlich die lebens-
lustige und chaotische Wally 
vor der Tür steht und be-
hauptet, sie sei Carlas Halb-
schwester, gerät ihre Welt 
aus den Fugen. 

Wally braucht 
dringend Hilfe, 
weil sie wegen 
des Mauerbaus 
nicht mehr in 
ihre Wohnung 
im Osten zu-
rückkann. Carla 
will sie jedoch 
unbedingt wie-
der loswerden. 
Als eine Klientin 
aufgrund ihres 
gewalttätigen 
Ehemanns, 
einem angese-
henen Architek-

ten, Hilfe bei der Agentur 
sucht und bald darauf des 
Mordes verdächtigt wird, 
müssen die ungleichen 
Schwestern zusammenhal-
ten.
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Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 390
E-Mail: info@schlickel.de
www.schlickel.de

Jetzt

Angebot
sichern!
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Ab

0%
Finanzierung2

AB 0% FINANZIERUNG

MG4Electricbereitsab200€mtl.2 inkl. MwSt.
Jetzt in der Autogalerie Schlickel.
MG4Electric 51 kWhStandard: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,0 (WLTP¹) | CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite EAER/EAER city: 350 km/492 km (WLTP¹) | ¹Weitere
Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung zeigt Sonderausstattung gegenMehrpreis.

² Finanzierungsangebot bis 36 Monate Laufzeit mit höherer Schlussrate (Ballonfinanzierung) für das Modell MG4 Electric 51 kWh Standard: Gesamtkaufpreis beläuft sich auf 34.990 €. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,00%; effektiver Jahreszins 0,00%. Repräsenta-
tives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PAngV: Nettodarlehensbetrag 27.290,00 €, 35 monatliche Raten à 199,88 €, Schlussrate 20.294,00 €. Gesamtfinanzierungsbetrag: 27.290,00 €. Anzahlung: 7.700,00 €. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas
S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. ZurWahrung derWiderrufsfrist genügt die rechtzeitige Ab-
sendung desWiderrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. DerWiderruf ist zu richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 02 03/34 69 54-09; Tel.: 02 03/34 69
54-02; E- Mail: widerruf@consorsfinanz.de). Änderungen vorbehalten.

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Peter Falk · Telefon 0441 955 800 40

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Brotbretter Porzellan 4
Brotteller, "Stadt Meissen"-
Porzellan, vor 1900, unbenutzt,
einwandfreier Zustand.
Tel. 01622055554, 70€ FP

Antiken Trödel, AEG Schreibm.,
Messing-Tischuhren/-leuchten, o.
Pekul-Tasche. ‡ 0174/3987745

Bild "Der Alchimist" 44x35,
Handpressen-Kupferdruck, auf
Bütten, von David Teniers (1610-
1690) 50 €, ‡ 04403/1708

Doppeldecker Flugzeug Ein
Doppeldecker Flugzeug
handgefertigt aus Metallblech
als Perpetuum mobile. Höhe mit
Ständer ca. 45 cm, Spannweite
ca. 32 cm. Tel. 04481-935696,
25€ FP

Plattdütsche Klenner
1923/1930 In Updrag van
Ollnborger Kring. Rutgäwen van
Lütje Krav, Korl van Tarras un
Willem ut’n Tun. To‘n tweeten
Mal 1923 mit 64 Seiten. In
Ollnborg verlegt. Erhaltung
passabel. Der 2. Klenner 1930
hat 144 Seiten mit Abbildungen.
Erhaltung ok. Heimatkunde pur.
Der Preis ist pro Klenner. TEL
0177-7980842, 16,00€, VB

Nähkästchen auf Beinen
Omas Nähkästchen aus Holz ist
beidseitig auseinanderziehbar
mit unterschiedlich großen
Fächern auf 3 Etagen. Tel
015224855833. , 60€, Festpreis

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

3-Sitzer schwarze Ledercouch;
Küchentisch, Holz u. a. Kleinmö-
bel, günstig. ‡ 0172/1777619

Schränkchen mit Glasplatte
Breite 59, Tiefe 35, Höhe 50 cm.
Mit einer Schublade und 2
Türen Eine Glasplatte schützt
das Holz. Früher wurde
hierunter ein Spitzendeckchen
gelegt - aber auch für andere
Dekorationen darunter sind der
Fantasie keine Grenzen
gesetzt. 2 Schränke vorhanden,
gerne Komplettabgabe. Tel.
015224855833. , 30€, Festpreis

Spiegelschrank Bad, neu von
Obi, NP 148 € für 90 € FP. ‡
OL 302221 o. 0171/2134002

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Highboard Erle massiv geölt,
164 x 140 x 40. ( BxHxT) an
Selbstabholer gegen
Barzahlung TEL. 04402-
5953914. ( Wiefelstede ), 250€,
VB

TV Anrichte mit Paneel
Anrichte: 165 x 41 x 65 Paneel:
110 x 160 x 31 Erle massiv geölt
ohne TV An Selbstabholer
gegen Barzahlung TEL 04402 -
5953914 ( Wiefelstede ), 250€,
VB

Doppelbett mit Konsole Breite
210 cm, Länge 214 cm, Konsole
mit Beleuchtung Breite 338 cm
incl. 2 Nachtschränke mit
jeweils 3 Schubläden und 2
Ablageborten, Höhe 90 cm.
Verkauft wird auch ein Schrank
- siehe weitere Anzeige - Tel.
015225606290, 180€, Festpreis

Verkaufe günstig 3-2-1 Stoff-
garnitur Modell Florenzia, VHB.
‡ 0162/4379423

Fernseh - Eckschrank
Gesamtbreite ca 103 cm, Tiefe
ca 45 cm, Höhe ca. 72 cm. Tel.
015225606290 , 130€,
Festpreis

Badmöbel Sanipa wie neu
hochwertige neuw. Schränke in
einwandfreiem Zustand ohne
Gebrauchsspuren. 2 Schränke
0,40 x 1,75 x0,34, 2 Schränke
0,40 x 0,77 x 0,34 mit Arbeitspl.
Wird komplett oder einzeln
verkauft. Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Kleiderschrank 6-türig vom
Tischler angepasst an
Dachschräge, kann aber auch
an eine gerade Wand gestellt
werden. Breite 302 cm, Höhe
231 cm, sehr gut erhalten.
Verkauft wird auch ein
Doppelbett - siehe weitere
Anzeige - Tel. 015225606290,
80€, Festpreis

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Ihr Nachlass
ö�net Augen!
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Bosch maxx7
Waschmaschine AquaStop,
VarioPerfect, Speed Perfect,
Extra Kurzprogramm 15 Min,
Start-Nachlegen-Taste, 1400

Schleudertouren etc. Tel.
015224855833, 170€, Festpreis

Schrank, top, 1 m breit, 2,20m
Wg. Platzmangel abzugeben.
Bis auf Aufkleber vorne top.
Aufkleber kann sicher entfernt
werden. Müsste abgebaut und
aus OG herunter geholt werden.
04488 71534, 19€, VB

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen. ☎ 04486/8270
Haushaltsauflösung! Haus- und
Garagenflohmarkt am Sonntag,
25.02.2024 von 10 bis 16 Uhr in
26655 Westerstede - Mansie,
Unter den Eichen 1.

Gefrierschrank, Siemens, 60x
170cm und Kühlschrank usw.
aus Nachlass, ‡ 04489/6027.

Miele Waschm., 1400 Umdr.
360€;Siemens Kondenstrockner,
240,- €, beides sehr gepflegt ‡
01704174346

Neuwertiger Akku Staubsauger
Bosch, 249 NP, jetzt 120 €. ‡
04488/1084

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Chevrolet Bel Air 1957 Dieses
Automodell hat die Maße L43
B17 H13. Es ist schwarz-weiß
mit rot-weißen Sitzen. Es steht
geschützt in einem
Schaukasten aus Glas mit
Spiegelrückwand L46 B22 H23.
Tel. 04481-935696, 85€ FP

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Couch mit Schlaffunktion,
Federkern, neuwertig, 2 × ge-
braucht, B/B/T 220/290/95 cm,
400 €, Bilder der WhatsApp
möglich. ‡ 0178/9741765 WST

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminofen umstandshalber zu
verkaufen, Speckstein 6 cm,
Neupreis 1.740 €, Abgabepreis
500 €. ‡ 04432/544

anzündholz und bretter,25
cm, ohne nägel, trocken,
andere längen möglich. 04407
915758 wardenburg, € VB

Brennholz, Kaminholz Verkauf
von Brennholz/Laubholz, fertig
gespalten zum Einlagern.
Lieferung nach Absprache,
kann über den Sommer
eingelagert werden. Eilermann
Brennholzhandel, Neuvrees
0174 3113187 , € FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Hebe/Schiebetür, Massivholz,
ca. 222 cm hoch, ca. 310 cm
breit. Ausbau ca. Ende März. 195
Euro VHB. 04451/7607 (Varel)
Fotos online ¬A488227

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II
Tel. 04489 - 404 73 02 •www.deVries-home.de

Mo.-Fr. 9:30 - 17:30 Uhr
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Betonplatten Betonwege U-
Form Folientunnel Gewächshaus
CC-Karre Ich biete Betonplatten
in U-Form an. Es stehen zwei
verschiedene Größen zur
Verfügung:

1. 60 Stück 45 cm breit, 75 cm
lang, 17 cm hoch (Stückpreis 10
Euro VB)

2. 35 Stück 60 cm breit, 100 cm
lang, 8 cm hoch - mit CC-Karre
befahrbar (Stückpreis 10 Euro
VB)

Auch Teilmengen verfügbar! 10€
‡ 04486-2820 ¬A488272

Gartenarbeiten aller Arten, gut
und günstig. ‡ 0176/42766333

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Gartenfräse, defekt, an
Bastler, 20 € ‡ 04454/625

zu verschenken Große
Buchsbaumkugel zum
ausbuddeln zu verschenken.
TEL 04461/2667, 0,00€,

Festpreis

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

11 Espressotassen Haviland Li-
moges, mit Untertasse, Milch u.
Zuckertopf, weiß/grün, neuwer-
tig 150 € VB. ‡ 04431/9458501

Wunderschöne
Wohnzimmerdeko 2
Stuhlüberhänge 174 x 40 cm
inkl. 2 Kissenbezüge 41 x 40cm
mit aufgedrucktem Motiv 100%
Baumwolle unbenutzt alles
zusammen 10€ Nur Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 10€ FP

Ital. Espressotassen 4
Espressotassen, neu, Marke
THUN "Bozen Italy". Tel.
01725116290, 12€ FP

Essservice farblich
außergewöhnliches Essservice
von Krautheim. Mit einer
nostalgischen Suppenterrine, in
der sich auch schön Blumen
arrangieren lassen Tel.
015224855833. , 45€, Festpreis

Teeservice von Eschenbach
Neuwertig, 7-teilig und weitere
4 Teller gibt es noch dazu. Tel.
015224855833. , 50€, Festpreis

Handtuchhalter - Vorhang
Vorhang für Handtuchhalter 116
x 67 cm Fabikgefertigt,
aufwendige Stickerei sauberer
Zustand Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 3€ FP

9 Römergläser, je 9 €; 6 Kaf-
feehausstühle, 2 mit Lehnen und
Tisch (müssen gestrichen wer-
den), zus. 100 €. ‡ 04481/1043

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Mathe-Nachhilfe (w) gesucht!
Suchen Mathe-Nachhilfe (w) für
unsere Tochter (Oberstufe,
Klasse 11. bis 13.).
‡ 0176-12044000 ¬A488054

Nachhilfe für IGS 10te Klasse.
Wir suchen eine/n Nachhilfe-
lehrer/in od. gerne Student/in.
Fächer: Mathe, Engl., Spanisch
für unsere Tochter in 26125 OL.
20 € /Std. d_sperling@gmx.de

Tagesmutter/Spielgruppe
vormittags gesucht
Wir suchen eine liebevolle
Tagesmutter bzw.Spielgruppe für
unser 4-jähriges Kind an 3 bis 5
Vormittagen pro Woche.
Wenn du dich angesprochen
fühlst, freuen wir uns auf eine
Nachricht von dir!
Betreuung.gesucht1@web.de
¬A488288

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Riani Kostüm Größe 40 sehr
gut erhalten, Nichtraucher
Haushalt. 0ldenburg
Bürgerfelde 0441 57055455,
60€ FP

Designer Lammwolle Kostüm
von Avoka the mill, Blazer G 38,
Rock , G ,40 Rocklänge 50 cm
, weite verstellbar durch Knöpfe.
Nichtraucherhaushalt. Neupreis
500 Euro. wenig getragen, sehr
gut erhalten. Oldenburg
Bürgerfelde 57055455, 100€ FP

Faschingskostüm
Faschingskostüm "Pokemon" zu
verkaufen,Größe
XL,ungetragen. 04486 8492 ,
25€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Trolley f.Freizeit,Strand Auch
abnehmbar als
Rucksack.H60cm, B30cm,T20-
30cm. Viele Fächer,
leichtgängig. Gut erhalten. TEL
0441-4852064, 30€, Festpreis

Lust auf Unternehmungen -
aber alleine.....? Nette
Mitmenschen,NR,w/m,Alter
ca.Ende 60 bis Ende 70 aus
Oldenburg und umzu zwecks
Aufbau eines Bekanntenkreises
gesucht. Eigene Ideen und
Anregungen sind willkommen.
Bei Interesse bitte melden unter
unternehmungen33@web.de , €
FP

E-Scooter, geprüft und fahr-
bereit guter Zustand, 300 €
VB. ‡ 04405/4774

Trolley f. Freizeit u.Strand
Auch abnehmbar als Rucksack.
B 36 cm, H 60cm, T 20-30cm.
Sehr gut erhalten, viele Fächer.
TEL 0441-4852064., 30€,
Festpreis

Vorlesebücher Der kleine
Stern (1978) Mondschein -
Geschichten (neu) sauberer
Zustand zusammen 5,00€ Nur
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 5€
FP

Scout Spiele Kannst du die
Uhr? Kennst du die Monate? (
eine Januarkarte fehlt )
Ravensburger " Sticken ohne
Nadel " bespielt, aber guter
Zustand 3,00 Euro zusammen
für die drei Spiele Nur Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614 , 3€ FP

Campinggasflasche Typ 907
Leere 2,75 KG
Campinggasflasche mit Ventil
zu Verkaufen. Tel. : 04401
72726, 35€ FP

Achtung! Werbeartikel-
Sammler SHARP Werbetuch
78 x 78 cm sehr guter Zustand
wurde ausgegeben auf CeBIT
Messe Anfang 1980er Jahre
Nur Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 3€
FP

Suche Modelautos aus alter
Zeit. Siku, Corgi, Schuco,
usw. ‡ 0172/8094020

Suche Sportboot, Kajütboot
o.ä. Anfänger mit SBF Schein
sucht günstiges Sportboot mit
Trailer zum direkten ablegen.
Sollte möglichst alles
einsatzbereit sein
Gerne alles anbieten ‡ 0177 210
220 1 ¬A488259

Tanzania-Safarie-Zanzibar
Suche Privat Gäste für
Tanzania-Rundreise-Zanzibat-
Stonetoun Mai/Juni Info 04747-
1572 ‡ 015906101299
¬A486762

Wer (60+) möchte ein Mal die
Woche mit uns Skat spielen?
‡ 04403/624502

Lustige Spielrunde gesucht
Wo sind die Mädels zwischen
45 und 75 die Lust auf einen
gemütlich-entspannten
Spieleabend haben?
missmarplegroup@web.de, Zu
verschenken

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Freimaurer Gästeabend
"AUDI, VIDE, TACE - HÖRE,
SIEH, SCHWEIGE --- über
freimaurerisches Lernen und
den Umgang untereinander".
Zum öffentlichen Gästeabend
lädt die Freimaurerloge "Zum
Aufbruch an der Hunte" herzlich
interessierte Herren ein.
Donnerstag, 29.02.2024, 20 h.
Logenhaus Oldenburg,
Scheideweg 124. Anmeldung:
sekretaer@loge-oldenburg.de
¬A488231

Kinderkleider- u. Spielzeugfloh-
markt Sonntag, 03.03.24 von
13.00 - 15.30 Uhr, Grundschule
Metjendorf, Schulweg 11., mit
Kuchenverkauf. Weitere Infos
unter: www.foerderverein-gs-
metjendorf.de

LadiesNightFloh, Sa., 02.03.24
von 19.00 - 21.30 Uhr, Grund-
schule Metjendorf, Schulweg 11.,
mit Snacks und Getränken zum
schmalen Preis. Weitere Infos
unter: www.foerderverein-gs-
metjendorf.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Gefährte gesucht Ich bin 66
Jahre jung, naturverbunden und
lebensfroh, und wohne mit Hund
und Katz friedlich unter einem
Dach. Wir haben das Alleinsein
satt. Nun freue ich mich auf eine
Zeit, die vom Wir bezaubert wird.
Wenn Du Dich angespr. fühlst, bis
68 J. jung bist, mit Humor u.
Herzlichkeit ins Leben blickst,
dann freue ich mich auf Deine
Nachricht, gerne mit Bild. ¤ Nr.
40916 NWZ, PLZ 26110 OL.

Hallo, wo ist mein Uhu? Es
meldet sich hier die Landeule aus
dem schönen Ammerland. Habe
mir schon die Krallen
wundgeschrieben, also versuche
ich es noch einmal. Bin noch
vorzeigbar, mit meinen 77
Jahren, 1,55 m. Möchte mich
nochmal verlieben, dass wäre
schön! Alles andere piepsen wir
sicherlich mündlich. Viele Grüße,
die Landeule. ¤ Nr. 40909 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Sich finden, nicht suchen.
Vielleicht bist Du (m, 67+) der
mich (w, 69), - wir uns finden.
Zusammen gemeinsame
Aktivitäten machen und das
Leben bei getrenntem Wohnen
genießen. Raum CLP. Wenn
möglich auch mit E-Mail und Foto
melden: ¤ Nr. 40926 NWZ, PLZ
26110 OL.

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Nachhilfe

Weiteres

Mode

Damenmode

Herrenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Versammlungen

Flohmärkte

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...
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Stattlicher Mann mit großem
Herz sucht Frau zum
Verwöhnen! Witwer aus der
Wesermarsch, Anfang 60,
185cm, sensibel und ehrlich,
sucht humorvolle und
bodenständige Sie zwischen 55
und 66 Jahren für gemeinsame
Aktivitäten und vielleicht auch
mehr. Ich freue mich darauf, Dich
kennenzulernen! ¤ Nr. 3457562
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A488281

Reife Anett 0179/42 47365

E-MASSAGE u. mehr 0174-845 90 70

Kfz-Dachgepäckbox L: 2200cm
x 40cm, 100 €, Infrarot Sauna 2
Pers., 200 €, Laufband neuw.,
140 € ‡ 0441 / 202233.

...wir haben die Tickets!

SA | 13.7.2024 | 20 Uhr

KOOL & THE GANG
+ Special Guest George McCrae
Seebühne Bremen

SA | 1.6.2024 | 20 Uhr

GERBURG JAHNKE
Frau Jahnke hat eingeladen
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

DO | 4.4.2024 | 20 Uhr

LORD OF THE
DANCE
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SA | 24.8.2024 | 19 Uhr

OLDIENIGHT
AHMSEN
Waldbühne Ahmsen Lähden

DO | 29.2.2024 | 18.30 Uhr

FEUERWERK DER
TURNKUNST
On Stage - classy
Nordfrost-Arena WHV

SA | 23.3.2024 | 20 Uhr

JOE BAUSCH
Maxima Culpa
Das Verbrechen beginnt im Kopf
Markthalle Delmenhorst

SO | 21.4.2024 | 20 Uhr

5. MEISTERKONZERT
Fatma Said, Sabine Meyer, Malcolm Martineau
Saal des ehemaligen Landtags Oldenburg

SA | 30.3.2024 | 15 Uhr

SCHLAGER
MELODIEN
Mit Sanny & Michael Hirte
Oberschule Uplengen

DO | 22.2.2024 | 19.30 Uhr

NORBERT FIMPEL
UND DANIEL ROTH
Neues Gymnasium Oldenburg

SA | 25.5.2024 | 20 Uhr

PATRICK SALMEN
Yoga gegen Rechts
29. Festival der Kleinkunst
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

6,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,50 € AboCard-Rabatt3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

3,00 €
AboCard-Rabatt

2,00 €
AboCard-Rabatt

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Suche netten Ihn für schöne
Unternehmungen und gute
Gespräche. Bin 81 J., 1,60 m,
schlank und freue mich auf liebe
Briefe. ¤ Nr. 40906 NWZ, PLZ
26110 OL.

Welcher humorvoller
lebensbejahender Mann,
zwischen 70 u. 75 Jahren, sucht
ebensolches Gegenstück.

Getrennt wohnen u. zusammen
erleben. ¤ Nr. 40822 NWZ, PLZ
26110 OL.

Wer nicht wagt...
Junggebliebene Sie (63, 1,70m,
normale Figur, NR) steht mit
beiden Beinen im Leben und
sucht einen humorvollen,
verlässlichen und ehrlichen
Partner mit dem Herz am rechten
Fleck im Großraum OL für
gemeinsame Unternehmungen,
kleine Reisen, Wandern und
Radfahren. ¤ Nr. 3457315 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A488261

Zu Zweit den Frühling erleben!
Sie, 72, sportlich sucht ihn für
gemeinsame Aktivitäten ¤ Nr.
40900 NWZ, PLZ 26110 OL.

Bin 78 J. alt, kein Opa-Typ, mobil.
Suche eine Partnerin zum
Tanzen, für Konzerte, Reisen. ¤
Nr. 40925 NWZ, PLZ 26110 OL.

Er 53, fest im Leben stehend,
sucht eine liebe Sie, Alter nicht
wichtig, für eine gemeinsame
Zukunft zu zweit. Melde Dich
gerne mit Foto unter:
Whatsapp 0162-4874431
¬A488078

Er 58 sucht eine nette liebe
Sie,die sich auch nach
Zärtlichkeiten sehnt und für eine
erotische Beziehung.Gerne auch
älter.Tel.015222979905 ‡
015222979905 ¬A488260

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Ich (50) möchte nicht mehr das
fünfte Rad am Wagen sein, mal
wieder zu zweit ins Kino oder mal
einfach vorm Kamin sitzen. Du
solltest ehrlich, treu und liebevoll
sein, brauchst aber auch kein
Modell zu sein. Ich habe schon
etwas lichtes Haar, bin aber noch
vorzeigbar. Also melde Dich,
gerne auch mit Foto. ¤ Nr.
40920 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich, 56 J., 184 cm, suche eine
gepflegte, liebe, humorvolle,
ehrliche und treue Partnerin. Du
solltest nicht älter als 55 J. sein,
berufstätig, unternehmungslustig
und für eine Partnerschaft bereit
sein. Zuschriften bitte mit einem
aktuellen Bild unter ¤ Nr. 40918
NWZ, PLZ 26110 OL.

Landwirt (56, 1,92 m) weltoffen,
vorzeigbar, vielseitig interessiert,
für ein Späßchen immer zu ha-
ben, kein Langweiler, sucht nette
Frau, Raum WSM/FRI/OL. ¤ Nr.
40901 NWZ, PLZ 26110 OL.

Mann, 77 J. mit Haus, Auto u.
Garten sucht die Bekanntschaft
einer gutaussehenden,
schlanken Frau bis 75 J. ¤ Nr.
40907 NWZ, PLZ 26110 OL.

Patriot, Ende 40, sucht
Kameradin bis 55 für Heimat-
abende und mehr. ¤ Nr. 40924
NWZ, PLZ 26110 OL.

Erik der Rote. Mit mir kannst DU
über ALLES reden. (1,99 €/Min.
inkl. MwSt. dt. Festnetz,
Mobilfunk abweichend) 17-22
Uhr.‡ 09005557878 ¬A488180

Kuscheln mit Melanie 53. ‡
0173/9197722

Singleparty am 24.02. ab 19.30 Uhr
Deine Plauderei ∙ Diekweg 46a

Bad Zw‘ahn ∙ Tel.: 04403-6929324

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Alle Waffen nieder! Bedingungs-
los! Sofort! Weltweit! Atom-
waffenverbotsvertrag unterzeich-
nen! DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Filmfreundeskreis in OL
gesucht. Im Heimkino oder auf
dem TV. Gerne Rentner. Ich
freue mich auf Zuschriften. ¤ Nr.
40919 NWZ, PLZ 26110 OL.

Neu in Edewecht, 70, mö. gern
ab und zu mit netten Menschen
Kaffee trinken gehen, Spazierg.
machen, Ausstellungen ansehen,
u.a. ‡ 01735475267 ¤ Nr.
3456723 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A488236

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Hörgerät verloren, Marke
Phonak ‡ 0441 / 504942.

Rucksack Mistral, weinrot, ca.
50 cm, seit ca. 08.2023 vermisst,
Finderlohn! ‡ 0176/53565053

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

Suche PKWs0441 /18162461

Faschingskostüm
"Pokemon"Faschingskostüm zu
verkaufen. Größe XL,
ungetragen. 04486 8492 , 25€
VB

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB ‡
049419692522 ¬A488184

Polsterarbeiten jeglicher Art
AKTION 30% bis 26.02. auf alle

Arbeiten +5Stühle neubez. der
6 ist Gratis! 3er+2er Sofa
neubeziehen 1 Sessel ist Gratis!
Neubezug Aufpolstern
Anfertigung Rep. Ihrer Möbel zB
Garnitur Stühle Eckbank usw.
kostenlose Beratung vor Ort im
Umkreis von 60km Termine‡
0441 30434272 Bümmersteder
Tredde 67A

Alle Waffen nieder! Bedingungs-
los! Sofort! Weltweit! Atom-
waffenverbotsvertrag unterzeich-
nen! DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Antiquitäten , Gemälde,
Kellerfunde, Ankauf von alten
Fotoapparaten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen sowie
Tonbandgeräten, Gemälden,
Musikinstrumenten,
Porzellan,jeglicher Art, Orient
Teppichen, alten Möbeln,Pelzen,
Armband- u. Taschenuhren,
;Modeschmuck,aller Art,
Silberbesteck auch 90 er Auflage,
Zinn.,Münzen, Gold und Silber zu
Tagespreisen. kostenlose
Wertschätzung 0152-09692722
¬A487976

Bad Zwischenahn , Feuerholz ,
Bretter, Täfelholz , unbehand. , zu
verschenken ‡ 015223513919
¬A488002

Brillensammler su. sämtliche
Brillen und Brillengestelle. Alles
anbieten, ‡ 0160/91429866

Computerarbeitsplatz auf
Rollen, abschließbar. ‡
0163/8821189

Holzbilder Dekorative
Holzschnitzereien aus der
Karibik. Der Preis bezieht sich
pro Bild. TEL 015175065571,
20€, VB

Einkochtopf Elektrischer
Einkochtopf zu verkaufen . h 45
cm, O 35 cm, 2000 Watt, 27
Ltr.(Abholung) TEL. 0441
47510, 15,00€, Festpreis

Elektro-Einkocher mit
Weckgläser Elektro-Einkocher,
ca. 25 Einkochsturzgläser 1,
3/4, 1/2 Litr.
kompl. mit Transportkasten.
Gesamtpreis 60,00€ ‡
044035795 ¬A488253

Rastede: Haushaltshilfe für 1-
Personen-Haushalt einmal
wöchentlich für ca. 2 Stunden
gesucht. Telefon 01520
8436737, € VB

Fußpflegearbeitsplatz, Stuhl,
Schrank und Lupenlampe zu
verk. ‡ 0163/8821189

Kabelinstallation im Haus + Akku-
Batterie für E-Fahrräder repariert ‡
+49152/18248172.

Kaufe alte Weine, Whiskey und
Cognac. ‡ 0441/36146852

Bars und 
Kontakte

Er sucht...

Mitteilungen

 Dies und Das

Verloren und 
Gefunden

Dies und Das
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Kinderhaus Kinderhaus
Mobiles wetterfestes
"Kinderhaus" mit Tisch, Sitzbank
und Beleuchtung. Der Aufbau auf
einem straßentauglichen
Traktoranhänger ist komplett
abbaubar. Auf Wunsch zwei
zusätzliche Aufbauteile. 250€ ‡
04408-6397 ¬A488250

Militärhistorisches Museum
"Alter Flakleitstand" sucht für
Ausstellung Exponate aus dem 1.
u. 2. Weltkrieg.‡ 0173-2376330.

Merino Lamm Decke u Kissen
Reine Schafschurwolle,
körperfreundlich und
hautsympathisch, herrlich warm
und klimaregulierend. Decke ca.
190 x 130 cm und Kissen ca.
75 x 40 - alles passt aber in
normale Bettbezüge - wenn
gewünscht. Tel. 015224855833.
, 20€, Festpreis

Reinigungskraft dringend in
Bad Zwischenahn für privat
gesucht. Tel 0173/7193724
¬A488066

Reinigungskraft dringend in
Bad Zwischenahn für privat
gesucht. ‡ 0173/7193724

Ricoh GR II Kamera, neu,
unbenutzt, für 569 € zu
verkaufen. ‡ 0173/1596490

Sammler su. Musikinstrumente
aller Art, alles anbieten, ‡
0160/96447936

Wer kann Glasbild
reparieren? Schönes altes
Glasbild, über 25 Jahre alt,
anscheinend mit Kupferlot
zusammen gefügt. Durch einen
Sturz ist ein Element kaputt,
weiß. Wer kann so etwas
reparieren? Bitte melden!
04481/9059865, 1€ VB

Puppe sehr schöne Stoffpuppe
mit Porzellankopf, ca.40 cm
groß, nur Abholung in der Nähe
von Hude, Tel: 04408 7328 ,
15€ VB

Suche Betonpfähle 10x10 cm, L:
2,10/2,20 m, ‡ 0174/9373845

Suche Bizerba Fleischwolf
MADO Wurstfüller Kolbe
Knochenbandsäge, Kochkessel
fahrbar, Teigknetmaschinen,
andere Fleischerei- und
Bäckereimaschinen. Alles
anbieten! ‡ 044219877252
¬A488200

Suche das Buch "Besprechen im
Oldenburger Land" v. Hermann
Speckmann. ‡ 04132/1711

Suche Lego, auch altes und
verstaubtes, ‡ 04933/8786539

DELSEY Reisetasche
UNBENUTZT. In dem
Seitenfach (mit Reißverschluss)
ist die Vorrichtung f Stifte u
Karten u eine Abtrennung z. B.
für Reiseunterlagen etc., mit
Tragriemen. Boden mit
Kunststoff, so dass Feuchtigkeit
von unten dem Inhalt nicht
schaden kann. Größe ca 52x33
cm Stellfläche u Höhe 30 cm.
Tel. 015224855833 , 25€,
Festpreis

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Arztfamilie sucht schönes Haus
in oder um Oldenburg, RVI,
04419608300 ‡ 0441 9608300
¬A488145

Familie sucht Lebenstraum:
Resthof oder Landhaus mit
Charme und Charakter, vorzugs-
weise in ruhiger Lage, mit
Grundstück ab 2.000 m2 im
Raum Hude, Hatten, Dötlingen
‡ +491757111033 ¬A488151

Liebevoll gepflegtes EFH mit
Garage in bevorzugter Wohn-
lage von OL-Ofenerdiek 119
m² Wohnfl., 542 m² Grundstück,
4 Zimmer, vermietet. 398.000 €,
Bedarfsausweis, Gas, Bj. 1985,
"E", 149,80 kWh/m²a
¬9269066

‡ 0441 221 2814
www.olb.de

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Westerstede, zentral gelegene
Neubauwohnung zu verk. ‡
0171-2219307.

Laufstall mit ca 5 ha Land in der
Nähe von OL zu verkaufen ¤ Nr.
40894 NWZ, PLZ 26110 OL.

Milchviehbetrieb in der Nähe
von OL zu verkaufen. ¤ Nr.
40893 NWZ, PLZ 26110 OL.

Wald in Ocholt, ca. 4 ha, auch
Teilflächen zu verk. ¤ Nr. 40914
NWZ, PLZ 26110 OL.

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Ärzte-Ehepaar sucht
Haus/Grundstück
Ärzte-Ehepaar mit 4 kleinen
Kindern sucht Haus (ab 170 qm)
oder Baugrundstück (ab 500 qm)
zum Kauf in OL (bevorzugt
Bloherfelde, Eversten, Wechloy)
‡ 01621864834 ¬A487263

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

DEL-Deichhorst, RH, zentral
gelegen, 110 m², teilweise
ausgebauter Keller, Garage,
Verkäufer (Rentner) möchten das
Haus als Mieter weiter bewohnen,
210.000 €. ¤ Nr. 40912 NWZ,
PLZ 26110 OL.

NEU! Fastenkurs, liebevolle
Begleitung. ‡ 0172/4221803

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn
Neuer Nachtstuhl zu verkaufen.
120 €.‡ 0441/501750

Verk. Senioren - Elektromobil v.
Invacare. Bj. 2017; i. e. angem.
Zustand. Der Akku im Wert 715
€ wurde im Nov. 2022 erneuert.
Ca. 15 Km/h, NP. ca. 5000€,
1500€ VB. ‡ 0172/4582876

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Klavier-/Gesangsunterreicht
von staatl. gepr. Musikpädagogin
und Sängerin. ‡ 0441/93380

Suche Gartenarbeit aller Art
Heckenschnitt, Gartengestaltung, Pflas-
terarbeiten, Unkraut entfernen, Rollrasen
verlegen, Baumschnittarbeiten und Abfuhr,
Malerarbeiten innen/außen. Kostenlose
Beratung! Einfach anrufen.

M. Kliebisch
Tel. 0176/62565052

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816
Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072
Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620
Die Fensterputzer ‡ 0441-16659
Erledige Gartenarbeit inkl.
Abfuhr gün. ‡ 0176/59931708

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.badrenovierung-ol.de 
 

 
www.die-partyloewen.com

Heu in Rundballen 1. Schnitt zu
kaufen gesucht. ‡
0176/32277844

Heu, erster Schnitt in RB zu
verkaufen. ‡ 0152/27617502

Javo-Topfmaschine Standard
mit Magazin, Torftrichter und 4 x
6 m Transportbänder zu
verkaufen. ‡ 01712612275
¬A488296

Silomais zu verkaufen, Ernte
23, ‡ 0171/9222756

Suche Frontgewichte für Case-,
Farmall 95C, ‡ 0152/07918138

Raumausstattermeisterin Anke
Hilgen / Knittel Friedrichsfehn
Gardine,Sonnenschutz und
Waschgardinen...04486/9171391
‡ 0151/43256286 ¬A488305

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Collie Welpen VDH Unsere
Welpen suchen ein neues
Zuhause - www.collieland.de
1750€ ‡ 04481-937410
¬A488283

Drahthaar Foxterrier Welpen
(reinrassig) aus Hobbyzucht
suchen zu Mitte April ein neues
Zuhause. Wachsen im Haus auf.
Bei Interesse bitte melden. ‡
0179 1287345 ¬A488225

Golden Retriever - Labrador
Welpen; Abgabe ab März
2024,‡ 0162/5851160 (keine
WhatsApp).

Schöne Junghähne zu
verschenken nicht zur
Schlachtung! ‡ 04486930266
¬A488129

Kater Charlie wird vermisst
seit dem 8.2. im Bereich Am
Hayengraben/Drielaker Heide.
Er ist ein Britisch Kurzhaarkater
mit Kupferaugen, 10 Jahre alt,

seh ruhig. Er benötigt
Medikamente. Melden Sie sich
bitte -auch wenn er verletzt oder
tot ist- wenn Sie ihn sehen: Tel.
0441 202189. Sehen Sie in
Ihren Garagen nach ihm., € FP

Hundebetreuung Brake Süd
Wer hat Zeit und Lust , wenn ich
Arzttermine o.ä. habe, auf meinen
kleinen Hund aufzupassen und
ab und zu mit ihm spazieren zu
gehen? Dann bitte melden Tel.:
04401 / 854869 ‡ 04401 /
854869 ¬A488191

CROSSOVER PLUG-IN HYBRID
MAZDA CX-60

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Jumper, Bj. 2005, rep.-bed.,
VHS. ‡ 04403-3121.

Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

Hyundai ix35 1.6 5 Star Editi-
on 2WD 99 kW, EZ 10/12, grau
met., 97.851 km, Benzin, SHZ,
Temp., AHK, Sitzheizung, Kli-
maautom, 9.990 € ¬ 8128B4A
Autohaus Rehm GmbH & Co. KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Hyundai IONIQ 5 N 84 kWh
JETZT PROBEFAHREN 448
kW, blau, 12 km, Elektro, Allrad
, 77.990 € Kraftstoffverbr. komb.
21,2 kWh/100km, CO2-Emi.
komb. 0 g/km, Effizienzkl. A+
¬856894B

Autohaus Rehm GmbH & Co. KG
www.autohaus-rehm.de

Gewerbestraße 11
26316 Varel

‡ 04451 5454

Hyundai Kona 1.6 Autom.
Premium 130 kW, EZ 06/18,
gelb met., 70.268 km, Benzin,
Navi, SHZ, Temp., Leder,
20.490 € ¬ 874ED2D
Autohaus Rehm GmbH & Co. KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Mazda MX-3 0 e-SKYAC-
TIV 107 kW, EZ 11/20, met.,
22.000 km, Klimaaut., Navi,
EPH, Temp., Alu, eFH, 18.990 €
¬ 8410957

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Mercedes Kombi 220 CDI, 177
PS, Diesel, Automatic, AHK,
schwarz, EZ 2010, TÜV 08/25,
8.300 € VHB ‡ 04435/ 6381

4 Sommereifen, Hankook,
Ventus, 225/45 R 17, 94 Y, DOT
01/21 RFT auf Alufelge, für MBC-
Klasse, 250 €. ‡ 04401/7648

4 Sommerreifen (ohne Felgen)
Bridgestone Turanza 215/50 R18
92W, ca 7200 km gefahren, 6mm
Profil zu verkaufen 195€
‡ 01774043489 ¬A488163

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Oldtimer BMW 525i, Bj. 90,
Original 71.500 km, 5.000 € VB.
‡ 04421/53021

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht Wohnmobil od.
Wohnwagen. ‡ 0151/11507674

Suche einen PKW mit Rollstuhl-
Hebelift ‡ 04494/1462 ab 15
Uhr

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

Verkauf  
Wohnungen

Landschaftliche 
Objekte und Resthöfe

Suche Immobilien 
zum Kauf

Verkauf Häuser

Verkauf 
Anlageimmobilien

Immobilienmarkt

Gesundheit, Wellness 
und Esoterik

Sanitätsbedarf

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Unterricht (Aus- 
und Weiterbildung)

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Vermisst und 
Gefunden

Tierbetreuung 
und Tiertraining

Fahrzeugmarkt

Citroën

Ford

Hyundai

Mazda

Mercedes-Benz

Reifen

Wohnmobile und 
-wagen

Oldtimer

VW

Kaufgesuche
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Weil Heimat uns verbindet.

Auftrag für eine NWZ-Kleinanzeige

Anzeigentext

Eingesandte Anzeigenaufträge können ausschließlich per Lastschrift bezahlt werden.

Jede private Gelegenheitsanzeige erscheint automatisch und kostenlos auf unseren Rubriken-Portalen. Für die bessere
Auffindbarkeit im Internet ist es wichtig, Ihr Angebot so detailliert wie möglich zu beschreiben. Dies betrifft insbesondere die
Bereiche KFZ und Immobilien. Sinnentstellende Texte werden von uns korrigiert. Für längere Texte bitte ein Extrablatt beilegen.

Schreiben Sie bitte deutlich in Druckbuchstaben Ihren Anzeigentext in die
Kästchen. Je Buchstabe, Satzzeichen und Wortzwischenraum ein Feld.

Hiermit erteile ich die Ermächtigung zum Einzug der Veröffentlichungskosten durch SEPA-Lastchriftmandat.

Name/Vorname

Kreditinstitut (Name)

nordwest-kleinanzeigen.de 0441 9988-4444 0441 9988-4407NWZ-Kleinanzeiger
26110 Oldenburg

NWZ-Geschäfts-/
Annahmestellen

Straße/Nr.

IBAN D E

Datum/Unterschrift

Telefon

WohnortPLZ

Anschrift & ZahlweiseFür eine private Gelegenheitsanzeige. 7,–€* für maximal 3 Zeilen. Jede weitere Zeile zzgl. 2,–€*.

Rubrik: Erscheinungsdatum:

Chiffre Anzeigenpreis zzgl. Chiffregebühr von 7,14€ (inkl. MwSt.)
Achtung! Für den Chiffretext werden 1 bis 2 Zeilen benötigt – bitte bei Ihrer Textformulierung berücksichtigen.

Ja, ich möchte das günstige Kombi-Angebot nutzen und spare bei meiner 2. Anzeige am
darauffolgenden Samstag 50%. Nachträglich sind keine Text- oder Terminänderungen möglich!

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Verbreitung von Anzeigen und anderen Werbemitteln,
die Sie im Internet unter NWZonline.de/AGB-Werbung finden oder die wir Ihnen auf Wunsch zusenden.
Widerrufsbelehrung unter NWZonline.de/Widerrufsbelehrung sowie die Informationspflicht gem. Art 13 DSGVO
unter NWZonline.de/informationspflichten.

Anzeigen-aufgabebis Montag,11 Uhr

* Gilt nicht für Anzeigen im Immobilienmarkt! Dort gilt folgender ermäßigter Anzeigentarif von 3 Zeilen für 21,–€,
jede weitere Zeile 4,–€.

Anzeigen für Geschäftskunden finden Sie in unseren Mediadaten: https://werben.nwzonline.de



Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de Jetzt auch

auf Facebook!


AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Ehrliche Frau sucht Putzstelle in OL
Privathaushalt od. im Büro als Minijob.,
‡01788 / 637702

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig.
www.haushaltshilfe-agentur.de

Haushaltshilfe sucht Stelle auf
LST-Karte im Raum Rastede.
‡ 0152/ 24334128

Junge exam. Krankenschwester
sucht Arbeit in der Pflege o.

Assistenz. ‡ 0162/ 4873931.

Maler hat Termine frei ‡
015145171717, Anfrage gerne
auch per WhatsApp

Maler und Lackierer (Rentner),
für privat, hat noch Termine frei.
‡ 0152/56451155

Polin sucht Arbeit als Reinigungskraft
oder bietet Seniorenbetreuung an -
mit Erfahrung 0177/7078139

Su. Minijob im Privathaushalt in
Oldenburg. ‡ 0163/6983292

Suche Anstellung als Haus-
haltshilfe (auch Gartenarbeit). ‡
0162/5184457

Suche Arbeit rund ums Haus,
Gartenarbeit, Heckenschnitt etc.,
Dachdecken-/rinnenarbeiten,
Terrassenreinigung,
Feuchtigkeitsbeseitigung. ‡
0157/57557425.

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
0157-37216125

Älteres Ehepaar sucht für 2x die
Woche Unterstützung im
Haushalt. WST- 842297 ‡

Bieten Minijobin2 Pers.-
Haushalt einmal wöchentlich
morgens für 2 - 3 Stunden
in Ol-Süd.‡0178-3277983
¬A488187

FeWo-Reinigung und Pflege,
Horumersiel, Minijob m. flex. AZ,
jew.mind.1 Woche Vorankündig.,
Wäschewaschen u. -tausch inkl.,
jährl. garant. Einsatzanzahl,
¤m.schaefer@schaefer-cct.de
‡01511 1235462 ¬A488033

Haushaltshilfe gesucht, Mo. u.
Do., v. 9-13 Uhr bei guter Be-
zahlung, bevorz. mittleres Alter,
Kirchhatten, telefonisch erreichb.
von 9-12 Uhr. ‡ 04482/1863

Haushaltshilfe in Bürgerfelde
gesucht, 2 Stunden/Woche. ‡
0441/884591

Putzhilfe gesucht, Bürgerfelde,
für 3 Pers.-Haushalt, Donn.
vorm., 3 Std. ‡ 0171/3135389

Reinigungskraft für 2 Stunden
die Woche im Privathaushalt in
Ofenerfeld gesucht.
‡01717670406 ¬A488106

Suche Reinigungshilfe für 2-3
Stunden alle 14 Tage ab 18 Uhr
in Ofenerdiek. ‡ 0441/84660

Wer schneidet mir fach-
männisch 2 ältere Rosen in
Hude? ‡ 04408/471

Zuverl. Reinigungskraft 1 x 2
Std./ Wo. in Specken / Bad
Zw'Ahn. ‡ 0176/52122057

Mitarbeiter für Samstag gesucht.
Zustellung der Tageszeitung (NWZ)
nur am Samstag, variable Arbeitszeiten
bis max. 11:00 Uhr, auf Minijob-Basis,
flexibles Einsatzgebiet in Oldenburg.
Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

Mitarbeiter für die Briefsortierung
gesucht. 3 Tage die Woche, Einsatz nach
Absprache, in der Zeit von 04:00 Uhr
bis 07:00 Uhr in Oldenburg, auf
Minijob-Basis, Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

Gebäudereiniger (m/w/d) Minijob
Wir bieten Ihnen: Gute Bezahlung,
einen sicheren Arbeitsplatz bei
einem der Top-Arbeitgeber in
Oldenburg, freundliches und
respektvolles Arbeitsklima. Melden
Sie sich gerne telefonisch:
‡0441/2102141

O'diek Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 01525/5806380

Su. Nachmieter zum 1.4.24 für
EG Whg., 50 m² in Neuenburg,
z.Z. 300 € KM, NK 130 €. ‡
0172/5333200, 04452/7079041

Zurück in die Heimat - nach
einigen Jahren im Rhein-Main-
Gebiet zieht es uns wieder ins
schöne Oldenburg. Wir
(Abteilungsleiter, 39 J./ Ärztin,
34J., NR, keine Haustiere)
suchen idealerweise ab Juli 2024
eine zentral gelegene, 4-5 Zi.-
Whg., ab 90qm, inkl. EBK,
bevorzugt am Hafen sowie im
Gerichts-, Ehnern-, Bürgeresch-,
Ziegelhofviertel.
Unser Umfeld beschreibt uns als
aufgeschlossen, hilfsbereit und
zuverlässig. Wir freuen uns auf
Ihre Angebote.
‡ 017630172762 ¬A486841

Geschäftshaushalt sucht Whg.
für Hauswirtschafterin. Bis 800 €
WM in Eversten, Bloherfelde,
Edew., Bad Zw'ahn, Petersfehn,
oder Friedrichsfehn, 2 ZKBB, ca.
50 - 60 m², Stellplatz, mögl. mit
EBK, zeitnah v. privat.
‡ 0172/4179396 ab 14 Uhr

Grafiker/Rentner (71 J.) su. z. 1.
5. 2024 1-2 ZKB bis 70 m², 700
€ warm in OL-Süd/Sandkrug,
gerne EG. ‡ 0151/24162552 od.
04481/9052181, evtl. AB, ich rufe
zurück.

Mutter (berufst.) A13 sucht 4-5
Zi./Haus zur Miete ab 1.7. oder
früher, ca. 1.200 € + Strom +
Gas. zuhauseseininOL@gmx.de

Mutter und Tochter suchen eine
größere Wohnung oder ein Haus
in Edewecht, ab Mai, Miete bis
1.300 € + NK. ‡
0151/10388127

Niveauvolles, rüstiges Rentner-
ehepaar sucht bezahlbares
Zuhause mit Blick ins Grüne. ¤
Nr. 40904 NWZ, PLZ 26110 OL.

Paar, Mitte 30, voll berufstätig,
Apotheke/Fachinformatik suchen
3 ZKB, Terrasse, gern Ortsteil
Bloherfelde, Eversten, Wechloy,
Wildenloh. ‡ 0151/44344165

Rentnerin su. Whg. in ruh. Lage,
ca. 70 m², m. Terr., Gart. od. Balk.
in OL. ‡ 01522/9526077

Rentnerin sucht kleine 2 Zi.-
Whg., Parterre, im Raum Brake/
Elsfleth, gerne von Privat. ‡
0162/6343930

Sie suchen für Ihre ruhige und
gepflegte 2-3 ZKBB in Bad
Zw'ahn eine ordentliche, zuver-
lässige Mieterin, mit festem
Einkommen, NR und ohne Haus-
tiere? Dann rufen Sie mich bitte
an. ‡ 0151/72159119

Berufsmusiker und Erzieherin
mit zwei entzückenden Kindern (6
und 10) suchen eine bezahlbare
Wohnung/Haus in und um
Oldenburg. ‡ 01794268956
¬A488295

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101

3 Zi. ca. 100 - 110 m², Whg. od.
Bungalow; rel. Neu, offen. Ess-
Wohnber., EG m. kl. Garten in
Bad Zw'Ahn. ‡ 0176/52122057

Älteres Ehepaar sucht Whg. in
Bockhorn oder Umgebung.
‡ 04451/9695147

Arzt sucht zentral gelegene
Wohnung in Oldenburg
Guten Tag,
Ich bin alleinstehender Arzt auf
der Suche nach einer
zentralgelegenen Wohnung von
40-70m2, möglichst mit Balkon
oder Terrasse. Ich werde nach
Tarif bezahlt, bin Nichtraucher
und habe keine Haustiere
¬A488247

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Eversten, 2 ZKBB, Keller, 57 m²
600 € KM, sofort oder später, an
1 oder 2 Personen ab 50 Jahre.
‡ 0441/502915

Varel Innenstadt, schöne 1 ZKB,
mit zusätzl. Dachausbau, 2. OG,
300 € + NK, EA i.A., ‡
0170/8019325

2,5 Zimmer möbliert in Rastede
Unsere 85jährige Mutter hat ein
großes Haus mit Garten + Garage
und sucht eine Untermieterin.
Eigene Toilette, gemeinsame
Küche und Bad. Keine Pflege
nötig, die große Familie kümmert
sich genauso wie die intakte
Nachbarschaft ‡ 015251738043
¬A488292

2.650 m² Lager oder Produktionshalle
inkl. Büro und Kranbahn und einem dazu-
gehörigem 20.000 m² Grundstück zu verm.

Tel.: 0171 /7373731

Suche Haus in 26135
Osternburg / Kreyenbrück von
Privat ‡ 044899252949
¬A488047

Suche kleines gemütliches
Haus, gerne ländlich im
Randgebiet von OL.‡.
04483/932640.

Suche Mehrfamilienhaus von
Privat für Privat. ‡ 0172/
8834291

Suche Reihenhäuser von
Privat. ‡ 04271/9560155

Wer verkauft sein Zwei-/Mehr-
familienhaus mir, sodass ich es
wertschätzend weiter nutzen
kann (Leben mit Freude, Musik,
psychotherapeutischer Praxis) -
statt es zum Abriss durch einen
Immobilienhai o. Versteigerung
durch Makler freizugeben? Gern
mit Gewerbe, Altbau,
Hundehütte o. ä., innenstadt-
nah. Freu mich auf Ihren Anruf!
‡ 0441 36176444 ¬A487997

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Haus in OL, auch renovierungs-
bedürftig oder Baugrundstück.
‡ 0160/1811787

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

Solventes Unternehmer-Paar
sucht EFH zum Kauf, mit
Garten, PLZ 2612-1/2/3, für
Eigenbedarf ‡ 044199864455
¬A485045

StellengesucheStellenangebote 
Privat

Stellenmarkt

Suche Immobilien 
zur Miete

Vermietungen 
Wohnungen

Vermietungen Zimmer 
in Wohngemeinschaften

Vermietungen 
Gewerbeimmobilien

Suche Grundstücke 
zum Kauf

KLEINANZEIGERDienstag, 20. Februar 2024
NORDWEST−ZEITUNG, NR. 43



Visiolink 

GESUNDHEIT Dienstag, 20. Februar 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 43

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Die in der Medi-
zin auch als Polyarthritis be-
zeichnete rheumatoide Arthri-
tis ist in Deutschland die am 
häufigsten auftretende chro-
nisch entzündliche System-
erkrankung. Typische Sympto-
me sind vor allem eine anhal-
tende Morgensteifigkeit, die 
körperliche Bewegungen er-
schwert, sowie geschwollene 
und schmerzende Gelenke. 

Zudem fühlen sich Betrof-
fene oft frühzeitig müde und 
erschöpft, weil der gesamte 
Körper durch die chronischen 
Entzündungen belastet wird. 
Als weitere Beschwerden kön-
nen allgemeines Unwohlsein, 
Appetitlosigkeit, Abgeschla-
genheit und  auch leichtes Fie-
ber auftreten. Die Entzündun-
gen können bei einer rheuma-
toiden Arthritis ähnlich wie 
bei anderen Rheuma-Erkran-
kungen ohne  qualifizierte me-
dikamentöse Behandlung im-
mer weiter voranschreiten 
und zu erheblichen irreparab-
len Schädigungen der betrof-
fenen Gelenke führen.

Bundesweit leidet rund ein 
Prozent der Menschen   unter 
entzündlichem Gelenkrheu-
ma, wobei Frauen etwa dop-
pelt so häufig wie Männer be-
troffen sind. Die Erkrankung 
kann in jedem Lebensalter 
schon bei Kleinkindern auftre-
ten. Der Erkrankungsgipfel 
liegt zwischen dem fünfund-
fünfzigsten und dem fünfund-
siebzigsten Lebensjahr. Wa-
rum es im Einzelfall zum Aus-
bruch der Erkrankung kommt, 
ist wissenschaftlich noch 
nicht abschließend geklärt. Si-
cher ist, dass die genetische 
Disposition eine Rolle spielt. 
Außerdem können sich ver-
schiedene Risikofaktoren wie 
Rauchen oder negativer Stress 
begünstigend auf das Entste-
hen von Rheuma auswirken.

Akute Schübe möglich

Eine Rheuma-Erkrankung 
kann sehr unterschiedlich ver-
laufen. Ohne adäquate Be-
handlung können die Entzün-
dungen stetig zunehmen oder 
längere Zeit konstant bleiben. 
Bei einem akuten Entzün-
dungsschub kann es   schlag-
artig zu starken Gelenkschwel-

Rheumatoide Arthritis  Gelenkentzündung mit Schmerzen und Funktionsdefiziten

Verlauf zum Stillstand bringen

Alles Gute

Große Fortschritte hat die 
Rheuma-Therapie vor allem 
durch die Entwicklung neuer 
Basismedikamente - den  Bio-
logika – gemacht. Dabei han-
delt es sich um gentechnisch 
hergestellte Eiweißsubstan-
zen, die körpereigenen Subs-
tanzen  ähnlich sind und Ent-
zündungen zum Stillstand 
kommen lassen. Zudem sind  
JAK-Hemmer  zur Hemmung 
bestimmter Enzyme des Im-
munsystems zugelassen.

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht die Fachärztin 
für Innere Medizin Dr. Silke Ot-
to-Hagemann auf den Begriff 
(J)uveniler Diabetes ein.

Juveniler Diabetes ist die me-
dizinische Bezeichnung für 
einen Diabetes Typ 1, der oft 

schon im Kindesalter aufritt. 
Der Körper kann bei dieser Er-
krankung nicht genügend In-
sulin herstellen, das zur Auf-
nahme von Zucker aus dem 
Blut in die Zellen benötigt 
wird. Das dafür benötigte In-
sulin muss dem Körper regel-
mäßig  zugeführt werden. 

Service

Für Menschen mit entzünd-
lichem Gelenkrheuma ist es 
entscheidend, die erkrankten 
Gelenke mobil zu halten. An-
sonsten drohen Bewegungs-
einschränkungen und Muskel-
schwund. Sinnvoll können Er-
go- und Physiotherapie sein, 
betont Dr. Wolfgang Mittweg. 
Gut tut auch eine ausgewoge-
ne, am besten mediterrane Er-
nährung mit wenig rotem 
Fleisch sowie viel Gemüse und 
Fisch. Starkes Übergewicht 
und seelischer Stress sollten 
so gut es geht reduziert wer-
den. Rauchen ist bei einer 
Rheuma-Erkrankung tabu. 

Termine

Informationen über den 
Nachsorgetermin stehen am 
11. März im Fokus des Ge-
sprächskreises gemeinsam le-
ben mit Krebs im Oldenburger 
Pius-Hospital. Der Psychoon-
kologische   Dienst lädt dazu  
Patienten, Angehörige und In-
teressenten ein. Beginn ist um 
14.30 Uhr im Besprechungs-
raum im B-Flügel an der 
Georgstraße 12. Anmeldungen 
sind erwünscht unter Tel. 
0441/2291118 oder   2295505.

Frauen mit einem unerfüllten 
Kinderwunsch sind zum Ge-
spräch und Erfahrungsaus-
tausch in einer Selbsthilfe-
gruppe willkommen, die sich 
regelmäßig in Oldenburg 
trifft. Weitere Infos gibt es bei 
der Oldenburger BeKoS, Tele-
fon 0441/884848.  

Mit Fachleuten über Rheuma sprechen
Patientenforum  Rheumanetz Weser-Ems lädt ein -   Info-Vormittag am 24. Februar

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Das Rheumanetz 
Weser-Ems  lädt am 24. Februar 
zum Patientenforum ein. Ab 9 
Uhr sprechen im Alten Land-
tag, Tappenbeckstraße 1, in Ol-
denburg Fachleute über ver-
schiedene Formen und Be-
handlungsmöglichkeiten, be-
tont der  Rheumanetz-Vorsit-
zende Prof. Dr. Werner-J. May-
et. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Prof. Dr. Jens Gert Kuipers 
(Rotes Kreuz Krankenhaus 
Bremen) und Priv.-Doz. Dr. 
Gerrit Maier (Reha Zentrum 
am Meer Bad Zwischenahn) 
berichten  über „aktuelle As-
pekte der Diagnostik und The-

rum Westerstede), „Rheuma 
und Sport“ (Dr. Michael 
Schwarz-Eywill, Klinik der 
Fürstenhof), „Endoprothetik 
bei Rheuma“ (Dr. Gilbert Ro-
sar,  Reha-Zentrum am Meer) 
und „Lupus erythematodes“ 
(Dr. Dagmar Richter, Rheuma-
praxis Oldenburg). 

Ab 12 Uhr spricht Dr. Mar-
tin Gehlen (Klinik Der Fürsten-
hof) über  Weichteilrheumatis-
mus. Weitere Themen sind 
„Wenn die Füße schmerzen“ 
(Dr. Peter Bichmann, Fries-
land-Kliniken Sande), „Osteo-
porose/Vitamin D“ (Dr. Gün-
ter Dietz, Reha-Zentrum am 
Meer) sowie „Leben mit Mor-
bus Bechterew“ (Dr. Ingo Har-
tig, Helios Klinik Cuxhaven). 

rapie“ sowie über „Knochen 
und Rheuma“. 

Die Besucher können an  
Workshops zu folgenden The-

men teilnehmen: Ab 11.15 Uhr 
„Künstliche Hüfte“ unter der 
Leitung von Prof. Dr. Djordje 
Lazovic (Orthopädisches Zent-

Rheuma-Erkrankungen stehen im Mittelpunkt des Patienten-
forums des Rheumanetzes Weser-Ems. BILD: Hilkmann

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

lungen sowie Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen 
kommen, berichtet Dr. Wolf-
gang Mittweg, Inhaber einer 
orthopädisch-rheumatologi-
schen Praxis in Oldenburg: „Es 
gelingt aber in den allermeis-
ten Fällen, das Fortschreiten 
der Entzündungen effektiv zu 
bremsen oder sogar zum Still-
stand zu bringen.“

Eine rheumatoide Arthritis 
ist eine von vielen Autoim-
munerkrankungen, bei denen 
sich das körpereigene Abwehr-
system plötzlich und unerwar-
tet gegen den eigenen Orga-
nismus richtet. Das entzündli-
che Gelenkrheuma tritt meis-
tens an den Mittel- und 

Grundgelenken der Finger 
oder Zehen auf. Gelenkent-
zündungen mit Schmerzen 
und Schwellungen können 
auch die Ellenbogen und Knie  
sowie die Knöchel und Schul-
tergelenke betreffen.

Sorgfältige Anamnese

Grundlage einer präzisen 
Diagnostik sind eine sorgfälti-
ge Anamnese und eine aus-
führliche körperliche Untersu-
chung des Betroffenen. Unab-
dingbar ist eine ausführliche 
Schilderung der Vorgeschichte 
und der Symptome. Dabei ist 
neben dem Befallmuster auch 
von Bedeutung, ob Begleit-

erkrankungen wie entzündli-
che Darm- bzw. Augen- oder 
Hauterkrankungen vorliegen. 

Wichtig sind auch Labor-
untersuchungen zur Diagno-
sesicherung, mit denen un-
spezifische Entzündungszei-
chen und immunologische 
Befunde  wie Rheumafaktoren 
und spezifische Antikörper 
bestimmt werden. Zusätzliche 
Erkenntnisse bringen  bildge-
bende Verfahren wie Röntgen- 
und Ultraschalluntersuchun-
gen, die den Ist-Zustand der 
entzündeten Gelenke sichtbar 
machen. So lässt sich letztlich 
beurteilen, welche Schäden 
die Erkrankung bereits an den 
Gelenken verursacht hat.

Effektive Medikamentöse Therapie steht im Vordergrund

Die Behandlung der rheu-
matoiden Arthritis basiert 
auf mehreren Säulen. Ne-
ben der physikalischen und 
medikamentösen Therapie 
können Gelenkinjektionen 
und Operationen zum Ein-
satz kommen. Im Vorder-
grund steht die medikamen-
töse Behandlung, betont Dr. 
Wolfgang Mittweg. Ziel ist, 
dass Gelenkentzündungen 
damit  gestoppt und die Be-
troffenen rasch wieder be-
wegungsfähig werden.   

Bei einem aktiven Schub 
werden vorübergehend Kor-
tison-Präparate eingesetzt, 
die stark entzündungshem-
mend wirken und die den 
mit einem Schub verbunde-
nen Leidensdruck oft in kur-
zer Zeit deutlich lindern. Zu-
dem ist der Kortison-Einsatz  
geeignet, die Zeit bis zum 
Wirkungseintritt der Basis-
therapeutika   zu überbrü-
cken. Langfristig sollte Kor-
tison allenfalls  in niedrigen 
Dosen eingesetzt werden.

Wichtigster Baustein der 
medikamentösen Behand-
lung ist bei einer rheumatoi-
den Arthritis der Einsatz 
eines optimal zum Patien-
ten passenden Basismedi-
kaments, mit dem die Über-
reaktion des Immunsystems 
– und damit die Entzündung 
– verhindert wird. Der Zer-
störungsprozess in den Ge-
lenken kann so im besten 
Fall gestoppt werden. Wie 
gut dies gelingt, ist bei je-
dem Patienten anders. 

Dr. Wolfgang Mittweg führt bei der Behandlung von Rheuma-Patienten neben der Anamnese 
stets eine ausführliche körperliche Untersuchung durch. Bild: Hilkmann

Interview

Von Klaus Hilkmann

Prof. Dr. Werner-J. Mayet (Bild) 
ist Vorsitzender des Rheuma-
netzes Weser-Ems e.V.

Sollten verdächtige Symptome 
sofort abgeklärt werden?
Mayet: Je früher die rheuma-
toide Arthritis effektiv behan-
delt wird, umso geringer ist 
die Gefahr einer dauerhaften 
Gelenkschädigung. Ohne eine 
geeignete Therapie kann diese 
schon nach einem halben Jahr 
manifest werden. Auf längere 
Sicht kann eine hohe Entzün-
dungsaktivität auch zu Schä-
den zum Beispiel am Herz-
Kreislaufsystem führen.

Ist Rheuma heute besser be-
handelbar als vor 20 Jahren?
Mayet: Erkrankungen aus 
dem entzündlich-rheumati-
schen Formenkreis sind heute 
etwa mit Biologicals sehr ef-
fektiv und nebenwirkungsarm 
therapierbar. Damit kann das 
Fortschreiten der Erkrankung 
in der Regel aufgehalten wer-
den. Viele Patienten sind dann 
fast beschwerdefrei. 

Wie ist die Zukunftsprognose?
Mayet: Leider durchwachsen. 
Einerseits werden wir künftig 
weitere und noch  besser wirk-
same Medikamente zur Verfü-
gung haben, die individuell 
auf den Patienten angepasst 
werden. Auf der anderen Seite 
stehen weniger Rheumatolo-
gen/innen zur Verfügung, die 
diese Medikamente  verord-
nen dürfen. Zur Lösung des 
Problems ist das Zusammen-
wirken von Politik, Ärzten und 
Patienten nötig. Es ist  prak-
tisch schon fünf nach zwölf. 
Patienten können ihre Prog-
nose oft durch ein frühes Er-
kennen von Krankheitsanzei-
chen und einer Anpassung der 
Lebensweise verbessern. Hier 
sind Fortbildungsangebote 
wie das Patientenforum des 
Rheumanetzes am 24. Februar 
eine wertvolle Unterstützung.

Zusammenarbeit
erforderlich

Bild: Hilkmann
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Notarkammer Celle – Kinder-
lose Ehepaare denken oft, 
dass der überlebende Part-
ner automatisch alles erbt, 
wenn der andere stirbt. Da-
her halten sie ein Testament 
für unnötig. 

Doch das ist ein weit ver-
breitetes Missverständnis, 
das schwerwiegende Konse-
quenzen für den zurückblei-
benden Partner haben kann. 
Bei der Frage, wie der überle-
bende Partner am besten ab-
zusichern ist, helfen Notare 
durch fachliche Beratung.

Der Ehepartner ist nicht 
automatisch Alleinerbe

In kinderlosen Ehen erbt 
der Ehepartner gemäß der 
gesetzlichen Erbfolge nicht 
alleine, sondern gemeinsam 
mit den Eltern des Verstorbe-
nen. 

In vielen Fällen sind die El-
tern zwar bereits vorher ver-
storben. 

Aber was oft übersehen 
wird: Deren andere Kinder, 
also die Geschwister des Erb-
lassers, erhalten den Anteil 
der Eltern. Sind die Ge-
schwister verstorben, hinter-
ließen aber Kinder, also 
Nichten und Neffen, treten 
diese an die Stelle der Ge-
schwister.

Geschwister erben mit

Es kommt häufig vor, dass 
das Vermögen in der Ehe 
nicht gleichmäßig aufgeteilt 
ist. Häufig wird ein Haus 
zwar gemeinsam bewohnt, 
aber nur ein Ehepartner ist 
Eigentümer. 

In solchen Fällen wird die-
se Immobilie je nach eheli-
chem Güterstand entweder 
zur Hälfte oder zu einem 
Viertel an die Eltern übertra-
gen. 

Wenn die Eltern nicht 
mehr leben, treten entspre-
chend die Geschwister oder 
Nichten und Neffen der ver-

storbenen Person an deren 
Stelle.

Gemeinsam geerbte Im-
mobilie

So kann es dazu kommen, 
dass das selbstbewohnte Haus 
der hinterbliebenen Person 
wider Erwarten nicht allein 
vererbt wird, sondern Mit-
eigentümer hinzukommen. 
Diese haben dann ein Mitspra-
cherecht bei der Nutzung. Die 
neuen Miteigentümer könn-
ten das Haus verkaufen, ver-
mieten oder es gemeinsam 
nutzen wollen. Wenn die 
Erben unterschiedliche Vor-

stellungen darüber haben, was 
mit dem Haus geschehen soll, 
sind Konflikte vorprogram-
miert.

Den Ehepartner als Al-
leinerben einsetzen

Wer dafür Sorge tragen 
möchte, dass der überlebende 
Partner nach dem Tod abgesi-
chert ist und alleiniges Erb-
recht hat, sollte ein Testament 
verfassen. Darin können die 
Eheleute sich gegenseitig als 
Alleinerben einsetzen. Der 
überlebende Ehegatte wird so 
bei Tod des Ersten vor dem Zu-
griff Dritter geschützt. Es ver-

bleibt trotz Testament grund-
sätzlich der Pflichtteilsan-
spruch der Eltern. Wer diesen 
vermeiden möchte, kann zu-
sätzlich zum Testament einen 
notariell beurkundeten Ver-
trag über einen Pflichtteilsver-
zicht mit den Eltern abschlie-
ßen.

Wer sich im Vorfeld von 
einem Notar zu diesem The-
ma beraten lassen möchte, 
findet im Internet unter 
https://notar.de/ den richti-
gen Ansprechpartner. Besu-
chen Sie auch das Online-Ver-
braucherportal der Notarkam-
mer unter https://ratgeber-
notar.de/.

Erbrecht  Vorausschauend per Testament über das Erbe bestimmen

Ehepaare ohne Kinder

Von Gunnar Siekmann

Wenn ein Arbeitnehmer eine 
Diensterfindung macht, kom-
men ihm nicht nur Ehre, An-
sehen und eventuell ein inner-
betrieblicher Aufstieg zugute.

Arbeitnehmererfinderge-
setz

In Deutschland wird dies 
durch das „Arbeitnehmer-
erfindergesetz“ geregelt. In 
einem ersten Schritt ist der 
Arbeitnehmer verpflichtet, die 
Erfindung dem Arbeitgeber 
schriftlich zu melden. Der 
Arbeitgeber hat dann eine 

Frist von vier Monaten, um 
die Erfindung in Anspruch zu 
nehmen. Auf dieser Basis 
reicht der Arbeitgeber bei 
Nennung des Arbeitnehmers 
als Erfinder eine Patentanmel-
dung ein. Wird die Erfindung 
nicht in Anspruch genom-
men, kann der Arbeitnehmer 
im eigenen Namen eine Pa-
tentanmeldung einreichen.

Vergütung

Bei Nutzung der Erfindung 
erhält der Arbeitnehmer eine 
Vergütung, die sich an dem Li-
zenzsatz eines freien Erfinders 
orientiert. 

Es werden jedoch drei Fra-
gen gestellt, auf deren Basis 
sich ein Anteilsfaktor errech-
net, nämlich:

1. Was ist die Stellung des 
Arbeitnehmers im Betrieb?

2. Wer hat die Aufgabe ge-
stellt?

3. Wie wurde die Aufgabe 
gelöst?

 Beispiele

Daraus ergibt sich, dass der 
Leiter der Entwicklungsabtei-
lung, dem vom Vorstand eine 
Aufgabe gestellt wurde und 
diese dann im betrieblichen 
Entwicklungslabor gelöst wur-

de, den kleinsten Anteilsfaktor 
erhält. Umgekehrt erhält der 
Lagerarbeiter, der sich selbst 
eine Aufgabe gestellt hat und 
diese zu Hause in der Garage 
gelöst hat, den höchsten An-
teilsfaktor. 

Typischerweise liegen diese 
Anteilsfaktoren, also der An-
teil, der ausgehend von dem 
Lizenzsatz eines freien Erfin-
ders zugrunde gelegt wird, 
zwischen 13 % und 30 %. Dies 
erscheint insgesamt eine faire 
Regelung. Bei Streitfällen kann 
hierzu eine Schiedsstelle beim 
Deutschen Patent- und Mar-
kenamt angerufen werden.
P@www.jabbusch.de

Dipl.-Phys. Gunnar Siek-
mann, PatentanwaltBILD: Johan-

nes Bichmann

Patentrecht  Arbeitnehmererfindergesetz: Anmeldung zum Patent durch das Unternehmen oder unter eigenem Namen

Lohnt sich eine Erfindung für Arbeitnehmer?
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Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RA Rickert-Kahnert
(I)*

Anwaltskanzlei
Patricia Rickert-
Kahnert

04405-48 37 44
04405-48 33 30

ra-rickert-kahnert.de
info@ra-rickert-
kahnert.de

Martin-Reinke-Str. 11a
26188 Edewecht

RA Klemens
Gohmann (T)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

Peter Wandscher (F)
Dr. jur. Christiane
Wandscher (F)
Arne Eylers (F)
Fachanwälte für
Arbeitsrecht
Marc Horstmann (F)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Fachanwalt für
Arbeitsrecht Horst
Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Rüdiger Salfeld
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwalt
Rüdiger Salfeld

0441/ 924890
0441/ 9248999

www.arbeitsrecht-
Salfeld.de
info@danne-
enneking.de

Nadorster Str. 210
26123 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0411/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*
Herr Rechtsanwalt
Volker Starken (F)

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net
v.starken@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Dr. Jan-Freerk
Müller, Rechtsanwalt
und Fachanwalt f.
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwaltskanzlei
Dr. Müller & Caspers

04488-84810
04488-848111

kanzlei@mueller-
caspers.de
www.mueller-
caspers.de

Poststr. 6
26655 Westerstede

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Familienrecht,
Fachanwältin für
Medizinrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Marc Horstmann (F)
Fachanwalt für
Medizinrecht
Ann-Kristin Porth (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt
Dr. Steffen König (F)

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Dr. Michael Streit
(F/T)*
Fachanwalt für
internationales
Wirtschaftsrecht

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

R. Cerezo Ramirez
Abogada,
Spanisches Recht(T)*

R. Cerezo Ramirez
spanische
Rechtsanwältin-
Abogada

0441 - 2186880
0441 - 2186899

www.spanischer-
anwalt.de
info@spanischer-
anwalt.de

Huntestr. 6 - 7
26135 Oldenburg

ARBEITSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ARZTHAFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNATIONALES RECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail



Visiolink 

Von Alessa Huth-Forsting

Mit dem Auto fahren zu kön-
nen und insbesondere zu 
dürfen wird in der Regel als 
Selbstverständlichkeit erlebt. 
Dies ändert sich jedoch blitz-
artig, sobald der Führer-
schein einmal in „Gefahr“ ge-
rät, da die Entziehung der 
Fahrerlaubnis droht. 

Es gibt viele verschiedene 
Gründe, die dazu führen kön-
nen, dass die Fahrerlaubnis-
behörde an der Fahreignung 
zu zweifeln beginnt: Hierzu 
zählen u.a. Alkohol und Dro-
gen, aber auch Krankheiten 
und altersbedingte Ein-
schränkungen sowie Bege-
hung von Straftaten, nicht 
nur im Straßenverkehr.

Betroffene, die dann ein 
Schreiben der Fahrerlaubnis-
behörde erhalten, in dem 
Zweifel an der Fahreignung 
geäußert werden, fragen sich: 
Wie soll ich mich jetzt am 
besten verhalten und äu-
ßern? Kann ich die Entzie-
hung überhaupt noch ver-
hindern, und wenn ja wie?

Die Fahrerlaubnisbehörde 
kann verschiedene führer-
scheinrechtliche Maßnah-
men anordnen. Die Entzie-
hung der Fahrerlaubnis ist 
ein besonders bedeutender 
Schritt im Rahmen des Ver-
waltungsrechts und darf nur 
unter bestimmten Vorausset-
zungen erfolgen. Sie bedeu-
tet insbesondere für Perso-
nen, die dringend auf den 
Führerschein angewiesen 

schließlich ein negatives Gut-
achten vor, so entzieht die 
Fahrerlaubnisbehörde die 
Fahrerlaubnis. 

Weigert sich die betroffe-
ne Person hingegen von An-
fang an, das angeordnete 
Gutachten überhaupt fristge-
recht vorzulegen, entzieht 
die Fahrerlaubnisbehörde 
grundsätzlich ebenso die 
Fahrerlaubnis. 

Entscheidend: der Begriff 
„Tatsache“

Ob eine Entziehung der 
Fahrerlaubnis abgewendet wer-
den kann, hängt sehr vom Ein-
zelfall ab und bedarf einer indi-
viduellen Überprüfung der je-
weiligen Umstände.

Aus anwaltlicher Sicht be-
steht der erste Ansatzpunkt der 
juristischen Verteidigung da-
rin, der Behörde aufzuzeigen, 
dass schon keine hinreichend 
konkreten Tatsachen im Sinne 
der Fahrerlaubnisverordnung 
(FeV) vorliegen, die überhaupt 
zur Anordnung einer MPU 
bzw. eines medizinischen Gut-
achtens berechtigen. 

Hierzu folgendes Beispiel: 
Eine ADHS-Erkrankung be-
rechtigt die Behörde grund-
sätzlich nicht, ein medizini-
sches Gutachten anzuordnen, 
wenn keinerlei zusätzliche 
fahreignungsrelevante Ausfall-
erscheinungen vorliegen. 
Denn eine Dauermedikation 
für sich allein stellt pauschal 
noch keine ausreichende Tatsa-
che dar, die hinreichende Fahr-

sind, häufig eine Existenzbe-
drohung.

Der Weg bis zur Entzie-
hung

Werden der Verkehrsbe-
hörde Tatsachen bekannt, die 
Zweifel an der körperlichen 
oder geistigen Eignung des 
Fahrerlaubnisbewerbers be-
gründen, so erhält die betrof-
fene Person zunächst einmal 
ein behördliches „Anhö-
rungsschreiben“. Bevor die 
Behörde die Entziehung an-
ordnen darf, muss sie der be-
troffenen Person nämlich die 
Möglichkeit einräumen, sich 
zu den erhobenen Vorwürfen 
äußern und ihre Sichtweise 
darlegen zu können. 

Legt der Betroffene 

Alessa Huth-Forsting, Rechts-
anwältin, mit Schwerpunkt 
Verwaltungsrecht BILD: privat

Verwaltungsrecht  Wie kann man sich bei fahrerlaubnisrechtlichen Maßnahmen juristisch zur Wehr setzen

Entziehung der Fahrerlaubnis: Was tun?

eignungsbedenken begründet. 

MPU-Beratung

Sollte sich im Rahmen der 
anwaltlichen Beratung hin-
gegen herausstellen, dass die 
Voraussetzungen für die An-
ordnung einer MPU (leider) 
vorliegen, so wird die anwaltli-
che Beratung sich schwer-
punktmäßig darauf beziehen, 
wie ein positives Gutachterer-
gebnis erreicht werden kann. 
Es handelt sich hierbei um 
eine anwaltliche „MPU-Bera-
tung“. Wissenswert ist hierbei 
insbesondere, dass es in der 
Regel einer äußerst langwieri-
gen und detaillierten Vorbe-

reitung auf die Untersuchung 
bedarf. Eine MPU ohne ausrei-
chende Vorbereitung durch 
einen Fachpsychologen für 
Verkehrspsychologie heutzu-
tage zu bestehen, ist nur ganz 
selten möglich und hochgra-
dig risikobehaftet.

Wie kann man sich gegen 
die Entziehung juristisch 
wehren?

In Niedersachsen existiert 
kein Widerspruchsverfahren 
mehr. Gegen die Entziehung 
der Fahrerlaubnis muss daher 
direkt in das verwaltungsge-
richtliche Klageverfahren 
übergegangen werden. Da der 

Betroffene mit der Entziehung 
der Fahrerlaubnis grundsätz-
lich direkt mit Zugang des Be-
scheides das Recht verliert, 
Fahrzeuge zu führen – und 
sich dies auch durch ein Klage-
verfahren erst einmal nicht 
abwenden lässt – sollte unbe-
dingt zusätzlich zum Klage-
verfahren ein sog. Eilverfah-
ren eingeleitet werden. Die be-
troffene Person bekommt 
hierdurch in Kürze eine Ent-
scheidung, die Klarheit ver-
schafft und muss nicht erst 
den Ausgang des Klageverfah-
rens abwarten, welches regel-
mäßig mehrere Monate in An-
spruch nimmt.
P@www.hillmann-partner.de

BILD: pixabay

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Herr Prof. Dr.
Fischer (F)(N)*
Herr Prof.
Schonebeck(F)*
Herr Felgner (F)*
Herr Strübing (F)*
Herr Dipl. Ing. (FH)
Fligg (F)
Herr Pancratz, LL.M.
(F)(N)*

Anwaltspartnerschaft
von Appen
Prof. Dr. Fischer
Prof. Schonebeck,
Fachanwälte f. Bau
und Architektenrecht
und Notare

0441 92675-0
0441 92675-20

www.rae-
vonappen.de
info@rae-
vonappen.de

An der Kolckwiese 6
26133 Oldenburg

Fachanwälte für
Bau- und
Architektenrecht
Notar, RA O. Groll
(F)*
RA Frank Kahle (F)*

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger Str.
46
26135 Oldenburg

RA und Notar
Christian Freericks
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA Hendrik Garms
Fachanwalt für Bau- u.
Architektenrecht(F)*

ANWALTSKANZLEI
SEIDELMANN /
GARMS /
GRALLE

0441 - 2178080
0441 - 9572271

www.fachanwalt-
gralle.de
garms@fachanwaelte
ol.de

Alexanderstr. 111
26121 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte für Bau-
und Architektenrecht
René Castagna (T)
Hendrik Pancratz (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Bernhard Oltmanns
(T)*

Bernhard Oltmanns 04403 / 64141
04403 / 64155

www.ra-oltmanns.de
info@ra-oltmanns.de

Unter den Eichen 23 A
26160 Bad
Zwischenahn

Amelie Miedtank,
LL.M.

Dr. Miedtank und
Partner
Rechtsanwaltsgesell
schaft
bürgerlichen Rechts

Tel. 0441 973973
Fax 0441 973974

www.miedtank.de
mail@miedtank.de

Nadorster Straße 99
26123 Oldenburg

RAin und Notarin
Katja
Schwackenberg (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Wolfgang
Schwackenberg (T)*
RAin Katharina
Schölzel (T)*

Anwaltskanzlei
Schwackenberg
Rechtsanwälte

0441-92 172-0
0441-92 172-72

www.anwaltskanzle-
ischwackenberg.de
info@anwaltskanzlei-
schwackenberg.de

Schleusenstraße
25/26
26135 Oldenburg

RA Egge Dettmers
Fachanwalt für
Erbrecht (F)

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt f. Erbrecht
Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte f. Erbrecht
Jana Grass (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Dr. Anna Simon (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
a.simon@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA und Notar
Wilfried Pferdehirt
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Schofer, Pferdehirt,
Götting & Wittrock

0441/ 923960
0441/ 9239696

www.schofer-
pferdehirt-goetting.de
kanzlei@staugraben1.
de

Staugraben 1
26122 Oldenburg

RAin Karin Schulze
(F)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

www.ra-
wardenburg.de
info@ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

BAURECHT/ ARCHITEKTENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ERBRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Straße 21. Veranstalter des Vor-

Brigitte Neidhardt, Rechtsan-
wältin und Mediatorin, Vor-
standsvorsitzende Mediation 
2001 e.V., staatlich anerkann-
te Gütestelle, www.konsens-
oldenburg.de  BILD: privat

Familienrecht  ISUV-Vortrag zum Unterhaltsrecht von Brigitte Neidhardt am 27. Februar in Varel

Trennung: Wer zahlt für wen und wie lange?

Fragen des Baurechts sind häu-
fig ganz entscheidende Fragen 
für Immobilienbesitzer, denn 
es geht nicht selten um hohe 
Geldbeträge. Insbesondere bei 
Abrissverpflichtungen und 
Rückbauten kann es teuer wer-
den. Der Infodienst Recht und 
Steuern der LBS hat Urteile 
deutscher Gerichte gesam-
melt, die sich mit dieser 
Rechtsmaterie befassen. Dabei 
spielen unter anderem ein ma-
roder Schuppen, ein weggefal-
lener Rettungsweg und die Ge-
fahr eines Hangrutsches eine 
Rolle.

Gebäudehöhe auf Entfer-
nung nicht relevant

Der geplante Bau eines 
neuen, zwölf Meter hohen Ge-
bäudes in seiner Nachbar-
schaft störte einen Anwohner. 
Er zog dagegen vor Gericht. Al-
lerdings kam das Oberverwal-
tungsgericht Nordrhein-West-
falen (Aktenzeichen 2 B 
192/22) seiner Forderung nicht 
nach. Er wohne in 50 Metern 
Entfernung zu dem Neubau-
projekt und werde deswegen 
nicht in seinen Rechten ver-
letzt.

Rückbau wegen 
brennbarer Stoffe

Ein schwerwiegendes Pro-
blem hatte eine Gemeinschaft 
von Wohnungseigentümern. 
Die Fassade ihres Gebäudes ent-
hielt brennbare Stoffe und sollte 
deswegen auf Anweisung der 
Bauaufsicht entfernt werden. 
Die Behörde vollstreckte diese 
Verfügung gegenüber der Ge-
meinschaft. Das Oberverwal-
tungsgericht Niedersachsen 
(Aktenzeichen 1 ME 106/22) 
stellte fest, nachdem der Vor-
gang ausschließlich das Ge-

meinschaftseigentum betreffe, 
bedürfe es keiner zusätzlichen 
Duldungsverfügungen gegen-
über den einzelnen Mitgliedern.

Gaststätten in 
Wohngebieten

Nicht immer gerne gesehen 
sind Gaststätten in Wohngebie-
ten. Zwar werden sie von vielen 
Menschen immer wieder be-
sucht, aber in seiner unmittel-
baren Nähe möchte man sie 
dann doch nicht haben. Das 
Oberverwaltungsgericht Nie-
dersachsen (Aktenzeichen 1 LA 

Von Von Anna Freitag

Oldenburg/Varel – Unterhalt 
dient ausschließlich der Absi-
cherung des täglichen Bedarfs. 
Ein Unterhaltsanspruch ent-
steht nicht automatisch, er 
muss immer angefordert wer-
den und ist daher in der Regel 
nicht für die Vergangenheit zu 
zahlen. Bei der Anforderung 
müssen Regeln beachtet wer-
den. Rechtliche Hinweise und 
praktische Tipps rund um den 
Unterhalt erläutert Rechtsan-
wältin  Brigitte Neidhardt aus 
Oldenburg am Dienstag,  27. 
Februar um 19:30 Uhr im Ver-
eins- und Jugendzentrum „We-
berei“ in  Varel, Oldenburger 

trages ist der Interessenver-
band für Unterhalt und Fami-
lienrecht e. V. (ISUV).

Der Unterhalt stellt bei einer 
Trennung und Scheidung beide 
Noch-Partner vor große He-
rausforderungen, was nicht sel-
ten durch unterschiedliche Auf-
fassungen geradewegs in den 
Rosenkrieg führt. Der ISUV hilft 
deshalb bei der Klärung von 
Fragen und Problemen im Zu-
sammenhang mit Trennung 
und Scheidung. Der Eintritt 
zum Vortrag ist  frei, um vorhe-
rige Anmeldung wird gebeten 
unter eMail: Olden-
burg@isuv.de. Bei Interesse 
oder Fragen: ISUV-Kontaktstelle 
Oldenburg mit der Außenstelle 

Varel, Ansprechpartnerin Anna 
Freitag, Tel. 0151-744 432 13.

Trennungsgruppe trifft 
sich am 23. Februar

Anna Freitag (ISUV Kontakt-
stellenleiterin, Volljuristin und 
Mediatorin) und Brigitte Neid-
hardt, (ISUV Kontaktanwältin, 
Gründerin Verein Konsens, 
Rechtsanwältin und Mediato-
rin) möchten Menschen, die 
sich in einer Trennung befin-
den die Möglichkeit geben, sich 
mit anderen Betroffenen aus-
zutauschen, um die Trennung 
besser zu bewältigen. Die Grup-
pe soll Raum geben zum Ken-
nenlernen, Informations- und 

Erfahrungsaustausch und 
gegenseitiges Unterstützen. 
Dabei sollen Menschen zusam-
menkommen, die sich in ganz 
unterschiedlichen Phasen der 
Trennung befinden. Während 
einige ganz frisch getrennt sind 
und sich noch in der Schock-
phase befinden und die Tren-
nung noch gar nicht richtig 
realisieren können, liegt die 
Trennung bei anderen schon 
länger zurück und sie haben sie 
bereits gut bewältigt und ver-
arbeitet. Gerade darin liegt der 
Nutzen einer solchen Gruppe, 
denn so erkennen die neuen, 
frisch getrennten Gruppenmit-
glieder, dass es möglich ist, 
eine Trennung zu bewältigen 

und dass das Ende einer Bezie-
hung nicht das Ende des Le-
bens ist. Das Zusammenkom-
men und der Austausch mit 
Gleichgesinnten ist sehr wohl-
tuend und fördert gemeinsa-
me kraftvolle Energie. Anna 
Freitag und Brigitte Neidhardt 
werden die Gruppe begleiten 
und stehen für Fragen rund um 
das Thema Trennung und 
Scheidung zur Verfügung. Wei-
tere Termine: Freitag, 23.2.2024, 
Dienstag, 12.3.2024 und Diens-
tag, 26.3. 2024, jeweils ab 19.30 
im Solero, Alexanderstraße. 
39a, 26121 Oldenburg. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, 
Interessierte sind herzlich will-
kommen.

85/21) erklärte: Für die bau-
rechtliche Zulässigkeit ist es 
nicht entscheidend, ob die ge-
bietsbezogene Nachfrage be-
reits durch vorhandene Lokale 
bedient wird. Für den Konkur-
renzschutz bestehender Betrie-
be sei man nicht zuständig.

Bunker kein Beherber-
gungsbetrieb

In etlichen deutschen Städ-
ten gibt es noch Hochbunker 
aus Kriegszeiten, die kaum 
oder nur mit allergrößtem 

 Fortsetzung auf Seite 38 u

Fragen des Baurechts sind häufig ganz entscheidende Fra-
gen für Immobilienbesitzer, denn es geht nicht selten um ho-
he Geldbeträge. Insbesondere bei Abrissverpflichtungen und 
Rückbauten kann es teuer werden. BILD: Bundesgeschäftsstelle LBS

Baurecht  Sehr hohe Geldbeträge oder Rückbauverpflichtung in Zivilprozessen

Knifflige Fragen des Baurechts

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RAin. Lohmann-Pahl
(F)*

Anwaltskanzlei
Hübenthal &
Lohmann-Pahl
-Mediation-

0441/21911-0
0441/21911-20

www.rae-huebenthal-
lohmann-pahl.de
info@rae-huebenthal-
lohmann-pahl.de

Bismarckstr. 12
26122 Oldenburg

RA Rickert-Kahnert
(I)*

Anwaltskanzlei
Patricia Rickert-
Kahnert

04405-48 37 44
04405-48 33 30

ra-rickert-kahnert.de
info@ra-rickert-
kahnert.de

Martin-Reinke-Str. 11a
26188 Edewecht

RA Tammo Gräper
(F)(N)*

Tammo Gräper
Notar - Rechtsanwalt
- Fachanwalt

04401- 5081
04401- 6028

info@kanzlei-
graeper.de

Schrabberdeich 10
26919 Brake

Inge Saathoff (F/T) *
Burkhard Bühre (F/T)
Fachanwalt/in für
Familienrecht

Inge Saathoff
Burkhard Bühre
- jeweils Fachanwalt
bzw. Fachanwältin
für Familienrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

Christina Begenat
(F)
Katja Müller (T)

Kanzlei
Begenat & Müller

0441/77705735
0441/77705733

www.anwaelte-
oldenburg.de
Kanzlei@anwaelte-
oldenburg.de

Amalienstr. 22
26135 Oldenburg

Anna Freitag
(Oldenburg)
Klaus Fischbeck
(Nordenham)

Interessenverband
Unterhalt und
Familienrecht
ISU e.V.

0151 74443213
(Anna Freitag)
0157 73291100
(Klaus Fischbeck)
0911 550478

oldenburg@isuv.de
nordenham@isuv.de
www.isuv.de

Sulzbacher Str. 31
90489 Nürnberg

RA und Notar a.D.
Wolfgang
Schwackenberg (F)*
RAin Katharina
Schölzel (F)*
RAin Britta Krause
(F)*
Fachanwälte für
Familienrecht

Anwaltskanzlei
Schwackenberg
Rechtsanwälte

0441-92 172-0
0441-92 172-72

www.anwaltskanzlei-
schwackenberg.de
info@anwaltskanzlei-
schwackenberg.de

Schleusenstraße
25/26
26135 Oldenburg

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Familienrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Ann-Kristin Porth (F)
Fachanwältin für
Familienrecht
Jana Grass (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Fachanwalt für
Familienrecht
Hubertus Harbort (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Harbort@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

RAin Susanne Hoff,
Fachanwältin f.
Familienrecht
Mediatorin

Rechtsanwaltskanzlei
Susanne Hoff

04402/ 972260
04402/598168

www.rechtsanwaeltin-
hoff.de
info@rechtsanwaeltin-
hoff.de

Bahnhofstraße 17
26180 Rastede

Fachanwalt für
Familienrecht
Volker Pöpken (F)*

Rechtsanwalt
Volker Pöpken

0441 - 664 883
0441 - 67610

v.poepken@
t-online.de

Scheideweg 65
26121 Oldenburg

Fachanwältin für
Familienrecht
Andrea Kunze (F)

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
kunze.a@rae-vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Rechtsanwältin
Dr. Anna Simon (F)*
Rechtsanwältin
Sabine Schmelz (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
a.simon@simon-
schubert.net
s.schmelz@simon-
schubert-net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin und
Notarin Sigrid Droste
(F)*

Rechtsanwältin und
Notarin Sigrid Droste

04403/9310-0
04403/1054

www.rechtsanwaeltin
-droste.de
sigrid.droste@rechts
anwaeltin-droste.de

Auf dem Winkel 31
26160 Bad
Zwischenahn

RAin Karin Schulze,
Fachanwältin für
Familienrecht (F)*
RAin Borsing (I)

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin Britta Nitsche,
Fachanwältin f.
Familienrecht (F)*

Rechtsanwältin
Britta Nitsche

Tel. 04488-844540
Fax 04488-844541

info@ra-britta-
nitsche.de

Bahnhofstraße 11
26655 Westerstede

RA Dr. Henning
Hillers (F/T)*
Fachanwalt für
gewerblichen
Rechtsschutz

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 Oldenburg

Fachanwalt für ewerb-
lichen Rechtsschutz
Horst Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

FAMILIEN-/SCHEIDUNGS-U.UNTERHALTSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MARKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink 

Aufwand zu entfernen sind. Die 
Nutzungsänderung eines sol-
chen Bunkers in einen Beher-
bergungsbetrieb verletzte nach 
Ansicht des Verwaltungsge-
richtshofes Hessen (Aktenzei-
chen 3 B 2088/18) nicht die ge-
botene Rücksichtnahme gegen-
über den Nachbarn.

Standsicherheit bei 
Hanglage

Besondere Aufmerksamkeit 
ist bei Neubauten in Hanglage 
geboten, denn hier besteht na-
turgemäß eine Rutschgefahr. 
Doch ein Anwohner, der Angst 
um die Tragfähigkeit seines 

u Fortsetzung von Seite 37 eigenen Grundstücks hat, 
kann nicht die Aufhebung der 
baurechtlichen Genehmigung 
für sein Nachbargrundstück 
erwirken. So urteilte das Ver-
waltungsgericht Mainz (Akten-
zeichen 3 K 248/20.MZ), denn 
die Erlaubnis stehe im konkre-
ten Fall unter der Bedingung, 
dass spätestens bei Baubeginn 
die Gewährleistung der Stand-
sicherheit nachzuweisen sei.

Bestandsschutz für 
maroden Schuppen

Wenn ein Schuppen deutli-
che Zeichen des Verfalls auf-
weist, muss ihn der Eigentümer 
trotzdem nicht zwangsläufig 

abreißen. Auch wenn die Be-
hörde dieser Meinung ist. Das 
Verwaltungsgericht Koblenz 
(Aktenzeichen 4 L 1084/20.KO) 
entschied das für den Fall, dass 
der Verfallsprozess noch nicht 
irreversibel und eine Instand-
setzung nicht völlig auszu-
schließen sei.

Kein Anspruch auf 
Freiflächen

Besonders ärgerlich ist es für 
Grundstückseigentümer, wenn 
Neubauten plötzlich vorher 
nicht vorhandene Einblicke auf 
ihr Anwesen erlauben. Es gibt 
allerdings nach Überzeugung 
des Oberverwaltungsgerichts 

Nordrhein-Westfalen (Akten-
zeichen 10 A 179/20) keinen An-
spruch darauf, dass Freiflächen 
verbleiben, die den Blicken 
Dritter entzogen sind.

Sprachgebrauch in 
Gutachten

Die Verwendung des Aus-
drucks „Pfusch am Bau“ in 
einem Sachverständigengut-
achten rechtfertigt noch nicht 
die Ablehnung des Gutachters 
wegen Besorgnis der Befangen-
heit. Es handelt sich, so das 
Oberlandesgericht Rostock (Ak-
tenzeichen 4 W 30/20), um 
einen untechnischen Begriff, 
der die Person des Handwer-

kers nicht zwingend verun-
glimpfe oder herabsetze.

Objektgröße an Bestand 
anpassen

Grundlegend im Baurecht 
ist die Tatsache, dass sich ein 
geplantes Wohngebäude in die 
Umgebungsbebauung einfügt. 
Das Verwaltungsgericht Mainz 
(Aktenzeichen 3 K 1142/18.MZ) 
legte Wert darauf, solch ein 
Neubau müsse sich vor allem in 
seinen Dimensionen mit den 
bereits vorhandenen Gebäuden 
vergleichen lassen. Im konkre-
ten Fall tat das ein Objekt mit 
sieben Wohneinheiten nicht 
und konnte deswegen nicht ge-

nehmigt werden.

Rettungswege haben 
Vorrang

Die Rettungswege zählen 
zum Wichtigsten, auf das bei Ge-
bäuden geachtet werden muss, 
denn im Ernstfall entscheiden 
sie über Leben und Tod. Fällt bei 
einer Dachgeschosswohnung 
der vorgeschriebene zweite Ret-
tungsweg weg und wird damit 
die bisher geltende Baugeneh-
migung rechtswidrig, dann 
kann nach Ansicht des Oberver-
waltungsgerichts Berlin-Bran-
denburg (Aktenzeichen 2 S 18.19) 
die weitere Wohnnutzung 
untersagt werden.

Von Arne Eylers

Das Bundesarbeitsgericht (BAG) 
bestätigt mit einer aktuellen 
Entscheidung vom 18.10.2023, 
dass in dem Fall, in dem die 
Arbeitsvertragsparteien Arbeit 
auf Abruf vereinbaren, aber die 
Dauer der wöchentlichen 
Arbeitszeit nicht festlegen, 
grundsätzlich nach § 12 Abs. 1 
Satz 3 Teilzeit- und Befristungs-
gesetz (TzBfG) eine Arbeitszeit 
von 20 Stunden wöchentlich als 
vereinbart gilt. Eine Abwei-
chung davon kann im Wege der 
ergänzenden Vertragsausle-
gung nur dann angenommen 
werden, wenn die gesetzliche 
Regelung nicht sachgerecht ist 
und objektive Anhaltspunkte 
dafür vorliegen, die Parteien 
hätten bei Vertragsschluss über-
einstimmend eine andere Dau-
er der wöchentlichen Arbeits-
zeit gewollt (BAG, Urteil vom 18. 
Oktober 2023 – 5 AZR 22/23).

nehmerin wurde von der 
Arbeitgeberin nach Bedarf in 
unterschiedlichen zeitlichen 
Umfang zur Arbeit herangezo-
gen. Nachdem sich der Umfang 
des Abrufs ihrer Arbeitsleistung 
ab dem Jahr 2020 im Vergleich 
zu den unmittelbar vorange-
gangenen Jahren verringerte, 
hat die Arbeitnehmerin sich da-
rauf berufen, ihre Arbeitsleis-
tung sei in den Jahren 2017 bis 
2019 in einem zeitlichen Um-
fang von durchschnittlich 103,2 
Stunden monatlich abgerufen 
worden. Sie argumentiert, dass 
eine ergänzende Vertragsausle-
gung ergebe, dass dies die nun-
mehr geschuldete und vom 
Arbeitgeber zu vergütende 
Arbeitszeit sei. Soweit der Abruf 
ihrer Arbeitsleistung in den Jah-
ren 2020 und 2021 diesen Um-
fang nicht erreichte, hat sie 
vom Arbeitgeber weitere Vergü-
tung auf Basis der errechneten 
durchschnittlichen monatli-

chen Arbeitszeit verlangt. Das 
Arbeitsgericht Bielefeld hat in 
erster Instanz, ausgehend von 
der § 12 Abs. 1 Satz 3 TzBfG ange-
nommen, die Dauer der wö-
chentlichen Arbeitszeit betrage 
20 Stunden. Es hat deshalb der 
Klage auf Zahlung weiterer Ver-
gütung nur in geringem Um-
fang insoweit stattgegeben, als 
in einzelnen Wochen der Abruf 
der Arbeitsleistung der Arbeit-
nehmerin 20 Stunden unter-
schritten hatte. Das Landes-
arbeitsgericht Hamm hat die 
darüber hinaus gehende Beru-
fung der Arbeitnehmerin zu-
rückgewiesen.

Die Revision der Klägerin 
vor dem BAG blieb eben-
falls erfolglos

Das BAG begründet seine 
Entscheidung wie folgt: „Verein-
baren Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer, dass der Arbeitnehmer 

seine Arbeitsleistung entspre-
chend dem Arbeitsanfall zu er-
bringen hat (Arbeit auf Abruf), 
müssen sie nach § 12 Abs. 1 Satz 
2 TzBfG arbeitsvertraglich eine 
bestimmte Dauer der wöchent-
lichen Arbeitszeit festlegen. 
Unterlassen sie das, schließt § 12 
Abs. 1 Satz 3 TzBfG diese Rege-
lungslücke, indem kraft Geset-
zes eine Arbeitszeit von 20 Wo-
chenstunden als vereinbart gilt. 
Eine davon abweichende Dauer 
der wöchentlichen Arbeitszeit 
kann im Wege der ergänzenden 
Vertragsauslegung nur dann 
angenommen werden, wenn 
die Fiktion des § 12 Abs. 1 Satz 3 
TzBfG im betreffenden Arbeits-
verhältnis keine sachgerechte 
Regelung ist und objektive An-
haltspunkte dafür vorliegen, 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
hätten bei Vertragsschluss bei 
Kenntnis der Regelungslücke 
eine andere Bestimmung ge-
troffen und eine höhere oder 

niedrigere Dauer der wöchentli-
chen Arbeitszeit vereinbart.“ Da 
die Arbeitnehmerin solche An-
haltspunkte nicht nachweisen 
konnte, blieb die Revision er-
folglos.

Fazit

Das BAG hebt insbesondere 
hervor, dass allein das Abruf-
verhalten des Arbeitgebers 
oder die kurzfristige Bereit-
schaft des Arbeitnehmers, 
mehr zu arbeiten, keine dauer-
hafte Änderung der Arbeitszeit 
begründet. Insgesamt bestätig-
te die Entscheidung die gesetz-
liche Fiktion der 20-Stunden-
Arbeitswoche im Falle von Ar-
beit auf Abruf ohne arbeitsver-
tragliche Regelung zur wö-
chentlichen Arbeitszeit, es sei 
denn, es gibt nachweisbare An-
haltspunkte für eine andere 
(konkludente) Vereinbarung.
P@www.rae-wandscher.de

Sachverhalt

Die Arbeitnehmerin ist seit 
dem Jahr 2009 bei der Arbeitge-
berin, einem Unternehmen der 
Druckindustrie, als „Abrufkraft 
Helferin Einlage“ tätig. Der 
Arbeitsvertrag enthält keine Re-
gelung zur Dauer der wöchent-
lichen Arbeitszeit. Die Arbeit-

Rechtsanwalt Arne Eylers, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

  BILD: Markus Monecke

Arbeitsrecht  Dauer der wöchentlichen Arbeitszeit ohne arbeitsvertragliche Regelung - 20 Wochenstunden üblich

Was bedeutet die Vereinbarung Arbeit auf Abruf

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA Horstmann (T)*Rechtsanwälte
Horstmann und
Kollegen

0441/26272
0441/25739

www.rechtsanwaelte-
horstmann.de
info@rechtsanwaelte-
horstmann.de

Staugraben 1a
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Peter Wandscher
Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Brigitte Neidhardt,
RAin und Mediatorin

Konsens
Praxis für Mediation,
Scheidung,
Erbschaft,
Arbeitskonflikte,
staatlich anerkannte
Gütestelle

0441-800 7518
0441-800 7521

www.konsens-
oldenburg.de
info@konsens-
Oldenburg.de

Nadorster Str. 190
26123 Oldenburg

Dr. Andreas
Blomenkamp

Mediation Andreas
Blomenkamp -
Wirtschaftsmediation
& Konfliktberatung

0441 - 361 441 46 www.mb-
oldenburg.de
info@mb-
oldenburg.de

Elisabethstr. 2
26135 Oldenburg

RAin Karin Schulze
(F)* Fachanwältin für
FamR, Erbrecht und
Mediatorin

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin u. Notarin
Annika Arens LL.M.
RA u. Notar Oliver
Groll (F)*
RA Frank Kahle

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Fachanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger
Str.46
26135 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt für Miet-
und Eigentumsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

FA für Miet- und
Wohnungseigen-
tumsrecht H. Harbort
(F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Harbort@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA Helge R. Heiner
(F)* Fachanwalt für
Bank- und
Kapitalmarktrecht

FOLKERTS &
HEINER
RA-PartGmbB

0441 / 249 20 2 0
0441 / 249 20 2 99

www.fh-law.de
info@fh-law.de

Bloherfelder Sr. 130
26129 Oldenburg

Arne Eylers (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

KAUF- UND VERTRAGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

APOTHEKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MEDIATOREN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MIETRECHT/WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BANKRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink 

Von Pia Borsing

Leben die Eltern eines minder-
jährigen Kindes getrennt und 
funktioniert die Ausübung des 
gemeinsamen Sorgerechts 
nicht, stellt oft früher oder spä-
ter einer der beiden Elternteile 
einen Antrag auf Übertragung 
der alleinigen Sorge. Zuständig 
dafür ist das Familiengericht. 
Stimmt der andere Elternteil 
der Übertragung nicht zu, hat 
das Gericht dann zu entschei-
den, ob zu erwarten ist, dass die 
Aufhebung der gemeinsamen 
Sorge und die Übertragung der 
alleinigen Sorge auf den antrag-
stellenden Elternteil dem Wohl 
des Kindes am besten ent-
spricht (§ 1671 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 
BGB).

Mindestmaß an 
Verständigung

Die alleinige Sorge kann 
aus verschiedenen Gründen 
übertragen werden, darunter 
beispielsweise die fehlende Er-
ziehungseignung eines Eltern-
teils, aber auch eine fehlende 
Kooperationsfähigkeit oder 
-bereitschaft zwischen den El-
tern. Da im Rahmen der ge-
meinsamen Sorge Entschei-
dungen im Leben des Kindes, 
die über alltägliche Angele-
genheiten hinausgehen, ge-
meinsam getroffen werden 
müssen, bedarf es zum Fort-
bestand der gemeinsamen 
Sorge eines Mindestmaßes an 
Übereinstimmung in Sorgean-
gelegenheiten von erheblicher 
Bedeutung. Wenn es z. B. um 
eine Anmeldung zum Kinder-
garten geht oder um die Frage, 

auf welche weiterführende 
Schule das Kind gehen soll, ist 
stets die Zustimmung beider 
sorgeberechtigter Elternteile 
notwendig. Eine einzige Mei-
nungsverschiedenheit reicht 
selbstverständlich nicht zur 
Übertragung der alleinigen 
Sorge aus. Besteht jedoch eine 
schwere und nachhaltige Eini-
gungsunfähigkeit der Eltern, 
die sich negativ auf das Wohl 
und die Entwicklung des Kin-
des auswirkt, kann eine Sorge-
rechtsübertragung angezeigt 
sein, um die ständigen Kon-
flikte zu vermeiden und einen 
Elternteil alleine handlungsfä-
hig zu machen. So kann si-
chergestellt werden, dass 
wichtige Entscheidungen zü-
gig getroffen werden und das 
Kind – das sich zumindest mit 
zunehmendem Alter meist in 
einem erheblichen Loyalitäts-

Pia Borsing, Rechtsanwältin
 BILD: privat

Familienrecht  Die Ausstellung einer Vollmacht kann im Einzelfall die Entziehung des Sorgerechts abwenden

Sorgerechtsvollmacht anstatt Alleinsorge

konflikt befindet – dadurch 
entlastet wird, dass das Streit-
potential zwischen den Eltern 
zumindest vermindert wird.

Ausstellung einer Sorge-
rechtsvollmacht als mil-
deres Mittel

Die Entscheidung des Ge-
richts ist jedoch an den soge-
nannten Verhältnismäßig-
keitsgrundsatz gebunden. Das 
bedeutet, dass, wenn es ein 
milderes, gleich geeignetes 
Mittel zum Schutz des Kindes-
wohls gibt, dieses vorrangig 
angewendet werden muss. 
Das Gericht kann z. B. eine 
Übertragung nur für Teilberei-
che, wie dem Aufenthaltsbe-
stimmungsrecht oder der Ver-
mögenssorge, aussprechen, 
wenn diese die Hauptstreit-
punkte zwischen den Eltern 
darstellen. Hat jedoch ein El-

ternteil eine umfassende Voll-
macht ausgestellt, die den an-
deren Elternteil ermächtigt, al-
leine für das Kind tätig zu wer-
den, kann dies ebenfalls ein 
milderes, gleich wirksames 
Mittel darstellen, wenn die 
Vollmacht dem bevollmäch-
tigten Elternteil eine verlässli-
che Handhabe zur Wahrneh-
mung der Kindesbelange bie-
tet und zu erwarten ist, dass 
das Kindeswohl so durch den 
elterlichen Konflikt nicht 
mehr beeinträchtigt wird.

Widerrufbarkeit schadet 
nicht

Dabei geht der BGH davon 
aus, dass es nicht schadet, dass 
die Vollmacht jederzeit und 
ohne die Angabe von Gründen 
widerrufen werden kann. Es 
bedürfe insofern bei der Ent-
scheidung keiner Prognose, 

mit welcher Wahrscheinlich-
keit die Vollmacht künftig wi-
derrufen werden wird. Erst bei 
tatsächlichem Widerruf ergä-
be sich eine veränderte Sach-
lage, die einen Sorgerechtsent-
zug nach § 1671 BGB begrün-
den könnte (vgl. BGH NJW 
2020, 2182 Rn. 35, 39). Solange 
die Sorgerechtsvollmacht mit-
hin besteht und hierdurch die 
Beeinträchtigungen des Kin-
deswohls vermieden werden 
können, wäre eine Übertra-
gung der alleinigen Sorge un-
verhältnismäßig.

Eigene Auskunftsrechte 
bleiben bestehen

Kommt das Familienge-
richt in dem jeweiligen Einzel-
fall zu dem Schluss, dass durch 
die Ausstellung der Sorge-
rechtsvollmacht das Kindes-
wohl hinreichend gesichert 

wird, so bleiben auch sämtli-
che Rechte, die mit dem Sorge-
recht einhergehen, für den 
ausstellenden Elternteil be-
stehen. Dazu gehört auch ein 
eigenes Recht auf Auskunft 
gegenüber Dritten wie z. B. 
Ärzten oder Lehrern. Würde 
das Sorgerecht entzogen, wäre 
lediglich ein Anspruch gegen-
über dem dann alleine sorge-
berechtigten Elternteil gege-
ben.

Insgesamt kann die Ertei-
lung einer Sorgerechtsvoll-
macht also ein Mittel sein, den 
Elternkonflikt zu entschärfen, 
da sich nicht mehr bei jeder 
Entscheidung abgesprochen 
werden muss, was eine Entlas-
tung für beide Seiten darstel-
len kann. Ob die Erteilung in-
frage kommt und sinnvoll ist, 
muss jedoch stets im Einzel-
fall entschieden werden.
P@ra-wardenburg.de

BILD: pixabay
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Kerstin Jansen (F)
Christine Weigmann (F)
Katharina Meyer (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Kerstin Jansen (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Kim Müller (F)*Rechtanwalt Kim
Müller - Fachanwalt
für Strafrecht

0441-1819373
0441-2052881

www.strafrecht-
oldenburg.de
rechtsanwalt.mueller
@onlinehome.de

Ofenerdieker Str. 59a
26125 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschaftsu.
Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

RA Hillmann III. (F)*
RA Dethlefs (F)*
RA Herbers (F)*
(Fachanwälte für
Verkehrsrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0411/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Stephan Wittrock
Fachanwalt für
Strafrecht (F)*

Schofer, Pferdehirt,
Götting & Wittrock

0441/ 923960
0441/ 9239696

www.schofer-
pferdehirt-goetting.de
wittrock@staugraben1
.de

Staugraben 1
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin
Sandra Baumann (F)

webanwalt24.de
Rechtsanwältin
Sandra Baumann

0441/ 30489580
0441/ 30489581

www.webanwalt24.de
mail@webanwalt24.de

Alexanderstr. 35
26121 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Steuerstrafrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA und Notar
Jan Boekhoff (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Christiane
Wandscher (F) Fach-
Anwältin f. Sozialrecht
Herr Arne Eylers (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Michael Klatt (F)*
Fachanwalt für
Sozialrecht

Rechtsanwalt
Michael Klatt

0441-9250206
0441-35069969

kanzlei@klatt-
oldenburg.de
www.klatt-
oldenburg.de

Elisabethstr. 2
26135 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Bernhard Oltmanns
(T)*

Bernhard Oltmanns 04403 / 64141
04403 / 64155

www.ra-oltmanns.de
info@ra-oltmanns.de

Unter den Eichen 23 A
26160 Bad
Zwischenahn

Sebastian Schlüter
Rechtsanwalt (F)*

DR. KOCH
Rechtsanwälte
Partnerschaft mbH

0441/ 922800
0441/ 9228088

www.ra-drkoch.de
info@ra-drkoch.de

Bahnhofstr. 8
26122 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0441/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 WardenburgRechtsanwalt

Helmut H. Müller (T)*
Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

STRAFRECHT/ORDNUNGSWIDRIGKEITEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

SOZIALRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNFALL- UND VERKEHRSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

FRANCHISERECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink 

Wie weit in Richtung Nachbars-
garten darf der Bewegungsra-
dius einer Hauskatze sein? 
Brauchen Mieter zur Garten-
pflege einen Geräteschuppen? 
Was ist juristisch von Schotter-
beeten zu halten? Diese drei 
Fragen und noch einige mehr 
beantwortet der Infodienst 
Recht und Steuern der LBS in 
seiner Extra-Ausgabe. Vorge-
stellt werden Urteile deutscher 
Gerichte, die sich mit Streitfäl-
len befassen, die unter freiem 
Himmel spielten und die auf 
außergerichtlichem Wege 
nicht zu klären waren.

Keine Pflicht zur Garten-
pflege

In Baden-Württemberg hat-
te ein Wohnungseigentümer 
seine Erdgeschosswohnung 
vermietet. Diese besaß einen 
durch eine Steinmauer abge-
trennten Garten, der unstrit-
tig von den Mietern gepflegt 
wurde. Der Eigentümer mach-
te allerdings geltend, dass 
auch eine darüber hinaus rei-
chende Gartenfläche, die sich 
in seinem Sondernutzungs-
recht befand, von den Mietern 
versorgt werden müsse. Das 
Amtsgericht Nürtingen (Ak-
tenzeichen 17 C 3483/21) ver-
neinte dies. Im Mietvertrag sei 
die Gartenfläche nicht näher 
bestimmt gewesen, weswegen 
auch eine Verpflichtung zur 
Pflege nicht in Frage komme.

Keine Garage im Garten

Die Platznot macht es 
manchmal nötig, zu außerge-
wöhnlichen Ideen zu greifen. 
So planten Eigentümer in 
ihrem Garten eine Garage mit 
einer Grundfläche von 80 
Quadratmetern, die auf einer 

als Hitzespeicher betrachtet 
werden und außerdem Insek-
ten keinen attraktiven Lebens-
raum bieten. Dem entspricht 
auch ein Urteil des Oberver-
waltungsgerichts Lüneburg 
(Aktenzeichen 1 LA 20/22), 
demzufolge die Behörden eine 
Beseitigung solcher Flächen 
anordnen können. Kiesbeete 
seien nicht als Grünfläche im 
Sinne der Bauordnung zu be-
trachten.

Bäume gehören der 
Gemeinschaft

Es gibt nichts markanteres 
in einem Garten als einen 
Baum. Alle anderen Pflanzen 
erreichen im Normalfall nicht 
seine Größe und auch nicht 
seine optische Dominanz. 
Aber wem gehört eigentlich 
innerhalb einer Wohneigen-
tumsanlage ein Baum? Wenn 
die Teilungserklärung nichts 
anderes vorsehe, so das Amts-
gericht München (Aktenzei-
chen 481 C 24911/16), dann 
stünden Bäume grundsätzlich 
im Gemeinschaftseigentum.

Kein Recht auf Wasser-
hahn

Ein Mieter beharrte darauf, 
dass der Eigentümer den de-
fekten Gartenwasserhahn re-
parieren lasse, damit er die 
(nicht angemieteten) Grünflä-
chen auf dem Grundstück 
wässern könne. Doch der Ver-
mieter hatte zuvor ausdrück-
lich betont, dass er dieses Gie-
ßen nicht wolle. Das Amtsge-
richt Wedding (Aktenzeichen 
5 C 72/16) kam deswegen zu 
der Überzeugung, die Funk-
tionsfähigkeit des Wasserhah-
nes müsse nicht wiederher-
stellt werden.

Aufschüttung entstehen soll-
te. Doch das Verwaltungsge-
richt Mainz (Aktenzeichen 3 K 
411/21) untersagte solch eine 
Anlage in zweiter Baureihe. 
Davon könne eine negative 
Vorbildwirkung ausgehen, was 
im Interesse der gesamten 
Nachbarschaft unbedingt ver-
mieden werden müsse.

Garten nicht kündbar

Ein Garten kann selbst 
dann nicht separat gekündigt 
werden, wenn die Mietverträ-
ge für Wohnung und Garten 
getrennt abgeschlossen wur-
den. So entschied es das Amts-
gericht Berlin-Wedding (Ak-
tenzeichen 3 C 384/13). Das 
gelte zumindest für den Fall, 
dass Wohnung und Garten auf 
demselben Grundstück liegen. 
Dann müsse man von einer 
rechtlichen Einheit der gleich-
zeitig abgeschlossenen Verträ-
ge ausgehen, die nicht ohne 

gegenseitiges Einverständnis 
aufgelöst werden könne.

Gartenschuppen nötig

Im Garten einer Wohn-
eigentumsanlage sollte ein Ge-
räteschuppen errichtet wer-
den, um die für die Pflege der 
Grünflächen und Beete nöti-
gen Werkzeuge lagern zu kön-
nen. Doch dagegen gab es von 
Seiten der Eigentümer Wider-
spruch. Das Landgericht Frank-
furt/Main (Aktenzeichen 2-09 
S 26/18) betrachtete den Bau 
des Schuppens als eine Maß-
nahme zur Instandsetzung des 
Gesamtobjekts, für die nicht 
die Zustimmung aller, sondern 
die Mehrheit der Eigentümer 
nötig sei. Vergleichbar ist die 
Rechtslage, wenn Mieter die 
Gartenpflege übernommen 
haben und einen Aufbewah-
rungsort für das Werkzeug be-
nötigen (Amtsgericht Vaihin-
gen, Aktenzeichen 1 C 315/19)

Katzen dulden

Katzen haben die Eigenart, 
sich nicht an Befehle zu halten 
und das zu tun, was sie wollen. 
Wenn sie nicht dauerhaft im 
Haus oder in der Wohnung ge-
halten werden, dann ist ihr 
Jagdrevier meistens sehr groß. 
Ein Grundstückseigentümer 
in einer Wohnhaussiedlung 
muss es deswegen hinneh-
men, dass die Nachbarskatze 
immer wieder auch sein An-
wesen durchquert und sich 
gelegentlich dort aufhält. Die-
ser Rechtsmeinung war das 
Amtsgericht Ahrensburg (Ak-
tenzeichen 49b 505/21). Im 
Falle stärkerer Verschmutzun-
gen und Verkotungen müsse 
ein entsprechender Nachweis 
geführt werden.

Kein Privatgrab im 
Garten

Auch wenn man noch so 

verbunden war mit seinem 
Garten, ist es gemäß Gesetzes-
lage und gängiger Rechtspre-
chung nicht möglich, seine 
Urne dort bestatten zu lassen. 
Ein Grundstückseigentümer 
wollte das noch zu Lebzeiten 
erzwingen und verwies auf 
seine Grundrechte. Ein pietät-
volles Gedenken sei durchaus 
im privaten Anwesen möglich, 
meinte er. Das Verwaltungsge-
richt Trier (Aktenzeichen 1 K 
447/09) lehnte dies ab. Nur in 
besonders gelagerten Ausnah-
mefällen sei das möglich – et-
wa bei der Bestattung bedeu-
tender Persönlichkeiten, 
denen mit einem Privatgrab 
besondere Ehre erwiesen wer-
den solle.

Kiesbeete keine Grünfläche

Schotterbeete genießen 
seit einiger Zeit keinen beson-
ders guten Ruf mehr, weil sie 
angesichts des Klimawandels 

Der Bewegungsradius einer Freigänger-Katze lässt sich nicht einschränken. BILD: Tomicek/Bundesgeschäftsstelle LBS

Immobilienrecht  Über welche Gartenthemen im deutschen Immobilienrecht gestritten wird

Vom Schotterbeet zum Geräteschuppen
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA und Notar a. D.
Ferdinand Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA Ferdinand
Wehage (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Partnerschaft von
Rechtsanwälten

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann und Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Christine Weigmann
(F) Fachanwältin für
Versicherungsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwalt für
Verwaltungsrecht
Marie Elbers (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 Oldenburg

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Medizinrecht
Fachanwältin für
Familienrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

RA Helmut H. Müller
(F)*
RA Dr. Steffen König
(F)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
Fachanwalt für
ITRecht (F)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

VERSICHERUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VERWALTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PATENT- UND DESIGNMUSTERRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MEDIZINRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNETRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STIFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink 

Düsseldorf – Heimtiere sind 
für viele Menschen nicht nur 
Tiere, sondern Familienmit-
glieder und enge Begleiter im 
Leben. Daher überrascht es 
nicht, dass immer mehr 
Heimtierhalter sich Gedanken 
darüber machen, was nach 
ihrem eigenen Ableben mit 
ihren geliebten Tieren gesche-
hen soll. Will man als Besitzer 
sicherstellen, dass das Tier 
auch nach dem eigenen Tod 
gut versorgt ist, sollten recht-
zeitig Vorkehrungen getroffen 
sein.

Tier kann vererbt werden

Das Wissen, dass sich je-
mand um den treuen Hund 
oder die geliebte Katze küm-
mern wird, wenn man selbst 
nicht mehr da ist, nimmt eine 
Last von den Schultern – und 
das ganz unabhängig vom 
eigenen Alter. Hierzu lassen 
sich die konkreten Wünsche in 
einem Testament verankern. 
Um dies umzusetzen, sollte 
man einen Experten hinzuzie-
hen. 

Die Grundlagen erklärt 
Rechtsanwalt Andreas Acken-
heil, der sich mit seiner Kanz-
lei auf die Rechtsgebiete rund 
um Tiere, das Tierrecht, spe-
zialisiert hat: „Bei einem 
Heimtier handelt es sich um 
ein Mitgeschöpf, dass nach 

§ 90a BGB rechtlich wie eine 
Sache behandelt wird und ver-
erbt werden kann, also wie ein 
Haus oder Auto. Umgekehrt 
darf ein Tier nach §§ 1 und 
1923 BGB selbst nichts erben, 
weil es kein Träger von Rech-
ten und Pflichten ist.“ 

Wer das Wohlergehen sei-
nes Tieres über das Erbe absi-
chern möchte, kann dafür be-
stimmte Auflagen im Testa-
ment bestimmen.

Wer darf mein Tier erben?

Als Erbe darf sowohl eine 
Person, also etwa ein Nach-
komme oder eine nicht ver-
wandte Betreuerin oder Be-
kannte, als auch eine Organi-
sation oder Stiftung einge-
setzt werden. Wichtig ist da-
bei, bereits vorab mit den Be-
treffenden darüber zu spre-
chen. „Wie beim sonstigen 
Nachlass auch, können Erben 
das Erbe ausschlagen. Wenn 
man sich aber im Vorfeld ei-
nigt, dass die Verantwortung 
für das Tier übernommen und 
ein Teil des Vermögens für die 
Pflege und Haltungskosten be-
stimmt wird, dann gibt es in 
der Regel keine böse Überra-
schung“, sagt der Experte. 
„Wenn ich mein Tier liebe – 
und das tue ich, wenn ich mir 
Gedanken darüber mache, wie 
ich sein Wohlergehen nach 

te Tierarzt beibehalten werden 
soll, dass eine bestimmte Zeit 
für Spielen und Spazieren vor-
gesehen wird oder dass das 
Fell des Tieres täglich gebürs-
tet wird. Hier sind viele Details 
möglich.

Zusätzlich kann ein Testa-
mentsvollstrecker eingesetzt 
werden, der prüft, ob alles ein-
gehalten wird. „Das kann eine 
Person aus dem Umfeld sein, 
aber auch ein Anwalt oder 
eine Tierschutzorganisation. 
Die gängige Empfehlung ist 
meist der neutrale Blick einer 
externen Person, damit kein 
Streit aus dieser Kontrolle ent-
steht“, fasst Ackenheil zusam-
men.

Expertise bei der 
Formulierung

Prinzipiell kann jeder sein 
Testament selbst verfassen 
und muss es nicht notariell 
beglaubigen lassen. Wenn 
aber – wie im Mooshammer-
Beispiel – Werte wie ein Haus 
mit dem Erben des Tieres ver-
knüpft sind, kommt es sehr 
genau auf die Formulierungen 
an. Rechtsanwalt Ackenheil 
macht das deutlich: „Die exak-
te Formulierung im Testa-
ment muss wohlüberlegt sein. 
Dafür sollte man sich jeman-
den suchen, der auf das Erb-
recht spezialisiert ist. Unge-

naue oder unzulässige Formu-
lierungen können sonst dafür 
sorgen, dass das Erbe anders 
als gewünscht verteilt wird.“ 
So vergessen Laien schnell, 
dass womöglich ein geänder-
ter Grundbucheintrag not-
wendig werden könnte. Oder 
es gibt eine schwammige For-
mulierung und damit ein 
Schlupfloch, nach dem die 
Wünsche des Erblassers nicht 
im Detail umgesetzt werden 
müssen.

„Wenn ein Testament durch 
einen Fehler nicht anerkannt 
wird, tritt die gesetzliche Erb-
folge in Kraft. Dabei rückt 
dann eine Frage in den Fokus: 
Was war der Wille des Erblas-
sers?“, sagt der Experte. Für 
solche Fälle sei es immer hilf-
reich, wenn man die Entschei-
dung etwas vorlagert. 

Wenn etwa in einer Vorsor-
gevollmacht bestimmt ist, 
dass sich eine bestimmte Ver-
trauensperson um den Hund 
kümmert, wenn man selbst 
zum Beispiel durch einen Un-
fall nicht in der Lage dazu ist, 
dann könnte das auch dem 
Willen des Erblassers im Testa-
ment entsprechen. Letztlich 
geben Testament und Voll-
macht dem Tierhalter aber 
auch einfach die Gewissheit, 
dass sich jemand um das ge-
liebte Heimtier kümmert. 
P@www.tierrecht-anwalt.de

meinem Tod absichern kann – 
dann gibt so eine Einigung 
einfach auch eine große Ge-
wissheit und beruhigt.“

An das Erbe geknüpfte 
Bedingungen

Im Vordergrund steht in 
der Regel das Ziel, dass der Er-
be dafür Sorge trägt, dass es 
dem Tier weiter an nichts 
fehlt, dass also für Pflege, Fut-
ter, Tierarztbesuche und Co. 
gesorgt ist. Darüber hinaus 

können aber auch andere Auf-
lagen an das Erbe geknüpft 
sein, wie der Rechtsanwalt 
ausführt: „Berühmt ist etwa 
das Beispiel vom Modeschöp-
fer Mooshammer, der seine 
Hündin Daisy seinem Fahrer 
vermacht hatte. Weil die Hün-
din selbst nicht erben durfte, 
wurde bestimmt, dass der 
Chauffeur sich um Daisy küm-
mert und dafür bis zu ihrem 
Tod Wohnrecht in der Villa be-
kam.“ Alternative Auflagen 
können etwa sein, dass der fes-

Wer ein Haustier besitzt, sollte in seinem Testament seine 
weitere Versorgung festlegen für den Fall, dass der Besitzer 
vorher verstirbt. BILD: IVH

Erbrecht  Tiere im Testament – Darauf sollte man achten, damit das Haustier gut versorgt bleibt, wenn Besitzer versterben

Wenn das Tier den Halter überlebt

ins Haus kommen. Die Roll-
stuhlschräge muss also ge-
nau geplant sein. 

Lassen Sie sich rechtzeitig 
beraten, welche Lösung für 
Sie die beste ist. (VPB)

Platz hat fast niemand im 
Vorgarten. 

Oft müssen deshalb 
Podeste eingeplant werden, 
damit Betroffene aus eige-
ner Kraft mit dem Rollstuhl 

Das heißt also: Zur Über-
windung von Stufen vor der 
Haustür in Höhe von nur 36 
Zentimetern ist die Rampe 
bei sechs Prozent Steigung 
sechs Meter lang. So viel 

her. Und die darf nur eine 
Steigung mit maximal sechs 
Prozent haben. Nicht mehr, 
sonst muss jemand den Roll-
stuhl schieben, weil er kip-
pen könnte. 

Wenn man jung ist, geht das 
vielleicht noch – ein paar 
Bretter hinlegen und den 
Kinderwagen mit Hauruck 
über die zwei Stufen am Ein-
gang hochschieben. Mit 

einem Rollstuhl jedoch geht 
das nicht mehr. 

Sobald jemand im Haus 
wohnt, der auf den Rollstuhl 
angewiesen ist, muss eine 
ordentliche Rollstuhlrampe 

Rampe richtig bemessen
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Dr. Dirk Habe (F/T)*
Fachanwalt für
Insolvenzrecht u.
Arbeitsrecht

Dr. Dirk Habe
- Fachanwalt für
Insolvenzrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u.
SteuerR (F)*

Gerwing -
Nonnenmacher -
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstr. 11
26169 Friesoythe

RA Andreas Lauven,
Fachanwalt für
Insolvenzrecht,
Sanierungs-/
Insolvenzberatung
(F/T)*

Lauven
Rechtsberatung,
RA Andreas Lauven

0441 92208616
0441 92208617

www.lauven.de
lauven@lauven.de

Edewechter Landstr.
146
26131 Oldenburg

Hendrik Pancratz (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA / FA für
Insolvenzrecht,
Insolvenzverwalter
Axel Hohnholz (F)*

Rechtsanwaltskanzlei
Hohnholz

04405 483426
04405 483428

www.Kanzlei-
Hohnholz.de
info@kanzlei-
hohnholz.de

Hauptstraße 18
26188 Edewecht

Rechtsanwalt
SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

RA Dr. Henning
Hillers (F/T)*
RA Dr. Michael Streit
(F/T)*

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

RA Lars Rodenbäck
(F)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Hendrik Pancratz (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt und
Notar
Volker Wöbken (T)*
Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
woebken.v@rae-
vogt.de oder
mueller.h@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Volker Starken (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
v.starken@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Handels- und
Gesellschaftsrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

WETTBEWERBSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

URHEBER- UND MEDIENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

GESELLSCHAFTS-, HANDELS-U. WETTBEWERBSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INSOLVENZRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Jeder hat sie schon einmal in 
Gärten oder Parks gesehen. 
Bambuspflanzen gehören auf 
deutschen Grünflächen zum 
alltäglichen Erscheinungsbild. 
Sie wachsen schnell, bilden 
einen blickdichten Sicht-
schutz, machen aber auch 
Grundstückseigentümer we-
gen ihres üppigen Wurzel-
werks zu schaffen. Der Info-
dienst Recht und Steuern der 
LBS hat für seine Extra-Ausga-
be einige Urteile deutscher 
Gerichte zu diesem Thema ge-
sammelt.

Ortsgestaltungssatzung 
berücksichtigen

Nicht nur ein Zaun aus 
Stein, Holz oder Kunststoff 
kann als störend empfunden 
werden, sondern auch ein na-
türlicher „Zaun“ aus Bambus. 
Mit solch einem Fall hatte es 
das Verwaltungsgericht Mün-
chen (Aktenzeichen M 11 K 
14.5641) zu tun. Das strittige 
Objekt war zwei Meter hoch 
und undurchsichtig. Es wirkte 
wie eine geschlossene Wand 
und verstieß damit gegen die 
Ortsgestaltungssatzung. Der 
Bambuszaun musste entfernt 
werden.

Wurzelwerk problema-
tisch

Zu einem echten Problem 
können sich die Wurzeln der 
Bambuspflanzen entwickeln, 
die in der Lage sind, binnen 
kurzer Zeit Grundstücke zu 
durchwuchern. Wenn ein Im-
mobilienverkäufer davon 
weiß, muss er dies nach An-
sicht des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf (Aktenzeichen 21 U 
82/13) dem Kaufinteressenten 
auch mitteilen. Sonst macht er 

über Jahre hinweg Triebe be-
seitigen musste.

Bambusmatten

Auf Spielplätzen stellen um 
Bäume gewickelte Bambus-
matten eine beliebte Schutz-
maßnahme dar. Das Landge-
richt Stuttgart (Aktenzeichen 
15 O 228/08) hatte gegen diese 
Methode nichts einzuwenden. 
Es ging konkret um einen 
Baum, der am Rande des Spiel-
platzes gepflanzt war. Einige 
der Latten dieser Bambusmat-
ten standen etwas ab, woran 
sich ein Kind verletzte. Trotz-
dem lag keine Verletzung der 
Verkehrssicherheitspflicht 
vor.

Rechtlich eine Hecke

Wie ist Bambus juristisch 
überhaupt einzuordnen? Hier 
sprach das Oberlandesgericht 
Karlsruhe (Aktenzeichen 12 U 
162/13) ein wegweisendes 
Urteil. Eine Bambusanpflan-
zung sei rechtlich als Hecke 
zu betrachten, selbst wenn 
die Botanik sie den Gräsern 
und nicht den Gehölzen zu-
ordne. Diese juristische Ein-
ordnung ist folgenreich – 
zum Beispiel dann, wenn es 
um das Einhalten von Grenz-
abständen geht.

Grenzabstand einhalten

Genau mit solchen Grenz-
abständen musste sich das 
Amtsgericht Aachen (Akten-
zeichen 10 C 278/00) befas-
sen. Ein Bambusstrauch be-
fand sich vermeintlich um 
fünf Zentimeter zu nahe am 
Gartenzaun zum Nachbarn 
und hätte deswegen entfernt 
werden müssen. Doch dann 

stellte sich bei weiteren Re-
cherchen heraus, dass der 
Zaun gar nicht die exakte 
Grundstücksgrenze markier-
te und der Bambus in Wahr-
heit 15 Zentimeter „Sicher-
heitsabstand“ zur Grenze hat-
te. Er durfte bleiben.

In einem anderen Fall wur-
de darum gestritten, wie eine 
Grenzbepflanzung in Hangla-
ge zu bewerten sei, sprich: 
von welchem Ort aus gemes-
sen werden müsse. Hier stell-
te der Bundesgerichtshof (Ak-
tenzeichen V ZR 230/16) fest, 
dass die nach den nachbar-
rechtlichen Vorschriften zu-
lässige Höhe der Hecke vom 
Geländeniveau des höher ge-
legenen Grundstücks aus zu 
messen sei. Ein Anspruch auf 
Rückschnitt entstehe erst, 
wenn die Hecke unter Hinzu-
rechnung der Differenz zwi-
schen dem Geländeniveau 
des tiefer gelegenen Grund-
stücks, auf dem sie steht, und 
des höher gelegenen Grund-
stücks die zulässige Pflanzen-
wuchshöhe überschritten 
hat.

sich haftbar, weil er einen 
Mangel des Grundstücks ver-
schwiegen hat.

Ist ein Anwesen erst einmal 
komplett von Wurzeln unter-
wuchert, sind aufwändige 
Maßnahmen nötig, um es wie-
der normal nutzen zu können. 
Manchmal sind aber selbst 

solch massive Schäden beim 
Besichtigen des Grundstücks 
nicht zu erkennen. Das Ober-
landesgericht Köln (Aktenzei-
chen 5 U 93/17) verurteilte 
einen Verkäufer zu 20.000 
Euro Schadenersatz, weil er 
nichts davon erwähnt hatte.

Ein Expertenwissen ist 

nicht erforderlich, um die ne-
gativen Folgen einer Bambus-
anpflanzung einschätzen zu 
können. Das Landgericht Düs-
seldorf (Aktenzeichen 7 O 
135/10 U) stellte fest, dass 
selbst ein Laie etwas von einer 
tiefgreifenden Verwurzelung 
ahnen muss, wenn er selbst 

Gehölze geben dem Garten Struktur und Sichtschutz. Bambus mit seinem Wuchs und star-
ken Wurzelwerk ist an Grundstücksgrenzen allerdings nicht zu unterschätzen. BILD: BGL

Rechtsprechung  Was deutsche Gerichte zur Anpflanzung von Bambus in Gärten sagen

Bambuspflanzen: gefürchtet und geliebt

Haben Sie Fragen?

Unsere Branchenspezialsei-
ten Rechtsanwälte, Kanzlei-
en und Mediatoren erschei-
nen immer am 3. Dienstag 
im Monat.

Haben Sie Fragen zu Fach-
beiträgen oder möchten Sie 
als eingetragener Autor 
einen Beitrag veröffentli-
chen, wenden Sie sich bitte 
an unsere Serviceredaktion: 
Tel. 0441 / 9988 – 4661 
oder per E-Mail an anzeigen-
redaktion@nwzmedien.de

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA Tammo Gräper
(F)(N)*

Tammo Gräper
Notar - Rechtsanwalt
- Fachanwalt

04401- 5081
04401- 6028

info@kanzlei-
graeper.de

Schrabberdeich 10
26919 Brake

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt Hans-
Joachim Sitz (F)*

Kessing & Hespe 0441/ 500180
0441/ 5001840

www.kessing.de
si@kessing.de

Hundsmühler Str.
105
26131 Oldenburg

RA Egge Dettmers
(F/T)*

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher
Frau Kerstin Jansen
Rechtsanwälte und
Notare

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u.
SteuerR (F)*

Gerwing -
Nonnenmacher -
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstr. 11
26169 Friesoythe

RA Detlef Hühne (F)*
RA Lars Rodenbäck
(F)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden (F)*

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden

0441-248445
0441-248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

LAND-FORSTWIRTSCHAFTSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VORSORGEVOLLMACHT/PATIENTENVERFÜGUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STEUER- UND STEUERSTRAFRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PFERDERECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 
Der Regen nimmt gefühlt 
kein Ende – die Wasserspei-
cher sind bis oben gefüllt, der  
Grundwasserspiegel ist nach 
wie vor hoch. Wie sich das 
Haus vor Extremwetter opti-
mal schützen lässt, erfahren 
Sie in einem Interview mit 
dem Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV). Auch der 
Brandschutz bleibt ein The-
ma, denn trotz gesetzlicher 
Pflicht fehlen in vielen Woh-
nungen noch die vorgeschrie-
benen Rauchwarnmelder. 
Auch diese Sicherheit ist eine 
wichtige  Voraussetzung für 
guten Schlaf. Sicherheit und 
Komfort für bequemes Woh-
nen bieten inzwischen viele 
smarte Lösungen. Sie lassen 
sich beim Neubau gleich mit 
einplanen, im Wohnungsbe-
stand aber auch nachrüsten. 
Den langen Weg zur Entschei-
dung für ein Eigenheim hat 
meine Kollegin Janine Schulze 
in einem persönlichen Erfah-
rungsbericht beschrieben.

Viel Spaß
 beim
 Lesen
 wünscht 

Swantje
Harms

Von Katja Fischer, Dpa

Köln – Im Bett verbringt der 
Mensch einen großen Teil 
seines Lebens. Für einen ge-
sunden Schlaf ist es wichtig, 
dass es zu einem passt - heu-
te und möglichst auch noch 
in der Zukunft, denn die 
Schlafstätte wird oft jahr-
zehntelang genutzt. „Betten 
kauft man nicht im Vorüber-
gehen oder im Internet“, 
meint Marc Böhle vom Ver-
band der Bettenfachgeschäf-
te in Köln. 

„Diese Anschaffung will 
gut vorbereitet sein.“ Die 
Auswahl ist groß: Einzelbet-
ten, Doppelbetten, Familien-
betten, Boxspringbetten, 
Schlafsofas, Massivholzbet-
ten, Polsterbetten, Futonbet-
ten, Seniorenbetten, Auszieh-
betten und vieles mehr steht 
zur Wahl. „Welches Modell in-
frage kommt, hängt vor al-
lem von der Größe und Sta-
tur des Nutzers ab“, so Böhle. 
„Aber auch die räumlichen 
Gegebenheiten und persönli-
che Vorlieben spielen eine 
Rolle.“

Liste machen: Was ist 
einem wichtig?

Daher empfiehlt er, „sich 
vor dem Besuch eines Fach-
geschäfts eine Liste mit den 
Dingen zu machen, auf die 

besonderer Wert gelegt 
wird“. Wie breit und hoch soll 
das Bett sein? Wie groß und 
schwer sind die Leute, die im 
Bett schlafen werden? 
Braucht im Doppelbett jeder 
eine einzelne Matratze? Sind 
unterschiedliche Härtegrade 
der Unterlagen erforderlich? 
Neigen die Schläfer zu star-
kem Schwitzen?

Vor der endgültigen Ent-
scheidung ist Probeliegen 
das A und O. Kunden sollten 
dabei alle ihre Hauptschlafla-
gen in Ruhe durchprobieren 
und besonders darauf ach-
ten, wie Schulter, Taille und 
Lendenwirbelsäule auflie-
gen. „Sie können sich ruhig 
Zeit lassen und den Verkäu-
fer bitten, sich die Schlaf-
positionen anzusehen. Er 
weiß aus Erfahrung, wo spä-
ter Probleme auftreten könn-
ten“, so Böhle. Das Probelie-
gen dauert schon einmal 
eine halbe Stunde.

Ein weiterer Faktor: Die 
Liegefläche. „Oft werden Bet-
ten zu schmal oder zu kurz 
gekauft“, sagt Böhle. Als 
Faustregel gilt: Das Bett soll-
te mindestens 20 Zentimeter 
länger als die Körpergröße 
des Schläfers sein. Ein Einzel-
bett sollte 1,40 bis 1,60 Meter 
breit sein, ein Doppelbett 
idealerweise 1,80 mal 2 Me-
ter.

Ausziehcouch keine 
Lösung von Dauer

Wer Platz sparen möchte, 
findet auch Lösungen, aber: 
Vom dauerhaften Schlafen auf 
einem Klappsofa oder einer 
Ausziehcouch raten Fachleute 
ab. „Das kann bestenfalls eine 
vorübergehende Notlösung 
sein“, so Detlef Detjen, Heraus-
geber des AGR-Gütesiegels für 
rückenfreundliche Produkte 
und Geschäftsführer bei der 
Aktion Gesunder Rücken in 
Bremervörde.

„Der Liegekomfort auf sol-
chen Sofas lässt wegen ihres 
flachen Unterbaus schnell 
nach“, sagt auch Marc Böhle. 
Für gelegentliche Übernach-
tungen im Gästezimmer seien 
sie aber gut geeignet.

Nur wenn das Bett groß 
und breit genug ist, ermög-
licht es dem Schläfer die 
nächtliche Bewegung, die er 
für einen gesunden Schlaf 
braucht. „Nachts dreht sich 
der Mensch etwa 60-mal, 
wenn es die Matratze zulässt“, 
sagt Detlef Detjen und schiebt 
nach: „Das ist wichtig, damit 
sich Körper und Geist im 
Schlaf regenerieren können.“

Auch bei einem zu weichen 
Bett sind diese Bewegungen 
eingeschränkt, denn der Kör-
per sinkt dann so tief in die 
Unterlage ein, dass er nur 
schwer herauskommt.

Schlaf  Schlafexperten geben Tipps für  richtigen Bettenkauf
So liegen Sie lange gut

Die richtige Schlafumgebung berücksichtigt die individuellen Bedürfnisse.
 BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn/Christin Klose
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An die Schlafenden ange-
passt

„Ein gutes Bett muss kör-
pergerecht sein und sich in je-
der Lage stützend und tragend 
anpassen“, so Detjen. Moderne 
Bettsysteme schaffen das. Sie 
bestehen aus einer genau auf-
einander abgestimmten fle-
xiblen Unterfederung und 
einer dazu passenden Matrat-
ze.

„Komfortable Lattenroste 
verfügen über eine oder meh-
rere Verstellmöglichkeiten“, 
erklärt Marc Böhle. In der auf-
wendigsten Ausführung kann 
der Rahmen in Höhe von 
Kopf, Hüfte, Oberschenkel und 
Knie geknickt werden. Dies ist 
bequem und kann für eine 
Entlastung der Gelenke sor-
gen.

Rahmen und Matratze 
müssen harmonieren

Wichtig zu wissen: Nicht je-
der Lattenrost und jede Unter-
federung sind mit jeder Mat-

u Fortsetzung von Seite 2

ratze kombinierbar. Passen 
Matratze und Rahmen nicht 
zueinander, wird die feine Ab-
stimmung von Trag-, Stütz- 
und Schutzwirkungen gemin-
dert. Es bietet sich also an, bei-
des zusammen zu kaufen.

„Wer aber unbedingt seinen 
alten Lattenrost behalten 
möchte, sollte ihn für den 

Matratzenkauf fotografieren. 
Damit geht er sicher, dass die 
richtige Matratze dafür ausge-
wählt wird“, rät Petra Kerner 
vom Fachverband Matratzen-
Industrie in Essen. Eine unge-
eignete Matratze auf einem 
Lattenrost ist nicht nur unbe-
quem, sondern kann, vor al-
lem auf verstellbaren und mo-

torisierten Unterfederungen, 
auch Schaden nehmen.

Für alle Schlafenden ist es 
wichtig, dass die Matratze 
einerseits fest genug ist, um 
ihren Körper zu stützen. Ande-
rerseits darf die Matratze 
nicht zu hart sein, weil sie 
dann nicht nur unbequem wä-

 Fortsetzung auf Seite 4 u

Entspannung finden Schlafende in einem Bett, das lang und breit genug ist. Zusätzlichen 
Komfort bieten verstellbare Elemente. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn/Christin Klose

www.gartendiscounter.de
Gültig bis 24 2 2024Gültig bis 24.2.2024

Winter-Sale!Winter-Sale!
Auf alle Terrassendächer gewähren wirAuf alle Terrassendächer gewähren wir

15% Sonderrabatt!15% Sonderrabatt!

BesuchenBesuchen
Sie unsSie uns

auch aufauch auf

KonfigurierenKonfigurieren
Sie selbst!Sie selbst!

Letzte Chance!Letzte Chance!

Garten König GmbH – Sitz der Gesellschaft: 26215 Wiefelstede • HRB 205287

26135Oldenburg•BremerHeerstr.575
Telefon: 04 41 / 35 03 67 02 • E-Mail: oldenburg@der-gartenkoenig.de

Garten König GmbH – Sitz der Gesellschaft: 26215 Wiefelstede • HRB 205287

26215Wiefelstede•Hauptstr. 40
Telefon: 0 44 02 / 93 92 590 • E-Mail: wiefelstede@der-gartenkoenig.de
Öffnungszeiten:Montag–Freitag:9.00–18.00Uhr•Samstag:9.00–14.00Uhr
*UnverbindlichePreisempfehlungdesHerstellers.AllesAbholpreiseohneDekoration.Abb.könnenvomOriginalabweichen.AlleMaßesindCa.-Maße.
TechnischeÄnderungenundIrrtümer,sowieFarbabweichungenvorbehalten.AlleHäusersindunbehandelteBausätze.NursolangederVorratreicht.

Blockhaus „Como“
Breite 400 cm x Tiefe 300 cm, 28 mm Wandstärke

Blockhaus „Nizza“
Breite 390 x Tiefe 300 cm, 28 mm Wandstärke Gerätehaus „Montreal“

B 250 cm x T 220 cm, 28 mm Wandst.
Gerätehaus „Paris“
B 250 cm x T 220 cm, 28 mm Wandst.

Wandstärke 28 mm

Wandstärke 28 mm

Wandstärke 28 mm Wandstärke 28 mm Wandstärke 28 mm

Wandstärke 28 mm

Gerätehaus „London“
Breite 300 cm x Tiefe 250 cm, 28 mm Wandstärke

Gerätehaus „Toronto“
Breite 300 cm x Tiefe 250 cm, 28 mm Wandstärke
Gerätehau

999.-

ntreal“ Gerätehau
949.-Blockhaus

1199.-

je

jeje

statt 1899.-*statt 1899.-*
*UVP des Herstellers*UVP des Herstellers

statt 2199.-*statt 2199.-*
*UVP des Herstellers*UVP des Herstellers
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*UVP des Herstellers*UVP des Herstellers
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statt 1699.-*statt 1699.-*
*UVP des Herstellers*UVP des Herstellers

statt 1699.-*statt 1699.-*
*UVP des Herstellers*UVP des Herstellers

Exklusive Terrassenüberdachungen
aus Aluminium
Formschöne, kräftig dimensionierte Aluminiumprofile in Longlife-
Plus Qualität, garantiert rostfrei, innenliegende Dachrinne, Fall-
rohr im Pfosten dadurch nicht sichtbar, inkl. Polycarbonat
Doppelstegplatten 16 mm stark, Farben: Verkehrsweiss Raal 9016
und Anthrazit Raal 7016. Auch mit VSG-Glaseindeckung.
Auch auf genaues Maß lieferbar. Fachgerechte
Montage und Lieferung gegen Aufpreis
erhältlich. 10 Jahre Herstellergarantie!
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re, sondern auch die Durch-
blutung erschwert wird.

Subjektiv unterschiedlich 
sind die individuellen Anfor-
derungen, die Menschen an 
ihre Matratze stellen: Friere 
oder schwitze ich schnell? Will 
ich mich ein bisschen einku-
scheln? Oder soll die Matratze 
etwas härter sein? „Meist gilt: 
Nicht zu hart, aber auch nicht 

u Fortsetzung von Seite 3 zu weich. Die Matratze soll 
stützen und halten. Aber ich 
soll weder einsinken noch 
schweben“, so Petra Kerner. 
Vor allem muss sich der Schlä-
fer auf der neuen Matratze 
wohlfühlen.

An neues Modell gewöhnen

Wer zu Hause jahrelang 
auf derselben Matratze ge-

schlafen hat, dem wird eine 
neue Matratze zunächst oft 
etwas härter vorkommen, als 
sie in Wirklichkeit ist. Das ist 
ein normaler Prozess. Denn 
man hat sich über die Jahre 
an die durchgelegene Mat-
ratze gewöhnt. Wenn dann 
eine neue kommt, wirkt sie 
immer etwas fester. Detlef 
Detjen rät, sich ein paar Tage 
Zeit zu lassen, um sich an 

sein neues Bett zu gewöh-
nen.

Auch dafür sei es empfeh-
lenswert, ein Bettsystem zu 
kaufen, an dem sich ver-
schiedene Einstellungen vor-
nehmen lassen. So kann man 
das Bett nach ein paar Tagen 
oder Wochen korrigieren, 
wenn sich der Körper an die 
neuen Schlaf-Bedingungen 
angepasst hat.

innerhalb von 20 Sekunden zu 
einer 160 cm tiefen Wellness-
Zone ausgefahren. Die S1 Sau-
na ist zudem als komplett mo-
biles System konzipiert. Wie 
ein Schrank kann sie bei 
einem Wohnungswechsel mit 
umziehen.

Einsatz per App

Dank der Steuerung über 
App kann schon von unterwegs 
alles für den ersten Saunagang 
vorbereitet werden. Die Auf-
wärmphase entfällt, bei Heim-
kehr ist die Betriebstemperatur 
erreicht und das Vergnügen 
kann unmittelbar beginnen. 
Ideal, um im Alltag die Vorteile 
einer entspannten Auszeit um-
gehend zu genießen.

Saunagenuss auf kleins-
tem Raum

Entspannung und Regene-

Entspannter Saunagenuss auf wenig Raum: das S1-Modell von Klafs lässt sich auf Knopf-
druck ein- und ausfahren. Die Kabine misst im eingefahrenen Zustand in der Tiefe nicht mehr 
als ein herkömmlicher Kleiderschrank – wird sie aber dank der patentierten Motorsteuerung 
per Zoom-Prinzip auf die dreifache Tiefe ausgefahren, offenbart sie großzügig Raum für aus-
giebigen Saunagenuss.  BILD: Klafs

Von Swantje Harms

Schwäbisch Hall – Viele Men-
schen träumen von einer eige-
nen Sauna. Dieser Traum kann 
sogar im Schlafzimmer - oder 
anderen kleinen Räumen - 
realisiert werden. Der deut-
sche Saunahersteller Klafs mit 
Sitz in Schwäbisch Hall hat 
hierfür ein weltweit einzigarti-
ges Konzept entwickelt - eine 
ausfahrbare Saunakabine, die 
sich auf Knopfdruck ganz 
klein macht. 

Saunagenuss auf kleins-
tem Raum

Das vollwertige Modell bie-
tet komprimiert ein kompak-
tes Schrankmaß von 60 cm 
Tiefe - und wird einfach auf 
Knopfdruck per Zoom-Prinzip 

Eine Sauna zum Ausziehen
SmartHome  Auf Knopfdruck per Zoom auf volle Größe ausfahren

❙ Siemens Ceranfeld
ET645HE17

❙ Siemens Backofen
HB510ABR01 (EEK A*)

❙ Siemens Kühlschrank
KI32LVFE0 (EEK E**)

❙ Amica Wandesse
KH 17402 S (EEK C*)

❙ Blanco Spüle Tipo 45S
❙ Blanco Armatur Daras

ALLES INKLUSIVE

INDIVIDUELL PLANBAR
Küchenkompetenztage imWohncenter! PRISMAKüche

B229895, Front: 371
Riva, 889 Beton
Schiefergrau NB,
Korpus: 194 Schiefer-
grau, APL: 354 Beton
Schiefergrau NB, Griff:
730 Schiefergrau,
inkl. hochwertiger
E-Geräte, Maße
ca. 285 + ca. 290 cm

Aktionspreis

7.998,-
Jetzt mit Topfset zu jeder Küche!
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Die Kabine misst im eingefahrenen Zustand in der Tiefe 
nicht mehr als ein herkömmlicher Kleiderschrank – wird sie 
aber dank der patentierten Motorsteuerung per Zoom-Prinzip 
auf die dreifache Tiefe ausgefahren, offenbart sie großzügig 
Raum für ausgiebigen Saunagenuss.  BILD: Klafs

Dank des S1 Zoom-Prinzips entfaltet die ausfahrbare Sauna 
auf Knopfdruck in nur 20 Sekunden ihr ganzes Potenzial. Ob 
Arbeitszimmer, Flur oder Gästezimmer, im großen Haus oder 
in der kleinen Wohnung – die S1 bietet auch auf wenigen 
Quadratmetern perfektes Saunavergnügen. BILD: Klafs

ration sind in unserer 
schnelllebigen Zeit beson-
ders wichtig. Unser Alltag er-
fordert immer mehr den 
Umgang mit digitaler Tech-
nik. Da ist es besonders er-
holsam, den Blick einmal 
nicht ständig auf ein Display 
zu richten. Zwar wird die 
Sauna S1 auch über ein 
Touchdisplay gesteuert - der 
Erholungseffekt zählt dafür 
umso mehr. Der bewusste 
Rückzug, ohne Handy und 
andere Reize von außen, hat 
eine ausgleichende Wirkung. 
Saunagänge stärken zudem 
das Immunsystem und die 
Abwehrkräfte

Erholung auch mental

Wer sich so schnell rege-
neriert, hat wieder genug 
Energie für Unternehmun-
gen - oder bleibt im Erho-
lungsmodus und nimmt die 
wohlige Wärme mit in die 
Nachtruhe. Regelmäßige 

Saunabäder kurbeln nicht 
nur den Stoffwechsel an, sie 
fördern die mentale Regene-
ration und wirken sich auch 
positiv auf die Schlafqualität 
aus. 

In wenigen Stunden ein-
satzbereit

Laut Hersteller ist die S1 in 
nur einem Tag fertig mon-
tiert und einsatzbereit. Er-
hältlich ist das Sauna-Modell 
mit automatischem Zoom-
Prinzip in vier verschiedenen 
Größen sowie auch als ma-
nuelle Ausführung in sechs 
Größen. Die kleinen Varian-
ten können sogar mit einem 
normalen 230-V-Anschluss 
betrieben werden. Als Unter-
grund eignen sich plane Bö-
den aus Fliesen, Holz, Natur-
stein oder Laminat am bes-
ten; mit einem Bodenscho-
ner sind auch Teppichböden 
als Untergrund möglich. 
P@www.klafs.de

EINLADUNG
Tag der

offenen Tür
am Samstag und

Sonntag, den 24. u. 25.
Februar 2024

ÜBER
30 JAHRE
MADE IN
GERMANY

Oldenburger Straße 330
26203 Wardenburg
Telefon 0 44 07-89 29
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bekannten Herstellern wie 
Philips Hue, Ikea, Paulmann 
und Tint unterstützt wird. Die-
se Lampen sind auch mit Zig-
bee-fähigen Basisstationen 
anderer Hersteller kompati-
bel.

Nanoleaf hingegen verwen-
det den konkurrierenden 
Standard Thread, während 
AVM auf eine Variante des 
Dect-Standards setzt, bekannt 
von schnurlosen Festnetztele-
fonen. Bei AVM fungiert der 
Fritzbox-WLAN-Router gleich-
zeitig als Dect-Basisstation.

Es gibt auch Smart-Home-
Geräte, die sich direkt in das 
heimische WLAN-Netz einbu-

chen. Im Test waren dies Lam-
pen von Wiz, Hama, Ledvance 
und Tapo, die mit beliebigen 
WLAN-Routern funktionieren. 
Ein Nachteil: Bei unterbroche-
ner Internetverbindung des 
Routers arbeiteten diese Lam-
pen nur verzögert.

Viele Produkte tragen die 
Logos von Amazon Alexa, 
Apple Home und Google 
Home. Diese Systeme ermögli-
chen es, Geräte unterschiedli-
cher Hersteller und Standards 
miteinander zu verknüpfen. 
Die großen US-Technikkonzer-
ne sind zudem an der Entwick-
lung des Standards Matter be-
teiligt, der die Verbindung ver-
schiedener Systeme weiter 
vereinfachen soll, obwohl er 

noch nicht weit verbreitet ist.
Für eine einfache Lichtlö-

sung können die Lampen von 
Nanoleaf, Philips Hue und 
Tint direkt per Bluetooth vom 
Handy aus gesteuert werden - 
ohne die Notwendigkeit einer 
Basisstation.

Von den zehn getesteten 
Lampen erhielt eine mit Basis-
station das Gesamturteil 
«gut»: Bei Lichteigenschaften, 
smarten Funktionen und 
Handhabung liegt die Leuchte 
White & Color Ambiance von 
Philips Hue vorn, so die Tester. 
Mit 64 Euro ist sie auch die 
teuerste im Feld. Bei den 
Leuchten ohne Basisstation 
überzeugte die Wiz Lampe 
60W A60. Sie kostet 16 Euro.

Viele Smart-Home-Lichtsysteme (hier von Philips Hue) sind auch mit Zigbee-fähigen Basis-
stationen anderer Hersteller kompatibel. BILD: Franziska Gabbert/dpa-tmn

Berlin – Birne rein, klatschen 
oder mit einem Smart Speaker 
reden - so einfach ist es mit 
der schlauen Beleuchtung 
nicht. Damit jeder die smar-
teste Lösung findet, bringt ein 
Test Licht ins Dunkel.

Sogenannte smarte Lam-
pen leuchten unterschiedlich, 
sind unterschiedlich kompati-
bel und nicht alle gleich und 
gleich gut steuerbar, so ein 
Test der Stiftung Warentest. 
Zehn Lampen nahmen sie in 
Augenschein, die meisten da-
von brauchten eine eigene 
Funk-Basisstation, andere 
über Smart Speaker und Apps.

Doch man hat es in der 
Hand, wie man die Lampe 
steuert, so die Tester: „Ihnen 
gefällt die Handhabung einer 
App nicht oder Sie vermissen 
eine bestimmte Funktion? 
Viele Lampen kann man auch 
mit Basisstationen und Apps 
anderer Hersteller ansteuern.“ 
Sie geben einen Überblick 
über die Kompatibilitäten und 
Funktionalitäten:

Viele Smart-Home-Systeme 
setzen auf eine eigene Funk-
verbindung. Eine sogenannte 
Basisstation - auch als Bridge, 
Gateway oder Hub bekannt - 
dient dabei als Steuerzentrum 
für die Lampen. Ein gängiger 
Standard ist Zigbee, der von 

Wie wird die Lampe smart?
Steuerung  Die Steuerung der Beleuchtung lässt sich individuell anpassen

jo

Inneneinrichtungen
zeitlos und wohnlich

moule

Bettenreinigung
zum Sonderpreis

Matratzen, Lattenroste, Zubehör
in Riesenauswahl !!

Daunen- u. Federbetten
ohne Zwischenhändler,
in allen Variationen zum Herstellerpreis

DIREKTVERKAUF

Einer der führenden Fachbetriebe
im Norden - und Sie profitieren!

Boxspringbetten, Polsterbetten und Matratzenstudio

Ludger Wehry
Garrel, Amerikastraße 47, Tel. 0 44 74 / 2 44, www.betten-wehry.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 9-13 Uhr.
Inh. U. Herbers-Wehry
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Kommunikations-Chaos zwi-
schen den zu Thread und Mat-
ter kompatiblen Geräten.

Nun hat die Thread Group, 
die für die Entwicklung des 
Standards zuständig ist, diver-
se Verbesserungen angekün-
digt, die das Chaos beseitigen 
sollen. Thread Border Router 
können sich den Angaben zu-
folge künftig abstimmen und 
ein einziges gemeinsames 
Mesh-Netzwerk für die Thread-
Kommunikation aufspannen.

Router sollen an einem 
Strang ziehen

Geräte, die als Thread 

Border Router arbeiten kön-
nen, sind etwa Apples Home-
pod Mini, Apple TV, Google 
Nest Hub oder diverse Echo- 
oder Eero-Geräte von Amazon, 
nur um einige Beispiele zu 
nennen. Es kann aber noch ei-
nige Zeit dauern, bis die Her-
steller die neuen Thread-Spezi-
fikationen in ihren Geräten 
auch umgesetzt haben.

Matter-Geräte per Smart-
phone steuern

Die Einrichtung und Steue-
rung smarter Matter-Geräte 
kann auf Android-Smart-
phones etwa in der Google-

Auf einer Wellenlänge: Der Smarthome-Standard Matter soll 
die herstellerübergreifende Nutzung von Smarthome-Gerä-
ten erleichtern. BILD: Florian Schuh/dpa-tmn

Berlin – Komplexes Durchei-
nander im Smart Home? Das 
soll der Standard Matter redu-
zieren und möglichst viele Ge-
räte kompatibel zueinander 
machen. Dabei hilft ihm der 
wichtige Funkstandard Thread.

Ob Steckdosen, Schalter, 
Türschlösser, Sensoren oder 
auch Lampen: Seit Ende 2022 
zieht der Smarthome-Stan-
dard Matter in immer mehr 
smarte Geräte ein. Das Ziel: 
das Einrichten und die herstel-
lerübergreifende Nutzung von 
Geräten erleichtern.

Wichtig im Zusammenspiel 
der Matter-Geräte ist neben 
LAN, WLAN oder Bluetooth LE 
vor allem der Funkstandard 
Thread. Er arbeitet mit gerin-
ger Verzögerung (Latenz) und 
verbraucht wenig Energie. 
Letzterer Punkt ist entschei-
dend bei Geräten mit Batterie, 
etwa Türschlössern oder Fens-
tersensoren.

Zu viele Funknetze ver-
derben den Brei

Bislang stellte sich das Pro-
blem, dass jedes Gerät, das da-
heim als Thread-Schaltzentrale 
(Thread Border Router) fungie-
ren kann, sein eigenes Netz-
werk aufspannt. Die Folge: ein 
mehr oder weniger großes 

Home-App erfolgen. Unter iOS, 
also auf iPhones und iPads, 
tauchen Matter-Geräte als 
eigener Punkt in den Einstel-
lungen auf oder lassen sich et-
wa in der Home-App steuern.

Neben Apple, Google und 
Amazon sind etwa auch Sam-
sung und LG sowohl bei Mat-
ter als auch bei Thread mit von 
der Partie. Hinzu kommen je-
weils Hunderte weiterer Unter-
nehmen, die an den Standards 
mitarbeiten oder diese in 
ihren Smart-Home-Geräten 
nutzen.

So werden Smart Home-Geräte kompatibel 
Funkstandard  Standard Matter funkt bald besser für herstellerunabhängige Nutzung

Mit dieser smarten WLAN-
Steckdose bringt Hama sein 
erstes Matter-Produkt preis-
günstig in den Handel. Da-
mit kann jedes Gerät ins 
Smart-Home-System einge-
bunden und bequem via 
Smartphone oder Sprach-
steuerung bedient werden.

 BILD: Hama

26209 Hatten-Munderloh • Heidhuser Weg 5 • Telefon 04482/98 04-0
49377 Vechta · Osloer Straße 21 • Telefon 04441/8878808

www.stern-wintergarten.de

Sonntag, 3. März 2024, von 11.00 – 15.00 Uhr

IN VECHTA
UND HATTENSCHAUTAG
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nährung wird er mit einem 
weiteren Detail gerecht: Auf 
Wunsch wertet er die Vital- 
und Aktivitätsdaten des Nut-
zers aus, die dieser beispiels-
weise über ein Wearable bereit-
stellt, und kreiert daraus einen 
individuellen Wochenspeise-
plan.

Digitaler Kochassistent

Der Übergang vom Speise-
plan zum digitalen Küchen-
chef, dem Cooking Compani-
on, ist nahtlos - und im Food 
Lab live erlebbar. Liegen die 
Zutaten bereit, kann es losge-
hen. Bei aufwendigen Rezep-
ten können sich mehrere Per-
sonen die Aufgaben teilen, et-
wa nach Hauptgang und Vor-
speise. Als lernendes System 
kennt der Cooking Compani-
on die Fähigkeiten der Köchin-
nen und Köche im Haushalt 

und passt sich kontinuierlich 
an deren individuelles 
Arbeitstempo an. Dieses Zeit-
management ist ein wesentli-
ches Feature des Systems, 
denn alle Beteiligten haben so 
die gemeinsame Servierzeit al-
ler Komponenten eines Me-
nüs jederzeit im Blick. So gibt 
der Cooking Companion Hin-
weise, wann welche Zutaten in 
den Backofen und in den 
Dampfbackofen gegeben oder 
die Pfanne auf dem Kochfeld 
vorgeheizt werden sollen. Ein-
stellungen wie Betriebsarten, 
Temperaturen und Zeiten 
steuert das System im Hinter-
grund. „Mit so einem intelli-
genten System kann in Zu-
kunft jeder in seiner Küche gu-
te, gesunde Speisen zuberei-
ten - unabhängig von Alter 
oder Vorwissen“, sagt Andreas 
Enslin, Design-Chef bei Miele. 
„Künstliche Intelligenz balan-
ciert alles aus. Sie passt auf, 

dass nichts anbrennt oder 
überkocht und steuert den 
Kochprozess so, dass ein Me-
nü zur gewünschten Zeit fer-
tig wird“, so Enslin weiter.

Das Zukunftsgebäude 
erleben

„Living Tomorrow“ ver-
steht sich als experimentelles 
Innovationszentrum und 
wurde im letzten Jahr eröff-
net. Über 80 Partnerunter-
nehmen zeigen dort ihre Vi-
sionen vom Leben in der Zu-
kunft. Neben dem Food Lab 
sind Installationen zum Woh-
nen, zur Mobilität und zum 
Arbeiten erlebbar, darunter 
auch ein Roboterservice von 
Miele. Für Führungen durch 
das Zukunftsgebäude können 
sich Interessierte auf der 
Homepage anmelden.
P @   Mehr Infos: www.livingtomor-
row.com/digital-experience-center

Das Miele Food Lab bei „Living Tomorrow“: Assistenzsysteme helfen beim Kochen, unter-
stützt durch Anleitung und Steuerung auf Bildschirmen und Bedienung auf der Arbeitsplatte.
BILD: Miele/obs

Gütersloh/Brüssel – Die Zu-
kunft des Kochens findet in 
Vilvoorde bei Brüssel statt. 
Dort hat Miele im futuristi-
schen Gebäude von „Living 
Tomorrow“ ein Food Lab ins-
talliert. Es verbindet digitale 
Hightech und Künstliche In-
telligenz mit aktuellen Kü-
chengeräten des Unterneh-
mens. Assistenzsysteme lei-
ten beim Kochen an und wer-
den multimodal per Sprache, 
mit Gesten, über ein Tablet 
oder eine Touchoberfläche 
auf der Arbeitsplatte bedient. 
Das Abwiegen von Zutaten 
geschieht über eine Waage im 
Kochfeld.

Die Assistenzsysteme im 
Food Lab heißen „Nutrition 
Assistant“ und „Cooking 
Companion“. Beide sind Pro-
totypen, die über die Miele 
Cloud gesteuert werden und 
mit Funktionen ausgestattet 
sind, von denen einige schon 
in wenigen Jahren serienreif 
sein könnten. 

Digitaler Wochenspeise-
plan

Die Vision des Nutrition As-
sistants: Er ist der Planer im 
Küchenszenario und kennt die 
Familienmitglieder, ihre Lieb-
lingsrezepte, aber auch Unver-
träglichkeiten für bestimmte 
Lebensmittel oder Diäten, die 
eingehalten werden sollen. Der 
Nutrition Assistant erstellt Wo-
chenspeisepläne und berück-
sichtigt, welche Familienmit-
glieder jeweils an den Mahlzei-
ten teilnehmen wollen. Dem 
Anspruch als Assistent für Er-

Die KI hilft bei der Zubereitung
Innovationen  Miele entwickelt im Food Lab﻿ neue Assistenzsysteme der Zukunft

Rollläden, Markisen, Tore, Sonnen- und Insektenschutz

Rolladen Ahlers GmbH
Grabsteder Str. 43a · 26345 Bockhorn

Tel. 04453/71516
www.rolladen-ahlers.de

Mit uns genießen Sie Ihr Zuhause
– egal bei welchem Wetter

markilux.com

JETZT
informieren
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Strom ist teuer und die Preisän-
derungen sind unvorhersehbar. 
Wie gut, wenn man genau hier 
mit dem Sparen ansetzen kann. 
Immer mehr Menschen setzen 
daher auf Photovoltaik: effiziente 
Stromerzeugung dank Sonne auf 
dem eigenen Dach. Welche Mög-
lichkeiten das eigene Dach bie-
tet, das wissen die Experten 
von Wattstark. Das junge, mo-
derne Unternehmen ist Ihr An-
sprechpartner in der Region. 
Mit den Profis vor Ort bietet sich 
Ihnen ein umfangreiches Leis-
tungsspektrum von der ersten 
Beratung bis zur finalen Monta-
ge. Meist innerhalb weniger Wo-
chen wird die auf modernster 
Technik basierende Photovolta-
ikanlage installiert – mit einer 
detaillierten Einweisung in die 
Technik.

So viel sparen Sie

Bei der softwaregestützten 
Planung können zudem künftige 
Ereignisse, beispielsweise die 
Anschaffung eines E-Autos, be-
rücksichtigt werden.

Gut zu wissen: Der ökologi-

Ihre Energiewende mit Experten vor Ort

sche Fußabdruck verringert sich, 
wenn man bewusster mit den zur 
Verfügung stehenden Ressour-
cen umgeht und seinen ganz per-
sönlichen Anteil zur Energiewen-
de beiträgt. „Erneuerbare Ener-
gien sind kein kurzfristiger Trend, 
sondern langfristige Umstellung 
für jeden“, sagt Per Clausen von 
Wattstark. 

Zudem zeichnen sie sich bei 
richtigem Einsatz durch ihre ho-
he Wirtschaftlichkeit aus. Re-
chenbeispiel gefällig? Ihre indivi-
duelle Bilanz wird durch Watt-
stark mit einer fundierten Wirt-
schaftlichkeitsanalyse erstellt. 
Berücksichtigt werden Faktoren 
wie Dachneigung, Sonnenaus-

richtung oder Verschattung 
durch Bäume und andere Bau-
ten. „Im Rahmen einer Simula-
tion berechnen wir eine sehr de-
taillierte Prognose der Anlagen-
leistung und stellen die Kosten 
und Erträge transparent und 
übersichtlich dar“, erklärt Per 
Clausen das Vorgehen. So kön-
nen Sie auf einen Blick sehen, 
welche finanziellen und ökologi-
schen Vorteile eine Photovoltaik-
anlage mit sich bringt.

Wattstark GmbH
Meeschweg 9
26127 Oldenburg
Telefon: 0441-40 575 626
E-Mail: info@wattstark.de
www.wattstark.de

BILD: Wattstark

ANZEIGE ANZEIGE

schont. Analyseergebnisse 
und konkrete Handlungs-
empfehlungen können Kun-

den zentral in einem webba-
sierten Portal einsehen. Der 
Service ist ab sofort für alle 

Heizungsanlagen und Ener-
gieträger verfügbar.
P @   Mehr Infos: www.techem.com

Auf Basis von KI legt der Digitale Heizungskeller Optimierungspotenziale der Heizungsanla-
ge offen. BILD: Techem GmbH/Getty Images/Westend61/obs

Eschborn – Techem, einer der 
führenden Servicepartner 
für energieeffiziente Gebäu-
de, erweitert sein Produkt- 
und Lösungsportfolio für 
die Immobilienwirtschaft 
um den digitalen Heizungs-
keller. Diese Lösung ermög-
licht dank digitaler Sensoren 
ein umfassendes Monito-
ring sowie die Optimierung 
von Heizungsanlagen auf 
Basis von künstlicher Intelli-
genz (KI) - für jede Heizungs-
anlage und jeden Energieträ-
ger. 

Das schafft nicht nur 
Transparenz hinsichtlich der 
korrekten Anlageneinstel-
lung, sondern legt zudem 
Einsparpotenziale offen. Stö-
rungen lassen sich durch das 
kontinuierliche Monitoring 
früher erkennen und schnel-
ler beheben, was wiederum 
Kosten und Ressourcen 

Den Heizungskeller digital optimieren
Marktneuheit  Techem entwickelt KI-gestütztes Monitoring für alle Energieanlagen

Regionaler Meisterbetrieb

Kostenlose Vor-Ort-Beratung

Nach wenigen Wochen montiert

Module mit 30-jähriger Garantie

15% Frühjahrsrabatt15% Frühjahrsrabatt

Sparen Sie jetzt zusätzlich 15 %
beim Kauf Ihrer

Photvoltaikanlage*

*befristet bis zum 15.03.24

www.wattstark.de
0441-40 575 626

Meeschweg 9, 26127 Oldenburg
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mieter kann laut Forum Brand-
rauchprävention e.V. seine Auf-
wendungen für Anschaffung 
und Installation (Investitions-
kosten) sowie Wartung unter 
bestimmten Voraussetzungen 
auf den Mieter umlegen.

Wer kontrolliert?

Die Rauchmelder-Pflicht 
wird grundsätzlich nicht kont-
rolliert. Lediglich bei Neu- und 
Umbauten erfolgt dies im Zuge 
der Bauabnahme durch das zu-
ständige Bauamt. Und wenn 
Mieter das Fehlen von Rauch-
meldern bei der Bauaufsichts-
behörde bemängelt. Dann sind 
je nach Bundesland unter-
schiedlich hohe Bußgelder 
möglich: Immobilieneigentü-
mer und Vermieter können in 
Niedersachsen mit einer Geld-
buße bis zu 50.000 Euro belegt 
werden.

Wer haftet im Schadens-
fall?

Grundsätzlich haftet der 
Vermieter gegenüber dem Mie-
ter, wenn im Falle eines Bran-
des keine Rauchmelder instal-
liert sind und Menschen zu 
Schaden kommen. Da ein 
Rauchmelder einen Brand 
nicht verhindern kann, kommt 
es nicht zu einer Haftung für 
unvermeidliche Sachschäden. 
Bei Personenschäden muss 
sich der Eigentümer bzw. Ver-
mieter allerdings gegenüber 
der Staatsanwaltschaft erklä-
ren. 

Weder Eigentümer noch 
Mieter sollten es darauf an-
kommen lassen, ob fehlende 
oder funktionsuntüchtige 
Rauchmelder Auswirkungen 
auf den Versicherungsschutz in 
der Haus- bzw. Feuerversiche-
rung sowie der Hausratversi-
cherung haben.

des für das Schornsteinfeger-
handwerk. „Trotz gesetzlicher 
Rauchmelder-Pflicht ist nur je-
des zweite Eigenheim in 
Deutschland ausreichend mit 
Rauchwarnmeldern ausgestat-
tet. Wir appellieren daher ins-
besondere auch an Eigenheim-
besitzer, ihre eigenen vier Wän-
de und damit die eigene Fami-
lie vor Brandgefahren zu schüt-
zen“, so Christian Rudolph, Vor-
sitzender der Initiative „Rauch-
melder retten Leben“.

Wo müssen Rauchmelder 
installiert sein?

Grundsätzlich können 
Eigentümer die Rauchmelder-
Installation und -Wartung 
selbst vornehmen, sie können 
aber auch durch eine Fachfirma 
oder durch den zuständigen 
Schornsteinfeger installiert 
und regelmäßig gewartet wer-
den. Vorgeschrieben sind 
Schlafzimmer (auch Gästezim-

mer), Kinderzimmer sowie Flu-
re und Räume, die als Rettungs-
wege zum Wohnungsausgang 
führen. Genaues regeln die Lan-
desbauordnungen der jeweili-
gen Bundesländer. 

Gefahr in der Küche

Ratsam ist es grundsätzlich, 
in allen Räumen Rauchwarn-
melder anzubringen, da sich 
Nutzungen im Laufe der Zeit 
auch ändern und für die Sicher-
heit so bestmöglich vorgesorgt 
werden kann. Denn die meisten 
Todesfälle erfolgen nicht durch 
die Flammen, sondern durch die 
giftigen Rauchgase. Rauchmel-
der warnen Bewohner frühzeitig 
und verschaffen so wertvolle 
Zeit, das brennende Gebäude zu 
verlassen. Für die Küche gibt es 
spezielle Wärmemelder. Jeder 
fünfte Brand entsteht übrigens 
auf dem Küchenherd. Für Ge-
hörlose und Menschen, deren 
Hörvermögen beeinträchtigt ist, 
gibt es daher spezielle Rauch-
meldersysteme, die per Licht 
und Vibration zuverlässig bei 
Brandgefahr alarmieren.

CO2-Melder

Wichtig ist auch, dass bei 
Gasthermen, Kaminen und 
Öfen zusätzlich Kohlenmono-
xid-Melder empfohlen werden. 
Für größere Wohnungen oder 
Einfamilienhäusern lohnt sich 
zudem die Installation von 
funkvernetzten Rauchmeldern. 
In Treppenhäusern empfiehlt 
sich ein Rauchabzug, der im 

Rauchmelder können bei einem Wohnungsbrand echte Lebens-
retter sein – aber nur, wenn sie auch einwandfrei funktionieren. 
Dafür ist es unerlässlich, die Geräte ordnungsgemäß zu instal-
lieren und regelmäßig zu warten. BILD: Initiative „Rauchmelder retten Leben“ Wenn Vermieter ihrer 

Rauchmelder-Pflicht trotz Auf-
forderung nicht nachkommen, 
können Mieter die Geräte 
selbst anschaffen und installie-
ren. Die Kosten können mit der 
nächsten Miete verrechnet wer-
den oder die Rauchmelder ver-
bleiben im Eigentum und kön-
nen bei Auszug mitgenommen 
werden. In letzterem Fall sollte 
auch die Wartung selbst über-
nommen werden.

Wer wartet die Rauch-
melder?

Laut niedersächsischer Lan-
desbauordnung sind die Be-
wohner bzw. Mieter einer Woh-
nung für die Wartung verant-
wortlich – es sei denn, der 

Eigentümer übernimmt es 
selbst. Genau das sei aber emp-
fehlenswert, weiß Claudia Gro-
etschel vom Forum Brand-
rauchprävention. Denn rein 
mietrechtlich müsse der Eigen-
tümer ähnlich wie bei einem 
Herd die Betriebsbereitschaft 
der von ihm eingebauten Gerä-
te gewährleisten. Die miet-
rechtliche Pflicht steht über der 
anderslautenden Bestimmung 
aus den diversen Landesbau-
ordnungen. Es bestehe aber die 
Möglichkeit, die Wartungs-
pflicht vertraglich zwischen 
Mieter und Vermieter zu ver-
einbaren oder sie komplett auf 
Dritte, also externe Dienstleis-
ter zu übertragen. 

@www.rauchmelder-lebensretter.de

Damit Personen in brennenden Wohnungen oder Eigenhei-
men die Möglichkeit haben, sich bei Brandgefahr selbst ret-
ten zu können, sind Rauchmelder mittlerweile bundesweit in 
allen Landesbauordnungen mindestens im Schlaf- und Kin-
derzimmer sowie in Fluren, die auch als Fluchtweg dienen 
können, vorgeschrieben. BILD: Initiative „Rauchmelder retten Leben“

Erhöhte Brandgefahr besteht in der Küche, beispielsweise durch 
einen Fettbrand in der Pfanne. BILD: Initiative „Rauchmelder retten Leben“

Über „Rauchmelder retten Leben“

Das Forum Brandrauchprä-
vention e.V. betreibt die im 
Jahr 2000 gegründete Initia-
tive „Rauchmelder retten 
Leben“. Das Ziel des Fo-
rums ist die Brandschutz-
prävention, insbesondere 
mit Rauchwarnmeldern. Mit-
glieder des Forums sind füh-
rende Dachverbände wie 
der Deutsche Feuerwehrver-
band (DFV) und die Vereini-

gung zur Förderung des 
Deutschen Brandschutzes 
(vfdb) sowie Hersteller und 
Dienstleister. Am 
12.06.2012 gründete das 
Forum Brandrauchpräven-
tion einen gemeinnützigen 
Verein. Geschäftsstelle des 
Forums ist die Agentur eo-
biont GmbH, die auch als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung steht.

weis automatisch. Der Vermie-
ter ist immer in der Pflicht, die 
von ihm oder über Dritte (ex-
terne Dienstleister) installier-
ten Rauchmelder betriebsbereit 
zu halten, d. h. die regelmäßige 
Wartung zu übernehmen.

So testen Sie Rauchmelder

Der Test von Rauchmeldern 
ist in der Regel kinderleicht: Je-
der Rauchmelder verfügt über 
einen Testknopf, der gedrückt 
werden muss, bis ein Alarm er-
tönt. Mit dem Loslassen ver-
stummt auch das Signal. Ertönt 
der Alarm nicht, müssen das 
Gerät oder die Batterien ausge-
tauscht werden. Bei vernetzten 
Funkalarmmeldern sollten bei 
einem Test alle Geräte Alarm 
auslösen.

Mieter oder Vermieter: 
Wer trägt die Kosten?

Der Eigentümer bzw. Ver-

Rauchmelder mit 

Q-Label

In Deutschland dürfen seit 
2008 nur Rauchmelder ver-
kauft werden, die gemäß der 
Gerätenorm DIN 14604 zertifi-
ziert ist. Mit dem Qualitätszei-
chen “Q” ausgezeichnete 
Rauchmelder verfügen neben 
einer fest eingebauten 10-Jah-
res-Lithium-Langzeitbatterie 
über eine bessere Messelekt-
ronik sowie stabilere Kompo-
nenten und ein stabileres Ge-
häuse. Q-Rauchmelder sind 
weniger anfällig für Fehlalar-
me und werden auch von der 
Stiftung Warentest empfoh-
len. Rauchmelder gibt es von 
verschiedenen Herstellern in 
Elektrofachgeschäften, Bau-
märkten und Onlineshops.

So funktioniert ein Rauchmelder

Bei gängigen Rauchmeldern 
handelt es sich meist um so-
genannte optische Rauch-
melder. Sie funktionieren 
nach dem sogenannten 
Streulichtprinzip: Der Rauch-
melder reagiert hier schon 
bei geringen Konzentrationen 
von Brandrauch, ohne jedoch 
bereits bei leichtem Rauch 
von beispielsweise Zigaret-
ten Alarm auszulösen. In der 
optischen Kammer des 
Rauchmelders befinden sich 
eine Infrarot-Leuchtdiode 
und ein lichtempfindlicher 
Sensor, eine sogenannte 
Fotodiode.

Die Infrarot-LED sendet konti-

nuierlich einen Prüf-Licht-
strahl aus, der für das 
menschliche Auge unsicht-
bar und so ausgerichtet ist, 
dass er nicht direkt auf die 
lichtempfindliche Photodiode 
trifft. Sind Rauchpartikel in 
der Luft und dringen diese in 
die optische Kammer des 
Melders ein, wird der ausge-
sandte Infrarot-Lichtstrahl 
der LED durch die Rauchpar-
tikel gestreut und reflektiert. 
Ein Teil dieses gestreuten 
Infrarot-Lichts fällt auch auf 
die lichtempfindliche Photo-
diode – der Rauchmelder 
schlägt Alarm. 
(Quelle: rauchmelder-lebens-
retter.de)

Von Swantje Harms

Oldenburg – Rauchmelder ret-
ten Leben – eine Installation in 
Wohnungen und Wohnhäu-
sern ist daher bundesweit ver-
pflichtend in Neu-, Um- und Be-
standsbauten – und zwar unab-
hängig davon, ob ein Haus be-
ziehungsweise eine Wohnung 
selbst bewohnt oder vermietet 
wird.

Nur 120 Sekunden zum 
Überleben

Die meisten Menschen wis-
sen nicht, dass ihnen bei einem 
Brand zu Hause nur 120 Sekun-
den zum Überleben bleiben. 
Wann haben Sie das letzte Mal 
die Rauchmelder in Ihrem Zu-
hause gecheckt? Die Rauchmel-
der-Pflicht im Neu- und Be-
standsbau ist in den Ländern 
unterschiedlich geregelt. Als ers-
tes Bundesland hatte Rhein-
land-Pfalz 2003 die gesetzliche 
Verpflichtung eingeführt; als 
letztes Bundesland endete die in 
Sachsen die Übergangsfrist En-
de 2023. In Niedersachsen sind 
seit 1. Januar 2016 in allen Wohn-
gebäuden Rauchmelder vorge-
schrieben. Eigentümer und Ver-
mieter sind auch dazu verpflich-
tet, deren Funktionsfähigkeit re-
gelmäßig zu überprüfen.

Gesetzliche Verpflichtung

„Die Installation und regel-
mäßige Überprüfung von 
Rauchmeldern sind entschei-
dende Maßnahmen, um Leben 
zu retten und schwere Schäden 
zu verhindern“, erklärt Stephan 
Langer, Landesinnungsmeister 
des niedersächsischen Verban-

Brandfall automatisch auslöst 
und so das Treppenhaus ent-
raucht und zu einem Fluchtweg 
werden lässt.

Tipps für die Montage

Für die Montage von 
Rauchmeldern gelten folgen-
de Empfehlungen: 

Austauschfrist nach 10 
Jahren

Installierte Rauchmelder 
sollten nach zehn Jahren Be-
triebszeit rechtzeitig gegen 
neue Geräte ausgetauscht wer-
den, weil die Lebensdauer der 
in den Meldern eingebauten 
Elektronik endet. Da in Nieder-
sachsen bereits seit dem 4. Ap-
ril 2012 Rauchmelder in Neu- 
und Umbauten vorgeschrieben 
waren und für Bestandsbauten 
die Übergangsfrist 2015 endete, 
sollte die Austauschfrist besser 
überprüft werden. Wer eine 
Fachfirma mit der Wartung be-
auftragt hat, erhält diesen Hin-

Rauchmelder: Eine lebenswichtige Installation
Sicherheit  Nach zehn Jahren austauschen - Pflichten von Eigentümern und Mietern

Tag des Notrufs

Der Notruf 112   gilt europaweit 
bereits seit 1991. Passend 
zur Zahlenkombination erin-
nert der jährliche Aktionstag 
am 11.2. an die einheitliche 
Rufnummer zur Hilfe in Notfäl-
len und gleichzeitig als Symbol 
für die Europäische Union 
(EU). Alle EU-Mitgliedsstaaten 
gewährleisten, dass die 112 
von allen Fest- und Mobiltele-
fonen gebührenfrei angerufen 
werden kann. Die Nummer 
kann im Notfall selbst bei ge-
sperrten Mobiltelefonen – oh-
ne Netzvertrag, SIM-Karte, PIN 
oder Guthaben – kostenfrei ge-
wählt werden. Der Euronotruf 
ist zudem in 16 weiteren euro-
päischen Ländern verfügbar. 
Seit 2003 können die Ret-
tungsdienste auf den Standort 
des Anrufers zugreifen.

BILD: Grafik Bundesregierung
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mieter kann laut Forum Brand-
rauchprävention e.V. seine Auf-
wendungen für Anschaffung 
und Installation (Investitions-
kosten) sowie Wartung unter 
bestimmten Voraussetzungen 
auf den Mieter umlegen.

Wer kontrolliert?

Die Rauchmelder-Pflicht 
wird grundsätzlich nicht kont-
rolliert. Lediglich bei Neu- und 
Umbauten erfolgt dies im Zuge 
der Bauabnahme durch das zu-
ständige Bauamt. Und wenn 
Mieter das Fehlen von Rauch-
meldern bei der Bauaufsichts-
behörde bemängelt. Dann sind 
je nach Bundesland unter-
schiedlich hohe Bußgelder 
möglich: Immobilieneigentü-
mer und Vermieter können in 
Niedersachsen mit einer Geld-
buße bis zu 50.000 Euro belegt 
werden.

Wer haftet im Schadens-
fall?

Grundsätzlich haftet der 
Vermieter gegenüber dem Mie-
ter, wenn im Falle eines Bran-
des keine Rauchmelder instal-
liert sind und Menschen zu 
Schaden kommen. Da ein 
Rauchmelder einen Brand 
nicht verhindern kann, kommt 
es nicht zu einer Haftung für 
unvermeidliche Sachschäden. 
Bei Personenschäden muss 
sich der Eigentümer bzw. Ver-
mieter allerdings gegenüber 
der Staatsanwaltschaft erklä-
ren. 

Weder Eigentümer noch 
Mieter sollten es darauf an-
kommen lassen, ob fehlende 
oder funktionsuntüchtige 
Rauchmelder Auswirkungen 
auf den Versicherungsschutz in 
der Haus- bzw. Feuerversiche-
rung sowie der Hausratversi-
cherung haben.

Wenn Vermieter ihrer 
Rauchmelder-Pflicht trotz Auf-
forderung nicht nachkommen, 
können Mieter die Geräte 
selbst anschaffen und installie-
ren. Die Kosten können mit der 
nächsten Miete verrechnet wer-
den oder die Rauchmelder ver-
bleiben im Eigentum und kön-
nen bei Auszug mitgenommen 
werden. In letzterem Fall sollte 
auch die Wartung selbst über-
nommen werden.

Wer wartet die Rauch-
melder?

Laut niedersächsischer Lan-
desbauordnung sind die Be-
wohner bzw. Mieter einer Woh-
nung für die Wartung verant-
wortlich – es sei denn, der 

Eigentümer übernimmt es 
selbst. Genau das sei aber emp-
fehlenswert, weiß Claudia Gro-
etschel vom Forum Brand-
rauchprävention. Denn rein 
mietrechtlich müsse der Eigen-
tümer ähnlich wie bei einem 
Herd die Betriebsbereitschaft 
der von ihm eingebauten Gerä-
te gewährleisten. Die miet-
rechtliche Pflicht steht über der 
anderslautenden Bestimmung 
aus den diversen Landesbau-
ordnungen. Es bestehe aber die 
Möglichkeit, die Wartungs-
pflicht vertraglich zwischen 
Mieter und Vermieter zu ver-
einbaren oder sie komplett auf 
Dritte, also externe Dienstleis-
ter zu übertragen. 

@www.rauchmelder-lebensretter.de

Damit Personen in brennenden Wohnungen oder Eigenhei-
men die Möglichkeit haben, sich bei Brandgefahr selbst ret-
ten zu können, sind Rauchmelder mittlerweile bundesweit in 
allen Landesbauordnungen mindestens im Schlaf- und Kin-
derzimmer sowie in Fluren, die auch als Fluchtweg dienen 
können, vorgeschrieben. BILD: Initiative „Rauchmelder retten Leben“

Über „Rauchmelder retten Leben“

Das Forum Brandrauchprä-
vention e.V. betreibt die im 
Jahr 2000 gegründete Initia-
tive „Rauchmelder retten 
Leben“. Das Ziel des Fo-
rums ist die Brandschutz-
prävention, insbesondere 
mit Rauchwarnmeldern. Mit-
glieder des Forums sind füh-
rende Dachverbände wie 
der Deutsche Feuerwehrver-
band (DFV) und die Vereini-

gung zur Förderung des 
Deutschen Brandschutzes 
(vfdb) sowie Hersteller und 
Dienstleister. Am 
12.06.2012 gründete das 
Forum Brandrauchpräven-
tion einen gemeinnützigen 
Verein. Geschäftsstelle des 
Forums ist die Agentur eo-
biont GmbH, die auch als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung steht.

weis automatisch. Der Vermie-
ter ist immer in der Pflicht, die 
von ihm oder über Dritte (ex-
terne Dienstleister) installier-
ten Rauchmelder betriebsbereit 
zu halten, d. h. die regelmäßige 
Wartung zu übernehmen.

So testen Sie Rauchmelder

Der Test von Rauchmeldern 
ist in der Regel kinderleicht: Je-
der Rauchmelder verfügt über 
einen Testknopf, der gedrückt 
werden muss, bis ein Alarm er-
tönt. Mit dem Loslassen ver-
stummt auch das Signal. Ertönt 
der Alarm nicht, müssen das 
Gerät oder die Batterien ausge-
tauscht werden. Bei vernetzten 
Funkalarmmeldern sollten bei 
einem Test alle Geräte Alarm 
auslösen.

Mieter oder Vermieter: 
Wer trägt die Kosten?

Der Eigentümer bzw. Ver-

Rauchmelder mit 

Q-Label

In Deutschland dürfen seit 
2008 nur Rauchmelder ver-
kauft werden, die gemäß der 
Gerätenorm DIN 14604 zertifi-
ziert ist. Mit dem Qualitätszei-
chen “Q” ausgezeichnete 
Rauchmelder verfügen neben 
einer fest eingebauten 10-Jah-
res-Lithium-Langzeitbatterie 
über eine bessere Messelekt-
ronik sowie stabilere Kompo-
nenten und ein stabileres Ge-
häuse. Q-Rauchmelder sind 
weniger anfällig für Fehlalar-
me und werden auch von der 
Stiftung Warentest empfoh-
len. Rauchmelder gibt es von 
verschiedenen Herstellern in 
Elektrofachgeschäften, Bau-
märkten und Onlineshops.

So funktioniert ein Rauchmelder

Bei gängigen Rauchmeldern 
handelt es sich meist um so-
genannte optische Rauch-
melder. Sie funktionieren 
nach dem sogenannten 
Streulichtprinzip: Der Rauch-
melder reagiert hier schon 
bei geringen Konzentrationen 
von Brandrauch, ohne jedoch 
bereits bei leichtem Rauch 
von beispielsweise Zigaret-
ten Alarm auszulösen. In der 
optischen Kammer des 
Rauchmelders befinden sich 
eine Infrarot-Leuchtdiode 
und ein lichtempfindlicher 
Sensor, eine sogenannte 
Fotodiode.

Die Infrarot-LED sendet konti-

nuierlich einen Prüf-Licht-
strahl aus, der für das 
menschliche Auge unsicht-
bar und so ausgerichtet ist, 
dass er nicht direkt auf die 
lichtempfindliche Photodiode 
trifft. Sind Rauchpartikel in 
der Luft und dringen diese in 
die optische Kammer des 
Melders ein, wird der ausge-
sandte Infrarot-Lichtstrahl 
der LED durch die Rauchpar-
tikel gestreut und reflektiert. 
Ein Teil dieses gestreuten 
Infrarot-Lichts fällt auch auf 
die lichtempfindliche Photo-
diode – der Rauchmelder 
schlägt Alarm. 
(Quelle: rauchmelder-lebens-
retter.de)
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und welche Empfehlungen 
lassen sich schon jetzt umset-
zen? Welche Kostenentwick-
lung kommt auf den Woh-
nungsbau dadurch zu? In 
einem Interview mit Anja Kä-
fer-Rohrbach, stellv. Hauptge-
schäftsführerin des Gesamt-
verbands der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV) sol-
len mögliche Maßnahmen 
und Meinungen für zuneh-
mende Extremwetterlagen 
aufgezeigt werden.

Warum ist eine Elemen-
tarschutzversicherung 
wichtig ?

Während Hagel- und 
Sturmschäden in der Wohnge-
bäudeversicherung standard-
mäßig abgesichert sind, greift 
nur diese Police bei Schäden 

beispielsweise durch Über-
schwemmung des Grund und 
Bodens – etwa durch Starkre-
gen oder Hochwasser - sowie 
Schneedruck und Erdrutsch. 
Die Versicherung kommt für 
die Reparaturen im und am 
Haus sowie den Nebengebäu-
den, wie der Garage oder dem 
Schuppen, auf. Auch die Tro-
ckenlegung und Sanierung 
des Gebäudes gehören dazu 
und im schlimmsten Fall der 
eventuelle Abriss und der 
Neubau. Wenn das Haus vorü-
bergehend unbewohnbar ist, 
können die Kosten für eine al-
ternative Unterkunft bzw. 
Mietausfälle übernommen 
werden. Die anfallenden Kos-
ten für Reparaturen oder Wie-
derherstellung werden zu ak-
tuellen Preisen ersetzt, auch 
wenn sie höher liegen als die 
ursprünglichen Baukosten für 

das Gebäude. Kurz, die Ele-
mentarschadenversicherung 
kann Existenzen absichern.

Ungeachtet der Hochwas-
sergefahr haben im bun-
desdeutschen Durch-
schnitt nur die Hälfte aller 
Hausbesitzer diese Zu-
satzpolice abgeschlos-
sen. Welche Gründe se-
hen Sie dafür

?

Es sind unterschiedliche 
Gründe. Die einen glauben 
nicht daran, selbst einmal von 
einem Extremwetter betroffen 
sein zu können. Andere wiede-
rum wissen schlicht nicht, 
dass ihnen der Versicherungs-
schutz gegen Elementargefah-
ren – wie Starkregen und 
Hochwasser – fehlt, obwohl 
Versicherer regelmäßig auf die 

Damit bei Überschwemmungen kein (Ab-)Wasser durch die Rohre ins Haus gelangt, müssen 
die Anschlüsse in Kellern und Souterrainwohnungen  mit Rückstauverschlüssen versehen 
sein. Es empfiehlt sich eine Beratung vom SHK-Fachmann. Außerdem bietet sich eine Ele-
mentarversicherung an, denn die normale Hausrat- oder Gebäudeversicherung zahlt bei 
Schäden durch vermeidbare Überschwemmungen nicht. BILD: txn/Michael Schütze/Fotolia

Von Swantje Harms

Berlin/Oldenburg – Die dra-
matische Hochwasserlage in 
Niedersachsen hat verdeut-
licht, dass Extremwetterlagen 
zu neuem Denken und Han-
deln auffordern. Führte ein 
sinkender Grundwasserspie-
gel und ausgedehnte Dürrepe-
rioden vielerorts bereits zu 
Setzrissen in Gebäuden, sorg-
ten extreme Niederschläge zu-
letzt für katastrophale Über-
flutungen. Wasser im Keller 
mit Folgeschäden war noch 
das geringste Übel, das insbe-
sondere im Altbaubestand 
beispielsweise auch im Olden-
burger Stadtgebiet auftrat. Die 
Pflicht zur Elementarschaden-
versicherung für Immobilien-
besitzer wird immer wieder 
diskutiert. Mit diesem Versi-
cherungsangebot können sich 
Hausbesitzer vor den finan-
ziellen Folgen extremer Natur-
gefahren wie Starkregen, 
Überschwemmungen oder 
Hochwasser schützen. Die 
Standard-Gebäudeversiche-
rung deckt zwar Schäden 
durch Sturm und Hagel ab, 
nicht aber Hochwasser.

Checklisten zum Risiko

Das Hochwasserrisiko ist 
aktuell durch die historisch 
hohen Niederschläge wieder 
präsent, der Klimawandel wird 
nach Überzeugung von Exper-
ten neben Hochwasserphasen 
aber zunehmend auch für Tro-
ckenphasen sorgen. Wie kön-
nen Immobilienbesitzer re-
agieren, welche Vorrichtungen 
im Bestand sollten überprüft 
oder nachgerüstet werden, 
was müssen Bauherren künf-
tig bei der Planung beachten 

Extremwetterlagen fordern zum Handeln
Hochwasserrisiko  Elementarschadenversicherung für Eigentümer immer wichtiger

Dorfstraße 1 // 27243 Hölingen // T: 04434-354 / F:- 487

www.hoelinger-holzfussboden.de

PLANEN // PRODUZIEREN // VERLEGEN // PFLEGEN

HÖLINGER
HOLZFUSSBODEN

MANUFAKTUR

// Massivholzdielen bis 22 mm

// Teppich raus – Diele rein.
Dünne Diele (12 mm)

// Große Ausstellungsfläche
(120 m2)

// Beratungstermine
nachVereinbarung

Jetzt
kostenlos

Hauskatalog
anfordern!

MASSIV
GLÜCKLICH.

Von der Beratung bis zur Schlüssel-
übergabe: Mit uns geht Massiv
einfach sicher.

www.tm-bau.de
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Starkregen liefert darüber hi-
naus der „Hochwasser-
Check“. 

Hausbesitzer können auch 
bei ihrem Wohngebäudeversi-
cherer eine Risikoeinschät-
zung anfragen. Die Versicherer 
nutzen dafür das Geo-Zonie-
rungssystem für Über-
schwemmung, Rückstau und 
Starkregen, ZÜRS. Weitere In-
formationen gibt es auch bei 
der Gemeinde oder bei der zu-
ständigen Wasserbehörde.

Sollte sie deshalb zur 
Pflicht werden ?

Eine Versicherungspflicht 
allein löst kein einziges Pro-
blem. Jahrzehntelang haben 
die Länder und Kommunen zu 
wenig in den Schutz vor Wet-
terextremen investiert. Das 
wurde zuletzt beim Weih-
nachtshochwasser an den Dei-
chen besonders in Nieder-
sachsen sichtbar. Auf fehlende 
bzw. mangelnde Prävention 
weisen wir seit Jahren hin. An-
gesichts des Klimawandels se-
hen wir nun, dass dies Sparen 
am völlig falschen Platz war. 

Versäumnisse bei der Prä-
vention sowie der Flächen- 
und Bauplanung über eine 
Pflichtversicherungsdebatte 
lösen zu wollen, ist ein durch-
schaubarer Zug der Politik. Da-
mit werden die Folgekosten 
des mangelnden Bevölke-
rungsschutzes schlicht in die 
Versicherungsprämien und 
damit auf die Bürgerinnen 
und Bürger transferiert. Und 
dazu kommt: Die Schaden-
häufigkeiten der Wetterextre-
me nehmen zu. Wir erwarten, 
dass sich ohne konsequente 
Prävention die Prämien allein 
durch den Klimawandel in 
den nächsten zehn Jahren ver-
doppeln werden. 

Erweiterung hinweisen. Vor al-
lem in älteren Wohngebäude-
versicherungen ist der Schutz 
vor Naturgefahren häufig 
nicht integriert. Dies ist für 
viele Hausbesitzende - in Nie-
dersachsen ist sogar nur ein 
knappes Drittel abgesichert - 
ein unerkanntes Risiko: Bei 
extremen Naturereignissen 
kann diese Lücke im Versiche-
rungsschutz existenzbedro-
hend sein. Hausbesitzer soll-
ten deshalb ihre Wohngebäu-
deversicherung auf den Natur-
gefahrenschutz hin überprü-
fen, um mögliche Schäden 
nicht aus der eigenen Tasche 
bezahlen zu müssen. 

Wichtig ist zudem, das eige-
ne Risiko zu kennen, um den 
gewünschten Schutz vollum-
fänglich abzuschließen. Dafür 
bietet der GDV den „Naturge-
fahren-Check“ an. Immobi-
lienbesitzerinnen und Mieter 
erfahren auf der Onlineplatt-
form, welche Schäden Unwet-
ter in der Vergangenheit an 
ihrem Wohnort verursacht ha-
ben. Details zur Gefährdung 
durch Flusshochwasser und 

Anja Käfer-Rohrbach, stellv. 
Hauptgeschäftsführerin des 
Gesamtverbands der Deut-
schen Versicherungswirt-
schaft BILD: GDV

Wenn das Wasser kommt, kann eine Rückstauklappe dem 
Haus viel Schaden ersparen. Bei einer Unwetterwarnung 
sollte man aber lieber nochmal prüfen, ob sie auch funk-
tionsfähig ist. BILD: Frank Rumpenhorst/dpa/dpa-tmn

Die Versicherer haben ein 
Gesamtkonzept erarbeitet, um 
die Folgen des Klimawandels 
abzufedern. Es umfasst drei 
Kernelemente: verbindliche 
Schritte zur Klimafolgenan-
passung, privater Versiche-
rungsschutz für Hauseigentü-
mer und eine staatliche Vor-
sorge für den Fall eines katast-
rophalen Großereignisses. 
Eine verpflichtende Elemen-
tarschadenversicherung für 
Privathaushalte lehnen wir ab. 
Sie allein reicht nicht, um den 
steigenden Extremwetterschä-
den zu begegnen. Prävention 
und Klimafolgenanpassung 
müssen konsequent umge-
setzt werden.

Rechnen Sie mit einem 
sprunghaften Anstieg der 
Versicherten nach der 
(niedersächsischen) Flut-
katastrophe

?

Katastrophen wie die 

jüngsten Hochwasser führen 
kurzzeitig dazu, dass die An-
fragen nach Versicherungs-
schutz zunehmen. Und viele 
schließen dann auch eine sol-
che Police ab. Aber das Inte-
resse nimmt mit wachsen-
dem zeitlichem Abstand zum 
Erlebten ab. Das ist mensch-
lich. 

Die Bilder verschwinden. 
Ein halbes Jahr danach bewe-
gen sich die Anfragen übli-
cherweise wieder im Normal-
maß und liegen bundesweit 
zwischen 50.000 und 
100.000 neuen Verträgen je 
Vierteljahr.

Welche Schritte müssen 
künftig bei der Wohnungs-
planung berücksichtigt 
werden, um die Folgen 
des Klimawandels abzufe-
dern statt anzufeuern?

?

Man kann den Eindruck ge-
 Fortsetzung auf Seite 14 u

CHULZ

26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost
Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de

Telefon (0 44 07) 10 02

50
Jahre

Wir laden Sie herzlich ein!
Schautag am Sonntag,

den 25. Februar 2024, ab 14 Uhr

Tag der offenen Tür am
Sonntag, den 3. März 2024
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nennt die fünf wichtigsten 
Verhaltensregeln für den Fall 
der Fälle:

1. Treffen Sie umgehend 
Maßnahmen, um den Scha-
den zu begrenzen. Dichten 
Sie etwa zu Bruch gegangene

Fenster ab, um das weitere 
Eindringen von Regen zu 
verhindern.

2. Informieren Sie umge-
hend nach Eintritt des Scha-
dens Ihren Versicherer.

3. Veranlassen Sie notwen-

dige Reparaturen immer erst 
nach Abstimmung mit dem 
Versicherer.

4. Dokumentieren Sie Un-
wetterschäden vor der Besei-
tigung mit Fotos, Videos oder 
anderen Beweisstücken. 
Auch Zeitungsberichte über 
Unwetterereignisse können 
dabei hilfreich sein.

5. Beseitigen Sie beschä-
digte Gegenstände möglichst 
erst nach Rücksprache mit 
dem Versicherer.

Wichtig: die Schäden, 
die der Versicherer regu-
lieren soll, dokumentie-
ren, etwa in Foto oder Vi-
deo. 
BILD: Alexander Prautzsch/dpa-tmn

winnen, dass die Gefahr 
nicht immer hinreichend 
ernst genommen wird. 

Anders ist es nicht zu er-
klären, dass in den letzten 
Jahren tausende neuer Ge-
bäude in Gefahrengebieten 
errichtet wurden. Im Wasser-
haushaltsgesetz steht auch, 
dass jeder Hausbesitzer ver-
pflichtet ist, Vorsorge gegen 
Überschwemmungen zu 
treffen. Die Versicherer müs-
sen aber immer wieder fest-
stellen, dass dieser Pflicht 
nicht nachgekommen wird - 
auch nicht in exponierten 
Gebieten. 

Dabei gäbe es schon jetzt 
viele Möglichkeiten, sich zu 
schützen, etwa durch druck-
feste Fenster. Darüber hinaus 
gibt es in der Musterbauver-
ordnung bis heute keine Ver-
pflichtung zur Klimafolgen-
anpassung. Und auch der 
Bauantrags- und -Genehmi-
gungsprozess kennt keine 
wirkliche Pflicht, den Natur-
gefahrenkatalog vor Ort zu 

u Fortsetzung von Seite 13 studieren und entsprechen-
de Vorsorge zu treffen. Wo-
bei das für Bauherren zuge-
gebenermaßen nicht einfach 
ist. 

Die Länder verfügen über 
viele Gefahrenkarten, aber 
die sind für Laien nicht im-
mer leicht zu finden bzw. zu 
verstehen. 

Vor diesem Hintergrund 
brauchen wir endlich ein 
bundesweit einheitliches Na-
turgefahrenportal, in dem je-
der im Internet konkret für 
seinen Wohnort nachschau-
en kann, wie hoch die Ge-
fährdung durch Naturgefah-
renereignisse ist und worin 
sie besteht. Derzeit sind wir, 
die Versicherer, oft die Buh-
männer. Wir überbringen die 
schlechte Nachricht, indem 
wir hohe Prämien verlangen, 
wenn ein Gebäude gefährdet, 
aber nicht vernünftig gesi-
chert ist. Dann ist es für die 
Bauherren zu spät. Aber wir 
müssen nun einmal Prämien 
nehmen, die dem Risiko vor 
Ort entsprechen.

Welche vorsorglichen grö-
ßeren baulichen Schutz-
maßnahmen lassen sich 
im privaten Wohnungsbau 
vom Bauherren/Architek-
ten selbst konkret treffen

?

Große präventive Wirkung 
haben vor allem individuelle 
Präventionsmaßnahmen, die 
auch in das Bauordnungsrecht 
einfließen sollten. Ganz prak-
tisch heißt das, Abwasserka-
näle mit Rückstausicherung 
ausstatten, wasserdruckdichte 
Fenster verbauen und Schwel-
len vor Kellertreppen und Ga-
rageneinfahrten anlegen, die 
das Eindringen von Oberflä-
chenwasser verhindern kön-
nen. Die Pflicht zu resilienten 
Baumaterialien ließe Gebäude 
gegen Gefahren wie Sturm, Ha-
gel und Wasser viel besser 
standhalten. Wir müssen je-
doch erleben, dass sich vor al-
lem moderne, wärmegedämm-
te Neubauten bei Hochwassern 
vollsaugen und nur sehr 
schwer zu trocknen sind. Auch 

Hagelschlag richtet bei diesen 
Häusern an den Wärmedämm-
fassaden größere Schäden an 
als an ungedämmten.

Wie lässt sich die Flä-
chenversiegelung beim 
privaten Wohnungsbau 
abfedern oder nachträg-
lich verbessern

?

In Deutschland regeln das 
Raumordnungsgesetz und 
Flächennutzungspläne, wel-
che Flächen bebaut werden 
dürfen. Um weiterer Flächen-
versiegelung vorzubeugen, 
sollte bei Baugenehmigungen 
immer eine verpflichtende 
Klima-Gefährdungsbeurtei-
lung erfolgen. Wer baut, sollte 
Schutzmaßnahmen gegen 
mögliche Überschwemmun-
gen mit einplanen und zu-
gleich möglichst viele Flächen 
erhalten, auf denen Wasser 
versickern kann. Zur Vorsorge 
zählt auch ein umfassender 
Versicherungsschutz.
P @   Mehr Infos: www.gdv.de

fried Karle, Präsident der Ver-
braucherorganisation Geld 
und Verbraucher (GVI), 

Heilbronn – Vollgelaufener 
Keller, abgedecktes Dach, ka-
putte Fenster: Ein Unwetter 
kann Chaos anrichten. So är-
gerlich das ist - diese Schritte 
sollten sie vor der Schadens-
beseitigung im Blick haben.

Denn die anschließenden 
Schritte entscheiden darü-
ber, ob die Versicherung für 
die Kosten aufkommt. Dabei 
leistet die Wohngebäudever-
sicherung grundsätzlich für 
Schäden am Haus und an fest 
verbautem Inventar. Die 
Hausratversicherung greift, 
wenn Einrichtungs- oder 
Wertgegenstände infolge 
von Unwetter Schaden neh-
men.

Doch mit der Police allei-
ne ist es nicht getan. Sieg-

Damit die Versicherung zahlt
Kostenübernahme  Diese fünf Dinge sollten Sie bei Schäden durch Unwetter tun
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sene erhalten zusätzlich 
einen Geschwindigkeitsbo-
nus von 20 Prozent, aller-
dings nur bis einschließlich 
2028.

Kombinationsmöglichkei-
ten

Haushalte mit einem zu 
versteuernden Einkommen 
von bis zu 40.000 Euro jähr-
lich können sich zudem eine 
weitere Förderung von bis zu 
30 Prozent sichern. „Die Boni 
können miteinander kombi-
niert werden“, erläutert Holm 

Breitkopf von der BHW Bau-
sparkasse. „Die gesamte För-
derung darf aber 70 Prozent 
der Aufwendungen für die 
Modernisierung nicht über-
steigen.“

Vorsicht: CO2-Abgabe

Den Übergang zu Wärme-
pumpe oder anderen klima-
schonenden Heizsystemen 
jahrelang aufzuschieben, 
wird für Eigentümerinnen 
und Eigentümer noch aus 
weiteren Gründen zum Nach-
teil. Sie verbrauchen mehr 
Energie als nötig, gleichzeitig 
steigen die Abgaben für CO2-
Emissionen weiter – auf 45 
Euro pro Tonne schon 2025. 
Modernisierungswillige kön-
nen den Rat zertifizierter Ex-
pertinnen und Experten ein-
holen, die alle Förderquellen 

kennen und zu nutzen wis-
sen. Denn es gibt auch auf 
der Ebene von Bundeslän-
dern und Kommunen immer 
wieder attraktive Förderun-
gen zu entdecken.

Neubau oder Ersterwerb

Mit dem KfW-Förderpro-
gramm „Wohneigentum für 
Familien“ (WEF) unterstützt 
der Staat Familien und Allein-
erziehende mit mindestens 
einem minderjährigen Kind 
beim Hauserwerb. 

Das gilt für den Neubau 
oder Ersterwerb von klima-
freundlichen Wohngebäuden 
oder Eigentumswohnungen 
nach dem Effizienzhausstan-
dard EH40. Ab 1. März 2024 
soll sich zudem die KfW-Zins-
bindungsfrist auf 20 Jahre 
verlängern.

Glücklich im Altbau: Mit speziellen Förderprogrammen unterstützen Kommunen junge Haus-
halte beim Erwerb und der Sanierung von Wohneigentum. BILD: energie-fachberater.de

Von Swantje Harms

Oldenburg – Wer keinen Neu-
bau anstrebt, sondern den 
Charme von Altbauten bzw. 
die gute Lage von Bestands-
gebäuden nutzen möchte, 
kann von Förderprogram-
men profitieren. So unter-
stützen aktuell 119 ländliche 
Gemeinden in vielen Teilen 
der Republik Hauskauf und 
-sanierung mit dem zu-
kunftsweisenden Programm 
„Jung kauft Alt“.

Die Idee dahinter: Junge 
Familien kaufen Altbauten 
im Ortskern, statt am Stadt-
rand neu zu bauen. Diese 
Form der Förderung ermög-
licht Wohneigentum und er-
hält gleichzeitig das Orts-
zentrum lebendig. Leerstän-
de und die Versiegelung von 
Flächen werden so vermie-
den. 

Speed-Bonus für Hei-
zungstausch

Ältere Immobilien haben 
allerdings oftmals einen er-
höhten Sanierungsbedarf, 
besonders bei der Heizungs-
technik und der Fassaden-
dämmung. Der Austausch 
von alten Heizungen wird be-
kanntlich auch gefördert - 
und schnell zu handeln soll 
sich lohnen: Der sogenannte 
Speed-Bonus wird gewährt, 
wenn Heizungen vorzeitig 
klimafreundlich ersetzt wer-
den. Wer von 2024 an eine 
Heizung mit 65 Prozent er-
neuerbaren Energien ein-
baut, kann vom Bund nicht 
nur eine Grundförderung 
von 30 Prozent der Kosten 
bekommen. Kurzentschlos-

Förderung für Familien: „Jung kauft Alt“
Eigentum  Bei Altbauten das Spurtprogramm für Heizungsaustausch nutzen

Seit über 40 Jahren

Eilers-Zementestrich GmbH
Ausführung sämtlicher Estricharbeiten
Tel.: (0 44 53) 97 98 31 info@eilers-zementestrich.de

Oldenburger Str. 67
26954 Nordenham
04731 9373 - 0

Das Badezimmer im Haus
Die Zaunanlage im Garten
Das Tor in der Garage

...und vieles mehr - wir sind für Sie da!
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Sommergarten – Sommer verlängern. BILD: Solarlux GmbH

Oldenburg – Sommergarten, 
Wintergarten – gibt’s da einen 
Unterschied? Ja! Ein klassi-
scher Wintergarten ist eine 
Wohnraumerweiterung. Das 
heißt, Sie können ihn zu jeder 
Jahreszeit nutzen. Ganz gleich, 
wie kalt es draußen auch sein 
mag: Hoch dämmende Mate-
rialien sorgen dafür, dass es 
drinnen schön warm bleibt. Der 
Sommergarten dagegen ist un-
gedämmt. Er schützt die Ter-

rasse vor Wind und Wetter und 
verlängert so die Sommersai-
son. Und mit einer guten Be-
schattung – zum Beispiel einer 
Markise – sind Sommergärten 
und Wintergärten auch im 
Hochsommer ein Vergnügen 
und machen das Drinnen zum 
Draußen. Egal welches Produkt 
– bei uns bekommen Sie im-
mer mehr Licht, mehr Raum, 
mehr Lebensfreude! Wir bera-
ten Sie gerne.

Sommergarten 
oder Wintergarten?

Wintergarten – optimale Wohnraumerweiterung.BILD: Solarlux GmbH

nen, sollten sich angehende 
Eigentümer einen Überblick 
über ihre Einkünfte verschaf-
fen. Dazu zählen das Einkom-
men, Kapitalerträge und sons-
tige Einnahmen, wie z. B. das 
Kindergeld. 

Den Einnahmen werden 
nun die Ausgaben gegenüber-

gestellt. Darunter werden 
unter anderem Lebenshal-
tungskosten, Versicherungen 
oder laufende Kosten für die 
Mietwohnung zusammenge-
fasst. „Verbraucher können 
nun die Ausgaben von den 
Einnahmen abziehen und er-
halten so den möglichen Mo-

Der Wunsch nach den eigenen vier Wänden ist bei vielen Fa-
milien weiterhin groß – knapp drei Viertel würden gerne im 
eigenen Zuhause wohnen. BILD: iStock

Der Wunsch nach den eigenen 
vier Wänden ist ungebrochen: 
Fast drei Viertel der Bevölke-
rung würden lieber in den 
eigenen vier Wänden als zur 
Miete wohnen. Doch das 
Eigenheim ist für die meisten 
Menschen mit erheblichen fi-
nanziellen Anstrengungen 
verbunden. Stellt sich die Fra-
ge: Wie hoch darf diese finan-
zielle Belastung sein? Ralf 
Oberländer, Baufinanzie-
rungsexperte von Schwäbisch 
Hall, gibt Verbrauchern einen 
Leitfaden an die Hand, mit 
dem sie individuell berechnen 
können, welche Kreditsumme 
für sie realistisch ist.

Eine Faustregel lautet: Die 
Kreditrate sollte nicht mehr 
als 40 Prozent des monatli-
chen Nettoeinkommens aus-
machen. Um die monatliche 
finanzielle Belastung etwas 
genauer kalkulieren zu kön-

natsbetrag. Kleiner Tipp: Da 
die Miete eingespart wird, so-
bald das neue Heim bezogen 
ist, kann dieser Kostenpunkt 
gestrichen werden“, erklärt der 
Experte.  

Mithilfe der Monatsrate 
lässt sich nun der maximale 
Kreditbetrag berechnen. Als 
grobe Faustformel können 
Verbraucher ihr monatliches 
Nettoeinkommen mit 100 
multiplizieren. „Um ein ge-
naueres Bild zu erhalten, müs-
sen die Konditionen der Baufi-
nanzierung bekannt sein: Wer 
zum Beispiel mit einem effek-
tiven Jahreszins von 4 Prozent 
und einer Tilgung von 1,5 Pro-
zent plant, kann den maxima-
len Kreditbetrag etwas realisti-
scher berechnen“, erklärt Ralf 
Oberländer. Die Formel lautet: 
(Monatsrate x 12 Monate x 
100) : (Zinssatz + Tilgung) = 
max. Kreditbetrag.

Wie viel Haus kann ich mir leisten?
Baufinanzierung  In 3 Schritten zur realistischen Kostenplanung

Fenster, Haustüren, Terrassendächer, Wintergärten, Tischlerei

Wilhelmshavener Heerstr. 267 · 26125 Oldenburg
info@ahlers-oldenburg.de · ahlers-oldenburg.de
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Einschätzung von dem Haus zu 
bekommen, haben wir den Va-
ter meines Mannes mitgenom-
men, der viel Erfahrung mit 
Häusern und im Handwerk hat. 
Er erkannte genau die Schwä-
chen des Hauses und stellte 
diese auch vor der Maklerin he-
raus. Eine gute Grundlage, um 
den Preis zu drücken. Klick ge-
macht hat es bei uns allerdings 
nicht, trotzdem haben wir dazu 
gelernt und auch noch mehr 
erkannt, was uns wichtig ist. So 
ging es noch einige Besichti-
gungen und Wochen weiter. 
Mittlerweile war November 
und wir hatten für uns erkannt, 
dass wir uns ein freistehendes 
Einfamilienhaus wünschen.

Was kann schon schief-
gehen?

Wir sahen uns ein entspre-
chendes Haus in Jever an. Wir 
betraten das Haus und je mehr 
wir sahen, desto größer war 

das Kribbeln im Bauch. Die 
Maklerin eines anderen Hau-
ses hatte uns gesagt, dass man 
spürt, wenn es das richtige 
Haus ist. Genauso war es nun. 
Wir hatten unser Traumhaus 
gefunden. Schon am nächsten 
Tag machten wir ein Angebot, 
welches die Maklerin an den 
Verkäufer übermittelte. Dieser 
nahm es direkt an, ohne weiter 
zu verhandeln. Wir gingen zur 
Bank, die den Preis für das 
Haus angemessen fand und 
bekamen ein Finanzierungsan-
gebot. Ganze anderthalb Wo-
chen waren wir voller Freude – 
bis die Maklerin anrief und uns 
mitteilte, dass der Verkäufer 
den Maklervertrag aufgelöst 
und das Haus privat vergeben 
hatte.

Was passiert bis zum No-
tartermin?

Der Schmerz war groß, doch 
uns blieb nichts anderes übrig, 
als von vorne anzufangen. Wie-
der besichtigten wir Häuser, 
bis wir eine Woche vor Weih-
nachten unser nächste Traum-
haus in Schortens fanden. Es 
war renovierungsbedürftig, 
aber perfekt für uns. Wieder ga-
ben wir ein Angebot ab, ver-
handelten, sprachen mit unse-
rem Bankberater – und dann 
kamen die Feiertage. Die erste 
gute Nachricht im neuen Jahr 
war die offizielle Reservierung 
der Immobilie für uns. Ab da 
ging es etwas holprig weiter. 
Wir wussten meistens nur, was 
der nächste unmittelbare 
Schritt für uns in diesem Kauf-
prozess war. Tatsächlich kann 
man sich noch so viel dazu im 

Endlich die Schlüssel für das eigene Haus in den Händen 
halten, das ist das Ziel. Doch der Weg dahin ist lang und mit 
viel Bürokratie verbunden. BILD: Canva

Von Janine Schulze

Ein eigenes Haus mit Garten – 
das war auch unser Traum. 
Nachdem wir bereits ein drei-
viertel Jahr lang online neu in-
serierte Häuser angeschaut hat-
ten, um ein Gefühl für den 
Markt zu bekommen und he-
rauszufinden, was uns gefällt, 
fiel im Sommer 2023 dann die 
Entscheidung. Wir wollen ein 
Haus kaufen. Wir hatten keine 
Ahnung, wie ein Hauskauf ge-
nau abläuft. Mittlerweile ist ein 
halbes Jahr vergangen und wir 
haben vergangene Woche den 
Kaufvertrag für ein Haus unter-
schrieben. Der Weg dahin war 
anstrengend und voller un-
erwarteter Überraschungen.

Was können wir uns leis-
ten?

Als allererstes haben wir uns 
unsere Finanzen angeschaut. 
Wer ein Haus kaufen will, muss 
es sich auch leisten können. In 
dem Zuge haben wir auch 
einen Beratungstermin bei der 
Bank ausgemacht. Gemeinsam 
haben wir berechnet, was im 
Rahmen des Möglichen ist und 
welcher Kaufpreis unsere 
Schmerzgrenze wäre. Mit die-
sen Informationen in der Hand 
konnten wir loslegen.

Welches Haus ist das 
Richtige?

Anfang September haben 
wir das erste Haus besichtigt, 
ein Rheinmittelhaus in Wil-
helmshaven. Um eine richtige 

Internet anlesen, es ist und 
bleibt ein individueller Pro-
zess. Wir bekamen ein Finan-
zierungsangebot, übermittel-
ten die entsprechenden Unter-
lagen online, nahmen das An-
gebot vor Ablauf der Frist an 
und warteten. Immer wieder 
fehlte etwas, was wir nachrei-
chen oder ausfüllen mussten. 
Verkäufer und Makler wurden 
ungeduldig, genauso wie wir. 
Die Bank brauchte mehr Zeit 
als erwartet, um die Unterla-
gen zu prüfen, doch Ende Janu-
ar hieß es endlich, wir sollten 
uns einen Notar suchen. 

Wie geht es nach dem 
Kaufvertrag weiter?

Wir bekamen die Finanzie-
rungsbestätigung der Bank 
und der Makler legte in Ab-
sprache mit allen Beteiligten 
einen Notartermin fest. Auch 
hier mussten wir warten, bis 
der Notar vom Makler alle not-
wendigen Unterlagen hatte 
und schon bekamen wir einen 
Kaufvertragsentwurf. Den seg-
neten alle Beteiligten ab, am 
Notartermin verlas der Notar 
den Vertrag und wir unter-
schrieben. Nun sollte das Haus 
zumindest schon einmal auf 
dem Papier unseres werden. 
Wäre es nach uns und dem Ver-
käufer gegangen, hätten wir 
schon am Tag danach die Geld- 
und Schlüsselübergabe ge-
macht. Doch wieder durften 
wir lernen, dass noch viel mehr 
Schritte folgen, als uns bisher 
klar war. Nun dürfen wir als 
Nächstes den Darlehensvertrag 
bei der Bank unterschreiben. 
Hier müssen wieder Formulare 
und Unterlagen zwischen der 
Bank und dem Notar ausge-
tauscht werden. Der Notar 
kümmert sich im Hintergrund 
um die weiteren bürokrati-
schen Angelegenheiten, wie 
die Vormerkung im Grund-
buch und die Anforderung des 
Negativattests bei der Gemein-
de. Insgesamt dauert es nach 
dem Notartermin in der Regel 
noch vier bis sechs Wochen, bis 
das Geld von der Bank an den 
Verkäufer überwiesen werden 
kann. Am selben Tag kann 
dann auch endlich die Schlüs-
selübergabe stattfinden und 
das ewige Warten hat ein Ende.

Hauskauf: Ein individueller und langer Weg
Erfahrungsbericht  Viele Schritte von der Suche nach dem Eigenheim bis zur Schlüsselübergabe
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Lösungswort des Rätsels:
HOCHWASSERSCHUTZ

Bad.Mit neuem Look zur
Oase

Planen. Barrierefrei durchs
Leben

Nachhaltig bauen und
leben

Beleuchtung. Zuhause in
Szene setzen

AUSGABE 03/2024

MEIN ZUHAUSE

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 27.02.2024

Von Swantje Harms

Frankfurt – Wie sich Cyber-Si-
cherheit in smarten Gebäuden 
gewährleisten lässt und welche 
Herausforderung die Digitali-
sierung im Gebäudebereich für 
die E-Handwerke mit sich 
bringt, erfahren Messebesucher 
beim „Forum Cybersecurity“ 
am 5. März 2024 in Frankfurt.

E-Handwerke vor neuen 
Herausforderungen

Das Gebäude der Zukunft 

ist smart und digital. Aller-
dings sorgen smarte Funktio-
nalitäten und eine intelligente 
Steuerung nicht nur dafür, 
dass die eigenen vier Wände 
komfortabler und energieeffi-
zienter werden – auch die Ge-
fahr von Angriffen aus dem 
virtuellen Raum, so zum Bei-
spiel durch Schadsoftware, 
steigt. Antworten auf die Fra-
ge, wie einer solchen Bedro-
hung effektiv begegnet wer-
den kann, will ein neues Ver-
anstaltungsformat auf der 
Light + Building 2024 

(3.-8.3.2024) liefern. Dazu la-
den der Zentralverband der 
Deutschen Elektro- und Infor-
mationstechnischen Hand-
werke (ZVEH) und die Deut-
sche Kommission Elektrotech-
nik Elektronik Informations-
technik (DKE) mit Unterstüt-
zung des Verbandes der Elekt-
ro- und Digitalindustrie (ZVEI) 
erstmals ein.

Anmeldung bis 26. Febru-
ar

Das „Forum Cybersecurity“ 
findet am 5. März  von 11 bis 15 
Uhr auf dem Frankfurter Mes-

Mit Sicherheitskonzepten im vernetzten Haus beschäftigt sich das neue Forum Cybersecuri-
ty erstmalig auf der Frankfurter Messe "Light + Buildung" am 5. März 2024.

 BILD: Shutterstock – metamorworks / ArGe Medien im ZVEH

segelände statt und wird sich 
mit unterschiedlichen Aspek-
ten von „Cybersecurity im 
Smart Building“, aber auch mit 
dem Thema „Datenschutz“ 
auseinandersetzen. In Vorträ-
gen gehen Experten nicht nur 
auf rechtliche Rahmenbedin-
gungen im Smart Building ein. 
Es wird auch beleuchtet, welche 
Auswirkungen beispielsweise 
die Zunahme herstellerspezifi-
scher Cloud-Lösungen auf die 
E-Handwerke hat. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung bis 
zum 26. Februar erforderlich.

Smartes E-Haus besuchen

Im Vordergrund der Vor-
träge stehen Lösungsansätze 
und Best Practices für den e-
handwerklichen Alltag. Eine 
Fishbowl-Runde am Ende der 
Veranstaltung eröffnet Besu-
chern die Möglichkeit, direkt 
mit den Cybersecurity-Exper-
ten ins Gespräch zu kommen 
und aktuelle Trends und He-
rausforderungen zu diskutie-
ren. 

Im Anschluss an das Fo-
rum kann das smarte E-Haus 
der E-Handwerke besucht 
werden.
P @   Anmeldung, Programm und wei-
tere Informationen: www.zveh.de/
cybersecurity

Smarthome vor Bedrohungen schützen
Messetipp  1. Forum Cyber-Security auf der Frankfurter Messe „Light + Buildung 2024“

Blinde Fenster?
Schmutz oder Feuchtigkeit zwischen den Scheiben?

Sanierung ohne Glasaustausch!
Tel.: 0441/93659295 · www.isolierglassanierung.eu
Glassanierung Worms · Hauptstr. 7 · 26122 Oldenburg

IMMOBILIEN SIND
VERTRAUENSSACHE!

Wildeshauser Straße 9 | 26209 Kirchhatten
T: 0 44 82 - 980 61 16 | F: 0 44 82 - 980 61 14
M: 01 51 - 222 856 82

www.wyen-hohnholt-immobilien.de

» Gemeinsame Zielsetzung und
genau geplante Schritte

»Maßgeschneiderte Marketingmaßnahmen
» Optimale Inszenierung ihrer Immobilie
» Individuelle Besichtigungstermine
» Auswahl von Interessenten und diskreten
Besichtigungen

» Behördengänge und Vertragsvorbereitung
» Beste Betreuung über den Notartermin
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M E I N E M Ö B E L S T A D T

1399,-
maschal -BESTPREIS

je299.-

LIEGENBETT, mit Designfüßen,
Liegefläche ca. 180x200 cm.

MASSIV
Kristall-
buche

Ohne Lattenroste, Matratzen und Bettzeug

Optional
erhältlich:
Dekorative Kon-
solen-Paneele
mit Glasboden
und Beleuch-
tung. Gegen
Mehrpreis.

Massivholz
erleben:
Der neue, helle
Holztton
Kristallbuche
schenkt Ihrem
Schlafzimmer
ein angenehmes
Raumgefühl.

HÄNGE-
NACHTKONSOLE,
ca. B65/H20/T46 cm.

SCHLAFZIMMER-PROGRAMM,
Kristallbuche massiv, Absetzung Lack Fango,
Griffe und Füße Lack Titan.
10010147.12

3349.-
KLEIDERSCHRANK,
6-trg., ca. B299/H223/T62 cm.

VERWANDLUNGSSOFA WESTPOINT XC,
Bezug Cord Lincoln hellgrau, Holzfuß
schwarz, ca. B176/H90/T95 cm, Liegefläche
ca. 120x205 cm. Bezug: 100% Polyester.
1251019/30

999,-
maschal -BESTPREIS

TREND
Cord

INKLUSIVE BETTKASTEN

INKLUSIVE 2X ARMTEILVERSTELLUNG

In vielen
versch. Stoff-

und Lederfarben
gegen Mehrpreis

Es bietet sich nicht nur eine
bequeme und vollwertige
Schlafmöglichkeit...

Die verstellbaren Armteile
sind ideal zur Kopfunter-
stützung beim Liegen.

...sondern auch genügend
Platz zum Relaxen durch
die großzügige Liegefläche.

Der Hingucker in Ihrem ge-
mütlichen Zuhause: Mit
trendigem Cordbezug!

3 SITZHÄRTEN ZUR WAHL!

Kaltschaum*

oder Boxspring-Polsterung*
* gegen Mehrpreis

Federkern Standard

Schlaf-Komfort FÜR EXKLUSIVE
ANSPRÜCHE

Rahmen und Matratze
gegen Mehrpreis je 399,-


